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Reformierung
des diplomatischen Dienstes.

Eine durchgreifende Reformierung des diplomat :-
!chen Tienstes des Deutschen Reichs unter dem Gesichts¬
punkt der stärkeren Berücksichtigung der deutschen in¬
dustriellen , gewerblichen und Handelsinteressen ist wie¬
derholt vom Präsidium und Direktorium des Hansa-
Bundes als unbedingt geboten bezeichnet worden . Ta¬
bei ist stets darauf hingewiesen worden , daß die Ge¬
hälter der Missionschefs (Botschafter und Gesandten)
inr großen und ganzen ausreichen , daß dagegen die
Legationssekretäre in durchaus unzureichender Weise
besoldet seien , und daß es daher vor allem darauf an-
komme, auch die Besoldungsverhältmsse der Botschafts¬
räte, Legationssekretäre und Attaches und somit dre
Anstellungsverhältnisse dieser Beamten derart zu ge¬
stalten, daß bei der Zulassung zum diplomatischen Dienst
Schwierigkeiten infolge nicht ausreichender finanzieller
Leistungsfähigkeit des Bewerbers nicht mehr entstehen
rönnen.

Nur auf diesem Wege wird es möglich sein, vor
allem unter dem Gesichtspunkte der persönlichen
Eignung und Tüchtigkeit  denjenigen für die
Geltung und die Politik des Deutschen Reiches so wich¬
tigen Nachwuchs unserem diplomatischen Dienst zu
sichern, welcher auch im Interesse der Vertretung der
wirtschaftlichen Notwendigkeiten des deutschen Handels¬
und Gewerbestandes dringend erforderlich ist. Irr
Verfolg der von den Abgeordneten Dr . Heckscher und
v. Richthofen dem Reichstag vorgelegten Resolution
Nr . 474 . welche auch von der Mehrheit des Reichstags
angenommen wurde , hat nun der Hansa -Bund dem
Reichstag Vorschläge zur Ausführung obiger Resolution
Mgehen lassen, die, unter Hinzuziehung von Sachver¬
ständigen ausgearbeitet , zunächst eine angemessene Er¬
höhung der Gehälter der Legationssekretäre fordern,
dann aber auch für die Attaches  eine entsprechende
Beihilfe verlangen , so daß finanzielle  Gründe der
Annahme tüchtiger und geeigneter Bewerber aus weiten
«reifen _ nicht mehr entgegengestellt iverden können.
Mr die Zulagen sür die im Vorbereitungsdienste
stehenden Attaches wird eine jährliche Gesamtbeihilse
von ungefähr 70 000 Mark verlangt . Nach einer vorn
Hansa -Bund aufgestellten Skala würde sür die Aus¬
besserung der Gehälter der Legationssekretäre eine Ge-
Wmtsumme von 381 000 Mark sowie eine Beihilfe für
Attaches von 70000 Mark gefordert werden müssen,
!? die für den Handels - und Gewerbestaird so Wich¬
te Reformierung des diplomatischen Dienstes mit
einer Gesamtsumme von 451 000 Mark zu erreicheii

ferö« durfte aber noch zu erwägen sein , ob
nrcht die m der vorgeschlagenen Skala mit insgesamt

Mackbruckverboten.

Der Pariser Herbstsaion.
Jugend . — Kub-istenwahnsinn. — Die Portrmtkunst

»es 19. Jahrhunderts . — Gute Leistungen. — Deutsche Künstler
— Dekorative und Buchkunst-Ausstellung.

Paris , 5. Oktober.
Der Herbftsalon, der zum zehntenmal im Grand Palais

seine Pforten ausgetan hat , bleibt seinem Prinzip getreu , der
urodernen Jugend zu dienen. Man kann diese Jugend in
den vielen Sälen , die im Frühjahr der akademischeren Kunst
gehören, zugleich an den Wänden , wo nur ihre Taten aufge-
hangt sind, und auf dem Parkett , wo sie in Person herum¬
spaziert, mit den gemischtesten Gefühlen beobachten. Diese
schon äußerlich etwas genial verlotterten Kunstjünger mit
bleicher Miene und spärlichen Haarsträhnen sind Untergrund-
vahnpoeten, die Dostojewski und Gorki mißverstanden haben,
und wie chlorophyllosePflanzen fern der Sonne verkümmern.
Man fragt sich, wovon sie existieren, und was ihnen der Him¬
mel getan hat , daß sie so jämmerlich , verbittert dreinschauen.
Sie halten sich für Intellektuelle und sind es in solchem Grad,
daß sie dicht vor dem Gehirnfieber zu stehen scheinen. Falls
solche Übermenschenjugcnd nur schreibt, ist sie ungefährlicher,
als wenn sie malt oder meißelt : Gemälde und Marmor bean¬
spruchen mehr Platz als ein Buch. Ein unvorbereiteter All-
tagsmensch, der in den Herbstsalon kommt, wird, wenn er die
Sache ernst nimmt , sich mit Selbstmordgedanken tragen , weil
er seine Zeit so gar nicht mehr versteht, und wenn er die Sache
nicht ernst nimmt , sich eine Verstauchung der Lachmuskeln
suziehen. In ihrem Brüten , Hasten und Rasen nach neuen,
allein wahren Ausdrucksmitteln für das Schöne oder Häß-
kiche in der Natur sind die Allcrmodernsten auf einem Punkte
angelangt , wo der Ästhetiker nicht mehr mitkann , und wo nach
dem Kriminaldoktor Lombrosa geschrieen werden muß.

Die italienischen Futuristen , die der berüchtigte Marinetti
durch die Hauptstädte promenierte , sind schon wieder überholt.
Man sand -zur Not noch Worte für Las, was sie' wollten. Für

116 000 Mark eingesetzten Gehälter der Dritten
Sekretäre bei den Botschaften und der Zweiten bei den
Gesandtschaften (mit Ausnahme von Peking ) ganz in
Fortfall kommen könnten, da die Tatsache wohl in sach¬
kundigen Kreisen unbestritten sein dürste , daß für
diese Stellen mit Rücksicht auf die starke Besetzung
unserer Missionen mit dem Sübälterndienst angehöri-
gen Kanzleibeamten eine Notwendigkeit eigentlich be¬
reits setzt schon kaum vorhanden ist. Bei einer Be¬
willigung von einer Pauschalsumme von 70 000 Mark
für im Ausland vorübergehend beschäftigte Attaches
dürsten sich diese Stellen aber wohl als vollständig ent¬
behrlich erweisen . Alsdann würde sich die insgesamt
erforderliche Mehrausgabe aus jährlich 335 000 Mark
beschränken, eine Summe , die das Deutsche Reich für
diese Angelegenheit von elementarer nationaler Be¬
deutung sicher gern bereit stellen .wird . So darf mit
Bestimmtheit erwartet werden, daß die Verhandlungen
in der nächsten Reichstagssession bei dem festen Willen
der Mehrheit den Bestrebungen nach einer endgültigen
und . sachgemäßen Reformierung des diplomatischen
Dienstes den gewünschten Erfolg bringen werden . Es
handelt sich in der Tat um eine nationale Frage von
großer Bedeutung.

Deutsches Kelch.
))„ * Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  trifft am

Oktober zur Einweihung des Coligny - Denkmals uWilhelmshaven em.
. . . Die Taufe des Erbgroßherzogs von Sa S s en - W e i ma :
findet in Weimar am 2b. Oktober statt.

* Zur Teuerung . In ihrem Wochenrückölick schreibt bi<
„Aordd. Allst: Zitz." zu den aus .eine Milderung der Fleisch
teuerun -g abzrelenden Maßnahmen : Die Maßnahmen de
Städte werden stets nur Notstandsmaßnahmen  sei:
dürfen . Für die Zeiten n o r m a l e r . Fleischpreise seylt  e»
den Städten an genügendem Anlaß , an dem Handel mi
Lebensmitteln sich selbst zu beteiligen . Schon die Rücksich
auf das Gedeihen des einheimischen Fleischsrqewerbes w' rl
sie davon zurückhalten, sich etwa gar die kommunale Fletsch.
Versorgung aller Bürger aus Grund dauernder Einrichtunael
der Verwaltung ein- für allemal zur Aufgabe zu machen -
Deni Bundesrat soll ein Gesetzentwurf zügegangen sein, de:
den Zoll auf frisches europäisches Fleisch wesentlich herab,
setzt. Um jedoch die F-lencheinsubr , nicht aufzuhalten , solle,
Stundungen des Zolles oder spätere Rückgewühr der setz
zu viel bezahlten Beträge erwogen werden.

* Ein Rüffel für die schwäbischen „Genossen" De'
„Vorwärts " bemerkt zu der Tatsache, daß bei dem Loch aU
den König von Württemberg auch die Mitglieder der sozial
demokratischen Fraktion im Saale geblieben seien und- sick

den Sitzen erhoben hätten , das folgende: „Sollte dien
letzte Mitteilung richtig sein, dann müssen wir es sehr St
dauern , daß die württembergischen sozialdemokratischen Land
tagsabgeordnctcn die eben erst voui Chemnitzer Parteitag be
kündete Meinung über das höfische Zeremoniell so wem.

die letzten Raubmorde und Vergewaltigungen der Herbstsalon-
Kubisien rann man nur Zwangsarbeit nach englischem Muster,
also unter reichlicher Verwendung der Hundepeitsche, in Vor¬
schlag bringen , — so nieinte wenigstens ein berühmter inter¬
nationaler Kunstkritiker, den wir in dem ausschließlich der
kubistischen Kunst reservierten Saal 9 trafen . Den Mittel¬
punkt des Saals 9 nimmt eine ungeheure , blutigrote Kako-
phonie ein, die auf etwa zehn O.uadraimetcr Leinwand einige
zwanzig Kilogramm Karmesinölfarbe ausbreitet . .Ob man
mit bloßem Auge oder mit dem Operngucker, auf einen Zoll
oder zehn Meter Entfernung diese Chose:betrachtet, — auch
wenn man sich auf den Kops stellt, wird man nicht den leise¬
sten Gegenstand zu erkennen vermögen. Käffeesatzprophetinnen
haben eine leichtere Arbeit . „Geüirgslcute , von Bären an-
ßcgtiffcu . . . Zwei Jahre will Le Fauconnier daran ge¬
arbeitet haben. Man wird länger braüchcn, um zu sagen, wo
und wer die Bären und wer Und wo die Gebirgsleute sind.
Metzinger, der uns in seinem Puzzle eine „Tänzerin " und
eine „Landschaft ' suchen lassen will, Leger, dessen „Frau in
Blau aus einem Dutzend Eierschalen heraussteigt , Gleize,
dessen „Mann auf dem Balkon" in einer mittelalterlichen
Ritterrüstung steckt, Segonzac , dessen „Kuh und Weiber " ein
rührendes Ensemble von Weiberkühen bildet, Loth, der mit
seinem „Apfel des Paris " einen viereckigen Jüngling vor die
fürchtcuswerte Aufgabe stellt, zwischen drei grauen Kegel¬
frauenzimmern zu wählen, und Picobia , der in seiner „Land¬
schaft"^eine Welt in Trümmer haut , —- das ist der Stab die¬
sê Würfelwüteriche , die uns zuin- Narren halten wollen oder
sick/s gern gefallen lassen, selbst für Narren zu gelten. Und
was ist-noch toller als diese Tollheiten ? Daß sich Käufer fin¬
den! Daß hohe Preise gezahlt werden von Spekulanten , die
behaupten, daß man ja nicht wissen kann, von Snobs , die die
ersten sein wollen, die verstanden haben , von Witzbolden viel¬
leicht auch, die ihren Galerien ein Lachkabinett angliedern
wollen!

Neben dem Kubismus , und geiviß, um seine totale Ver¬
schrobenheit zu zeigen, hat das iHerbstsalonkomitec eine sehr
schöne retrospektive -Ausstellung w.Däs - französische Portrait

respektiert und sich bewußt in Gegensatz zu dom politischen
Empfinden der großen Masse der Parteigenossen und der alten
sozialdenwkratischen Tradition gesetzt haben. Ist das Ein - ,
treten des Ritterschaftsadels der Ersten Kammer für die Ge¬
nossen Tauscher und Hildebrand etwa um diesen Preis
erkauft ?"

* Zur Enthüllung des Grabdenkmals für Albert Träger
aus dem DreifaldigleitsLirchhof in Berlin , worüber wir in
unserer Abend-Ausgabe vom 23. v. Di. berichteten, wird uns
mitgeteilt , daß das Denkmal den Künstler Walther
Schott  zum Schöpfer hat.

^ Gegen baS BestechungSm,wesen im Bangewerbc . Dev
am L>onntag unter dem Vorsitz des Geheimrats Prof . Duelser
(Dresden ) tagende 10. Bundestag des Bundes Deutscher
Architekten faßte auf den Vorschlag des I)r . Pole (Berlin)
vom Verband gegen das Bestechungswcsen folgenden Be¬
schluß:^Der Bundestag beschließt einstimmig , daß die seinen
Grundsätzen zuwiderlaufende Auffassung des § 1 Ziffer 15
der Gebührenordnung sür Architekten und Ingenieure be¬
seitigt wird, - wonach von Lieferanten oder Unternehmern
Provision oder Rabatte angenommen werden können, um sie
den Bauherrn als Preisnachlaß zu geioähren. Der -Bundes¬
tag ersucht die Bundesorganisationen und Bundesortsgruppen,
den Beschluß vorzubereiten , daß den Bundesmitgliedern ver¬
boten wird, .mit Lieferanten oder Unternehmern zu arbeiten,
welche Provisionen und Rabatte in irgend einer Form an¬
bieten oder geben.

sh. 12. Deutscher Fortbildungsschultag . Die Beratungen
des 12. Deutschen Fortüildungsschnltages in Krefeld wurden
mit Abteilungssitzungen fortgesetzi. In der ländlichen Ab¬
teilung sprach Fr . Lemke (Berlin ) über den „Unterricht der
Handwerkslehrlinge , iu der ländlichen Fortbildungsschule ".
Die Fortbildungsschule , betonte der Referent , kann nur den
Weg zeigen; sie hat ihre Ausgabe erfüllt, (wenn sie sich auch
aus diesem Gebiete als Begleiterin und Führerin des jungen
Menschen ins praktische Leben hinein erweist. — über
,-,-Handelskuüde als Lehrg-etzenstan-d der Fortbi -ldnngsschnle"
sprach Direktor Schmidt) (Saarbrücken ). — Den -letzten Vor¬
trag hielt Fr7. Stoffels (Ruhrort ) über die „Fortbildungs¬
schule sür Fabrikarbeiterinnen ". Sie führte u . a. aus : Die
Fortbildungsschule für die Fabrikarbeiterin besteht in der
lsbens-, berufs - und haushaltungskundtichen Ausbildung.
Die Unterrichtszeit darf nicht nach 5 Uhr abends gelegt wer¬
den und die Zahl der Schülerinnen in einem Kurse 24 nicht
übersteigen. Der Unterricht in gewerbekundlichen Fächern
soll, so weit er die praktische Seite der Arbeit betrifft , in die
Hände von Praktikern oder Praktikerinnen gelegt werden.
Den Schülerinnen muß . Gelegenheit zu körperlicher und
geistiger Erfrischung durch Spiele , Wanderungen usw. ge¬
geben werden. Es ist zu wünschen, daß vom 1. April 1913 ud
alle gewerblichen Arbeiterinnen , ob gelernt , ober ungelernt,
gupt Besuch der Fortbildungsschule auf drgi Fahre ver¬
pflichtet werden. — In der Diskussion wurde der Reserentin
zugeitimmt und betont, daß bei dem Fortbildungsschulunter¬
richt der Mädchen die berufliche Seite nicht so sehr in den
Vordergrund geschoben werden solle, sondern daß auch dem
erzieherischen und hauswirtschastlichen Unterricht ' der ge¬
bührende Anteil gegeben werde. — Mit einem Ausflug nach
dem Rheinhasen schloß die Tagung ab.
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des 19. Jahrhunderts " zusammengebracht. Oh Metzinger, oh
Fauconnier ! — die Meister von gestern rächen sich bitter . . .
Mit sehr unparteiischem Urteil wählten die Organisatoren
aus Privatkollektionen das Beste aus , was die Bildniskunst der
letzten Epoche hervorgebracht : daß außer den Auguren David
(Portrait Bernards ), Delacroix („George Sand "), Delaroche
(„Horace Vernet "), Baron Gerard („Herzogin de Crillon " >„
Gericault („E. Delacroix "), Vernet („Philippe Lcnoir ") n. a.
Bilder von Bonnat („Ernest Renan "),) Carolus -Duran
(„Barbet d'Aurevillp"), Cottct („Lücien Simon "), Boldini
(„Marthe Rsgnier ") usw. zu sehen sind» wo doch der Herbst¬
salon natürlich seine Väter , auf die er sich besonders beruft,
Cezänne („Sclbstporirait "), Daunier („Berlioz "), Degas
(„Pierre Ruelle "), Fantiu -Latour („Meine Schwestern").
Gauguin („Selbstportrait "), Manet „Mme. Emile Zola "),
Pissaro („Cözanne"), PuviS de Chavanncs („Selbstportrait ")!
Renoir („Mme. Charpcntier "), Ricard („M. Baignäres "),
Toulouse -Lautrec („Mine. P .") und van Gogh ' („Pöre
Tanguh "), bevorzugen mußte , — diese Annäherung zwischen
den alten Salons und dem neuen zeigt eine erfreuliche Evolu¬
tion , welche die kübistische Exzentrizität daneben einigermaßen
verzeihen läßt . Etwas maliziös nahm man allerdings von
dem heutigen offiziellen Maler der Republik, dem schoiol.ide-
farben malenden Bonnat . und von deni zu elegant gewordenen
und mehr Samt - und Seidereflexe als die Physiognomien
pflegenden Carolus -Duran Portraits aus der älteren Zeit,
wo sie noch gute Talentproben gaben. Sehr interessant sind
die völlig impressionistisch gehaltenen Bildnisse van GoghS:
dies Tupfsystem, das brillant und mit nicht witzloser Naivität
in oie kleinbürgerlichen GesichtSzüge des „Vaters Tanguh"
oder des Malerbruders hineinleuchtcte, wird sich auch jeder
„Reaktionär gefallen lassen. Erwähnt zu werden verdient
Hermann -Pauls Bildnis des rotnasigen , kichernden Cezannc,
das allen Verehrern dieses Urnkremplers veralteter akademi¬
scher Methoden eine Freude bereiten muß, Ferner sind noch
vorhanden Falguiörcs Rodin-Büste, DalauS „JungesMädchen ",
Corots „?llgerierin ", Eourbets „Leon Cladel", Charpcntiers
Maske „Mri Hawkins ", Chafferiaus „Selbstportrait ", DeniN
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_ Der Kongreß der christlichen Gewerkschaften begann

Mn Sonntag in Dresden mit einer Begrüßungsfeier . Nach
dem dem Kongreß vorgelegten Geschäftsbericht des Ausschusses
hatten die christlichen Gewerkschaften am Ende des letzten
Jahves 380 874 Mitglieder . Die Einnahmen bezifferten sich
auf 6 273 642 M., die Ausgaben auf 6 229 781 M. Der Kassen¬
bestand betrug 7 082 942 M. Zu dem Streit zwischen der
Berliner und Kölner Richtung sagt der Bericht, die Berliner
Hachabteilungen hofften endlich am Ziele chrer jahrelangen
Verdächtigungsmanöver zu stehen, statt dessen erfuhren sie,
daß diese Manöver dazu dienten , die Grundlagen der christ¬
lichen Gewerkschaftsbiümng zu stärken.

* Die Auswanderung über Hamburg betrug im Septem¬
ber 9954 Personen , im Vorjahr 7097.
, , r ^ - Deutscher Mädchen-Schultag . In der zweiten öffent¬
lichen Versammlung der vierten Tagung des Bundes Deutscher
Prrvatmädchenschulen sprach Fräulein Käthe Fleck-Frankfurt
am Main über das Thema : „Wie können die höheren Lehr¬
anstalten der weiblichen Jugend für die Jugendpflege wirken",
wobei die Rednerin hervorhob, daß die natürliche Fortsetzung
der in den Schulen geübten Gestnnungspslege die Frauen¬
schulen als Vorbereitungsanstalten für die Aufgaben und
Pflichten der Frau im täglichen Leben bilden. Ihr Ziel solle
ein dreifaches sein : die Vorbereitung für den Berus der Haus¬
frau , Mutter und Staatsbürgerin , und eine ihrer Hauptauf¬
gaben muß in der richtigen Berufsberatung liegen . Über die
„Berufsmoglichkeiten der Schülerinnen von Lyceen und
höheren Mädchenschulen" sprach Fräul . Jda Klockow (Char-

e lottenburg ). An die Vorträge schloß sich eine rege Diskussion.
Als Abschluß der Tagung fand im Abgeordnetenhaus noch
eine Mitgliederversammlung statt.

Rechtspflege und Verwaltung.
Justiz -Personalien . Beim Übertritt in den Ruhestand

ivurde dem Oberlandesgerichtspräsidenten, Kanzler im König¬
reiche Preußen , Or . v. Plehwe  in Königsberg i Pr ., der
Rote Adlerorden 1. Klasse mit Eichenlaub verliehen. Zum
Landgerichtsdirektor wurde Dr . Heldmann  aus Hanau tu
Frankfurt a . M. ernannt . In der Liste der Rcchisanwälte ist
gelöscht der Rechtsanwalt Schwartze bei dem Amtsgericht
in Nassau. Der Charakter als Rechnungsrat ist verliehen lm
Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a. M .: den OberlaÄes-
gerichtssekretären Zimmerschied und Christian,  den
Obersekretären Wingender und M entg es  in Limburg
an der Lahn, den Amtsgerichtssekretären Emter  in Kom-
buvg v. d. H., Lenferdrng  in Frankfurt a . M., Böhmer
rn Neuwied. Beim Übertritt in den Ruhestand ist dem Kanzlel-
gehrlfen Busch in Nassau das Allgemeine Ehrenzeichen ver¬
liehen worden. Dem Feldgerichtsschöfsen und Ortsgerichts-
nmnn Johannes Henche in Nenderoth (Dillkreis) wurde das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

Heer und Klotte.
, Schiffsbewegunge«. S . M. S . „Tiger " ist am 4. Oktober
m Schanghai eingetroffen. S . M. S . „Kaiser" ist am 4. Okt.
von Kiel in See gegangen. •

Koloniales.
Goldfunde in Deutschostafrika. An der ostasrikanischen

Mittellandbahn waren bedeutende Goldfuntde gemacht worden.
Jetzt berichtet die in Johannesburg erscheinende „Rand Daily
Mail ", ein ausländischer Angestellter der Eifenbahnbau-
firma Holzmann habe bei der Entdeckung sich sofort mit
Freunden in Johannesburg in Verbindung gascht, die ein
Syndikat gebildet haben und eine große Anzahl von Feldern
belegt haben. Man hält es für durchaus möglich, daß im ost-
afrikanaschen Hochland ein Goldminenzentrum entsteht, das
die Entwicklung DeutschostasrikaS ungemein beeinflussenkönnte.

Ausland.
Gsterreich-Nngarn,

Die katholische Universität Salzburg . Salzburg,
5. Oktober. Für die katholische Universität Salzburg , die durch
eine Sammlung zustande konimen soll, ist soeben für 500 000
Kronen im Zentrum der Stadt ein Bauplatz erworben worden.

Spanien.
Beendigung des Eisenbahnerstreiks . Madrid,  6 . Okt.

Da Canalejas den Kammern einen Gesetzentwurf vorzulegen
versprach, durch den die Löhne der Eisenbahner erhöht und die
Zahl der Arbeitsstunden vermindert werden sollen, beschloß das
Zentralkomitee , den Streik einzu st eilen  und tele¬
graphierte in diesem Sinne an die Provinz.

Rtifclanft.
Die Urwahle« zur Reichcduma. Petersburg,  6 . Okt.

Am 8. Oktober schließen die Urwahlen für die Reichsduma ab.
Aus den Kleingrundbesitzern wurden bisher gewählt : 6481
orthodoxe und 247 katholische Geistliche, 11 Pastoren , neun
Mullahs , 383 Edelleute, 18 Kaufleute , 3557 Ackerbauer, 14
Beamte, 3 Militärs , 17 Vertreter freier Berufsarten , Ärzte,
Professoren, Lehrer und Advokaten, 80 deutsche Kolonisten, 50
Tataren und 3 Juden:

Ksien.
Feuer an Bord eines Kreuzers . T o k i o, 6. Oktober. An

Bord des japanischen Kreuzers „Mikasa" brach am Freitag in
der Nähe des Pulvermagazins ein Brand aus . Die Ent¬
stehungsursache ist noch unaufgeklärt . Man nimmt Brand¬
stiftung an . Der mutmaßliche Täter verübte Selbstmord.

Ei » räuberischer überfall in der Mandschurei. N i n g u t a,
6. Oktober. Die Stadt Hulunting bei Huntschoeng wurde von
Räubern überfallen , die den Bezirkschef gefangen mit sich fort¬
führten.

verband für internationale
Verständigung.

Sonntagvormittag 11% Uhr wurde in der alten Univer-
sitätsaula zu Heidelberg die erste Tagung des vor anderthalb
Jahren in Frankfurt gegründeten Verbandes für internatio¬
nale Verständigung durch seinen Vorsitzenden Geheimrat 'Pro¬
fessor Dr - Ritter v. UH mann (München ) feierlich eröffnet.
Der von etwa 200 Personen , darunter 20 Staatsrechtslehrer
und mehrere Vertreter des Auslandes , besuchten Versamm¬
lung waren bereits am Samstag und Sonntagfrüh mehrere
Vorstandssitzungen sowie eine geschlossene Mitgliederversamm¬
lung vorangegangen . Das Hauptergebnis der letzteren ist die
Konstituierung des Verbandes als selbständige Parallel - oder
Kartell - Organisation zum gelegentlichen Zusammen¬
wirken mit der französischen Conciliation
Internationale  und der bereits 76000 Mitglieder nm>
fassenden nordamerikanischen International
Conciliation.  Die öffentliche Versammlung wurde ein¬
geleitet durch eine Eröffnungsrede des deutschen Vorsitzenden
über „Wesen und Zweck des Verbandes ". Begrüßungs¬
ansprachen hielten Ministerialrat Schwörer (Karlsruhe)
namens der badischen Staatsregierung , ferner Prorektor Geh.
Rat von Lilienthal  namens der Universität Heidelberg,
erster Bürgermeister Professor Dir. Walz  namens der Stadt
Heidelberg. — Den ersten Vortrag hielt Professor Dr . Nip¬
pold (Oberursel ) über „Die auswärtige Politik und die
öffentliche Meinung ". Als zweiter Redner sprach unter
rauschendem Beifall der Begründer der Conciliation Inter¬
nationale , Senatsmitglied Baron d ' Estournelles de
C o n st a n t (Paris ) mit großer Wärme und zündender Bered¬
samkeit über „Friedliche Austragung internationaler Streit¬
fragen ", wie sie durch die Haager Konferenzen erfolgreich an¬
gebahnt sei. Er zollte der deutschen Friedenspolitik herzliche
Anerkennung . Die elsaß-lothringische Frage sei ein moralisches
und nicht durch einen Krieg zu lösendes Problem , wies aus
den bewundernswerten weiten Blick des deutschen Kaisers hin,
welcher die friedliche Erschließung Chinas inauguriert hat und
ließ seine Ausführungen gipfeln in dem Satz : Ein deutsch-
französisches Zusammengehen ist möglich;
sind aber Deutschland und Frankreich einig, dann muß die
übrige Welt folgen. Abends fand eine zweite öffentliche Ver¬
sammlung statt . In dieser von etwa 400 Personen besuchten
Versammlung wurden zwei wissenschaftliche Vorträge gehalten.
Professor Dr . Martin Sp ahn (Straßburg ) sprach über den
Friedensgedanken in der Geschichte des deutschen Volkes und
Professor Dir. Robert P i l o t y (Würzburg ) über die Formen
der internationalen Verständigung . Als einziger Diskussions¬
redner nahm das Wort der Vorsitzende der Internationalen
Friedensvereinigung Direktor Lafontaine (Brüssel ).

*

wb. Heidelberg, 7. Oktober. In der heutigen sehr zahl¬
reich besuchten letzten öffentlichen Versammlung des
Verbandes für internationale Verständigung behandelte

Geh. Rat Professor Karl Lambrecht (Leipzig ) unter
wiederholtem lebhaftem Beifall das Thema „Die aus«
wärtige Kulturpolitik und die Geschichis-
wissenschast ". In der Einleitung zu seinen wissenschaft¬
lichen Ausführungen verwahrte sich der Redner gegen die miß¬
verständliche Auffassung einer gestrigen Äußerung über die
sogenannte „elsaß-lothringische Frage ". Mit Bezug auf diese
Auseinandersetzung nahm der Verhandlungsleiter und Ver¬
bandsvorsitzende Geh. Rat Professor Dr - Ritter v. Ullmann
(München) Anlaß , im Namen des Zentralvorstandes folgerte
Erklärung zu verlesen: Um Mißverständnissen vorzubeugeu,
stellt der Vorstand des Verbandes fest, daß er durchaus auf
dem Standpunkt steht, daß es keine internationale
„elsaß - lothringische Frage " gibt,  und daß von
seiten des Verbandes eine solche Behauptung nicht aufgestellt
worden wäre . — Weitere ebenfalls beifällig aufgenommene
Vorträge hielten Professor Dr . Walter Schücking (Mar¬
burg ) über „Die wichtigsten Aufgaben des Völkerrechts" und
Professor Dir. Martin Rade (Marburg ) über den Beitrag
der Kirchen zur internationalen Verständigung ". — Um 1 Uhr
schloß der offizielle Teil der Tagung.

23 . Generalversammlung des
Evangelischen Bundes.

Saarbrücken , 6. Oktober. In der gestrigen Sitzunß
führte nach dem Geschäftsbericht Dr . Everlings Prof . D'r.
Ortmann (Torgau ), M. d. R., aus : Das Bismarckische
Wort vom 28. November 1886 bleibt ewig wahr , daß nämlich
die Jesuiten am Ende nur die Führer der Revolution waren,
direkt oder indirekt. Ein Ausnahmegesetz soll das Jesuiten-
gesetz sein! Das klingt schlecht im Munde von Leuten , die
für ihre Beamten die Befreiung vom Militärdienst und für
ihre Einrichtungen und Vereine den Ausnahmeschutz des § 166
des Strafgesetzbuches beanspruchen. Der Vorsitzende legt dar¬
auf der Versammlung folgende Entschließung

zur Jesuitengesetzfrage
vor : „Der Evangelische Bund erhebt im Namen seiner fast
500 000 Mitglieder Widerspruch gegen die beim Bundesvat
und Reichstag einyebvachten Anträge auf Mschwächung oder
Aufhebung des Jesuitengeschcs . Dies durch den großen
Kanzler des großen Kaisers in nationaler Notwehr und staat¬
lichem Selbstschutz geschaffene Gesetz ist rrach dem Urteil der
Geschichte über den Jesuitenorden , der sich seiner urkunlllich
internationalen Grundsätze und Grundlagen rühmt , auch
heute noch eine nationale und staatliche Notwendigkeit. Durch
eine ungehemmte, unkontrollierbare und privilegierte Be¬
wegungsfreiheit würden die Jesuiten unser von innerem
Streit schon übermäßig belastetes Vaterland mit neuen
heftigen Machtkämpfen um die politische Vorherrschaft des
ultramantonen Klerikalismus und mit schweren Störungeil
des konfessionellen Friedens erfüllen . In Übereinstimmung
mit der großen Mchrheit der reichstreucn und nicht nltva-
montan gesinnten Bevölkerung fordert deshalb der Evan-
gelische Bund mit aller Entschiedenheit, daß weder eine dem
Reichsempfinden widersprechende Auslegung versucht, noch
eine Aufhebung des Gesetzes beschaffen wird , daß vielmehr
das Gesetz aufrecht erhalten und sein Vollzug sichergestellt
wird." (Beifall .) — Pfarrer Berg  schlug vor, den Aus-
fuhrungen der beiden Redner zuzustimmen und die Ent»
schließung angunchmen . Der Vorschlag wurde angenommen
und dann die Mitgliederversammlung geschlossen.s

wb. Saarbrücken , 6. Oktober. Die evangelische Volks-
Vers  a m m l u n g,  die in den Riesenräumen der Markt¬
halle unter Leitung des Landtagsabgeordneten von Saar¬
brücken, Oberrealschuldirektors Dr . Maurer,  aibgchalten
Wurde, war von etwa 5000 Personen besucht. Professor
Dr . D . Schöll aus Friedbevg in Hessen sprach über „Pro¬
testantismus oder Materialismus ", der die religiös -positive
Arbeit des Bundes , Reichstagsabgeordneter v. Liebert
über „Deutschtum oder Weltbürgertum ", der die national-
positive Arbeit des Bundes behandelte. Der heutigen
Hauptversammlung  gingen sechs Festgottesdienste in
den evangelischen Kirchen Saarbrückens voraus . Diese Ver¬
sammlung wurde von dem Bundesvorsitzenden, GenerÄlleut-
nant z. D. v. Lessei,  geleitet . In seiner ErüsfnungSan-

„Mlle. g).", Carricres „Paul Gallimard ", Raffaelis „Judith
und Gabrielle ", — man hätte sich es schenken können, mit
nicht gut gewählten Whistlers , Zuloagas , Sargents und
Goyas das Ausland so unvollständig heranzuziehen.

Einigen recht tüchtigen Leistungen begegnen wir in den
allgemeinen Abteilungen . Angel Zarraga aus Durango zieht
vielleicht am meisten die Aufmerksamkeit auf sich, weil er aus
Grew , Goya und Zuloaga mit einigen Anleihen bei Maurice
Denis zwei primitiv und zugleich realistisch anmutende Bil¬
der braute , „Die heiligen drei Könige" und einen „Pilgerzug ",
zwei jedenfalls von starker Veranlagung zeugende Gemälde.
Jeder seiner Köpfe trägt bei leichter Karikatur sehr eindrucks¬
vollen Charakter , — man wird Weiteres von dem Künstler
erwarten müssen, um sich über ihn ein abschließendes Urteil
bilden zu können. Tancrede Synaves Triptychon „Ungefähr¬
liche Spiele ", Kinderszenen in sanften Farben , werden ein
reiches BvSx künstlerisch heranziehen helfen ; Charles Guerin
vermehrt seine Portraitserie mit samtweichen und doch kräf¬
tigen Bildnissen, Maufra seine schon lange Reihe von Marinen
und Städtebildern ; Madeleine Dayot . die Tochter des bekann¬
ten Kunstschriftstellers Armand Dayot , offenbart als Blumen-
malerin ein feines Talent . Prinz Paul Traubetzkoy hat mit
seiner getreu modellierenden Hand einen „Jungen Hammel"
herangebildet , der ein wahres Meisterstücklein ist, und daneben
noch in Statuettenform nachlässig-elegant den genialen
d Annunzw trt ein Fauteuil ausgestreckt. Über dem Durch¬
schnitt stehen ebenso die Schauspielerinnenbüsten von Berthoud,

scheint, sich einen hübschen Platz unter den PariserBildhauern zu erobern.

^ :f« iilich1st es, daß die deutschen und österreichisch-un-
garuchen Künstler wieder im öerbstsalon nickt übersehen wer¬
den können, und sich nicht zu den Anarchisten schlagen. Schon
der hohen Stellung des Modells nach will hier zuerst Felix
Borchardts Portrait von dem interessant blauäugig in die Welt
blickenden Erbprinzen Bernhard von Sachmn-Meiningen
Schwager des Kaisers , besprochen sein; Borchardt, van deni
auch eine ernst gehaltene Landschaft ausgestellt ist, beschränkt¬
sich auf neutrale Töne , grau und graubraun , und gab dem
psychologisch mit großer Energie durchgeführten Konterfei eine
ungemein vornehme Allüre . In anderer Manier , aber doch
verwandt durch seine deutsche, Trübnersche Strichbreite ist bas
nickt minder bemerkte Portrait Meier -Gräfes von Spiro an¬

gelegt: eine schöne, diskrete Sinfonie in Rot hält das Bild¬
nis in allen Teilen trefflich zusammen. Joachim v. Bülow
(Breslau ) mit einem dekorativen Panneau „Arabischer Tanz"
und dem drastischen „Quai de l'Hötel de Bille", Hans Bolz
(Aachen) mit „Die Themse bei Greenwich". Faber du Faur
(München) mit einer drallen „Ländlichen Reiterin ", Max
Sprinkmann (München) mit dem „St . Peterplatz in Rom".
K. Thiemann (Dachau) mit „Schwänen " und einer „Münche¬
ner Straße " und Wilhelm Lefebre (Frankfurt ) mit „Verfolgt"
und „Blumen " gehen in der Bildermenge nicht unter . Auch
Richard Bloos (Köln) ist wieder fesch auf dem Plan erschienen
mit buntbevölkerten „Eispalästen ", „Apachenbällen" und
„Pantheons ", die in Paris und außerhalb so viel Beliebtheit
erlangt haben. Seine Gravüren -Serie „Alt-Paris " hat er
neuerdings wieder vermehrt und einen sehr amüsanten
„Schenkwirt" aus der verfallenen Rue Mouffetard karikiert.
Kaiser (Wien) zeigt dieselbe Vorliebe für Pariser Straßen¬
szenen. Georg Kars (Prag ) huldigt einem „Neger mit gelben
Handschuhen" und Gisela Stummer (Prag ) hat interessante
„Ex-Libris " geätzt. Die Ungarn Joseph Czaky mit einer
flotten „Tänzerin " und Stephan Csok mit einem Herren-
portrait dürfen auch nicht übergangen werden.

Mit viel Nachdruck war die dekorative Abteilung vom
Herbstsalon angekündigt worden, der schon lange die französi¬
sche Revanche für den Sensationserfolg der Münchener
Jnnenkünstler vor drei Jahren versprochen hatte . Nun , die
Revanche ist auch diesmal noch nicht da, ' aber die Fortschritte
der modernen Tischler, Keramiker usw. lassen erwarten , daß
auf der für 1915 angesehten internationalen Ausstellung eine
gehörige Schlacht geschlagen werden wird. Etwas Neues , was
nicht aus München, Berlin oder Wien inspiriert wäre , ist uns
nicht ausgefallen , es sei denn das lila Licht, das ein Boudoir-
Schöpfer aus der Krone des Himmelbetts auf die zukünftige
Schläferin herniederfallen läßt , und das einer Idee Mar Rein¬
hardts in der von den Parisern bestaunten Pantomime
„Sumurun " nachempfunden wurde. Für den Schluß („pour
la fine bouche ", wie die Franzosen sagen) haben wir ung die
Buckkunst-Ansstellnng aufaeboben, in der der bekannte Samm¬
ler Paul Gallimard die jüngsten Liebhaber-Ausgaben der Ver¬
leger Pelletan , Manzi . Levy, Eres , Bernouard , Bruckmann
(München), („Die Ausstellung von Meisterwerken mohamme¬
danischer Kunst 1910" und „Denkmäler der Malerei des Alter¬

tums ") und Hiersemann (Rcmbrandt -Zeichnungen des Buda-
pester Museums , Holbein-Zeichnungen usw.) mit viel Geschmack
vereinigt hat . Ein Blick in diese Bücher, auf die Reproduktio¬
nen alter Meister — und mit welchem Lächeln des Mitleids
gedenkt man der Kubisten im Saal 9! Karl Lahm

Kus Runk und Leben.
Theater und Literatur . Im Stuttgarter Hofi

theater  findet am 12. Oktober die Uraufführung von
Ludwig Thomas  neuem dreiaktigem Volksstück „Magda-
^u a" in Gegenwart des Dichters statt . — Gräfin Sophie
Tolstoi,  die Gattin des verstorhenen russischen Schrift-
stellers, hat, wie russische Zeitungen melden, unter den nach¬
gelassenen Schriften ihres Mannes einen unvollendeten
Roman  gefunden , den Tolstoi vor dreißig Jahren begonnen

Der Roman heißt „Peter I ." und hat die Geschichte des
rustrschen Reformkaisers zum Inhalt . Besonders lebendig und
lbNelnd sollen die Szenen aus dem intimen Leben des Kaisers
geschildert sein. — In B e r n a u, wo im Laufe des Sommers
die Husfttenspiele die Bürgerschaft mobil gemacht hatten,
wurde in der letzten Stadtverordnetenversammlung die Aus.
l ö s u n g des städtischen Naturtheaters beschlossen. Es ist ein
Defizit von 44- vis 45 000 M. zu decken, das je zur Hälfte von
den Garantiefondszeichnern getragen werden muß. Die Bühne,
die Tribüne und sämtliche vorhandenen Requisiten sollen ver¬
kauft werden, und der Festplatz, der 50 000 M. gekostet hat,
scmer ursprünglichen Bestimmung als Kinderspielplatz zurück¬
gegeben werden. — Der mit der Wahl des D i cht e r s für ein
deutsches Festspiel  betraute Ausschuß des großen
deutschen Turnfestes , das im kommenden Jubiläumsjahre i»
Leipzig  abgehalten wird, hat den jungen Dramatiker Ulrich
Sterndorff  gewählt , nachdem auch Hofrat Marter¬
steig ,n einem ausführlichen Gutachten diesen Beschluß be-
fürwortet hat . Das Werk, das dem Regisseur auch Gelegenheit
zur Entfaltung großer Massenszenen- bieten wird, soll zn-rst
in der fünftausend Personen fassenden Leipziger Albcrthalle
rn Szene gehen. Ulrich Steindorff ist bisher mit zwei größeren
oramatischen Arbeiten hervorgetreten , mit einer Tragödie
„Panthea " und mit einer Verkomödie „Frau Kardinal ", die
erst jetzt erschienen ist.

Wissenschaft und Technik. Der Philologe Professor
Skeat ist in Cambridge  im Atter von 77 Jahren ge-
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sprach» beleuchtete Lessel die Aufgaben des Bundes . Geheimrat
Pchfessor vr . Reinke (Kiel ) bchandolte das Thema „Frel-
heit^und Wissenschaft". — Am Nachmittag bewegte sich ein
Festzug  van etwa 12 000 Teilnehmern aus den Kreisen der
evangelischen Arbeitervereine und anderer evangelischer
Organisationen der Rheinprovinz vom Neuen Rathaus Saar¬
brücken nach Ghrenthal , der Grabstätte der Gefallenen am
Fuße der Spicherer Höhen. Pfarrer Fi keuscher (Fürth)
vielt vor deni Gcrmaniadenkmal eine Ansprache, die durch
besang und Fanfarenklänge eingvleitet und beschlossen wurde.

Die fünf evangelischen Volksversammlungen , die abends
alle größeren Säle der Stadt füllten , hatten in verschiedenen
Reden den Grundgedanken : Der Evangelische Bund der Er¬
zieher zu protestantischer Gesinnung und deutscher Treue . —
Mit einer gemeinsamen Eisenbahnfahrt nach Metz und dem
Besuch des Schlachtfeldes bei Gravelotte findet die General-
dersammlung am Montag ihren Abschluß.

Die Eröffnung des ttaufmanns-
Erholrrngsheims in Traunstein.

** Traunstein , 0. Oktober.
Am Fuße des bayerischen Hochgebirges liegt idyllisch von

prächtigen Wäldern umgeben die alte, wohlhabende Stadt
Traunstein . Keine Stätte lauter Vergnügungen , aber wie
wenige Plätze geeignet, den von dem Getriebe des Alltags er¬
schlafften Nerven der Großstadt -Bewohner Erholung und Kräf.
tigung zu bieten.

Es war ein bedeutungsvoller Moment - als heute die Er¬
öffnung dieses Heimes, des ersten der deutschen Gesellschaft,

stattfand. Dieser Bedeutung entsprach die nach vielen Tausen¬
den zählende Beteiligung an der Feier . Aus ganz Deutschland
waren die Vertreter von Korporationen und Behörden, zahl¬
reiche Kaufleute und Industrielle herbeigeeilt.

Punkt 12 Uhr traf der Protektor des Heimes Prinz Lud¬
wig von Bayern auf dem Festplatze ein. In seinem Wagen
hatten noch der Präsident der Gesellschaft Joseph Bäum
(Wiesbaden)  und Bürgermeister Lu-. Vonficht Platz ge¬
nommen.

Nachdem ein Männerchor , von den vereinigten Gesangver¬
einen Traunsteins meisterhaft vorgetragen , verklungen war.
ergriff als erster Herr B a u m (Wiesbaden)  das Wort , um
die Gäste zu begrüßen . Er warf dabei einen Rückblick auf das
beispiellos schnelle Werden der Gesellschaft, die, einer dringen¬
den Notwendigkeit der Zeit entsprungen , allen Zweiflern und
Nörglern zum Trotz in kaum Jahresfrist zum kraftvollen Leben
erwachte. Heute schon sind drei Heime der Gesellschaft im
Bau und weitere werden in Kürze folgert. In Zeiten des
Friedens sollen die Heime der Gesellschaft den Erholungsbe¬
dürftigen des Handelsstandes , in Kriegszeiten den Söhnen des
Vaterlandes dienen, die nach blutigem Kampf der Heilung
ihrer Wunden bedürfen. So werden die Heime ein Zeichen
dafür sein, daß in Deutschland mit dem wachseirdenWohlstand
der soziale Gedanke Allgemeingut geworden ist, ein Werk, in
dem sich Deutschlands Macht und Einheit und in dem sich
widerspiegelt:

„Das Ringen des Tages , der Arbeit Hast,
Das Leben der Zeit und Kraft und Last
Und ihre schaffende Größe."

Nach einer kurzen Ansprache des Bürgermeisters der Stadt
Traunstein Dr . Vonficht,  der die Freude der Stadt Traun¬
stein zum Ausdruck brachte, daß in ihren Mauern das erste
Heim der Gesellschaft erbaut worden war , folgte die Weiherede
des Präsidenten der Handelskammer München, Kommerzienrat
Joseph P s cho r r , Präsidialmitglied der deutschen Gesellschaft.
In packenden Ausführungen wies er auf die große Bedeutung
der Bestrebungen , für die Volksgesundheit wie für den
sozialen Ausgleich hin.

Die Glückwünsche der bayerischen Regierung überbrachte
Ministerialdirektor von Meine ! und gab folgende Auszeich¬
nungen bekannt : Dem Präsidenten der Gesellschaft Joseph
Baum (Wiesbaden ) den bayerischen Verdienstorden vom
heiligen Michael mit der Krone. Dem Vorsitzenden des
bayerischen Kuratoriums Ed. Bloch (München) den bayerischen
Verdienstorden vom heiligen Michael. Den stellvertretenden
Vorsitzenden der Gesellschaft: Geh. Kommerzienrat D-r.
Kalle,  Kommerzienrat Fehr - Flach  und Dr . Telgmann
die Luitpoldmedaille in Silber.

Der nächste Redner war Staatssekretär des Innern Dr.
Delbrück.  Die ReichSregierung würdige in vollem Maße
diese für die Volksgesundheit und den sozialen Ausgleich aus
eigener Kraft des Standes hervopgegangene so überaus wert¬
volle Schöpfung. Eine Reihe weiterer Ansprachen von Dele¬
gierten der Handelskammern aus dem ganzen Reiche und
sonstiger Körperschaften, Offizierkorps ustv. folgte.

Nachmittag? fand in Gegenwart des Prinzen Ludwig eine
Festtafel  statt . Neben dem Prinzen hatte links der P r ä -
fident  der Gesellschaft Joseph Baum (Wiesbaden ) Platz ge¬

nommen, rechts Staatssekretär Delbrück.  Der stellver¬
tretende Vorsitzende des Präsidiums brachte den Toast auf die
Stadt Traunstein aus . Prinz Ludwig betonte in seiner Rede
die Bedeutung der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns-
Erholungsheime für das Staatsganze und pries die Opfer-
Willigkeit und den Gemeinsinn , der ein so herrliches Werk ge¬
schaffen. Sein lebhaft aufgenommenes Hoch galt der deutschen
Kaufmannschaft . Als sich der Abend niedersenkte, beschloß er
einen Tag , der jedem, der der Feier beiwohnte, unvergeßlich
bleiben wird, als Ausgangspunkt einer sozial bedeutsamen
Tat , die deutscher Kraft und deutscher Einheit entsprungen.

Luftfahrt.
** Ein Fernflug Berlin -Hamburg . Hamburg, ?. Okt.

Der Flieger F o kt er , der gestern nachmittag 4 Uhr mit einem
Passagier in Johannisthal zu einem Fernfluge nach Hamburg
aufgestiegen war und abends in der Nähe von Lauenburg
hatte niedergehen müssen, stieg heute früh wieder auf und
landete um 10.7 Uhr glatt aus dem Hamburger Flugplätze.

** Fliegerunfülle. New Bork,  7 . Oktober. Der
japanische Aviatiker Kondo  machte gestern einen Flug bei
Corning im Staate New Uork, wobei er mit seinen: Apparat
gegen eine Windmühle stieß. Der Flieger wurde dabei er¬
schlagen.  Der Apparat ging in Trümmer . — Der ameri¬
kanische Armeeflieger Hauptmann Bambaugh ist tu Nord¬
manchester (Indiana ) mit einem Doppeldecker aus 30 Meter
Höhe abgestürzt und hat tödliche Verletzungen  er¬
litten.

flus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

Das Uind.
Am Samstagabend wurde im Sitzungssaal der Stadtver.

ordnetenversammlung der von dem hiesigen Zweigverein der
deutschen Gesellschaft für ethische Kultur eingerichtete
Vortrags -Zyklus „Das Kind" mit zwei Vorträgen fortgesetzt
Zunächst sprach Herr Rechtsanwalt De. Rosenthal  von
hier in klarer , einem Laienpublikum recht verständlicher Weise
über den vor einiger Zeit veröffentlichten Gesetzentwurf, bctr
das Verfahren Liegen Jugendliche vor Gericht
Als Jugendliche im Sinne des Gesetzes, das der Redner als
ein außerordentlich segensreiches vezeichnetc, gelten alle mehr
als 12 und weniger als 1b Jahre alte Personen . Die tief¬
gehendste Bestimmung des Gesetzes ist die, daß nunmehr
öffentliche Klagen gegen jugendliche nicht mehr erhoben wer»
den dürfen , wenn Erzichungs - und Besserungsmaßregeln einer
Bestrafung vorzuziehen sind. Als solche Maßregeln kommen
außer der Anjtaltsfstrsorge die Vormundschaft und vor allem
auch drc Zucht des Vaters in Betracht. Hat aber der Staats-
anwalt Anklage erhoben, so hat der Richter trotz seiner Über¬
zeugung von der Schuld des Angeklagten noch das Recht, das
Verfahren einzustellen, wenn er das im Interesse des Jugend¬
lichen für geboten erachtet. In Zukunft werden also An¬
klagen gegen Jugendliche nicht mehr die Reget, sondern Aus¬
nahmen bilden. Von der Untersuchungshaft soll der allerspar¬
samste Gebrauch gemacht werden ; die Jugendlichen sind stets
streng von anderen Gefangenen zu trennen . Als Jugend¬
schöffen sollen vor allem in der Jugendfürsorge tätige Personen,
namentlich aber Volksschullehrer, berufen werden. Ein Ver¬
teidiger muß jedem Jugendlichen bestellt werden. Kommt »8
zu eurer gerichtlichen Verhandlung gegen Jugendliche, so ist
die Öffentlichkeit streng auszuschließcn. Wenn die Verhand¬
lung eme Gefahr für den jungen Angeklagten selbst bildet, so
ist in jerner Abwesenheit zu verhandeln , wenn das ohne Ge¬
fährdung seines Rechtsschutzes geschehen kann. Der Vortrag
fand lebhaften Beifall . In der Diskussion teilte Frau Dr.
^oben  mrt , daß der Bund deutscher Frauenvereine kürzlich
beschlossen habe, eine Petition an die zuständigen Regierungs¬
stellen zu richten, in welcher um Zulassung von Frauen
als Jugendschöffen ersucht wird. Mit der Zulassung von
Volksichullehrern zum Schöffenamt , die seither ebenfalls von
der Teilnahme an der Rechtspflege ausgeschlossen gewesen
sind, se, ta bereits ein Präzedenzfall geschaffen.

Im zweiten Vortrag beschäftigte sich Herr Arbeiter-
sekrctar . Otto Witte  mit der hiesigen K i n d e r s chu tz■
komMission und den Ferienspaziergängen,
mit einem Gegenstand also, der in der letzten Zeit viel erör¬
tert und leider auch nicht ohne öffentliche Anfeindung ge¬
blieben ist. Um so erfreulicher war die Anerkennung,
die.  die Tätigkeit der Kommission und namentlich die
Ferienspaziergänge auch am Samstagabend wieder von
bürgerlicher Seite gefunden haben. Nach den Mitteilungen

Wittes verfolgt die Arbeiterschutzkommissionin erster Linie
den Zweck, sich der erwerbstätigen Kinder anzunehmen , für
die Einhaltung des Kinderschutzgesetzes bemüht zu sein,
Ferienspaziergänge einzurichten , durch die Veranstaltung von
Märchenabenden den Kindern der Arbeiterschaft das freud.
lose Dasein zu verschönern usw. Der Redner gab eine kurze,
nicht tendenziös gefärbte Schilderung der Verhältnisse, in
denen die Ursachen der Kinderarbeit liegt. Auch in Wies -
b aden  ist die Zahl der erwerbstätigen und ohne genügende
Aufsicht und Pflege aufwachsenden Kinder nicht klein. Für
die Ferienspaziergänge stellten sich täglich 60 bis 120 Arbeiter¬
frauen zur Verfügung und zwar ohne irgendwelche Vergütung
zu verlangen . Es iourde pasteurierte Milch zum Preise von
10 Pfennig verabreicht. Kinder , die ohne den Nickel waren —
und die bildeten etwa den fünften Teil — bekamen ihre Milch
ebenfalls . Die Kommission hat 800 Aluminiumbecher ange¬
schafft; täglich wurden 200 bis 300 Liter Milch, der Liter zu
24 Pf ., verabreicht. Für etwa 400 Mark Spielzeug wurde an¬
geschafft. Die Gesamtkosten beliefen sich weit über 2000 M-
Die Hoffnung , daß die Bürgerschaft die Ferienspaziergängc
freiwillig unterstützen würde, ist gründlich getäuscht worden.
Von der Arbeiterschaft sind mehr als 2000 Mark , von der
Bürgerschaft alles in allem 26,50 Mark eingegangen. Ein
Samariter , der an einem Tage allein 57 Bienenstiche und
eine Schulterverrenkung zu behandeln hatte , begleitete täglich
die Spaziergänger , deren Zahl sich zuletzt auf über 1500 belief.
Bor Beginn der nächstjährigen Spaziergänge soll ein von
Kindergärtnerinnen geleiteter Kursus zur Ausbildung der
Frauen statlfinden , die sich der Kommission zur Verfügung
stellen wollen. Eine dankenswerte und sehr verdienstliche
Unterstützung hat Herr vr . Hirsch  der guten Sache da¬
durch gewährt , daß er den Arbeiterfrauen in einem Vortrags
den Wert der Ferrenspaziergänge auseinandersetzte. Der
große Erfolg der Veranstaltung ist nicht zuletzt diesem Vor¬
trag zuzuschreiben. In der Diskussion, die sich dem sehr bei¬
fällig aufgenomrnenen Bortrag anschloß, nannte Herr vr.
Lugenbühl die Tätigkeit der Kinderschutzkommissionein hoch¬
bedeutendes Stück sozialer Arbeit,  das um so mehr im¬
poniere, als es aus der Selbsthilfe  hervorgegangen sei.
Er nahm die Bürgerschaft gegen den Vorwurf , daß sie sich der
Ferienspaziergänge gegenüber ablehnend verhalten hat , in
Schutz. Die Ursache, daß die Sache aus Bürgerkreisen finan¬
ziell fast gar nicht unterstützt wurde, sei darin zu suchen, daß
nicht genügend auf die Ferienspaziergänge aufmerksam ge¬
macht worden sei. Er sei überzeugt , daß im nächsten Jahre
auch die Unterstützung der Bürgerschaft nicht fehlen werde.
Was hier geleistet worden sei, könne nur von einer großen
Organisation geleistet werden. Weiter loies Herr Or . Lugen-
bühl sowohl wie Frau vr . Reben auf den Unterschied hin,
der zwischen den Ferienspaztergängen und der Pflege besteht,
welche der Verein für Sommerpflegc armer Kinder seinen
Pfleglingen angedeihen läßt . Herr Röttchcr  regte ein ge¬
meinsames Arbeiten des Vereins für Sommcrpflege und der
Kinderschutzkommissionan. Herr Brepohl  beurteilte die
Idee der Kinderfchutzkommission, Märchcnabende  einzu-
richten, günstig.

Der Vorsitzende, Herr vr . Laser,  erklärte es in seinem
Schlußwort als sehr bedauerlich, daß gerade dieser Vortrags¬
abend schwach besucht war . Der schwache Besuch läßt aller¬
dings den Verdacht aufkommen, daß tu den Kreisen der
Bürgerschaft in der Tai nur ein geringes Interesse für den
Schutz und die Fürsorge der schuldlos in ärmlichen Verhält¬
nissen aufwachscnden Jugend vorhanden ist. -n-

Die Walderholungsstätten
bei dein Chausseehaus sind nunmehr für dieses Jahr ge¬
schlossen- Einsam liegen Park und Gebäude, wo noch vor kur¬
zem bewegtes Leben herrschte. Rauher Herbstwind schüttelt das
welke Laub von den Bäumen - Die Zahl der Besucher  weist
gegen das Vorjahr wieder eine Zunahme aus. 265 Männer
und 312 Frauen gegen 243, bezw. 299 haben die Erholungs¬
stätten ausgesucht. Wäre das Wetter im August und Septem¬
ber nicht so außerordentlich ungünstig gewesen, so würde die
Zahl noch bedeutend höher geworden sein. Auch in diesem
Jahre konnten nicht alle Aufnahmesuchenden sofort Ausnahme
finden wegen der beschränkten Raumverhältnisse der Anstalt,
besonders in der Frauenabteilung . Viele, denen die Verhält¬
nisse ein längeres Warten nicht gestatteten, mußten unter die¬
sen Umstünden auf eine Kur verzichten. Eine Erweiterung
der Anstalt wäre dringend notwendig. Dieser an sich uner¬
freuliche Zustand ist jedoch der beste Beweis für den Nutzen
der Erholungsstätten . Unschätzbar sind die Werte an Gesund¬
heit, welche hier mit einfachen Mitteln : frischer Lust, Ruhe
>md zweckmäßigerErnährung geschaffen werden. Manch alter
Bekannter befand sich unter den Besuchern, wissend, daß er
hier seine angegriffene Gesundheit neu befestigen kann.
Mancher Neuling , dem Zweifel darüber aufgestiegen sein
mögen, als er zum erstenmal die schlichte Erholungspforte der
Anstalt passierte, ob denn hier der Ort sei, wo er Genesung
und Erholung finden werde, verließ sie mit dem Bewußtsein,
seinen Zweck erreicht zu haben. Auch in diesem Jahre hat sich
wieder das Bedürfnis der Einführung des Nachtaufent¬
halts  in beschränktem Maße in Fällen , wo besondere in¬
dividuelle Verhältnisse dies wünschenswert erscheinen lassen,
herausgestellt . Das Kuratorium , in dessen Händen die Ver¬
waltung liegt, ist der Sache bereits nähergetreten . Leider
fehlen jedoch die hierzu erforderlichen, nicht unerheblichen
Mittel . Die Walderholungsstätten sind, wie allgemein be¬
kannt , bis zu einem gewissen Grad auf die Unterstützung von
Korporationen und Privaten angewiesen. Es liegt dies in
ihrem Charakter als gemeinnützige Einrichtungen . Diese Un¬
terstützung hat auch hier in Wiesbaden die Schaffung dieser
Einrichtung und ihre gedeihliche Weiterentwicklung ermöglicht.
Möge sie auch bei diesem Fall , wo es sich um Befriedigung
eines dringenden -Bedürfnisses handelt , nicht ausbleiben!
Sozial denkende und empfindende Menschen, denen in mate¬
rieller Beziehung das Glück nicht abhold gewesen ist, finden
bicr eine günstige Gelegenheit , ihren Edclstnnn zu betätigen.
Sie werden den Dank derer ernten , denen die Wohltat zugute
kommt! g.

Sauberatungsstellen.
Unter Mitwirkung des Vorstandes der Landesversiche-

rungsanstalt Hessen-Nassau sind in Frankfurt n. M., Wies¬
baden  und Kassel Baubcratungsstellen errichtet worden,
deren Tätigkeit sich aut die Beratung solcher Stellen erstrecken
soll, die sich mit dem gemeinnützigen Arbeiterwohnungsba«
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beschäftigen, doch soll die zeichnerische Umarbeitung von
Plänen , so weit sie innerhalb der Sitzungen der Bauberatungs-
stellen ausführbar ist, zugelassen sein. Die Bauberatungs-
stellen sollen insbesondere auch den Schutz der heimat¬
lichen Bauweise  pflegen und unter Vermeidung von
Mehrkosten auf Schönheit der zu erbauenden Häuser achten.
Der Vorstand hat deshalb ein Interesse daran , daß die Pläne
für die Arbeiterwohnhäuser , die demnächst von der Landesver¬
sicherungsanstalt beliehen werden sollen, von den Banbe-
ratnngsstellen einer Prüfung unterzogen werden. Dement¬
sprechend hat der Vorstand angeordnet , daß alle Bau - und
Lagepläne von Arbeiterwohnhäusern , deren Beleihung durch
die Landesversicherungsanstalt gewünscht wird, der zuständi¬
gen Bauberatungsstelle vor Beginn des Baues vorgelegt wer¬
den müssen. Der Nachweis hierüber ist mit dem Darlehens¬
gesuch einzureichen und d̂abei anzugeben , ob und wie etwaigen
Beanstandungen der Bauberatungsstelle Rechnung getragen
Werden soll. Von der Landesversicherungsanstalt Hessen-
Naffau sind nämlich bis Ende 1911 zum Vau von Arbeiter¬
wohnungen überhaupt - gezahlt insgesamt 15 547 781 M., da¬
von an Baugenossenschaften 11 861 150 M„ an landwirtschaft¬
liche Arbeitgeber 9000 M. und an einzelne Versicherte 3 657 631
Mark . Von dem Betrag an einzelne Versicherte sind an 929
industrielle Arbeiter 8 068 626 M. und an 205 landwirtschaft¬
liche Arbeiter 589 105 M. ausgeliehen.

— Pfarrer Beidts Einführung. Mit dem 1. Oktober ist
auch die hiesige evangelische Ringkirchengemeinde in einzelne
Sprengel eingeteilt , deren jeder einem der Pfarrer Überträge!:
wird. In die hierbei neuerrichtete 4. Pfarrstelle wurde vom
König!. Konsistorium Pfarrr V e i d t aus Frankfurt a. M. be¬
rufen , welcher in dem vorgestrigen Hauptgottcsdienst durch
Dekan Bickel in sein neues Amt eingeführt wurde. Dekan
Bickel begrüßte Pfarrer Veidt namens des Kirchenvorstandes
sowie der Gemeinde und gab seiner Freude über die Er¬
nennung des Herrn Veidt Ausdruck sowie auch darüber , daß
ein lange gehegter Wunsch durch die Neuorganisation der
Ringkirchengemeinde nunmehr erfüllt sei. Es habe nun jeder
Pfarrer seine besondere Gemeinde, der er zu dienen hätte,
ohne daß damit den einzelnen Gemeindegliedern ihre Freiheit
in der Wahl eines Geistlichen beschränkt sei. Die Pfarrer
Philipp ! und Dr . Schlosser richteten an ihren künftigen Amts¬
kollegen herzliche Worte der Begrüßung , während Pfarrer
Merz , der zurzeit abwesend ist, solche schriftlich übersandte . In
seiner darauf folgenden Antrittspredigt stellte, sich der neue
Pfarrer seiner Gemeinde vor. Er wies hin auf die besonde¬
ren Verhältnisse und Schwierigkeiten der Großstadt , aus deren
Häusermeer die Kirchen gleichsam als einzelne Inseln hervor¬
träten , und .gab der Hoffnung Ausdruck, daß es chm gelingen
werde, in und mit der Gemeinde eine segensreiche Tätigkeit
zu entfalten . Die Feier , zu deren Hebung der „Ring - und
Lutherkirchenchor" beitrug , fand unter zahlreicher Beteiligung
des Kirchenvorstandes und der Gemeinde statt.

— Der Bischof von Limburg befindet sich, wie der „Nass.
Bote" mitteilt , auf dem Wege der Besserung. Das Fieber ist
zurückgegangen und besteht nur inehr in geringem Maße . Auch
hat sich die leichte Lungenentzündung nicht weiter verbreitet.
Eine Lebensgefahr besteht demnach, wenn auch der Zustand
des Patienten immer noch ernst ist, nicht.

— Öffentliche Lebensversicherungsanstält für Nassau.
Dem Antrag des Landrats Dudcrstadt in Diez gemäß beschloß
der letzte Kommunallandtag , der Frage der Schaffung einer
öffentlichen Lebensversicherungsanstalt , welche hauptsächlich
der ländlichen Entschuldung dienen soll, näherzutreten . Nach
dem nunmehr die Direktion der Nassauischen Landesbank au,
Grund des Materials einer gleichen Anstalt in Ostpreußen und
einer solchen in Brandenburg eine Denkschrift verfaßt hat , in
der sie die Einrichtung der Anstalt dringend empfiehlt, ist un¬
ter dem Vorsitz des Justizrats Dr . A l b e r t i (Wiesbaden) eine
Kommission  gebildet worden, welche die Vorlage aus¬
arbeiten soll. Die Vorlage soll dann noch dem nächsten Kom¬
munallandtag vorgelegt werden.

— Reiche Stiftung eines Wiesbadeners . Der kürzlich
hier verstorbene Rentner Adolf S chm i d t, der früher in
Göttingen eine Likörfabrik und Weinhandlung .betrieb , hat
der Stadt G ö t t i n g e n, wie uns von dort gemeldet wird,
ein Legat von 300000  M . zur Errichtung eines Wöch¬
nerinnenheims  ausgesetzt . Das Kapital ist nach dem
Tode des minderjährigen Sohnes fällig, der bis dahin den
Nießbrauch davon hat.

— Die Waisenkollekte hat , wie Herr Landeshauptmann
Geheimrat Krekel  in seinem Jahresbericht über die allge¬
meine Waisenpflege im Regierungsbezirk Wiesbaden mitteilt,
im letzten Jahre im Stadtkreis Wiesbaden 3029 M. 60 Pf.
und im Landkreis Wiesbaden 2667 M. 27 Pf . ergeben. Der
Landeshauptmann spricht der Bevölkerung seinen Dank aus
für diese Unterstützung einer guten Sache und bittet gleich¬
zeitig, in dem gemeinnützigen Werk nicht zu erlahmen und
derer auch künftig zu gedenken, denen die sorgenden Eltern
fehlem

— Ärzte und Krankenkassen. Die König!. Negierung
hat an die Polizeiverwaltungen der Städte und größeren Orte
Nassaus das Ersuchen gerichtet, bei den Vorstandsmitgliedern
der Krankenkassen und der ehemaligen freien Hilfskassen Er¬
mittelungen darüber anzustellen, wie das Verhältnis zwischen
den Kassenärzten und den Kassenverwaltungen zurzeit ist. resp
wie es sich voraussichtlich bei der Einführung der Reichsver¬
sicherungsordnung gestalten dürfte . Gleichzeitig sollen im
Krankenversicherungswesen sachverständige Personen um ihre
Ansicht darüber befragt werden, wie ein ersprießliches Verhält¬
nis zwischen Kassenärzten und Krankenkassen herzustellen sei.
Aus Grund des eingehenden Materials wird die Regierung
dann weitere Schritte unternehmen.

— Kaufmannserholungsheim . Das Gebäude für das
Kaufmannserholungsheim in der Näbe der Station Chaussee¬
haus ist im Rohbau fertiggestellt. Die Inbetriebnahme der
Anstalt ,st für Mrttc Mai nächsten Jahres in Aussicht ge-nommen.

— Vom Baum gestürzt ist gestern nachmittag der 37 Jahre
alte Gärtner Emil Sch. aus der Sellmundstraße , der auf dem
israelitischen Friedhof an der „Schönen Aussicht" mit Obst¬
pflücken beschäftigt war . Er zog sich dabei schwere Verletzungen
am Kopf sowie innere Verletzungen zu und wurde van der
Sanitätswache nach dem städtischen Krankenhaus gebracht.

— Personal -Nachrichten. Angenommen ist zum Post-
»Mvärter Vizewachtmeister Rieder  in Herborn. Cs haben
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bestanden die Postassistentenptüfung die Postanwärter Moog
?n <Ä ^ ^ wen, Adolf Müller  in Dotzheim und Rumpf
tss Lohnbevĝ Eatsmüßig als Postassistent angestellt ist Post-
afslstent Flock aus Weißenthurm in Weilburg. Versetzt ist Post¬
assistent Löhr  von Weilburg nach Königstein. In den Ruhe-
smnd tritt Postmeister Colloseus  in Idstein , künftiger
Wohnort Darmstadt.

Lyeater , Kuitft. Vorträge.
sir> * Konzert Maxim Troitzsch. Der Kartenverkauf zu dem von
Maxim Troitzsch unter Mitwirkung des Pianisten Adolf Knolle
Veranstalieten Konzert hat bereits lebhaft eingesetzt. Herr
^roitzich welcher durch seine Gastspiele am hiesigen Königlichen
^yeater bereris bekannt geworden ist, wird Lieder von Loewe,
Schuberr Brahms und H. Wolfs zum Vortrag bringen. Herr
Knotte ,Wiesbaden) spielt die Mend-Issohnschen „Voriatiom-
reneuses sowl-e eine Sonate von Beethoven und zwei kleinere
siolucke von Brahms . Das Konzert findet Mittwochabend 8 Uhrim Kasino statt.

Vereins -Nashrichten.
* Der Sonntags - Ausflug des „Vereins für

n a s sa u i s che Altertumskunde und  G e s chi cht s -
io  r s chu ng " nach Speyer vereinigte einige 40 Mitglieder.
Vom schönsten Wetter begünstigt, konnten die Teilnehmer die
Sehenswürdigkeiten der alren Reichs- und Kaiser¬
stadt besichtigen. Die durch Zeitungsartikel hochgespannten
Erwartungen , in betreff des historischen Museums
der Pfalz wurden durch die Fülle des Gebotenen und die zweck¬
mäßige, geschmackvolle Art , lote cs untergebracht ist, nicht ent¬
täuscht. Das Spehrer Museum darf als Landesmuseum in
4°d/r Beziehung vorbildlich genannt werden. Wie der äußere,
1910 emgeweihte schöne Bau durch den Gemeinsinn und die
Opferwilligkeit des ganzen Landes ermöglicht worden ist, so
werden auch sehr wertvolle Bestandteile der im Museum aus-
gestellten Gegenstände freigebigen Stiftern verdankt. Die reiche
AssPfalz von den frühesten Zei.en bis in die Neuzeit
(f/ . M ur einer wunderbaren Vollständigkeit und Auschau-

lichkeit dem Blicke des Besuchers dar . Konservator Dr . Sprctter
und Regierungs rat Berthold hatten die Liebonswürdiglcit die
no.rgen Erklärungen zu geben. Innerhalb des Landes-
mujeums bildet das Weinmussum ein außerordentlich wert¬
volles «sondermufsum . Es ist einzig in seiner Art und
sUrro m dieser Reichhaltigkeit nie wieder zustande gebracht
werden können, was übrigens auch von anderen Abteilungen
w.w der herrlicheü Sammlung des Frvlikenthaler Porzellans,
gilt. Möge der Wunsch, dem der Bereinsdirektor, P ofefsor
0r . ,Unzer, beim gemeinsamen Mittagsmahl im ..Wittelsbacher
M Ausdruck,verlieh, daß das. was man hier ln Speyer ge¬
schaffen haR , in ähnlicher Weise auch in Wiesbaden mit dem
geplanten Neubau des nassauischen Landesmuseums erstehen
möge, tri Erfüllung gehen. Möge Stadt und Land wetteifern
unser nassauisches Landesmuseum auch zu einer solchen Schatz-
wmmer auszugestalten , und möge ihm auch die opferwillige
Liebe und As werktätige Interesse der Bevölkerung in immer
steigendem Matze zu .eil werden. Nachmittags wurden noch das
Judenbad , der Dom mit den Kaisergcäbern und die Protesta-tionskirche besichtigt,

. * Im Krieger- und Militärvercin „F ü r st Otto von
Bismarck  eroffnete am letzten Mittwoch die Reihe der
Wintet-vortrage der 1. Vorsitzende Herr Dr . med . E. Otto,

**• Mit  einer ebenso interessanten lvie belehrenden
Be wachtu ng der Äriegsseuchen und ansteckenden Krankheiten".
2 “ Mb an der Hand von einer großen Reihe von Abbil-
dun^ n emen überblick über die Entstehung sämtlicher anstecken-
der Krankheiten sowie deren Verhütung und schilderte besonders

ber Bakterien außerhalb und innerhalb des
Enen breiteren Raum im Vortrag

nahmen,die Kriegsseuchen (Typhus, Pocken Cholera und Ruhr)
- anwesenden Kameraden und Freunde und Famillen-

angehotigen verfolgten alle Ausführungen des Vortragenden
Sit großem Interesse , und der Ehrenvorsitzende Herr von
Zrnneorn danlie dem Redner in Worten der Anerkennung.

Kns dem Lsndkreis Wiesbaden.
ßß Erbenheim, 7. Oktober. Unser „L o ka kg e w erbe¬

be  r e i n" hielt im Gasthaus „Zum Schivanen" (Heinrich
Merten ) Line gutbcsuchte Versammlung.  Der erste
Punkt der Tagesordnung , Besprechung schwebender Fragen im
Bauhandwerk, rief eine lebhafte Debatte hervor, in der be¬
sonders die Mißstände bei Submissionen am hiesigen Orte zur
Sprache gebracyt und die Submissionen in ihrer jetzigen Fo .m
aufs schärfste verurteilt wurden. Ganz unglaubliche Fälle von
llnterblelungen bei Aibeitsvergebungen wurden zur Kenn.iilS
gebracht. Zum Schluß wurde beschlossen, am hiesigen Orte
emen handwerklichen Fortbildungskursus  abzuhalten,
In demselben wird Gewerberecht mit Handwerkergesetz, Ge-
nossenschastswesendas nötige aus dem Bürgerlichen Gesetzbuch.
Wechselrecht, gerichtliches Mahnverfahren . ReichsversicherungS-
ordnung, Burgerkunde. Buchfübung und Kalkulation gelehrt
werden. Der Kursus erstreck, ,sich auf 80 Stunden . Der Bel¬
achst für ernen Teilnehmer beläuft sich auf 5 M. Auf Wunsch
wwo der IIn.erricht Sonntags oder abends an Wochentagen er-
teilt . — Durch die Bürgermeisterei sind zwei Nachtwächter¬stellen zu besetzen.

z. Kloppenhcim, 7. Oktober. Gestern nachmittag tagte hier
im Saale „Zur Rose" der vierte Bezirks lag  des vier.en
Bezirks des Nassauischen  ä n g e r b u n d es . Die
Vereine, die dem vierten Bezirk anaehören , waren vollzählig
erschienen̂ Der BorsitzenÄe des Männergesangvereins „Con-
cowm (Kloppenherm) , Landwirt Kunz,  und der Vorsitzende

Sterten Bezr.ks, Herr Weil (Sonn -eniberg) begrüßten dte
zahlreich Erschie,ienen Zunächst trug jeder Verein ein Kunst-
l« d und dann zwei Volkslieder vor. Es ist zu begrüßen, daß
die Mode, gewordenen schwierigen Kunstlieder von Hegar,
Sturm u,w. nicht aus dem Programm standen. Um so besser
gelangen dre ^ ortrage der meist mittel schweren Kompositionen.
? te (m " en  Leistungen am gestrigen Säng -ertag hat unstreiitg
der Mannergesangverein „Con cor dia" (K l o p v e n h e i m)
zu verzeichnen. Damit soll nicht gesagt sein, daß nicht auch
dre braven Ostungen der meisten anderen Vereine zu wür-
orgen sind. Der erste Vund-esvorsitzende Jamin (Heddernheim) .
der am Erscheinen verhindert war , sand'e ein Telegramm und
wünschte guten Verlauf Der zweite Bundesvorsitzende
Frohlich /Biebrich ) brachte, nach Schluß der Gesänge ein
Hock, auf das Gedeihen des vierten Bezirks aus . Der nächste
Bezirks Sängertag findet m Frühjahr 1913 zu Sonnen¬berg  statt.

bt . Flörsheim , 6 woher . Der hiesige Lokal Gewerbe-
bernn beabsichtigt Mit Unterstützung der Wiesbadener Hand¬
werkskammer hier , einen handwerklichen Fort 'bil-
^ LI Kursus  emzurMen der sich vor allem über Ge-
werberecht Genossenschaf.swesen, Wechselrecht, die Reichs-
v^ cherungsordnung. Burgerkunde und Preisberechnung er-

Nassauilche Nachrufen
„ m. Winkel i Rhg.. 6. Oktober. Hier wurde der Polier

e bei den Arbeiten an einem Kellerbau
durch abfturzendes Gestein bezw. Erde verschüttet.  Man
brachte ihn ins Krankenhaus.

to.  Aus ^dcm Meingau 6. Oktober. Die National¬
flugspende  im Rhcmgqukreise erbrachte rund 4100 M.

#  Grieshoim , 7. Ok ober. In der Nähe der Zeppelinhalle,
am Rebstock hat man eine ganze Reihe von neuen Flieger-
Hallen  erbaut, , dre sämtlich aus Eisenkonstrurtion hergestellt
worden sind. , Die Hallen sollen zur Unterbringung der Flug¬
maschinen betm süddeutschen Rundflug dienen.

bt . Könrgstein i. T , 6. Oktober. Hier wurde ein ISjährigeS
Mädchen aus Bockenherm aufgegriffen,  das seinen
Eltern en'laufen war und dos vierjährige Kind eines Nachbarn
mitgenommen, hatte Das ,Mädchen war schon einige Tage fort.
Es verriet seinen .Aufenthalt dadurch. Laß .es nach Hause umGeld schrieb. -*

DO. Limburg a. L., 6 Oktober. Unter seinem Vorsitzenden,
Regierungspräsidenten Dr . v. Meister,  hielt heute der

Mit t e l rh e \ ru f cf)e 5J5f er bcgudötöerctn  unter zahl¬
reicher Beteiligung ,n der „Alten Post" in Limburg seine 43.

Genevalbersammlung. verbunden mit der Feier des 50jährigen
Bestehens des Vereins, ab, der morgen eine Hauptsrutenschau
nebst Preisverteilung , ein Pferde- und Fohlenmarkt und eine
Verlosunig von inländischen Fohlen folgt. Regierungspräsident
Dr . b. Meister teilte mit, daß der Landwirtschastsminister aus
Anlaß des Jubiläums dem 2. VorsitzendenGeneralmajor z. D.
v. Bar beleben (Frmikfurt a. M.) sowie dcil Vorstands¬
mitgliedern Kreistierarzt Wenzel (Limburg a . L.) und Land¬
wirt Heinrich Merten (Erbenhcim ) die Verdienstmedaille
für lairdwirtschaftlicheLeistungen für besondere Verdienste, die
sie sich um den Verein erworben haben, verliehen har. Kreis-
lierarzt Wenzel (Liucburg) erstattete den Bericht über das
abgelaufene Jahr . . Danach ist ein Acitgliederzuwachs von 34
zu verzeichnen. Im letzten Jahre wurden mehrere Vorstands¬
sitzungen der Frage des Zusammenschlusses aller die Pferde¬
zucht bezweckenden Vereinigungen im dieszeitigen Bezirk zu
einein Verein gewidmet, doch konnte diese Frage noch nicht
gelöst werden. Im verflossenen Jahre konnten wiederum
11 Stuten für 24 000 K . eingeführt werden. Von diesem Be¬
trage waren 5000 Di. vom Verein zugcftossen. Auf den vier
Weiden des Vereins waren im abgelaufenen Jahre 114 Tiere
aufgetrieben. Der Vorsitzende erörterte die Verhandlungen aus
Vereinigung der Pferdezuchlvereine im Bezirk zu einem Verein,
als da sind: Mik.elrhximscher Pferdezuchtverein in Wiesbaden,
die Pferdezucht-Genossenschaft. für den Stadt - und Landkreis
Wiesbaden in Erbenheim, der Pferdczuchtvercin im Unterwester¬
waldkreis sowie der Pferdezuchtverein des Kreises St Goa.s«
Hausen. Hoffentlich werde es noch gelingen, die Vereine, wie
es von der Landwirtschaftskammer gewünscht und auf die der
Landwirtschaftsminister großen Wert leg-, zusammenzufassen,
doch werde dies durch das We,en der Genossenschaftensehr er-
schwert Dieser große Verein müßte sich attch unbedingt auf
einen Pfevdetyp. wie das Kal .blutpferd der Rheinisch-Belgischen
Rasse, einigen weshalb der Hamburger Verein, der mehr dem
Warmblut yu^ rgs, von vornherein ausschnde, Regierulrgs-
haup,tassen-Buchhalter K u s che (Wiesbaden) erstattete darauf
den Rechnungsbencht. Er zeigt in Einnahmen 22 082 M„ in
Ausgaben 13 282 M., reines Vermöge» 32195 M. Die aus«

»IwSTtr i " iviewi » uuu rur wurgermetfler a . D.
1 SHunfet) Landwirt Horn (Limburg ) neuge-

wabtr . Auf die Anfrage des Domänenpächters Schneider
<Hos Kleeberg) , in welcher Weise die Förderung der Privat-
hengsthal ung von der Königlichen Regierung gedacht sei,
wUsde ihm von LarrdwirtschaftsinspektorKeiser Aufklärung er-
L . ' tD̂anach handelt .es sich nur , um genossenschaftliche unv^
vtr >.lnssel.ige Hengsthaltung. Diesen werde bei Anschaffung
eineo Hengstes bis zu 4000 M. der volle Betrag unverzinslich
zur Verfügung gestellt., die innerhalb 5 bis 6 Jahren im
Amortisationsverfahren , getilgt werden müssen. Als Garantie
mutzten der Regierung jedoch die Vorstandsmitglieder mit ihrem
ganzen Vermögen ernteten , über die Einrichtung von Winter-
wclden entspann , sich zum Schluß noch eine Diskussion, in der
vor allem Domanenpächter Schneider seine äußerst guten Er¬
fahrungen mit Winterweiden dar'at . Während General-
mawr z. D v. Bardeleben das Zustandebringen wegen der er-
eÄ Kosten noch etwas h?zweisel̂ ĥ kundet ^and-wirt-

Keiser. daß die Landwirtschaf.skanrmer MC
Wm .eiweten dadurch zu heben suche, daß sie an Landwirte,
die diese Weide ausgiebig benutzten, Prämien verteile,

er Münster (Oberlahnkreis) , 5. Oktober. Die ' hiesige
§!au p i l e hr e rst e l l e , welche durch Pensionierung unseres
bisherigen Hauptlehrers Hohler zum 1. November neu besetzt
'E .imsdeu, rst zur Vorsehung bis dahin dem Lehrer Spitz
aus Wilgersdorf, Kreis Dortmund , übertragen worden.

Ballersbach, 6. Oktober. Einen ' entsetzlichen
tL^ f 9 r e nn  u n g s t o d erlitt gestern eine neunjährige
i §mlerin von hier. Die Kleine hatte ihrer G oßmutter Essen

^rtoffeld gebracht und sich an einem Kartoffelfeuerchen zu
wahrend die Frau eiwas abseits ihr Essen

F u fmarPn ? le  Kleider des Kindes Feuer , das.
meben zu laufen anftng und nunmehr in wenigen

^ Feuersaule glich. Obwohl beherz'e Männer
JF die Flammen _ erstickten,, waren die erlittenen Vcr-

letzwigen derartig , daß das Fleisch in Fetzen vom Körper fiel.
Geist au?^ tt>aXm  ÖuöIen  Küchle das arme Kind bald seinen
<>, „ T 6 ßfio &er. Vor etwa 14 Tagen wurde der
Fuhrknechi Äuller (Siershahn ), der sich mit einem
Freunde nach Ebernhahn begeben hatte, bet einer Rauferei mit
Ebernhahner, Burschen erstochen.  Heute hat man den
Dcorder ermittelt und abgesuhrt.

Kr-s Ser Umgebuny.
, , ~~  Frankfurt o. M., 7. Oktober. Die Gewährung zum Be-

des Krematoriums  in Frankfurt a. M ist soeben
von der Regierung emgetroffcn. Der Betrieb wird sofort auf-
genommen werdm — Ii5. Unter dem Lehrerkollegium der

'st ein Konflikt  ausgebrochen,
lT t; et .Nfe der erst seit kurzem hier am-

icren.de Leb er Jungnickel die Lehrtätigkeit aufgab . Dies hatte
c' r? 6 •f¥ ) Deik der Schüler mit

seinem Lehrer solidarisch erklärte und ebenfalls die Anstalt
^ B/l dem Bau der Eisenbahnbrücke über den Oü-zwei Arbeiter ab. Während der eine mit

leichteren, Verletzungen davonkam. erlitt der 46 Jahre alte
Johann Christ  schwere Verwundungen, die seinen T o d naS

h-rbeifühnen . - Nachdem Lei s gestern K
IrAfrt . ' o" S1,r Bekämpfung der Geschlechts-irankh ert en  einem , geladenen Kreise zur Benckittauna frei-
meben  war . wurde sie heute für die Allgemeinheit gÄsfuet.
m Darmstadt , 6. Oktober. Die Feier ihres 50jährige'i
Bestehens beging heute die Darmstädter Volksbank  in
Generös P -lsc, nachdem in der am,Freitag stattgefundencnGeneralversammlung erne Jubiläums,tistung einstimmig öe-
schiloffen worden war. Zu dem heutigen Festakt im täd ischen
iVm'cken dre staatlichen und städtischen Behörden, die
vier ^ k1'°5^ lchaften zahlreiche befreundete Vereine vonSvF iP1* den Lennchbar en Städten Frankfurt Wmrr*
Offen£«(fi qg0rm3  erschienen. Aus den Dtttttln der Stiftung
sollen befähigte Handwerker  durch Reisestipendien T Zu-
ufto mföLL LL Be eiligung an Ausbildungskurscnuiw gefordert werden. Ansprachen hielten u . a der Anwalt
der deutschen GenossenschaftenProfessor Dr . Crüger (Cbar-
lottenburg ) . Justizrat Dr . Alber ti «Wiesbaden ) im Nam? n
bl ^  Erwerbs - und Wirtschaf tsgenossenschaften undoes Vorschi,ßvereins Wiesbaden. 1/11  u
unftre -d °N ^ b. 6 Oktober. Dem tm Vorspessart in der Näheunseres . Badeortes zu errichtenden Truppenübunas-
Tett unseL ^ 18. Armeekorps muß auch ein beträchtticherTeil unse .es >stadtWaldes  geopfert und von der Militär-
verwal ung ang-ekauft werden. Dahingehende Verhandlungen
zwischen der « lad Verwaltung und dem Militärfi ^ s haben
{Mufft  doch scheinen sre nicht so schnell zu einem M-

oes an me Mimar-
Dtwattung abzutretenLcn Waldgebietes mit Einschluß d-r ln

liegenden Quellen und Basalssteinbrück,» auf
2 064,176 M. geschätzt hat , belauft sich die Schätzung des Sacki-
3  8ts '360 si ®“ 1 dad Orb ohne Quellen imd SteinbUe

Gerichtliches.
«Mswärtise«

sk Kuppelei einer Zimmervermieterin . Die Zimmer-
vermieterm Luise T h o m s e n , die in Frankfurt a M icbon
dreimal wegen Kuppelei vorbestraft war , richtete später in
W i e s b ade u eine Fremdenpension ein. Sie vermietete an
lititge Mädchen, die angeblich Sprachlehrerinnen Masteusen
usw. waren . Es wurde jedoch bald offenkundig, daß diese
Bezeichnungen nur den Deckmantel für einen umfangreichen
Unzuchtsbetrieb. der sich allmählich entwickelte, bildeten Es
unterlag keinem Zweifel, daß a-rau Th. den unzüchtigen Ver'-
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kehr gekannt und gefördert und ihre persönlichen Vorteile aus
ihm gezogen hat . Wurde doch sogar die Behauptung aus¬
gestellt, daß sie selbst die Männerwelt in ihre „Pension " hätte
anlocken lassen oder die jungen „Damen " auf die Straße
schickte. Die Strafkammer des -Landgerichts Wiesbaden sah
deshalb die sämtlichen Tatbestandsinertmale des 8 180 St .-
G.-B. als vorliegend an und verurteilte die Thomsen zu einem
Monat Gefängnis . — Bei dem Urteil beruhigte sich die Th.
ledoch nicht, sondern legte Revision beim A e i chs g e r i cht
ein und rügte darin neben prozessualen Beschwerden(y£idgt=
Vereidigung von Zeugen) die Verletzung des 8 180 St .-G.-B.
Sie wollte weder gewohnheitsmäßig noch aus Eigennutz den
Verkehr geduldet haben. Das Reichsgericht verwarf ledoch
die Revision als unbegründet.

§porr.
Pferderennen.

* Frankfurt a. M., 6. Oktober. Das am Samstag be¬
gonnene Oktobermeetiug fand heute Sonntag eine glänzende
Fortsetzung. Das gesellschaftlicheBild war über die Matzen
reizvoll und der sportliche Verlauf außerordentlich an¬
regend. Die erste Überraschung bildete der Sieg der
Graditzerin „Dichtung", die ein Feld guter Pferde schlug. Im
Frankfurter Goldpokal, der Hauptnummer , schlug Weinbergs
„Pelleas " den Favoriten „Royal Blue ", der zwar bis zur
Distanz führte , dann aber dem Weinberger das Feld über¬
lassen mußte . Der bekannte Herrenreiter J)r . Riese tat im
letzten Rennen ans „Libol" einen schweren Sturz und wurde
bewußtlos vom Platze getragen . Die Verletzungen sollen aber
nur unbedeutend gewesen sein. — Niederwald-Rennen.
10 200 M. 1. Gestüt Graditz' Dichtung, (F . Bullock), 2.  Blue
Darling , 3. Animcrto. 15.10; 13, 21:10. — Frankfurter
Handikap. 15 000 M. 1. D. Jürgensens Blood Orange
(Ward), 2. Adjunkt, 3. Laps . 15 liefen. 191:10; 65, 42,
23:10. — Frankfurter G oldp  o ka  l. Goldpokal und
25 000 M. 1. A. und C. v. Weinbergs Pellas (F . Bullock),
2. Royal Blue , 3. Nuscha. Ferner Octopus , Rex 2, Aschanti.
36:10; 13, -.12:10. — Preis von Cronberg . 6500 M. 1. Lt.
Frehers Jelängerjelieber (Bes.), 2. Sonnenblick, 3. Carthago.
121:10; 45, 28:10. — Vergleichs-Rennen . 9200 M. 1. A.
und C. v. Weinbergs Siskin (Fox), 2. Lord Dunlin , 8. Furra.
42:10. — Preis von Doncmeschingen. 6000 M. 1. Lts . R.
und V. Hutschenreuthers Man ChKri (Lt. v. Moßner ), 2.
Nowton, 3. Gay Paris . 94:10; 26, 19, 28:10.

* Düffeldorf , 6. Oktober. Hildener Hürdenrennen . 2000
Mark. 1. Lt . Wintevers Kales (Lt. Fr . v. Berchem), 2. Delt-
hnrpe, 3. Kings Ehe. 54:10; 16, 12:10. — Aaperwald -Hwn-
dikap. 2800 M. 1. H. Höppners The Proud Prince (Jentzsch),
2. Crystal Star , 3. Polonms . 129:10; 35, 27, 35:10. —
Bochumer Jagdrennen . 4000 M. 1. Wepes Cypris 2 (Lt.
Knel), 2. Spanish Galleon , 3. Erato . 41:10; 19, 31, 26:10.
— Oktober-Handikap. 6200 M. 1. I . v. Ujwarhs Ssnhchal
(Schmidt), 2. Oregon , 3. Zinia . 22:10; 13, 12:10. — Hügel-
Jagdrennen . 5000 M. 1. C. Cosaks Erbschaft (Herr Pur¬
gold), 2. Lichtenstein, 3. Succurs . 25:10. — Schloß Burg-
Jagdrennen . 3300 M. 1. A. Schürmanns Saint Rules (Lt.
Knel), 2. Dainty Fox, 3. Bodger. 17:10; 11, 13:10. —
Balmerswerther Flachrennen . 2000 M. 1. Gestüt Sonnen¬
hausens Hippolita (Wedgewood), 2. Donatello , 3. Jsa und
Blue in Blue . 20:10; 14, 18:10.

* Dortmund , 6. Oktober. Verbands -Jagdrennen . 2000 M.
1. Wepes Schuhplattler sGädicke), 2. Wild Girl , 3. Jessonda.
83:10; 23, 16:10. — Vorwärts -Jogdrennen . 2000 M. 1,
P . Mecklenburgs Lynch Law (Dyhr ), 2. Malotru , 3. Tubs¬
reuse 2. 28:10; 13, 18, 15:10. — Peru -Jagdrennen . 5000 M.
1. E. Bödeckers Rekrut (Hammer ), 2. Niffa, 3. Commandant.
24:10; 20, 48:10. — Verkaufs -Jagdrennen . 2500 M. 1. Lt.
Muterers Rabenlocke (Kühl), 2. Binty , 3. Blumonhanne.
62:10; 20, 49, 82:10. — Oktober-Preis . 3000 M. 1. A.
Aldags Little Ben (Gädicke), 2. Ovmsby, 3. Mouvlan . 22:10;
18, 15, 15:10. — Knappenberger Jagdrennen . 2500 M. 1.
C. Röthemeiers Kingsway (Mischon), 2. Go Ahead, 3. Eschau.
26:10; 13, 18:10.

* Dresden , 6. Oktober. Preis von Ortrand . 2500 M.
1. Graf Stauffenbergs Chicago (Streit ), 2. Aladin , 3.
Custozza. 21:10; 14, 21:10. — Preis von Falkenstern. 3000
Mark . 1. Westens Mainau 2 (Lt. Stresemann ), 2. Turandot,
8. Lola Baath . 51:10; 16, 16:10. — Preis von Löbtau.
3300 M. 1. Graf Arnims Bode (W. Bullock), 2. Ostia , 3.
Phönix . 24:10; 12, 17, 19:10. — Herbst-Jagdrennen . 15 000
Mark. 1. W. Thiedes Steps (Newey), 2.  Catalonier , 3.
Waterman . 120:10; 106, 20, 19:10. — Preis vom Großen
Garten . 3000 M. 1. F . Bartoschs Jamagata (Rittm . Kehser),
2. Adler . 3. Schwertleite . 31:10; 13, 11:10. — Hürden¬
rennen der Dreijährigen . 4000 M. 1. Fürst Hcchenlohe-
Oehringens Sweet slag (Bastian ), 2. Künstler, 3. Salut.
31:10; 12, 14:10.

* Paris -Bois de Boulogne, 6. Oktober. Prix de la
Cascade. 6000 Franken . 1. Cte. de Berteux Illex (G. Stern ),
2. Qni , 3. Rond d'Orleans . 22:10; 17, 18:10. — Prix de
l'Aqueduc. 6000 Franken . 1. GH. Köhlers Le Ramandan
(T. Robinson), 2. Gobernador , 3. Cocorico. 54:10; 20, 16:10.
— Prix de Nawmarket . 10 000 Franken . 1. M. Caillaults
Better (O'Neill), 2. La ChänanKenne, 3. Saint -GauDens.
48:10; 20, 13:10. — Prix dn Conseil Municipal . 100 000
Franken . 1. H. B. Duryoas Shanon (Mac Gee), 2. Tripo-
lette, 3. Dkartiäl 3. 297:10; 93, 35, 68:10. — Prix Saint-
Roman . 12 000 Franken . 1. Vte. de Harcourts Am'adon (G.
Stern ), 2. Opott , 3. Chippewa. 33:10; 16, 18, 27:10. — Prix
des Gravilliers . 8000 Franken . 1. Sol Joels Cavallo (G"
Stern ), 2. Hulda , 3. Rasoir . 92:10; 30, 17:10.

* Saint -Cloud, 7. Oktober. Prix du Rendez-Vous. 3000
Franken . 1. H. Letelliers „Pampa " (Langford ), 2. „Calabra ".
3. „Jnvocation ". Tot . : 74:10. Platz : 26, 27:10. — Prix du
Bien .Aller. 4000 Franken . 1. Vanderbilts „Hallerie " (Bell-
house), 2. „Gendarme ", 3. „Mistreß Henry". Tot . : 50:10.
Platz : 15, 15, 16:10. — Prix des Brisees . 6000 Franken.
1. £ >. Smets „Epinay " (Bellhouse), 2. „The Jrishman ",
3. „Limon ". Tot . : 62:10. Platz : 30, 18:10. — Prix des
Piqueurs . 3000 Franken , 1. Detahers „Tartarin " (Barat)
2. „Orphin ", 3. „Belle Assise". Tot . : 208:10. Platz : 6t,
3633:10. — Prix de la Bergeric . 6000 Franken . 1. Ed. Kanus
„Ribaude " (I . Childs), 2. „Tanit 2", 3. „Ivette ". Tot . : 38:10.
Plat : 14, 25, 15:10. — Prix de la Retraite . 4000 Franken.
1. E. Fischhoffs „Otchika" (G. Stern ). 2. „Desir 2".
3. „Lecanore". Tot . : 116:10. Platz : 85, 28, 24:10.

s-
* Radrennen . Leipzig.  Zweistunden -Rennen : 1. Guig-

nard , 163.300 Kilometer , 2. Vanderstuypt , 8. Scheuermann.
4. Ebert . — Chem  n i tz. 100 Kilometer : 1. -Dickentmann
1:10:00, 2. van Gent , 3. Schipke. — Erfurt.  80 Kilometer:
1. Didier 1 :16:04, 2. Esser, 3. Nettelbeck. — Köln.  100 Kilo-

Meter : 1. Walthour , 2. Stellbrrnk , 3. Saldow . — Brüssel.
20 Kilometer : 1. Lavalade 15:37, 2. Arens . Stundenrennen:
1. Lavalade 76.900 Kilometer, 2.  Parent . — Paris.  50 Kilo¬
meter : 1. Seres 57'48, 2. Janke , 6 Runden zurück, 3. Demke.
12 Runden zurück, 4. Goor, 6. Linart.

"" Fußball . Die schneidig spielende Mannschaft dcs
S p 0 r t v e r e i n s Wi e s b a d e n s vermochte im Ligaspiel am
Sonntag über die H a n a u e r V i kt 0 r i a 5 :1 zu triumphie¬
ren . Ein frischer Zug ging durch die ganze Mannschaft und den
anfangs forschen Angriffen der fair spielenden Hanauer
Viktoria setzte die heimische Deckung energischen Widerstand
entgegen. Endlich löste Safran den Bann und , erzielte mit
prächtigem Schuß das erste Tor für Wiesbaden , dem durch
denselben Spieler bald darauf ein zweites folgte. Nach der
Pause erhöhte Wiesbaden seine Torzahl schließlich aus 5, dem
Hanau ein verdientes Ehrentor , entgegensetzte. Das Spiel
wurde von Herrn Knab (Stuttgart ) hervorragend geleitet. —
Im Nordkreis siegte ferner die Frankfurter Germania über
Hanau 98 mit 4 :2. Die Osfenbächer Kickers gewannen nach
überlegenem Spiel gegen SM . Bürgel mit 2 :0. Amicitia
Frankfurt und Melitta Offenbach spielten 2 :2 unentschieden,
Bockenheimer Vg. Germania gewann gegen 1903 Sachsen-
Hausen 3:0. — In der süddeutschen Privatpokal-
Runde  fand bas sehr interessante Treffen niit Phönix
Karlsruhe und Fv. Karlsruhe statt, das überraschenderweise
mit 3 :1 zugunsten von Phönix endete. Der Karlsruher Fv. war
durch Ersatz sehr geschwächt, zudem erhielt Phönix zwei Elf¬
meter :zugebilligt. — Das Länderwettspiel D e u t s chl a n d
gegen Dänemark  in Kopenhagen gewann Dänemark
mit 8:1, Eckballverhältnis 8 :7. Das Tor , das Deutschland er¬
zielte, resultierte aus einem zugebilligten Strafstoß . — L
Berlin  schlug Preußen den Wiener Association-Footbnllclub
4:1. — Der Städtewettkampf Wien-Berlin endete mit dem
Sieg der Österreicher, die 2 Tore erzielten , während Berlin
leer ausging.

* Fechten. Der Fechtklub Hermannia -Frcmkfurt a. M.
hat an sämtliche Vereine des Verbands mittelrheinischer Fecht¬
klubs eine Herausforderung zu einem Mannschafis-
kampf auf Duelldegen  ergehen lassen, derart , daß der
Fcchtklub Hermannia eine Mannschaft, bestehend aus vier
seiner Mitglieder , stellt, während die gegnerische Mannschaft
sich aus den vier stärksten Fechtern sämtlicher Verbandsvereine
zusammensetzen kann. Der Kampf soll anläßlich des am 2.
und 3. November in Frankfurt a. M. stattfindenden Fecht¬
turniers ausgetragen werden.

* Schwimmen. Beim internationalen Meeting des
Schwimmklubs Hellas-Magdeburg , das am Samstag und
Sonntag in Magdeburg  veranstaltet . wurde, siegte im
Stafettenschwimmen : Hellas-Magdeburg gegen Cercle de
Natation -Brüssel; Vereinsmehrkampf : Hellas -Magdeburg;
Wafferballspiel : 1. Cercle de Natation -Brüssel, 2. Germania-
Berlin ; 100-Meter -Schwinimen : 1. Breting (Magdeburg ),
1:05«/ ; Springen : 1. Guenthcr (Hannover ), 2. Zürner (Ham-
bürg );" Brustschwimmen, 100 Meter : 1. Bathe (Breslau ),
1 :22% , 2. Weckesser(Brüssel). .

vermischtes.
Eine Mord-Affaire. Berlin. 7. Oktober. Auf der

Bahnstrecke zwischen Broskau und Groschwitz bei Oppeln wurde
vor einigen Tagen die Leiche eines jungen Mädchens gefunden.
Wie die polizeilichen Ermittelungen ergeben haben, ist die
Tote die 1895 in Halbe geborene Buchhalrerin Frida Thiele aus
Neucölln, die seit dem 28. September spurlos verschwunden ist.
Anscheinend ist das Mädchen während der Fahrt von ihrem
Begleiter, einem noch unbekannten Manne , aus dem Zuge ge¬
worfen worden und dabei tödlich verunglückt.

Eine Ehetragiidie. Solingen,  7 . Oktober. Aus Ärger
darüber, daß ihr Mann zu spät nach Hause kam, übergoß sich
hier eine Frau mit Petroleum und zündete sich an . In hoff¬
nungslosem Zustande wurde sie ins Krankenhaus eingeliefert.

Bauunsällc. Hamburg, 7. Oktober. In der Norder¬
elbstraße 89 ist gestern nachmittag das für die Weinhandlüng
Ferrar im Bau befindliche vierstöckige Kontorhaus zusammen¬
gestürzt. Die Ursache ist nach unbekannt ; verletzt wurde nie-
nrand. Zwei Züge der Feuerwehr sind mit den Aufräumnngs-
arbeiten beschäftigt. — Do r t m u n d , 6. Oktober. Gestern
vormittag ereignete sich auf dem Eisenwerk „Union" beim Um¬
bau einer Montagebühne ein schweres Unglück, indem ein Bau¬
gerüst zusammenstürzte. 4 Arbeiter, die auf demselben be¬
schäftigt waren , wurden mit in die Tiefe gerissen und von den
naÄtilczenden Brettern und dem Gehölz verschüttet. Sie
mußten aus den Trümmern hervorgezogenwerden und wurden
schwer verletzt nach dem Krankenhaus« gEracht . Die Ursache des
Einsturzes konnte bisher noch nicht ermittelt werden.

Sprengung der „Bandalia" erforderlich. Hamburg,
7. Oktober. Bei den Leichterungsarbeiten an dem im Fahr¬
wasser der Elbe gesunkenen Dampfer „Bandolia " der Ham-
burg-Amerika-Lmie bat sich herausgestellt, daß der Dampfer
nicht zu heben ist. Er wird deshalb, weil er ein gefährliches
Schisfahrtshin-dernis bildet, wahrscheinlich gesprengt werden.

Schadenfeuer. Buxtehude,  7 . Oktober. Gestern
morgen brannte ein Teil der Farbenfabrik , A.-G., Braun¬
schweig, nieder. Ein Kessel mit siedendem Lack kochte Wer.
Der Lack fing Feuer,^ welches sich mit rasender Schnelligkeit
über das ganze Gebäude ausdehnte . Die dort befindlichen
Vorräte wurden fast alle vernichtet- Der Schaden ist sehr be¬
trächtlich. 7— Elkenroth,  7 . Oktober. Ein,heftiger Brand
zerstörte die Wirtschaftsgebäude des Franziskanerklosters. Ein
Kolonist kam in den Flammen um.

Verhaftung eims ungetreurn Buchhalters. Bremen,
7. Ok ober. Nach Unterschlagung von 110 000 M. ist gestern
der Buchhalter Oppelt von der Kohlenhandlung Sutzren ver¬
haftet worden,.

Gcmäldediebftahl. Potsidam,  7 . Oktober. In der
Rächt zum Sonntag wurden int Palast Batberini zwei wert¬
volle Ägemälde gestohlen, ein Gemälde „Gebirgsbach" in altem
Goldrahmen, 180 Zentimeter , ein anderes , „Zigeunerlager",
40 und 80 Zentimeter.

Ein Raubmord. Breslau,  7 , Oktober, In der Nacht
zum Sonntag ivurde in der Koloniälwarenhandlung von Paul
Klose einaebrochen. Der in dem Geschäft schlafende 15 Jahre
alte Lehrling Scholz, der erst seit einiaeN Tagen in dem Ge¬
schäft war wurde mit eingeschlagenerSchädeldecke aufgefunden.
Der Geldschrank wurde erbrochen und 500 Ä daraus geraubt.

Ein Wilddieb von etatjtt Förster erschossen. Königs¬
berg (Preußen ) , 6. Ok'ober. Beim Zusammenstoß mit
Wilderern wurde in der Oberförsterei Cruttinen (Ostpreußen)
Pbilippone . Borischewitz, ein berüchtigter Wilddieb, infolge
heftigen Widerstandes von dem Förster erschossen.

Ein Millionen - Frostschaden an der Mosel. Trier,
7, Oktober. Trierer Blättern zufolge hat der Frost in der
letzten Nacht, der 6 Grad Kälte erreicht«, die Weinernte an ver
Mosel,, Saar und Ruwer zum Teil völlig vernichtet. Nach der
„Trierischen Zeitung" bezisfeR sich der Schaden «ns Millionen.

Zum Münchener Raubüberfall . München,  7 . . Oktober.
Der räuberische überfall auf den Juwelier Walter in der
Thercsienstratze ist von einer einundzwanziaiahrigen wcib-
l i 'ch,e.n Person aus Frank  f u r t a M. verüb« worden,
die seit Mitte September unter dem Namen eines Fräuleins
Elisabeth Dorbin in einer hiesigen Pension wohnte. Der Irr¬
tum in der -xsten Meldung, daß die Tat von einem als

Frauensperson verkleideten jungen Menschen vergibt worden
sei, ivar dadurch hervorgerufcn worden, daß die Täterin bei
dem Ringen mit dem Juwelier zugleich mit ihrer Mütze eine
Perücke verloren hatte.

Zur Gascxpivston in Höpingen. Metz , 7. Oktober, Wie
aus Hayingen mitgeteilt wird, dürften die nenn vei der Gas¬
explosion auf dem Stahlwerke de Wendel Verwundeten m
etm®:re Tagen wiedcrhergestcllt sein, Der Betrieb ist nur wenig
beiroffen, drei Hochöfen sind bereits wieder in Betrieb, die
anderen werden hen.e abend wieder in Benutzung genommen.

Ein Krauunfall . D i e Le n l, 0 7e n , 7. Oktober. Wie
aus Hugendingen gemeldet wird, wurde gestern früh auf dem
Stahlwerk Thyssen Leim Herabstürzen eines Kranes der Kran¬
führer sowie ein unten beschäftigter Arbeiter auf der Stelle
getötet. Außerdem sollen noch vier Arbeiter verletzt wor¬
den sein.

Opfer der Berge. Innsbruck,  7 . Oktober. Wie erst
jetzt bekannt wird, wird Professor Hildebrand au? Halle a. S .,
der von Bozen aus eine Bergpartie unternahm, seit dem
14. September vermißt. Man vermutet , einen Unglücksfall.

Überfall einer Stadt durch Räuber . Ningura (Mand¬
schurei) , 6. Oktober. Die Stadt Hulunting bei Huntschoeng
wurde von Räubern überfallen, die den Bezirkschef gefangerr
mit sich fortführtcn.

Ein schweres Automoüilunglück. Philadelphia,  7 . Olt.
Sechs der bekanntesten Geschäftsleute Philadelphias und zwei
Personen , deren Identität bisher noch nicht festgestellt werden
kannte, wurden am Samstagabend das Opfer eines schweren
Automobil-Unglücks, das sich im Fairmount -Park ereignete.
Eine siebente Person wurde bewußtlos nach dem Hospiml ge¬
schafft und man glaubt, daß auch sie ihren schweren Der-
letzungen erliegen wird. Der Unfall ereignete sich bei Eintritt
der Nacht. Zwei Automobile kamen mit großer Geschwindigkeit
zwei sich kreuzende Wege herangesaust und rannren an,dem
Schnittpunkt aufeinander . Beide Wagen wurden vollständig
zertrümmert und ihre Insassen herausgeworsen. Es waren
kaum 3 Minuten vergangen, als schon ein drittes Auto mit
großer Geschwindigkeit herankam und in die Trümmer hineln-
sauste Sänstliche Insassen auch diesWagens  wurden auf
der Stelle getötet. Ein Augenzeuge erklärt , daß er nach dem
ersten Zusammenstoß einen Mann beobachtet hätte , der ver¬
suchte, aus den Trümmern herauszükommen. In demselben
Augenblick kam schon das dritte Auto herbei und überftrhr den
Unglücklichender auf der Stelle getötet wurde.

Ein Paket mit 200 086 Dollar in Banknoten verschwunden.
New .Vork,  7 . Oktober. Auf dem Wege von Havanna nach
New Aark ist ein Wertpaket mit 200 000 Dollar in Banknoten
verschwunden. Wahrscheinlich ist es auf dem Dampfer „Sara-
toga" gestohlen worden. Von dem Diebe har man noch kerne
Svur , indeffen sind die Nummern der Banknoten bekannt und
allen Banken mitgeteilt worden, so daß es dem Diebe kaum
gelmaen dürfte , die Wertpapiere in Verkehr zu bringen.

Ein Zyklon in Argentinien. B n en 0 s - A i r e s , 6. Okt.
Bei einem Zyklon in Argentinien sind zahl c- cke Menschen um¬
gekommen; der angerichtete Schaden beläuft sich auf Millionen.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  7 . Oktober. (Eigener
Drahtbericht.) In Börsenkreisen war man vorwiegend geneigt,
an einen Erfolg des Vorgehens der Großmächte zu glauben,
und die Bereitwilligkeit der Pforte war eine neue Stütze für
eine optimistische Auffassung der Lage. Es herrschte eine
angeregte Stimmung, namentlich auf die Mitteilung der
Generalversammlung des Hasper Eisenwerkes. Die Börse zeigte
trotz der schwachen Wiener Börse entschiedene Widerstands¬
fähigkeit. Die Kurse stezten höher als am Samstag ein. Leb¬
hafte Nachfrage machte sich für Schiffahrtsaktien geltend;
Hansa waren 27U Prozent höher. Kanada gewannen im An¬
schluß an New York mehr als 1 Prozent. Erheblicher gedrückt
waren die Aktien der von der Balkankrise unmittelbar in Mit¬
leidenschaft gezogenen Orientbahnen. Anatolier notierten
über 1 Prozent niedriger. Für Kolonialwerta zeigte sich
wieder lebhaftes Interesse . Deutsche Bank sowie russische
Werte waren bemerkenswert gebessert. Österreichische Werte
blieben behauptet. Die Schwankungen bewegten sich iin
späteren Verlaufe im engen Rahmen. Die Tendenz blieb ziem¬
lich fest. Deutsche Reichsanleihe konnte um eine Kleinigkeit
anziehen . Tägliches Geld 3% Prozent und darunter . Privat¬
diskont 3% Prozent

—  Frankfurter Börse . Frankfurt  a . M ., 7 . Oktober.
(Eigener Drahtbericht.) Die Börse eröffnete bei behaupteter
Tendenz und stellte sich der politischen Lage ziemlich resig¬
niert gegenüber. Es ist zu konstatieren, daß die Spekulation
wesentlich beruhigter ist und sich vereinzelt rege am Geschäft
beteiligte. Von Transportwerten lagen Lombarden auf Wien
wieder etwas schwächer. Baltimore und Ohio fest, ebenso
Schantungbahnen gefragt. Schiffahrtsaktien bei lebhaftem Ge-

.schäft fester. Der . Bankenmarkt brachte bei mäßigen Um¬
sätzen nur g«>ringe Kursveränderungen . Erwähnenswert ist
die rege Nachfrage für Diskontokommandit und Deutsche Bank.
Von Elektrowerten Scbuckert und Edison gut behauptet. Von
Montanwerten notierten Phönixbergbau höher. Luxemburger
begegneten regem Interesse. Auf dem Kassa-Industriemarkt
befetand für die Dividendenwerte etwas regeres Interesse. Die
Börse schloß bei mäßigen Umsätzen in fester Tendenz. Privat¬
diskont 3*Vi6 Prozent.

* Reichsbank . Nach einem Zwischenausweis vom 3. d. M.
hat sich seit dem 30. September der Metallbestand um 8 (i. V.
%) Mil!. M. gehoben. Die Anlagen sind um 22 y. V. 24) Miil.
Mark zurückgegangen. Die fremden Gelder haben sich tim
17 (i. V. 21) Mill. M. vermehrt . An ungedeckten Noten waren
am 3. d. M. 1049 (1. V. 1241) Miil. M. vorhanden. Angesichts
des im Vergleich zum Vorjahr recht günstigen Ausweises ist
eine Diskonterhöhung noch nicht  ms Auge gefaßt.

— Berliner Stadfanleihe. Die Subskription auf die
30 Millionen 4proz. "Berliner Stadtanleihe 1912 hatte, wie wir
hören, vollen Erfolg. Hauptsächlich wurden Sperrstücke ge¬
zeichnet.

Berg- und Hüttenwesen.
* Dillinger Hüttenwerke, A.-G., in Dillingen a. d. Saai.

Dieses Werk, das zum Konzern Stumm gehört, erzielte in dem
am 30. Juni abgelaufenen Geschäftsjahre 1911/12 einen
Fabrikationsgewinn von 7.8 Miil. M. (i. V. 5.36 Mill. M.), und
zwar nach Abzug der Abschreibungen und Rücklagen, deren
Höhe die Gesellschaft nicht bekannt gibt. Es sollen 29 (24)
Prozent Dividende verteilt und 1.4 Mill. M. (148 000 M.) au£
neue Rechnung vorgetragen werden.

* Kapitalcerhöhnng der Bochumer Bergwerks - A. - G.
Die Gesellschaft' beruft auf den 30. Oktober eine außerordent¬
liche Generalversammlung ein, zur Beschlußfassung über den
Erwerb von Bergwerkseigentum sowie über die Erhöhung des
Aktienkapitals von 4 768 000 M. auf 6 000 000 M. und Ausgabe
von Obligationen. Außerdem soll die Verwaltung ermächtigt
werden, für eine Anleihe des anzukaufenden Bergwerks bis zu
2%' Mill. M. Bürgschaft zu übernehmen.

Industrie und Handel,
Siemens-Schuckert-Werke, G. m. b. H., Berlin. Die

-Gesellschaft legt 20 Mill. M. 4‘-4proz . Teilschuldverschreibungen
zur öffentlichen Zeichnung auf. Als Zeichnungsstellen fungieren
in Berlin die Deutsche Bank, die Commerz- und Dis-kontobank
und die Mitteldeutsche Kreditbank
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, - # Weinbau und Weinhandel.
IV ,1 Schanmweinerzeiifliuig und -besteneiung. Im deutschen
Zollgebiete wurden während des Rechnungsjahrs 1911 in 13»

;(1910: 119) Schauirrweinfabriken 1293 532 (1910: 906 605)
ganze Flaschen Schaumwein aus Fruchtwein ohne Zusatz von

178 (1910: 199) Schaumweinfabriken
il3 94o 032 (1910: 12 072 905) ganze Flaschen Traubenschaum-

hergestellt . Die Gesamterzeugung betrug demnach
’f5 ^ 65 ®4 ll9J° : 12 979 510) ganze Flaschen, wovon 8.5 v. H.
(1910: 7 v. H.) auf Fruchtschaum wein entfallen. Im Laute
des Jahres wurden versteuert 1201 560 (1910: 838366) ganze
h laschen i ruchtschaumwein und 12 129 608 (1910: 11260 57»)

.^ f*c^en  Traubenschaumwein ; ausgefü'hrt wurden
1/1 oin i 10: 15 314) ganze Flaschen der ersten und j 283 77t
'(il910: 1282 623) ganze Flaschen der zweiten Sorte. Der . Be¬
stand an fertiggcstelltem Schaumwein in den Fabriken betrug
am Anfang des Berichtsjahrs 114 173 ganze Flaschen Frucht¬
schaumwein und 2 580 434 ganze Flaschen Traubenschaum¬
wein, am Jahresschlüsse 163 746 bezw. 3 024 587 Flaschen.
:Aus dem Zollausland wurden eingeführt und in den freien
verkehr gesetzt 1044 925 (1910: 1709 617) ganze Flaschen
Schaumwein. Der Zollertrag berechnet sich auf 3359 920 M.
(1910: 4 413 530 M.'. Die Schaumweinsteuer ergab einen Rein-
ertrag von 11648 333 M. (1910: 10 754 267 M.). Außerdem
wurden noch 227 M. (1910: 2696) als Restbeträge der Schaum-
wemnachsteuer vereinnahmt.

# Verschiedenes.
Die Kartoffelernte fällt nach dem letztwöchigen Saaten-

Standsbericht günstiger  aus , als frühere Berichte erhoffen
ließen. Meist sind es nur die schweren Böden und tieferen
'Lagen, m denen sich kranke Knollen finden, aber nirgends sind
die Schäden so erheblich, daß stärkere Ausfälle zu befürchten
Wären. Auf Sandböden ist nur vereinzelt Fäule beobachtet
worden, und auch da n\ ir bei den frühen und weniger wider¬
standsfähigen Sorten. Häufig wird jedoch berichtet, daß die
Kartoffeln klein geblieben sind, auch der Stärkegehalt soll hier
und da zu wünschen übrig lassen. Im allgemeinen gewinnt
man aus den sehr schwankenden Ertragsangaben den Ein¬
druck , daß im Durchschnitt eine Mittelernte  gewonnen
nu sein scheint, wobei die östlichen, für den Kartoffelbau aus-
schlaggebend'en Landesteile allerdings weniger gut abschneiden
als Mittel- und Westdeutschland, wo zum Teil sehr be¬
friedigende Erträge zu verzeichnen sind.

Eine wichtige Änderung im russischen Wechselrecht.
Ans ietersburg .wird gemeldet: Der Senat ordnete an, daß es
■zu assig ist, Wechsel, die in Rußland in einer ausländischen
iValuta aut im Auslande lebende Personen ausgestellt sind zu
protestieren , falls der Zahlungsort sich innerhalb des russi¬
schen Reiches befindet.

' Begriff des Wortes „Kaufhaus“. Zur Klarstellung der
frage , welche Firmen sich mit Recht als Kaufhäuser bezeichnen
durften , hab die Berliner Handelskammer folgendes Gutachten
abgegeben: IWb Auffassung beteiligter Handelskreise sind für
die Rechtsmäßigkeit^ der Bezeichnung eines Geschäfts als
„Kaufhaus ohne Hinzufügung einer bestimmten Branche Art
tmd Umfang des Geschäftes von Bedeutung. Der Umfang des
-Geschäftes muß über den Rahmen des Kleingewerbes hinaus-
.geben, auch müssen verschiedene Unterabteilungen aus min¬
destens einer Hauptgruppg des Warenhaussteuerverzeichnisses
arart ' erkauf gelangen. Besonders üblich ist. die Bezeichnung
„Kaufhaus für Geschäfte, welche Manufaktur- und Mode¬
waren, Konfektion, \yasche , Gardinen und Teppiche, Weiß¬
waren und Ähnliches gemeinsam führen.

, Was ist „Frachiparität “ ? Uber die Bedeutung des
•.Wortes „Frachtparität “ besteht in Fachkreisen oft Unklarheit.
Aus diesem Anlaß dürfte ein Gutachten der Berliner Handels-
Kammer interessieren , die über die Auslegung der „Paritats-
klausel folgenden Standpunkt einnimmt : Die Vereinbarung
„Frachtpari «U‘ bedeutet, daß, falls die Fracht von dem durch
dfen Verkäufer tatsächlich gewählten Versendungsort (Bis zum
Bestimmungsort) höher (als die Fracht von Röbel Bis zum
Bestimmungsort) ist, der Verkäufer den Mehrbetrag , zahlen,
daß aber andererseits , falls die Fracht niedriger ist, der
Kauter die von ihm ersparte Fracht dem Verkäufer erstattenirtui).

Dienstag, 8. Oktober 1Ü12. Nr . 470.
Kris der Türkei.

itntermerfuttg der Malissoren.
w r? 7. Oktober. In der Stimmung her
"f 10t Lett ‘ft p^ tzlich ein Umschwung eingetveten. Ms EssaL-
sm r ? Matt überschritt, kam ihm eine ans vier
Jî tihorenfühDern bestehende Abordnung entgegen, die ver¬
sicherte, Laß sich die Malissoren der Regierung ergeben und

weiteres Mutvergießen wünschten. Effad-Pascha ließ
sein« gruppen den Marsch nach Skutari fortsetzen.

Kriegerische Kundgebungen in Konstantinopel,
wb. Konstantinopel, 7. Oktober. Das Wiener Karre-

spondenz-Bursan meldet ans Konstant inopel vom 6. Oktober:
Heute ist her letzte Tag für die Einrückung der Reservisten.
M Konstantinopel strömen die Einberufenen zu ihren
Bataillonen und durchziehen mit Musik und Fahnen die
L>tvaßen, wobei auch begeisterte Kundgebungen für die Armee
™ ™ Krieg veranstaltet werden. Der Marrneminister
oeschwß, alle im Hafen zurückgehailtenen griechischen Dampfer
lassen̂ ^ ft^ ren und einigen Matrosen besetzen zu

Türkische Reformen.
*y Konstantinopel , 7. Oktober. Auf Grund des Artikels 23

des Berliner Vertrages und des von den fremden Delegierten
verfaßten Reglements werden unverzüglich grundlegende
Reformen, sowohl in Rumänien und Mazedonien als auch
tn_anderen Wilajets , durchgeführt werden. Im Laufe des
^ftrigen Tages hatte ,der Minister des Äußern zuerst mit dem
russischen und französischen und dann mit dem österreichischen
Botschafter eine längere Unterredung , in der dieser die An-
stchten dir türkischen Regierung mitteilte , worauf die Bot-
schafter sofort chve Regierungen von dem Gehörten in Kennt-
ms setzten. — Shc Zusammenberufung des Senats bezweckt,

das Hans über die Zweckmäßigkeit der
Maßregeln zu befragen , für die das Kabinett vielleicht nicht
die ganze Verantwortlichkeit zu übernehmen wagte. 3Vr
öenut konnte gestern übrigens nicht tagen, weil mir acht
Senatoren anwesend waren . Die Absicht der Regierung ist
erst in einem beschränkten Kreise bekannt geworden. Es
fchernt aber in gewissen türkischen Kreisen, ^ sonders beim
Militär rmd den Jnngtürken , einen schlechten Eindruck fer-

bon 1880 'ft ausschließlich in den
Publikaiionmi des britischen Parlaments (Jahrgang 1889Nr. Io) evschr-enen. ^

Die Aktion der Mächte.
Ein Einvernehmen der Mächte erzielt?

«V ? ari§\ 6* Oktober. Die Agence Havas meldet: Das
r et * ** *> 0(10  bereits vorhanden ist , wird

bald endgültig hergestellt sein, sobald England den von Lster-
borgeschlagenen Änderungen zugestimmt hat,

?a "fe des morgigen Tages zu erwarten ist. Die
Österreich-Ungarns und Rußlands in den Hanpt-

nommcn werden. Das gcme"nschchtliche Vorgchm 2r Mächte
* ■* - * * * } «« * ■» &

Ssäsonow in Berlin.

Unwetter an der spanischen Küste.
Madrid , 7. Oktober. Stürme und Überschwemmungen ver¬

heerten die Ostküste Spaniens . In Alicante drangen die
Fluten bis in die Häuser . Ein Kind, das in seiner Wiege lag,
wurde von den Fluten fortgetrieben und ertrank . Der
Schaden ist bedeutend.

Ein Kirchenraub.
Köln, 7. Oktober. In der vergangenen Nacht drangen

Einbrecher durch ein Fenster in die Wallfahrtskirche
zum heiligen Rochus in Pickendorf - Köln  und versuchten
vergeblich, die goldene Monstranz zu stehlen. Die Einbrecher
raubten sodann aus dem Rcliquienschrein mehrere goldene und
silberne Gegenstände und richteten in der Kirche große
V e r w ü st u n g e n an.

Wien, 7. Oktober. Der Seniorenkonvent.setzte die nächste
Sitzung des Abgeordnetenhauses für den 22. Oktober fest.

SBien, 7. Oktober. Aus der Wohnung ,des Majors a. D.
a. Fritsche entwendeten Einbrecher gestern nachmittag Wert¬
papiere im Betrag ! von 100 Kronen, ferner eine Sammlung
alter Münzen , darunter Andenken an den Kron-
EJ" n ^ e n 91 u bo If,  dessen persönlicher Adjutant derMafor war.

Petersburg , 7. Oktober. In Kronstavt e r f cho ß sich aus
unbekannten (§>tintb £it bet Kapitän des erften Nanaes bet
Kronstadter Festungsärtillerie Sagulajew . ,

Briefkasten.

msn &nerwst,w  S&*K
Grenze für Taucherarbeiten. 2. Die Tiefe der Ostse- ist im
Mut« nur 67  Meter . Die tiefste Sü:lle' befindet sich südlich
BKtemmtrivim:- dort ungefähr 30 Seemeilen von
lewen bon t 27  Meier gefunden, und m der-

lr 0 ffin,l W* von,Landsort rmt emer 463 Meter langen
Hrf“ LPS" 4 uicht erreicht. 3. Die ..Titanic ' liegtIo ,icf, daß ihre Bergung aufgegeben wurde

m Kavallerie -Regimenter wurden keine neuen er-
79  ml ? w CUk?  Keld -Artillcrie-Regimcntern liegenyS'ftJJL . a.u*Ä dem Truppemwungsplatz m  17 . Atm-ckorp«

LMrbostn ? 8i ?“.f vcm Truppcniwnngsplab(Elsaß) . Nr. 81 trt (5ci}ienülafe Tüorir unb
TruvvenubungsplatzHammcrstSin, Nr. 82  auf dcni ^ruvvei,'
Sia ^ ukch?, d°s1 . Armeekorps Arhs (vom I ^ Les L ^ :
9?r ss ™,f2,  w Nastciiburg j . Abteilung in Logen),
und si b m Trupvcnubuiigsvlatz FriedrichSfeld bei Wesel
i ^anfäbt  Straßburg t , E. und Truppenübung atz
den Zwangsversteigerung eines Hauses wer-W w^ T" ...??otrage insofern aufgehoben, als dem Eiwerber
«nfofiw ? i^ ftffl ' den Mietverlrag, zu dem nächsten"gesetzlichzulässigen Termin (>u kundigen. Geschieht " ' - - ^

** Berlin , 7. Oktober. Der russische Botschafter hatte
heute eine längere Konferenz mit dem Staatssekretär von

cveianeyl dies nicht, lo be-.
halt der Vertrag seine Gültigkeil.

.J ' M. Eine Fahrkarle nach London 8. Klaffe aibi es
I ^ ^Uigen oder Ostende 3. Klasse. 2 ^ Klaffe

Plisstngen^44.50̂ M.. und über -Ostende 48.60 M.

Kiderlen -Wächter im Auswärtigen Ami. Der russische
Ssa .sonow  wird sich nür einen Tag

tH /aufhalten  und bereits morgen abend die Rückreise
nach Petersburg antreteu . Ssäsonow trifft morgen früh hier
E u!jö vnod im Hotel Adlon absteigen. Die Unterredung des

bCiU1 Reichskanzler von Bethmann -Hollweg und
dem Staatssekretär von Kiderlen -Wächter ivird 'bereits am
Vormittag erfolgen.

Oer Balkankonflikt.
slus den verbündeten Staaten.

^ _ Keine Überstürzung,
im - i J- 'Oltober , über die AbsenDung eines
Ultimatums cm,die Türkei , das wahrscheinlich jeder Balkan-
staat getrennt stellen wird , sind nach Angaben von zustän¬
diger « eite bisher keine Beschlüsse gefaßt worden. Vorher
durften die Forderungen Bulgariens den Großmächten mit-
M)  eintritt ^ ° CU1C Überstürzung der Ereignisse schwer-

Eine militärische Intervention Österreichs?
^ dariS , 7. Oktober. Hier erhält sich die Meinung.

öS?  JErttveilige Besetzung von Novibazar durch
o,t. rreich«sche Truppen im Einvernehmen mit den Groß¬mächten durchznsnhren willens wäre . B

^ Der ungarische Ministcrrat.
Budapest, 7- Oktober- Der Ministerrat beschäftigte sich

heute mit den Eventualitäten, die infolge der auswärtigen
Lage emtreten konnten ,owie mit den Maßregeln , welche'in¬folgedessen notwendig werden könnten. w

g VFL °"? H ^ ' vormi,tL "' OsL ^ Ostende

Eemvfieblt ™ W-g"n d§ & nf
Vereinê nzufragen? ' ' 5 C’" Cm ber I)te1tsen  kaufmännischen

Es bedarf dazu einer Anmeldung bei dem Tele-2Ä 2S *»
und dereri Abkömmlinge, in Betracht.

r -x.  ecangjahrrge Abomicntm. Das wirksamste Mittel ist die

wf  Sich °rhei.sleLng/wmn

SuffCl ä Ä;
^ » ro '-chnik wird cm

Die antiscrbischen Zwischenfälle in Ncsküb.
^ wl>. Belgrad , 7. Oktober. Die vorgestern in Uesküb statt-

Wundenen Demonstrationen gegen das dortige serbische
Kon,ulat haben die serbische Regierung veranlaßt , um
ernjteven Zwi,che»fallen vorzubeugen, die Mitglieder des
Konfulats mit Ausnahme des Bizekonsuls Wutschkowitsch nach-Belgrad zu berufen . ■■

Die Adresse zur serbischen Thronrede.
Belgrad , 7. Oktober. Tie Skupschtina verhandelte heute

-Wer eine Adresse^zur Thronrede . Sämtliche Führer der
bürgerlichen Parteien billigten die Haltung der Regierung
und sagten ihre Unterstützung zu, nur der Führer der sozial-
demokratischen Partei , Laptschewitsch, sprach namens seiner
Ckreunde ge ge n d en K r i e g mit der Türkei und für einen
s rftCtit J ^ 'Cn BaIkanbund,  der als Grundlage

dienen müsse. Der Ministerpräsident
ba^ &'-C- 0011  uationalem Patriotismus erfüllte

Skilchchtina einig sei. Die Türkei lenkte die Angelegenheit
der Reformen vom Boden der friedlichen Verhandlungen aufL Ä Serben geben sich der Affnunq
hin, dass die Bestrebungeri der Balkanstaaten nach ernstlicher

der Reformen von den anderen Amtar-
^ ?-f,lI Jn€r Vertrages unterstützt werden, zum

Wahle der christlichen Völker des Balkans und aller zivili-
srerten Volker Europas . Der Präsident stellte di- Einmükig-
kert der Sknp,cht,na fest. Der Entwurf zur Adresse wuZe
mit allen stimmen gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
angenommen , xic  Skuchchtina nahm ferner den Gesetzent-
wnrs an  durch den die Zahlungsfristen aller inländischenSSÄtÄ "— mmmX.

Montenegrinische Kriegsvorbereitungen.
wb. Saloniki , 7. Oktober. Seit drei Tagen wird un-

unterbrochen die von Andrievitza nach der montenegrinischen
und türkischen Grenze führende Fahrstraße von Mon¬
tenegrinern anSgebefferr. Selbst Weiber und Kinder werd« '
bei den Arbeiten beschäftigt.

Letzte Drahtberichte.
Die Dortmunder Traub -Befchwerbe zurückgewiesen.

cvb. Berlin , 7. Oktober. Die beim Staatsministerium von
dem Dortmunder Presbyterium und der Reinoldi -Kirchenae-
mernde in Sachen des Pfarrers Traub erhobene Beschwcrdesstzuruckgewiesen worden.

Ein kirchlich-liberaler Aufruf.
Berlin , 7. Oktober. (Eigener Drahtbericht des . „Wies-

badener TagblaLt-- .) (. rne große Anzahl kirchlich-liberaler
Orgamiatwnen veröffentlicht einen Aufr .-s für einen Pro-
estantenfonds : Wer noch ein Herz für die freiheitliche und gc-

wud - Entwickelung für die evangelische Kirche in Preußen und
Deutschland habe, mupe sich mit Gleichgesinnten zur entschie¬
denen Abwehr zusammen,chließen. Traub werde nicht der letzte
werden^ ^ ^ mÜffe Ci" Kriegsschatz gesammelt

Internationale Regelung des Ausstelluugswesens
Berlin , 7. Oktober. Der „Nordd. Allg. Ztg." -nwlae tritt

auf Einladung der Kaiserlichen Regierung am 8. ^ ktober im
Reichstagsgebaude die Internationale Konferenz  zur
Regelung des Ausstellungswesens zusammen, an der außer den
Vertretern der deutjchen Regierungen auch solche anderer
cnropa,scher und außereuropäischer Staaten teilnehmen.

Probefahrten des Ncichsmarineluftschiffs
Friedrichshafen, 7. Oktober. Das Reichsmarineluftschiff

ist um U .89 Uhr glatt gelandet. Die Fahrt ging nach Romans-
längs des Schweizer Ufers entlang . An Bord befand sich

eine Abnahmekommission. D,c Fahrt ist völlig emwandsfrei
4 llbr frtir ptrrp afnriUn Ir.

= Reklamen. =
Aus Ueberzengung!CVA... r.rr e_

.t>crn><inbtc Ihr Bioson zur S .ürkung und Bluieruenc,
Sl 1.allgemeiner Maiiigkeit, Blutarmut und deren Be-

ai %S  6ffi

a LSZH 'Z
W * Präparat  uoerall emofoblen imh

Mi ]kovsta ieT®  e oTj

ßefte unb »A ]£i &  l«6 V“jÄSf sSri«"“ %

.£dcMy£kgm ^ \’faMor!

eine Abnahmekommissiow —t (|l uuuig  cinwanüsfret
berufen . Heute nachmittag 4 Uhr soll eine zweite Probefahrt
stattftnden , deren Dauer noch nicht festgesetzt ist.

800 000 Mark Schadenersatzanspruch der Hapag.
r , '^ a.m6" r?' 7‘ 0 M er- Die Hambnrg -Amerika-Linie

gegen die beiden holländischen  Schleppdampfergesell - ^
schäften wegen deS Zusammenstoßes am Samstag  einen
gerichtlichen Arrest beantragt . Sie fordert 800 000 M. für diegesunkene „Vandalia . '

Wie häßlich lft! ftlbst^ W»«« ®mt  und eine zarte
f Hand , we N die Haut gesprunaen Darum

beugen Sie vor und verwendei nur Nanmauu's Fai ? ?ma"
Ranolluiefte. Ltnck 20  P . Paket h 5 Stück sogar • n 95 "Jf
in Trogerien. Parumericn unb bessere,, Kolmialwarenglschättcn.'

Vie  Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

fct'Uti'iii GiUKb ili  den polnischen und allgemeinen T-ii Hegerhyrst,

Wiesbaden

der RedaN-.°n̂ w tuv  Uhr̂ w der p°litis»ea Abteils

L.Wm  MÄ ÄÄt1'7 ■



Der Genuss von reinem Caeao ist dem Körper zuträg¬
licher als Kaffee oder Tee, das ist die Ansicht unserer
Aerzte. Aus diesem Grunde bürgert sich Van Houtens
Cacao als tägliches erstes Getränk immer mehr ein,
denn es gibt in der Tat nichts Köstlicheres als

Bitte beachten Sie, dass Van Houtens Cacao nur in geschlossenenBlech¬
büchsen, niemals lose verkauft wird. — Nur eine Qualität, die beste!

Wir haben in unserer Hutabieilung 4 Seriell g ’SiE’iiiei ’fe ® 3tiiieiBliitte zum Verkauf gestellt,
die durch ihre Preiswürdigkeit eine » usserordeiltiliell gptliisttgfe ICanfgelegenlieit bieten.

vorwiegend
die grosse moderne

runde Form,

modern garniert,
grosse und kleine

Formen,

mit hübscher
Garnitur , Flügel
oder Fantasie,

besonders

schick gearbeitet,

Ar. üo. Dienstag , 8 . Oktober 191 » .

Kiefernadel-Badesalz
«IltgÜtilllS » Morgen-Ausgabe , 1. Blatt ._ Serie

Dieses Salz macht das Wasser ausser¬
ordentlich weich und ist deshalb besonders
denen zu empfehlen, die eine empfindliche
Haut besitzen. Kiefernadel-liadesalz wird
vielfach ärztlich empfohlen , weil es durch
»einen Gehalt an kräftigenden Essenzen
anregend anf die Hauttätigkeit und be¬
ruhigend auf die Nerven wirkt, wie
Kiefernadelextrakt , ohne jedoch Wasser
und Haut zu beschmutzen. Es verleiht
dem Wasser eine leuchtend grüne Farbe
und entwickelt einen würzigen, köstlich

erfrischenden Tannendnft.

Flasche Mk. 1 .35 , 3 .35 , 4 . — und 9.—

Wilhelmstr. 36 . Kaiserstr . 9.
Illustrierte Preisliste kostenlos.

K167

F130

Sf Q #a4 Bheinsir.28.Telephon 4281.
Idol empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine
W “ elektrischen Lichtbäder
(3 Systeme ) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und
besten  Vorbeugungsmittel gegen Erkältungen aller Art . 1469

vieles INjeder Wanne iclchf herftellbare ßad zeitigt nach uns zugehen-
den ärztlichen Berichten glänzende Erfolge bei Herz-, Nervenkrank¬
heiten,Schlaflofigkeif,Rheumatismus,Gicht,Erkrankungen der Nieren,
der Lungen, bei Fettfucht, Zuckerkrankheit, fowle allgemeinen
Schwöchezuftanden. Bei Kranken bestimmt der Arzt die Temperatur
und Aufeinanderfolge. OriginaldofeMk. l£0, 10 Voten Mk. 16-50 in
allen Apotheken. Prospekte frei durch Li-il.Werke, 6 « b.«, Dresden-A.

F86

Ms Trauen
liebe» ein rosiges, jugendfrisches Antlitz,
weiße, sammetweiche Haut und blendend
schonen Teint . Dies erzeugt
MeWlerd-» milch-Selse

v. Bergmann & Co., Radebeul,
Preis ä St . 50 Pf., ferner macht der

»ada -Crcain K163
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß und sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Wilhelm iViaciienhcimcr, Otto Lilie,
Ferd. Al«xi, A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinh.
Göttel, Rieh. Seyb, Louis Kimniel,
Fr. Altstätter Wwe., in der Schügen-
Apothcke».Biebr ich:Hof-Apotheke.

KM «
W «l-Ml.

trocken, 2—3 Jahre alt, als
Fenster-, Treppen-

und Modellholz
offeriert billigst im Waggon und auch

per Fuhre gelieiert.
Anfragen bitte unter A. 941 an den

Tagblait-Verlag. *_
Fallbirnen n. Äepfel
ü Pfd. 5 Pf. zu vk. Klnrcntaler Str . 3, P.

Gii»s«ize kelkßkitzeil jur AnschGiik üoh  Möbel
Wegen Räumung meines AusstellmrgslokalsEckt .Helenenstraße, verkaufe

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
Schlaf-, Wohn-, Herren-, Speisezimmer

nnd Küchen- Einrichtungen,
sowie jedes einzelne Möbel, und versäume Niemand, von dem günstigen Angebot
Gebrauch zu machen. Anton Maurer , Schreinermeister, Wellritzstr. 6.

M UMM
Thomassehlackentnehl

Frachtgrundlage Diedenhofen zu kaufen gesucht . Ange¬
bote wolle man unter Chiffre P. U. 1887 an Haasenstein &

__  Vogler A.-G. Berlin W. 8 richten , F84

GOOGGGOOGO«
Gummi - Beti - Einlagen,

garantiert wasserdicht,
für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder, Meter von 1.50 Mk. an.

Windelhöschen,
bester Schutz gegen Erkältung, zur richtig» Säaalingspflege unentbehrlich. Aus
feinstem Paragummistoff, sehr haltbar, von 1.75 Mk. an.

Sämtliche Artikel zur Kranken- und Wochenbettpslege.

Fernsprecher 717 ^ A850Via - vf0g6ri6 , Kirchgasft 28,
Inh . Hi. Heiermann, Hhr. Zauber Aachs.

Gelegenheitskauf!
Gamins , schwarz und farbig,

125 Gelegenheitskauf!
Grosser schwarzer

Saiuthut

Gelegenheitskauf!
Plenreiisen,

zweimal geknüpft,

Diese Hüte sind zum Teil in unserem Schaufenster ausgestellt.

(Maus Julius Bonnass
SwyvwwwwvywwvwwwwwwWW»K117
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tfüßrer5 oQederwaren*und̂J (gfferßaus
Jof)anti Terd.Tüßrer, (Hoflieferant

10 Große Ißlircjftreiße 10 (cTeitenßraße an der‘Wi(ße(mßraße), Parterre und7.Stage—Telephon 726.
<T"’peziafgefcßäft erften(Ranges!

C / Uc/' Größte cQejfiungsfäßtgHeit!
Qlber 350 gm fflusße[[ungs^ äume.
■JS/" 12 große Scßaufenßer 12. j £f

LTeße, biffige Greife, uer (Anfertigung, usr ‘Reparaturen. ‘Cägficß‘Keußeiten.

nusverkauf!
Wegen Umzug und Aufgabe einzelner Abteilungen unterstelle id) von beute ab mein Warenlager einem

Ausverkauf von  _

20 *I, Ha baff
auf sämtliche Offen ausgezeichnete Waren.

JTlein altes und angesehenes Geschäft bietet Gewähr für aiiSSerordentfict ) VOrfeUtjaffe Einkäufe uno
sollte niemand versäumen , seinen Bedarf bei diesem seltenen U, reellen Ausverkauf rechtzeitig zu decken.

Gegründet 1860.
Witb . Nutzer.

1610

f Papierhandlung,
JTlarkfsfrasse 10 (Jfotet Grüner Wald) .

Film im Ul mit Wat«Mi!
Millionenfach bewährt!

1Bluse kostet 10Pf.,
1 Kleid „ 75 „
bis 4 Paar Gardinen

kosten 10 Pf.
WM" wie neu -WW

aufzufärben.
Ausdrücklich fordere man
Brauns’ sche Farben

mit Schleifen -Schutzmarke.

Bit mit!«»Bramis’seBenFarbenerkält man Ii Broganhdln..Farhenitîg.uInotheken.j F 81

Spitzen und Besätze,
Gold-, Silber- ii. Perl-Borden, Spaelitelsioffen. Tülle
für Blusen, Theater - Schals, allerletzte Neuheiten, kaufen Sie
liorrent billig bei

Goldberg’s Gelegenheitskäufe,
nif8i* Xeu &asse 91.

Bitte auf Nr. 21 zu achten.

Schfll-
ranzen

Grösste Answahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lelsctet,
Faulbrunnenstr.

1 « . 1420
Reparaturen.

Telephon 616L

i Me WM
g Mk . 1. 35 p. Ztr.
» bei Abnahme von 10 Zentnern.

§W. RuppertL Co.,
W Mauritiusstra ße 5. HöQ
Everclean-Dauer-Wäsche
zu hab, nu rb. G. Soappi ni, Michelsberg 2.

Unter Preis
laufen Sie Herren - und Kuaben-
Auzüge, Ulster, Hosen, Joppen

Reugaffe 22, 1. Ke u Laseu.

der Männer , Impotenz , ^ oliutionen , Haut -, Blasen - und
CiäescllleclltsIeicIeBl , auch alte und schwere
Fälle , beh . rp. Erfolg ohne Berufsstör , seit 22 Jahren.

__ Franz Malech (Kuranstal t „Carolus “) Kais.-Fr.-Ring 92
Inst , fiir Xalur - u , clektr . I. irlitlicilicrt '., Klektrothcra - ie l to.
Gründliches u. schmerzloses Heilverfahren 9—12 u. 3—8 Uhr, nur Wochentags.

sind meine Spezial-Bager in

r
und

PERSER TEPPICHE
Sehirwans - Mossouls - Gendjes - Afghans ete.

Serie I 35-45 Mk. Serie II 554 )5 Mk. Serie III 75 ~ 85 Mk.

Zimmer -Teppiche in allen Dimensionen bis 6x9 Mtr.
Sehiras - Afghan - Muskabat - Joroghan - Täbris - Kirman

175 Mk. 250 Mk. 375 Mk. 450 Mk.usw.

o. uetcoratf!
reich sortiert.

Ich habe besonders preiswerte Partien
zusammengestellt, die ich nebenstehend

offeriere: —

DEUTSCHE TEPPICHE
Nur gestempelte Marken, erstklassiger Fabrikaten, die in jeder' Weise für ihr Fabrikat

garantieren.

Grösse 200x300 30 — 75 Mk. 250x350 0O ~ 05 Mk. 300x400 78 ~ 175 Mk.
Auswahlsendungen bereitwilligst. Umtausch gestattet.

Mainz LUDWIG GANZ
Wiesbaden , lvirchgasse 43  u. Taiinusstr. 52.



Nr . 470 .

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt. Wiksba- tm Tagblstt.

Eaude

Dienstag,

8. OlLober 1912.
00 . Jahrgang.

Cologhe
Als

T aschentuch -Parfüm
ist das einzig-vornehme Parfüm. -r -Sehr dis¬

kret im Aroma .— Nie aufdringlich.— Verbreitet stets
einen angenehmen, köstlich - lieblichen Wohlgeruch . —

Ist allezeit von wunderbar belebender und erfrischender
Wirkung auf Teint und Haut.

Man verwende indes nur die Marke nie ein
anderes Erzeugnis , Mittel etc .— Denn in ist
stets volle Garantie  für eine wirklich reine Eau de
Cologne gegeben . Destilliert nach ur - eigenstem
Original -Rezept aus nur den besten,  edelsten , tat¬

sächlich unverfälschten  Grundstoffen.

Haus gegründet 1792.

Ganze
Originalflasche

M . 1.75«

sk ■1

Aus
der Serie:

' „Hygiene im Lehen“.

llWOhalber nach ieSrifr. 12,
Ecke Helenenftratze,

verkaufe von jetzt6 5 zum 15. d. Mts. ca. Wv Paletots , Mster, Bozener
WiSntel» KapeS, v errcn» nnd Knaben- An üge, Joppen» Ho en nnd
Westen re. rc», Reste für Herren̂ »ns Knaben-Anzüge. Sämiliche Waren
werden zu jcdeV>nnehmbarcn Preis i erkauft.

iBlii Oiüiel,
Adeiheidstr. 65. Ecke KatLstr.

Selbstgekelterter
T f»aaib ®nmsst H

Rolbiine » perZentnerllMk .,
Dielö Butterbirnen per Zentner
8 « . Eckernfördestr. t. 1 r. B20H6

LSchwenck
Spezialhaus

Herren - und Damen

Crikotagen.
Beachten Sie bitte
meine sehenswerten
Ausstellungen!

Lager in mml.  Sclmlien. Mg1 8ek!Mk-?BlD
Aufträge naoh Maas. 13 4

Herrn , stielt ■!«>»•■», flr. Burjate, 3.
Feines L .«iels «n

zu verkansen Btnmenstraße 10.

IN :ci  LuramaiigshaUe des Tagvlatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagbtatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Vier hervorragend
billige Preislagen TEPPICHE!

jetzt
nur

[Serie I

Tapestry und
Axminster,

Grösse ca . 200 X 300 cm,
gute Qualitäten,

24?

Serie II Serie III
i

Serie IV

Axminster und la Axminster, Ia Haargarn und
Velour,

Grösse ca . 250 x 350 cm,
Velour,

Grösss ea . 200 X 300 cm, be- bewährte Fabrikate, Grösse ca. 250x350 cm.
sonders haltbare Zimmerteppiche Speziell für Speisezimmer geeign.

jetzt MW M D
nur ff/ / m  Jr Mk.

-52
nur Mk.

BLUMENTHAL
K168
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Arbeitsmarkt-er Wiesbadener Taablattr.
L»k«le Anzeige» im „Arbeitsmarkt kosteni« einheitlicher Setzform 15 Pfg., in davon abweichender SatznuSsirhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 38 Psg. v<t Zeile,

SteUen-Angebore
Weibliche Personen.

Kansmännilches Personal.
... , Tüchtiges Fräulein
wr Schrerbmaschine usw., w. schon
in Baugeschazt tätig w., sof. gesucht.
Offert, unter N. 145 an Tagbl.-wlgst., B rsmarckrina 29. 820144

Flotte Verkäuferin
«etzgerei) sofort gesucht Friedrich-37.

Lehrmädchen geg. Vergüt, ges.
Norrtzstraße 7, Wollwaren-Geschäft.

Keweröttches Personal.

Taillen-K E.Ries-Uebereckerste Rock- und
_ __ ite rinnen. _

Taillenarbeiterin sofort gesucht!
Weitendst raße 11.

... Tücht. erste Tailkenärbekterrn
W . dauernd gesucht. Geschwister
Sternberg. Rhemstraße 47, 1.
Ängehende Büglerin sofort gesucht^

tzrZi uarckrlng 38, Stb. Part , links.
. Büglerin 3 Tage j. Woche
gesucht Hermannstraße 24, Part.

Tücht. Büglerin sofort gesucht
Zedan'trane 9,  Hth . Part.

Mädchen kann das Bügel«
priemen. Steina asse 18, 1 St.
»r- Bügel-Lehrmädchen gesuchtBlucherstraße6, Bart.
Redegew. tücht. Aboun.-Säinmlerin
f. beliebt. Zeitschrift bei boh. Tages-
^dienst geiucht Zu melden von 9
brs 4 llfrr, JHx eMiirPart . L
... , ©elBfiartb. älteres Mädchen,
tnatttg u. fleißig, oder unabh. Frau
,ur Führung., eines Haushalts in
ernem Geschartshans gesucht. An¬
fangslohn 8r>Mk. Offerten u. S . 431an den Taabl. -Verlaa
Suche Stütze, d. fein IrnftTttt Peilst
^rf . u felnbgl Köch., Alleinm., d.
gut. koch.̂ Hess. Hausru., d. gut näh.,
serv.. eint, Hausm. Fr . Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,Webergasse 49. 1. Stock.
Eins. Dienstmadch. für alle Himsärbl
«e ,ucht Adelheiditrake 80. 2.
Saub. ord. Mädchen, w. etw. lochen
kE , für kl. Haush. zum 16. Oktbr.
gen Schwalbach er St r. 38, 1. Etage.

Braves fleißiges Älleinmädchen
gesucht Morrtzst ra ße 56, Part , rechts.

Tücht. alt. Mädchen per 15. Olt
gefucht Mo ritzstraße 48, Laden.
Bess. Älleinmädchen mit gut. Zgn.

für klein. Haush. bei hohem Lohn
gesucht Frankfurter Straße 14, 1.

Tücht. sauberes Mädchen gesucht.
Konditorei Bebsteael.  Rbeinltrake 47.

Sauberes zu Verl. Alleinmädchen
ssorort gesucht Rheinstraße 118. 2.

Mädchen für Haus und Küche
gesu cht Nerostraße 7.

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Bertramstraße 4, P . 820147

Durchaus tücht. Alleinmädchen,
w. gutbürg. loch, l., in eins. Haush.
,mrt 2 kl. Kindern ges. Gr. Wäsche
wird ausgegeben. Hoher Lohn. Näh.
bei Lesem, Luxemburg straße 6, 2. ^

Zuverl. Mädchen für Haushalt
gesucht  Rheinstraße 66, Part.

Tücht. sauberes Mädchen
vom Lande gesucht. Metzgerei Körner-
straße 6. __
Ord. Alleinmädchen beibehLöh »̂

gesucht Gerichtsstra ße 1. Part.
Tücht. kraft. Hausmädchen sos. gcs7

SchwalbacherS traße 26, Part.
Tüchtiges kräftiges Mädchen

vom Lande sofort gesucht. Näh. bei
Hausmeister Wirth, Vikt oriastr. 49.

Einfaches Mädchen
gesucht Graben straße 28.

Einfaches kräftiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, für alle
Haus- und Küchenarbeit gesucht Dotz-
heimer Straße  116, Part. _

Mädchen,
welches kochen kann, per sofort ge¬
sucht Nikolasstratze 22, Part.

Zum 15. Oktober
findet braves zuverlässiges Mädchen,
von auswärts, erfahren in allerHausarbeit, das Lust zum Kochen
hat, bei hohem Lohn gute Stellungin kl. Haushalt. Näheres zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. 820358 C»

Tüchtiges Mädchen,
w. etlvas kochen kann, in kl. Haush.
gesucht Bleichstratze 49, Zigarrenlad.

Ein fleißiges Mädchen
gegen guten Lohn sofort gesucht
Walramstraße 5, Fetter. 820395
Zu einz. Dame zuv. Alleinmädchen

zum 15. Oktober gesucht 820337
Uorkstraße5, 2 St . I.

Wegen Erkrankung des Mädchens
per sof. oder ab 15. Alleinmädchen
gesucht Herderstraße 12, 2 links.
Alleinsteh. Frau od. ält. Mübcheirfür einfachen Haushalt ges. Wellritz¬

straße 3, Part.
Tüchtiges Mädchen,

od. unabh. Frau , welche mit Kinder¬
pflege vertrant ist, für sofort gesucht
Hallgarter Straße 6, Laden.

Ein kräft. Küchenmädchen gesucht.
Lohn 35 Mk. ver Monat. Zu melden
mit Zeugn. Spiegelgasse 4.

Tücht. Mädchen bis 15. Oktober
gesucht Feldstraße 1, Part.

Mädchen vom Lande
mit guten Zeugnissen gesucht

Lmsenstraße 47, 1 rechts.
Tücht. saub. einfach. Mädchen

vom Lande sofort gesucht Herder¬
straße 5, 3 links.

Ein junges sauberes Mädchen
gesucht Nerostraße 37, Part.

Tücht. Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, für kleinen
Haushalt bei gutem Lohn gesucht.
Vorzustellen von 8—-11 u. 2—4%

Scheffelstraße4, Hochpart.
Ein junges saub. fleiß. Mädchen

gesucht Adolfstraße 10. Parterre.
Ordentliches Mädchen,

das etwas kochen kann, sofort gesucht
Moritzstraße 35, 1.

Gesucht zum 15. Oktober
ein tüchtiges Mädchen, das selbständ.
gutbürgerlich kochen kann und auch
Hausarbeit übernimmt. Gute Zeug¬
nisse erwünscht. Dauernde Stellung.
Alwinenstraße 18.
Junges fleißiges Mädchen aus sof.

gesucht. Näh. Bleichitraße 32, Part.
Ei» junges braves Mädchen

bei gutem Lohn für Hausarbeit ge¬
sucht Eckernfördestraße 3,J5qtt ._

Tücht Alleinmädchen bis 15. Okt.
gesucht Jdsteiner Straße 18. Part.
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen
zum 16. Oktober gesucht Blücher¬
straße 40. Part , rechts.

Ordentl. Mädchen sofort gesucht
Wielandstraße 10, 1, Deiters.

Junges sauberes Mädchen
gesucht Zietenring 7, 2 St . links.
Gesucht5. 15. Okt. f. einz. ält. .Dame
bess. evang. gesundes Alleinmädchen,
Mitte 20, sorgf. Kochen, Näh. (auch
Maschinê, kl. Wäsche besorgen, ver¬
langt. Vorst, mit Buch nur nachm,
von 3—6, Sonnenberg, Wiesbadener
Straße 46, Part ., neben Apotheke.
Junges Mädchen für kl. Haushalt

sofort gesucht Metzgergaffe 15.
Tücht. Mädchen auf 15. Oktober

gesucht Schwalbacher Straße 5. 1 l.
T. eins. Mädchenf. b. Haush.

z. 15. Okt. gesucht Albrechtstraße 44.
Fleißiges Mädchen gesucht

für Haus- u. Handarbeit in kl. beff.
Sausb . Rheinstraße 106, 2 St.

Einfaches fleißiges Mädchen,
18—20 Jahre , für Hausarbeit ges.
Kästner, Lehrstraße 15, Part.

Selbständ. besseres Alleinmädchen
bei hohem Lohn zum 15. Oktober ge¬
sucht Moritzstraße 66, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht.Körnerstraße 6, 2 rechts.
Mädch. m. g. Z., d. selbst, koch, k.,

etw. Hausarb. übern., zum 15. 10.
für kl. Haushalt, b. 30 Mk. Lohn, ge¬
sucht. Meid. v. 4—6 Uhr, Oranien-
straße 53, Mädchenheim.

Alleinmädchen,
ev., für kl. Haush. sofort od. 15. ges.
Weißenburgstraße 6, 1 links.

Ev. Alleinmädchen
zum 15. Oktober zu einzelner Dame
gesucht, muß auch beim Kochen helfen.
Vorstellen von 9 bis 12 Uhr, Karl-
straße 38.  2.

Junges Mädchen, ’
w. schon gedient, für Hausarbeit sof.
gesucht Wilhelmi uenstraße 6, Part.

Tücht. selbständ. Älleinmädchen,
das gut kochen kann u. Hausarbeit
versteht, in kinderl. Haush. gesucht.
Hoher Lohn, Hilfe vorhanden. Gute
Zeugnisse erforderlich. Lessingstr. 12,1. Etage.
, Wegen Verheiratung des jetzigen
suchez. 15. Okt. ein tücht. gewandtes
zuverl. Hausmädchen. Meld. morg.
zwischen 10 u. 11 Uhr, Frau San .-
Rat Dr. Ob ertüschen. Heßstraße3._

Jung , kräft. Mädchen tagsüber
gesucht Webergasse45/47, 1.
gesucht

Ein junges Mädchen tagsüber
Walkmühlstraße_J0 ^ Gth.

Junges Mädchen
ta gsüber ge sucht Steingasse 18, 1.
Junges Mädchen zum Ausfahren

e. Kindes a. einige Std. am Tag ges.
Dotzheimer Straße 61, 1 rechts._ _

Aelt. eins. Mädchen mit g. Empf.
von morg. 8—3 Uhr mittags gesucht
Bertramstraße 20,  1

Jg Monatsfrau mit gut. Emvf.,
1 Std. vorm. ges. Vorstell.' 10—1,
Eck ernfö rdestra ße 19, 2 r ._
Monatsmädch. öd. unabh. Frau ges.

Johannisberger St raße 7, 3.
Jüng . Monatsmädchen

gesucht Göbenst ra ße 20, 1 I.__
Saubere unabhäng. Monatsfrau

ver sofort gesucht Moritzstraße 50,
L̂ rechts, vorstellen̂von^ 0—4Jpt.

Monatsfrau von %8—%>10 ges.
Weißenburgstraße3, 1/ links. 820359

Aufwartung von 8—10 Uhr
gesu cht Bismarckring 5, 1. _
Saub. j. Frau 2 St ., 7—9 Uhr morg.
gesucht Drciweidenstratzc 1, 3 rech ts.

Monatsmüdchen
wird für IVs  Stunden früh gesucht
Taunusstraße 44, 8 links.

Monatsfraü öder Mädchen
für abends v. 6—8 z. Ladenp. s. ges.
Franz Baumann, Kochbrunnenpl. 1.

Reinliche Monatsfraü
gesucht Emser Straße 36, 1.

Monatsmädchen2 Std. gesucht
Näheres im  Tagbl .-Verl._ Zy

Monatsfraü
gesucht  Scheff elstra ße 8, P art._
Titcht. Waschfrau2 Tage jede Woche
gesuchtHermannstratze 24, Part.

Laufnrüdchen gesucht.
L. Guthma nn. Wilhesni straße 16, 1.

Laufmäbchcn
■ 1 “ Kofferhaus ©anbei,

Kirchgaffe 52̂ _ _ _ _
Kräftiges Üaufmädchen gesucht.

H. Denoöl, Webergaffe 11.

Männliche Personen.
HewerkkichesH'erional.

Tücht. selbständ. Schloffergehilfe
gesucht Niederwald straße 14, G. P . r.

Jüngerer Küfer gesucht
Moritzst raße 31, Wei nhandlu ng.

Tücht. Damenschneider
sofort gesucht. Kleinholz, Michelsberg 2, Ecke Ki rchaaffe.

Perfekte Damenschneider
sucht für dauernd. Max Möller,
Langga ffe 31, 1.
Schneider für Groß- u. Kleinstück

sucht Sbieke rmann, Kellerstraße 7.
Wochenschneider für Großstück

gesucht Eltviller Straße 7. 820091
Schneider erhält Sitzplatz

Kl. Schwalba cher S traße 14, 2.
Wochenschneider

gesuchtI  ah aunisberaer Straße 4, 1.
Ein Wochenschneider

sofort gesucht Oraiiienstraße 25.
Tüchtigen Wochenschneidcr,

sowie Großstückarbeiter sucht
Walter, Langgaffe 24.

Braver Junge
kann die Bäckerei gründlich erlernen
Webergasse  5 4, bei Limbur g.

Bäckerlehrling sofort gesucht.
Damm, See robenstraße 10.

Bäckerlehrling
gegen Vergütung sof. od. später ges.
Off, u. B. 433 an den Taabl.-Verlag.

Bäckerlehrling
gesucht Schi erstei ner Straße 26._

Hausierer und Wiederkäufer
für patent. Neuheit gesucht. Hoher
Verdienst.̂ Aorkstraße 10, 2 r. _

Kräftiger sauberer Hausbursche
für sof. gesucht Nerostraße 26^
iM
Milchgeschäft gefr .
Bierstadter Str aße 6.

J »naer sauberer Hausbursche
auf gleich ges. Konditorei Taunus-
straße 34. _ _

Ausläufer von 16 Jahren "
mit Zeugnissen gesucht. Färberei
Sch erzmger, Emser Straße 4. _

Zuverl. stadtkundiger Kutscher
gesucht Schachtstraße 25, Part. _

Solider tüchtiger Fuhrmann
auf gleich gesucht Bertra mstraße 19.

Ein Fuhrknecht
gesucht Helenenstraße 10.
Zwei Stallburschen, 16—20 Jahre,

für Herrschaftsstall sofort gesucht.
Rump, Moritzstraße 7.

Stellen-Hesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein, 20 Jahre,

in Buchführung, Stenographie,
Maschinenschreiben bewandert, sucht
bei.bescheid. Anspr. Engagement, auchals Privatsekretärin. Offerten mit.
K. 431 an  d en Tagbl.-Verlag._

Junges Fräulein
sucht als Anfangsverkäuferin in
einer Buchhandlung od. sonst, fein.
Geschäft Stellung. Offerten unter
L. 432 an den  Tagbl .-Verlag.

Jüng . Verkäuferin der Weiß-,
Wasche- u. Schürzenbr. sucht Stelle
Off. u. L. 146 an den Tagbl.-Verlag

Gewerbliches Personal.
Wo kann ein Fräulein

bei mäßigen Preisen Handarbeit er¬
lernê Off, n. Gerichtsstraße1, 1 l.
T. Büglerin s. n. .Kund, in u. a. d. H.
Faulbrunncnstr aße  12 , 2 S t.

Geb. Fräul . in mittleren Jahren
sucht tagsüber Position, erfahren in
Pflege u. Haush., im Vorlesen wie
Korresp. gew. Empf. d. Hausbeamt.-
Ver ein. Kleiststra ße 11.
Selbst, tücht. Köchin sucht Aushilfe
tagsüber. Wcilstraße 16, 2. Eta ge. ^

Junge Köchin
sucht Stellung, geht auch in Restaur.
Kellerstraße3. 3 rechts._

Tücht. Köchin
sucht tagsüber Beschäft. in Restaur.
oder Pension, ev. auch Privat . Am
Römertor 3, 2 St.  _
Tücht. saub. Herrsch.-Köch., Pr. Z.,
s. St . od.  Aush . Bismarckr. 36, Lad.

Besseres Mädchen
aus gut. Familie, welches im Kochen
u. Laushatt bewandert ist, sucht
Stelle als Stütze in kleiner Familie.
Gute Behandlung wird höherem
Lohn vorgezogen. Näheres Göben-
straße 11, Hth. P art , rechts.__

Ein jüngeres Hausmädchen
mit guten Zeugn., s. zum 15. Oktober
Stellung in besserem Hause. Näh.
Sonnenbera er Straß ê 4,_
18inhr. Mädchen aus guter Familie

wünscht Stelle als Kinderfräulein
oder Empfangsdame nach hier oder
auswärts . Offerten unter L. 424 an
den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen
sucht Stelle in kl. besserem Haushalt.
Näh. Karlstraße 24, Pari. _
Junges kräft. Mädchen, 15 I . alt,

sucht Stellung in kleinerem Haush.
Näh. Rüdesheimer Str . 24, 4 links.

Frdl. jung. Mädchen suchtl. Stell
Faulbrunnenstraße 12, 2. _

Junges nettes Mädchen sucht"
Stelle in bess. Haush., möchteg. zu
Kind. u. Hausarbeit mitverricht. N.
Blücherst raße 6, Nib. 2, b. Spinner.

Besseres Mädchen,m Kinderpflege durchaus erfahr., w.
nähen u. bügeln kann, sucht Stellung
3U Kind . 3. 15 . Okt . Gute Zgn . vhd.Osf. unt. L. M. 300 hauptpostlag ernd,
.Mädchenv. Lande, m. gut. Zeugn.,
sucht Stelle. Näh. Hägerich, Dotz-
heimer  Straße _41.

Junges saub. Mädchen,
welches noch nicht in Stellung war,
sucht Stellung in kl. Haush. Adel-
heidstraße  61 . Stb. 1 St ._ _

Besseres Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung.
Naheres,i mT agbl.-P erla

14j. brav. Mädch. sucht tagsüber
Stell. Dotz heimer Straße IW, P . r.

Eine zuverl., nur Waschfrau
sucht Beschäft. Adolfsallee3, Gth.
I . Frau s. abends Läden od. Bureau
zu putzen. Adelheid straße 99, Hth. iß

Tüchtige propere Frau
sucht Wasch- u. Putzbeschäftiguug.
Kle ine Schw albacher Str . 14, 3 links.

Eine reinl. Frau sucht" Beschäft.
v. 2—5 Uhr. Adlerstraße 60, 2 l.
Frau sucht Putz- u. Waschbeschäst.

Lui senst raße 18. 1._ _
Jung . Mädchen sucht Monatsstelle.

Helenenstraße  18, Hth. Par t, r._ .
Jg. unabh. Monatsfrau s. Stelle.

Blücherstraße6, Hth. 3. _ _
Frau mit gut. Zeugn.

sucht Monatsstelle sogleich od. später.
Blücherstraße 14, Hth. 3, Lichte.

(Out empf. Frau s. 2 Std. Monatsst.
Dotzh eimer  Straß e 13, Hth. 3 S t. l.
S . Frau sucht vor- u. nachm. Misst.
Schar nhorststraße 26, Hth. 1 rechts.
Frau sucht 2—3 Stunden Monatsst.
Näh. Bertram straße 22, H.  1 rechts-
I . ß. empf. Fra » s. morg. St.
Monatsst. Albrech tstr. 39 Vdh. 3 St,
Frau sucht öön 8—li Uhr Monatsst.
Wellritzst raße 20, Hth. 2 St . links. ,

Junge unabh. Frau
nt. g. Empf. s. Monatsst. v.
Näh. Adlerstraße 37, Hth. 3.

8— 10.

I . Frau sucht3—4 Stunden morg.
Monatsst. Wellritzstraße6, Seitenb.
Frau s. Laden od. Bureau zu putzen.
Frankenstraße 9. 3. _ _ _

Frau sucht Monatsstelle.
Drude nstraße 8, Hth. 1.
Gut empf. Frau sucht W.- u. P .-Ä
Frankenstraße 6, Hth. 3 St . links. ,
Gut empf. Fr . s. Misst. Lad. o. Bur.
zu putzen. Hermannstrahe 17, 3 r.

Jg Frau s. 2 Stb. Monatsstelle.
CasteMraße,4. 1. Birch_
Saub. tücht. Monatsm. suchtBeschi,
9—12 o. 1 u. Frau einige Std, nchm.
Elsässer Platz 8, Hinterhaus 3 St . .

Frau sucht v. 10—12 Uhr Stelle.
DotzheimerS traße 85̂ Htĥ P . r.__
Junge unabh. Frau s. Mönatsstelle.
Näh. Dotzheimer Str . 63, Mtb. 3 l

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. j. Plakatmaler lLackschr.) ,
wünscht sich in best. Geschäft in
Dekoration auszubilden, ohne gegen¬
seitige Vergütung. Gefl. Offerten u.
F. 429 an den Tag bl.-Verlag.̂

Schreiner. 29 I .. sucht Stellung
als Hausschreineru. Packer. Off. u.
T. 429 an den Ta gbl.-Verlag.

Junger Mann. Schrerner, verh.,
sucht leichte Beschäft. Off. u.,R . 141
Taabl.-Zwe igstelle, Bisma rckring 29.

Junger Dienere  Stelluiig in Hotel an Lift:res im ,Tagbl.-Verlaĝ_
Ein junger Mann

von ausw. sucht Stelle als Lift oder
Hausbursche per sofort od. später
Näh. Wörthstraße 28, 1 r.

Stellen-Angebote
Weiblich« Personen.

Kaufmännisches Personal.

»VeNWiMm
» KMMttll-

nuD Memel -Mlrl.Mmeriea.Seifen,
Bijonferie

bei angenetzmer dauernder
Stellung engagiert

Waren-
tzaus Julius Botnwg.

Korresvonventin
mit flotter schöner Handschrift obereigener Schreibmaschine für einige
Tage gesucht. Offerten u. Z. 432 an
den Tagbl.-Berlag.

Für Wäsche-Geschäft wird eine
tüchtige branchekundige

mm  itmm
Off. u. O. 430 an den Tagbl.-Berl.

chrwerl'kiches Personal.

TillhüM NWerimeil
auf Blusen und Röcke gesucht.

Leopold Cohn, Gr. Burgstr. 5.

Lehrmädchen
für Packtisch gesucht.

Eh. Hem mer, La ngg affe 34._
Perfekte Büglerin

bei freier Station für dauernd ge-
sucht. K. Meiers Waschanstalt.
Lanbenherm bei Maiu^

Einfaches gediegenes Fräulein
kann die Massage und Wasserbehandlung
unentgeltlich erlernen. ErtzoluugKtzei»,
Lteasried . Bi rüadter Höhe.

Für grüßeren̂ Hotel- u. Restaurat.-
Betrieb ein Fräulein oder alleinsteh.Dame als

Bertranensperson
und zur Stütze der Frau gesucht, !
hohem Lohn, guter Behandlung und
Familienanschluß. Betr. muh durch¬
aus erfahren und tüchtig in 'diese!-..
Fach sein. Offerteu unter A. 957 an
den Ta gbl.-Verla g.
DOeMilierin2.Kl.6d.Frl.
mit guten Zeugnisscir nach Metz zu
2>,4jährigem gesunden Kind gesucht.
Meldungen Pension Elite, Sonnen¬
berger Straße 9, mittags 1—3 und
abends zwischen 7—8 Uhr._ _

Gew. HlliismiMcll,
welches nähen, bügeln u. servieren
kann, gesucht Humboldtstraße 7,  P.

Ein tüchtiges sauberes ~ F47
Küchen mädchen

per sofort gesucht Mainzer Straße 3.

Einzelne Dame
sucht Frl. bei famil. Stellung. Muß
kochen können, bei Taschengeld. Off.u. P. 432 an den Tag bl.-Berlaa

at  Frau
Anna Kiefer,

gewerbsmäßige
Stellruvermittlerin.
Oran enstr. 27,1.

Tel. 2461.
Suche best. u.eins.

Pcrs. all. Brauch, s.
soi. u. sp. s. hin- «.
ausw.,Skiitz..Köchin.
Zim.-u. HanSmädch-,
Kind.-Frl. u. Kind.-
Mädch., Büfe't- und
Serv.-Jrl ., tüchtige
Alle nmädchn m. u.
ohne SfochL sowie

- Aus'nlisp rsonal.
Sp eech st unden 9—12  u nd 3- 7.

Geb. Kränlein,
kinderlieb, als Stütze nach Darm¬
stadt gesucht. Gefl. Offerten unter
B. 432 an deir Tagbl.-Berlag.

Einfache Stütze
ober bess. Mädchen, perfekt in Küche
u Hausarbeit, zum 15 Oktober von
einz. Dame gesucht Kaiser-Friedrich-
Riilg 53. Part , l., 1410—11, 2—5,

Küchen mävchen
zum 15. Oktober 19!2 ges cht.

Hotel Grüner Wald.
Tücht.Küchenmävchen
ges. Lohn 30 Mk. Hotel Reichspostz

i ?-aße  16—-18.
"Ein in allen häuslichen Arbeiter
erfahrenes PtädchkN  geg^guter
Lohn gesucht  Abelheibchraße 53, links.

Älleinmädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann,
für 4—6 Wochen zur Aushilfe ge¬
sucht per 15. Oktober. Rheinstraße 39,
Stickerei-Manufaktur.

Jüngere fleißige
Packerin

zum sofortigen Antritt gesucht.
Schokoladenhaus Müller»

Langgasse 8.
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Steel tüchtige saubere
{B Hausmädchen
'“Volle Arbeiten sowrt gesucht.
—E nglisches Buffet , Ta -musstr. 27.

Ein in Küche und Haushalt erfahr.
Mipandtes durchaus zuverlässiges

te ^ ^ê n^ ädchenfür sofort oder 18. Okt. Frau
•ft Thiele, Schlichterstraße 10, 1.

Vorstellung zwischen 2 und 4 Uhr u.
"ach 7 Uhr.

-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisch«» Personal.
. .. Junger Kontorist
lur dauernde gutbezahlte Stelle ges.
Wert , u. G. 431 an den Tagbl .-B.BerLretcr.

Großes Butter -Jmport -Haus sucht
her sofort am hiesigen Platze bei der
Einschlägigen Kundschaft gut ein-
Sesührten

Vertreter.
Wert , unter K. R. 2884 an Rudolf
Wosse, Köln. F142

Strebsamer Mann
?ur Uebernahme einer Versandstelle
D ledem Bezirk für dauernd gesucht.
Zerns und Wohnort gleich, ohne
Kapital-Bedarf , kein Risiko, auch als
Nebenerwerb geeignet. Einkommen
?o0 Mk. monatlich. Nur arbeits¬
freudige strebsame Leute werden an-
Sestellt. Anfraq . u. Nr . 54 an Jn-
^alidendank, Köln._ F181
_ Hewerökiches fferionaf._
Damenschneider u. Hilf »arbeite «,
Darif 1, sucht

Nägel «, Kirchgasse 76. 1

Ich suche für meine Scl losserei einen
tüchtigen selbständigen BausMlosfer
gegen guten Lohn. Dauernde Beschält.
Na . unter Nr . 7108 bei D. Frenz,
Wtesba d«n» Taunusstraße7. ^ 48

Erfttlassige
Damenschneider

sofort gesucht.
Wüftefeld , Rdolfstra ße 8.

Jüngerer 2. Portier,
Engl . u. Franz , sprech., Pensions¬
diener , Kommissionär, Küchenmetzger,
Kochvolontär »ach auswärts , Hotel-
maschinist sucht
^Arbeitsamt , Dotzheimer Straße 1.

Ein jüngerer s-innerer Haus-
bursck« sucht Albert Osfszanka,
Pelzwarenh ans, Wilhelmstraße 48.

Junger des Radfahrens kundiger
Ausläufer gesucht.

Löwen-Apotheke.
50 tÜcht. Erdarbeiter
gesucht. Arbeitsamt Wiesbaden,
Dotzheimer Straße 1.

Stellen Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Z*erton »k.
Tüchtige Kontoristin

sncht zun»Beitragen der Bücher -e.
für 1 biS 2 St . avendS nach 7 Ullr
Beschäftig « »»,,. Off. u . ' « «
azr den Tagbl .-Bcilag. _ B20389

IPrh' ltbitt sucht Stell , als Kastiercriu
Alullltili od.Filialleiterin . Kau ion

kann gestellt werden. Näheres Gei en-
Qeim a. Rh.» Biergasse 2.
AWe HWmMM.
in Stenographie g. bew., s. Stell , als

Bolontäri » .
Off , u. W. 431 an den Tagbl .-Berl.

Fleißige , strebsame, intelligente
junge .Dame

möchte als Anfängerin in größerem
Kontor oder her einem Rechtsanwalt,
Arzt eintrete », zum 1, Npv. Offert.
tt. „Clara " vottlagernd Gersenheim.

Alle junöeper&Werltr
mit guter Figur u. prima Zeugnifs.
sucht Stellung per 1. Dez. in fernem
Geschäft. Gest. Offerten u. T. 432
an den Tagbl .-Berlag.

gewerbliches Personal.
Wo kann junges"Mädchen7 «^ .

Familie die Schneiderei gründlich er¬
lernen ? Offerten unter I . 432 an
den Tagbl.-Verlag.

Htkil. EmksllNSstiiiil.
aus gutem Hause, auch in leichten
Kontorarbetten bewandert, .sucht pass.
Stellung , am liebsten bei ernem Arzt.
Off , u. K. 432 an den Taghl .-Verlaa.
Als Empfangsdame

bei Arzt ober zur Hilfe in d. Sprech¬
stunde sucht geb. j. Dame tagt einige
Stunden Beschäftigung. Dieselbe ist
in Krankenpflege u. Asepsts erfahr.
Sprachkenntnisse. Offert , u. G. 432
an den Tagbl .-Verlag.

Gesellschafterin.
Feingebild . junge Dame mit vorz.

Zeugnis u. Referenzen sucht ^ tell.
zu Dame -der Familie . Offerten u.
A. 90*2 an den Tagbl .-Verlag.

Krankenschwester.
staatlich geprüft , wünscht Stellung
als Reisebegleiter»« bei einzelner
Dame oder Familie . Sprachkenntn .:
Englisch und Deutsch. Offert . Hotel
Schwarzer BockS . 5.

Stelle als Gesellschaft, zu Dame
oder in g. Hause für nachmlttgs sucht
gebild. Fräul .. mimt . Ehar ., musik.,
Franz , sprech. Off, unt . L. 7166 an
D. Frenz , Mainz . T47

tmSolid . 6eff, 25j. Mädchen,
Kochen perfekt, sucht Stelle als

Haushälterin
bei älter . Herrn . Offerten unter
Nr . 3099 an die Annoncen-Exp. ><200

Moritz Fay , Nürnberg.

Fräulein,
der franz . u. engl. Sprache mächtig,
sucht paffende Stellung , ab 15. Ort.
oder später. Offerten unter U. 428
an den Tagbl .-Verlag . _

■ Suche
für meine 20jähr . Tochter, welche bis
lebt im eitert . Geschäft tätig war,
feingebild. u. wirtsch. erzogen, zur
weit . Ausbildung i» fein . ruh . Hause
paff. Wirkungskreis , wo sie sich m»
ihren Kenntnissen nützlich machen k.,
bei vollständigem Familienansmlutz.
Off . u. A. 903 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
sucht Stellung als Stütze in Hotel,
Restaur . oder Privat , in der lh», Ge-
leaenheit geb. ist, das Kochen zu lern.
Off . ,!. H. 432 an den Tagbl .-Ve rlag.

Tüchtige perfekte Köchin sucht per
sofort St -llung, geht auch zur Aushilfe.
Näheres Mauergasse 15, Hth^ 3._

udrtiin - w
sucht Stelle in Hotel-Pension »der größ.
Herrschaftsbaus, um üch in der feinen
Küche weiter auszubildeu. Off, unter
t>. p. »0 an Sehiek ’s Buchhandlung.
Bnd Homburg . _

BeffereS Mädchen , 19 %,
in aller Haus »rbcit « . i »n Kochen
er?. , sucht Stelle in kl. best. HauSü.
Näh . Vorkstratze 25 , P . r̂. B20380

TWiges Wem WKlyen.
welches nähen und bügeln kann und
Hausarbeit c,ut versteht, sucht paffende
Stellnng in feinem Haust. Näheres
ßierostraße 39, 2 link».

Wei beff. ml  WWn,
selbst. .im Kochenu. HauSh., gute k.an« -i
Empf., f. Stell , q, gleich o. spat, in kl.
best, Hau?! , oder bei ein,. Dame oder
Herrn! Gute Beh 'ndl, verl. Offerten
u. m. 300 haup tpoiilagernd. __ .
Aelt . zuverl .Mädchen
sucht zum 15. Okt. Stell , bei einzeln.
Dame . Auf hoh. Loh» wird n- gef-
Off . u. A. 955 a» den Tagbl .-Verl-

SleNen-Gesuche'
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Bielfeitig prakt Kaufmann , 40er,

der überall zu gebrauchen ist, inten¬
sives Arbeiten gewöhnt, sucht irgend¬
welche Position , wie: Bureau , Lager,
Kasse, Reise, Vertret . des Chefs,
Aufsichts-, Vertrauenspost . Kautions-
föhig. Mäßige Ansprüche. Offerten
u. A. W. postlagernd Amt 4.

Heweröliches yerfomt.

Heizeru. Maschinist,
gelernter Schlosser, sucht Stell , auf
1. Nov. oder früher . Selbiger itt
vcrtr . mit Dampsmasch., Dynamos,
Akkumulatoren, Schalttafel , u. führt
jede vorkommende Reparatur fel .

^ ^ aller Tampfkess.
unter U. 432 an

aus ; ist mit Heizen
vertraut . O
den Tagbl .-O. _ _

Junger Mann,
22 I ., sucht Stellung als Diener.
Off , u. 454 postlag. Schützenhofstr. .

Diener
sucht Stellung bei Herrn oder Dame,
geht auch mit auf Reisen, prima
Zeugnisse vorhanden. Offerten unt.
E . 433 an den Tagbl .-Verlag erbet.

- Wohnungr -Aineiger der Vierbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen tm ..Wohnung». Anzeiger" kosten 20 Pf, ., auswärtige Anzeigen SO Pfg. dt. Me . - Wohnung,. Anzeigen ven zwei Zimmern und wenig« sind bei Ausgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adelheidstraße 10 Mans .-Wohnung,
Zimmer u. Küche mit Gas , an

^. ruhige Leu te zu vermiete n.  3233
Ade lheidstr. 20 1 Z. it. K„ neu herg.
Adelheidstr. 33, Gth ., 1 Kim. u. Küche

sof. od.  spät , zu tim. Näh. VdH. P.
ldlerstraße 17, Hth. Fsp., 1 Zim .̂ u.
Küche. schöne Aussicht. ^ft001

Merstraste 30 1 gr. Z. uHüche , mit
^Abs chl"  saf. oder sp̂ ,zu,ti. R. P . r.
Adlerstr aße 35 1 Z u. K., Neub., H.
Id lerstr. 55 1 3 -, K., gl.  o . sp. 1772
ffd lerstraß e 58 1 Zim . u. Küche. 3172
Uerstr . 59 1 Z. u. K. p. ' sof. od. sp.
st elberg, La uth , l -Zim .-W., 10 Mk.
äertramstraßc 22, Vdh., gr. Zim . .r.
^üchc zu Perm. Näh. 2 r.  3042
Deichstraßc 23 1 kl. Zim . u. K., Dach.
Mrchstraße 27, 3, Mschtü ' 1-Z .-W.
Weichstraße 28  t -Zim.-Wohn. z. vm.
Bleichstr. 31, Sthl Pi , l -Zim.-W. f.
^I4 Mk. mit . Näh. Rveinstr . 107. P.
Vlelchstraßc IT̂ Sbf). zu
^derm . Näh. Bur ., Sof . B14261
Blücherftr. 5. Mib . i u. Ms.. 1 Z.. Kl.
^ an kt. F . Bism .-R. 26, 1. B17S21
Btücherstraße 0 gr. Z. m. 2 Fenst.,
>̂ K. m. Speisek., sof. od. sp., 21 Mk.
W cherstr. 10 1 Z., K l 16 Mk. B19958
«lüchersiraße 18, Hth., 1 Z u. Kl
»Lub . .sof. od. sp. V. 1 r . Bl7988
Mcherstr . 20 Msd. m. Küche s. 2904

Hellmundstr . 26, Vdh., I -Zim .-Wohn.
im Abschl. Näh. 3. St . l. B19610

Hellmundstr . 29, Stb ., 1—2-Z.-W. sos.
Hellmundstraße 31, H. P ., neu herg.

ger. W., 1 Z. u. K., s. N. V. 1 lks.
Hellmundstraße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmundstr , 37, NI D „ 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 53 l „Z!m. ü. Küche sos.

ad. spät. Näh, Gebr . Schmitt . 2766
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,

sof. od. später zu verm. B10021
Hermannstr . 22, Frtsp ., l -Z.-W. z. v.
Hirschgraben 4 1 Zim . u. Küche. 3289
Hochstättenstraße 14 1 Zimmer u.

Küche sofort zu verm. 2794
Jahustraße 3, Vdh., 1 . Zim ., Küche

auf 1. Nov. Näh. Vdh. Part . 8292
Jahnstraße 7, Stb . P .. 1,8 . u, K. an

kl. Fam . zu verm. Nah. Vdh. P.
Jahnstc , 17, Seitenb . Part ., 1 Zim.

u. Küche soi. zu ti.. 18 Mk. 2921
Karlstr . 23, V. D ., 1 Z., K„ K. N. 2.
Karlstr . 29 1—2 Z„ K., G-, Blk-, sof.
Karlstr . 32, V. 1 r„ 1 Z. u. K-, Hth.
Kellerstr. 3 1 3 - u. K„ Part ., 1. Noti.
Klarentaler Str 8, 1 Z. u . K., 2 St.
Kleiststraße 3, Hth., sch. I -Z.-Wohn.
Lothringer Str . 31, H., 1 Z., K. 2618
Mauritiusstraße 12 1 Z. u. K. zu v.

Näh. daselbst bei Herrchen.
Michelsbera 1. P ., Mans . u. Küche.
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu tim. 1744

—cherstr. 27, V. Dach, 1 Z. u. Küche
x  an r. Leute v. sof. Bes 3—5, 2881
«tücherstratze 44 1 Zimmer ünv
^Küche , Hth., sofort zu  tim . Bl 6583

astcllstr. 10 3 X 1 Z. u. Kl PrH3,
^I S u. lO M. N. das, o. Adkerstr. 7, L.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, 1. St ., Mittetb, , sofort zu
^vnn Näh. 1. S t., Vorderb.  B20309
Dotzheimer Straße 72 1 Zimmer
zU , Küche zu vermieten . . 3094
Dotzheimer Straße 80 I -Zim.-Wohn.

tierm. Näh, Parterre . B19409
DöbhTStr . 85. Mtb . D ., l -Z.-W. sof.
M tzh. Str . 88, Neub., 1 Z., K., Abi
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,

sos. Näh. Vdh. 1 tkS. 17 73
Drudciistraße O Z. m. K., neu, sof.
Drudenstraße 8 I -Zim .-Wohn. z. tim.
Eteonorenftraßc 6, V. 1, 1 gr. Zim.

u gr. Küche sof. od. 1. No ti. 3173

Abscht., gt. oder svät. Näh. Vdh. 3.

Eleolivrenstr . 8, V., l Zi, K, N. Nr . 8.
Utenboae ngafse 3 1 Zim. u. K. 2217
Miller Str . 12, Mtb ., l -Z.-W. 3043
Faulbrnnnenstratze 10, Msd., 1 Zim.

^r . Küche sof. od, sp. N. 1 r . 1775,»eua,e >o». oo, vc. i z. ii
getb Ttrnftc 13 l -Zim .-W.' m. 35  2Si
Aneisenaustr . 11 sch, I -Zim .-Wohn.
Rneifenaustraß e 18 gr . M.-Z.  u . K.
Anei -cnaustr ^ Illgr . l Zim . u. Küche.
Gneisenäustr . 33, H. P ., 1 Z., K., sof.
Wbe nstr75 , Mtb, , 1 Z. u. K. B19789
Hartinastraße 7 I ^Zimmer u. Küche.
^16 od. 18 Mk., zu ti erm. 1777vekenenstraße 1, Dachst,, 1-Z,mmer-
_Wohnung per fof̂ ob.  spät ._ 2760
Helenen str. 16, Mtb ., 1 Z., K. ü. K.
Hüenrstste. 27 1 &, K„ Fsp., {.' o. sp.

Nerostraße 6 1 Zimmer u. Küche
_sofort od. später zu vermieten , 3184
Rerostraße 10 Qim._u. K. sof. od. sp.
Nettelbeckstr. 13 i -Z.-W., neu. B167Q7
Nettelbeckstr, 20 l -Z .-W., P ., Abscht.
Oranienstraße 62 1 Zsm, U- K. 3128
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.

Küche auf  gleich od, .spät._ B11018
Rheingauer Str . 4, H-, 1 Z. u. K-13044
Rhein gauer Str . 15

groß, zu vermieten . B l i4bJ
Rhetng . Str . 17, H., 1 Z., K11313»
Riehlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 8067
Riehlstraße 8 schöne I -Zim.-Wohn.

billig zu vermictem_ _ _
Riehlstr . 13, V., t Z. u. K., sor. 3009
R-merb. 10 I Z. u.  K . N . H. 3, 17?o
Römerber« 12 1 Z. u. K., Vdh . 2989
Römerbcrg 14, 2,  1 Z. u . K- N. V. 1.
Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort zu tierm. Näh. H. 2. 3135
Roonstraße 20 sch. 1-Z.-WohnlH
Roonstr. 21 1 Z. u. K.  N . P . B 10920
Saalgasse 28. Hth.. 1 Zim . u> Küche

sofort oder später zu tierm. -'.m u
Scftachtstratze 5. Mtb ., 1 Zim ,,̂ 1̂ K.
Schachtst raße 0 gr. Zim,  u . Küchê ^
Schachtstraße 24 sch. ' I -Zim .-Wohn.

zu tierm. Näheres im Laden oder
„P latter S traße 71._ _ 2967

Scharnhorststr . 11, Hth., 1 Km . u . K
per 1. November zu tim._ B 20332

Scharnhorststr . 42. D., gr. Z» K- 2276
Schierst, Slr . 9, Fsp̂ 1—2-Z.-W., 1868
Schier st. S tr . 11 i Zim . u. %_ 1786
Schulder« 17 1 Zim. u. Küche,_ 8220
Schulgaffe 5 1 Z. u. K. sofort. 3201
Schwalbacher Str . 23 gr, Z. ü. K. u.

kt. Zim . u. K. Näh. P art . _
Schwätbacker Str . 79 gr. .Dachwohn.,

hell, 1 Zim . u. Küche, 1, Nov.  z . ti.
Schwalb. Str. 83 grlslUZlW . ^

Schwalbacher Str . 99 1 Z. u . Küche.
Kl. Schwalbacher Straße 4, Dachw.,

1 od. 2 Zim . u. Küche zu tierm.
Sedanftraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu Perm. 1789
Sedanstr . 9 sch. Z. u. K.. Vdh. B20011
Seerobenstr . 19, bei Kohl, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 Vers, ff 17 Mk. B13653
Seerobenstraße 26, Vdh., 1 Zim . u.

Küche an anständ . Leute. B17552
Stcingasse 12, 1, 1 gr. Z. u. K. (13).
Steinaaffe 13, 1. St ., 1 neuherg . Zim.

u. Küche mit Gas auf gleich od.
später . Näh, Vdh. 1 r . 3085

Steiuaasse 13. Dach. 1 neuherg , Zim.
u. Küche für 14 Mk. auf gleich od.
spät, zu vm. Näh . V. 1 r . 3084

Steina . 34, IHK . s. o. sp. B11017
Walramstr . 13 1 Z. u. K.. gl. B12520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B11019
Walramstraße 31, bei Schmidt. 1=8 .=
• Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. B11020
Walramstr . 33. V. P ., gr. Z .. K. 3057
Webergasse 43 1 gr. Zim . u. Küche

ver sofort oder spät. N. P . 3032
Webergaffe 50 1 Z. u. K. b. Weber.
Weilstr . 6, V. Ms.. l -Z.-W. sof. 1876
'-' »ll-illiir . 21 1 Zim . u. Küche. 2957
Wellritzstr. 22 schöne I -Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . Näheres
bei Kühn, Hth. 2. B 20058

Wellritzstraße 23 1 Z. u. Küche zu v.
Wellritzstr. 28. P . D ., 1 Z.. K. 1794
Wellritzstr. 35 1 Zim . u. Küche. 2210
Wellritzstr. 45 1 Mansarde m. Küche

zu verm. Näh. Metzgerladen.
Wietandstraße 20 1 Zim . u. Küche p.

sofort. Näh. bei Kiefer,
Wörthstr . 28 P .-Z. ul K. N. P . r . 3155
Porkstr. 3. G. P .. l -Z.-W. sof. 1696
Norkstr. 22 I -Zim .-Wohn., Frontsp,
Zietenrina 3, H., 1 Zim. u. K. sof. od.

spät. Näh. bei Geron , H. 2. 1797
Zietenrinq 5 1 Mansarden -Zimmer

u. Küche zu vermieten . 216,5
1 Zimmer u. Küche an ruhige Leute

Per sofort oder später zu verm.
Näheres Karlstraße 4,  1 . 3180

1 Zim . ü. K., Stb ., mit Zentralh ., zu
verm. N. Nerostraße 39, Müller.

1 od, 2 Z. m. K. Näh. Schnlgaffc 6,1,

2 Zimmer.
Barstraße 25 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zimmer , Kiiche u, Znbeh., aus
sof. od. sp. Näh. das. P . l. Bl9336

Adlerstr. 7 kl. 2-Z.-W. N. Lad. 3164
Ädlerstr. 9 sch, 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Adterstratze 18 2-Z.-Wohn. zu verm.
Adlerstr. 28 2 Zim ., Vdh., sof. od. sp.

vl-rttr . 37. § 112-ZHW. N. V. 1 r.
Adlerstr. 43 2 Z,. K., Kell., sof. 1801
Adlerstr. 59 2 Z. u. Küche p. s. o. sp.
Adolfstr. 1. S .. 2 Zim . u. Zub . 3169
Älbrechtstvaße 3, Hth,, 2-Zim, -Wohn,
Alürechtstratze 35 2 Zim, , Küche usw.

per sof. zu verm. Näh. V. P , 3112
Bahnhofstraße 3, 3. St, , 2 Zim . mit

2 großen Mansarden . Küche und
Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Tierschutztiereins, p. soff od. sp. zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,
Luisenstraße 19. 3020

Bertramstr . 19, H„ 2-Z.-W. B 11023

Bertramstraße 21 2 Zim., Küche,
2 Keller auf gl. ob. spät, zu tierm.
Näh, daselbst bei Hwrt . B18 058

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.,
_ mit Balkon, p. s. o. sp. N. 1, 2449
Bismaräring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wohn.
^ peniof . oo. svät. zu verm. 816288
Bismarckring 33, Part ., 2-Z.-W. zu

tierm. R. 3. Et ., Rermann . B19S85
Bleichstraße 25 schöne 2, ;Hm.-D , sos.
BleiäistralieI28l2 -Zim, -Wohn. ,z,^ti»n
Bleichstratze 32 2-Z.-W. p. s- od. sp.
_Näh .lBteichstraße 30, 1 r.  B 17188
Bleichstr. 34, Eth ., 2 schöne Zim ., K.

zu verm. Näh. Möbelladen._
B' »«chstraße 42, im Dachgeschoß, ge¬

räumige Wohnung , 2 Zim -, Küche
u. Keller zu verm. Näh. 1. Stock,
Dr . Köster. . _BJ .8904

Bleichstraße 47, Hth. 2, 2-Zim .-W.
p. f, od. sp. Näh. Bur .,̂ Sof . 614260

Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-Wohn. per
soff od, sp. Räh . Mtb . P . r . B11025

Blücherstrafie 8. Mtb, , 2-Z.-Wohn. ti.
sof, od. sp.̂ räh . Vdh, 1 lks. Bl4162

Blücherstraße 8, Mtü ., Mauff-Wohn,
2 Zim . u. Küche. Nah. Vdh. 1 l.

Blücherstraßc 17 sch. 2-Zim .-Wohn.
im am , 320 u. 300 Mk. Nah. das.
Hth. 2, bei Bleickardt. od. Helenen¬
straß ê ^ ,bei^ Schwerdeff2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. p. ff od. fp.
zu v. Nätn. Vdhi 2 St ._ 2498

Blücherstr. 23 2-Z.-W., Hth. B14208
Blücherstraße 44, Vdh. 1 St ., 2 Zirn.

u. Küche zu vermieten . _ B16550
Bülowstr , 7 2-Z.-W., 270 ' Äk7B175I0
Bülowstr . 9, Mtb . 1, L-Zim .-Wohn.

auf 15. Okt. od. später.  3128

u.
Küche per sof. od. späff zu v. 2490

Castellstraße 4/5 , sch. Mans .-Wohn.,
2 Z. u. Küche per sofort oder spat.
zu vcrm.̂ Näh. 2 Tr . l._3137

Dotzheimer Str . 30 2 Z. u^ K. sofort.
Dotzheimer Str . 40, Mtb., sch. 2-Z.-

Wohnung , günst. Gelegenheit , so-
.fort zu vermieten -_ _

Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachstock,
sch. 2-Z.-W. m. Gas , p. sof. od. sp.

_gu vmI^ Nah^ V. 1. l. B 16680
Dotzheimer Str 65 2 Z. u. K., V. 1,

p. 18. Okt. od. sp. Aerborn , B18074
Dotzheimer Str . 78^ 2 Z. u. K. 2296
Dotzh Str . 85, Mtb . D., 2-Z.-W. sof.
Dotzheimer Str . 86 2 Zim ., 1 Küche,

2 Keller, 1. St ., Mittelb ., 1. Jan.
NW. Do tzh. St r . 63, 1. B 20308

Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2!
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
Näh. Vorderh, 1. St . lks,_ 1810

Dotzheimer Str . 101, H. 17 2-Z.-W.
m. Abscht. per .soff od. spaff̂ 018202

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah
daselbst^bei I , Webervals,_ 1815

Dotzh. Str . 172 2—3 Wohn, nnt od.
o. Stall , f. 1— 10 Prerde sos, z. v.

Drüdonktra ße 8 2-Zim.-Wohn,, Hth,
Eckernfördestraße 3, 3. ŝ one S-Z,m -Wohn. z. 1. Jan . N. P . l. B 19182
Eckernfördestr. 6 sch, 2-Z.-W, N. P , l.
Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.

«> -I, vm. Nah, das. P art . 1816
Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.

zu vm. N. Langgasse 25, 1. 2889
Eleo noren st r.  9 2 Z., K. N. Nr . 5. 1IxtCDU m .tnf44 » o u »H » «m-» ju . a , L
Ellenbogcnaassc 6, 2, Zim ., Küche u.
_Ke ller, Hth., zu vermieten , 2841
Ellenboaenaässe 10, 2, schöne 2-Z -W.

p. f. od. fp. zu v. R. b. Müller . 2441

Elsässer P la tz 0 2-Z.-W. z. vm. B9113
Eltviller S tr . 4, Stb ., 2-Z.-W. soff
Eltviller Str . 5, Vdh. u. Hth., 2-Z.-

Wohn.̂ auf gl. oder spät. B170Q3
Eltviller Str . 9 2-Zim.-Wohn., Hth.

Dach, per soff od. spät, an nur ord.
Mieter zu verm. Näh. he» Frau
Kimmei , daselbst. _3049

Eltvill er Str . 12, H., 2-AZV ., H.-Ä.
Eltviller Straße 14, H. D„ gr. 2-Z,-

W., evt. m. 3 Std . Monatsst . 2211
Eltviller ^Straße 18 2 Kim, u. K. sof.
Emser Str . 50 sch. 2-Z.-W. per s. od.

spät., an r. Leute. Näh. P . 2748
Emfer Straße 09, Gth . Frtsp ., 2 bis

3 Zimmer , Küche zu verm. 323»
Erba cher S tr . 5, H.. 2 Z., K., l . Nov.
Erbacher Str . 6, H., 2-Z.-W. N. P . r.
Erbacher Str . 7, 1 I., Bel-Etage, gr.,

mod. 2-X3-Z.-W. m. Zb.  sof. B13761
Faulbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St .,
_2 Zim. p. sof.  od . sp. zu  v m. 2910
Feldstraße 3 zwei 2-Zim .-Wohnungen

lim Vorderhaus ) auf sofort zu
perinieten.

Feldstraße 18 schöne 2-8im .-Wohn.
per sof. od, sp. zu verm. 2455

Frankenstr . 1 2 Z., K., Mi, p. ff o. sp.
Näb. Hellm un dstr. 32, P . B14343

Frankenstr . 19 2- u. 1-3 --Wohn, sof.
Fran kenstr. 23, H„ 2-Z.-W. gl. od, sp.
Frankenstr . 25, St b. P ., L- Zim .-W.
Friedrichstr . 27 2 Z.. K. u . iZutz. an

ru h, Leute sof. od. sp. zu vm. 3066
Gneisenäustr . 14. Hth., 2-Z.-W,, sof,
Gneisenäustr . 33, Ĥ V^ 2 Z. u. K. sof.
Göbenstraßc 2, Stb , 1, 2 Z., K„ Kell.

U. Zub. b. per soff od. sp. B19989
Göbenstraße 5, Mtb ., 2 schöne große

Zim . u. Küche zu verm. B17540
Gödenstr. 11, Gth,  2 -Zim, -W, B20284
Göbenstraße 15, Mtb. P, , gr. 2-Ztm.-

W, auf soff̂ od. spät.̂ zu ti, B20001
Gö btzüstr7l!,. ,H„ sch.' 2-Z.-W. B17965
Göbenstr. 24 sch. 2 u. 3-Z.-W^ i. Hth.
Göbenstr. 32. Hth. Dachst., 2 Z, u. K„

monatl . 23 Mk,_ Herborn , « 15814
Güterbahnhof West 2-8im .-Wohn. p.

J.  od . sp., bei P eter Heß. B1.3851
Gustav-Ädolfstr. 10 schöne geraum.

2-Zim,-Wohn. zu tierm._ 3052
Gustnv-Adolfstraße 17 2 Zim. ul K.

p. soff_ Näh. P ., bei Neutzer̂ 2Z56
Kaltgarter Str . 3 2-Z.-W, sof. 1820
Hartinastr . 0 2—I-Znnl/Wohnungen.

N. Hartingstr . 6, P , l., Kletti . ll352
Helenenstraßc 3 2-Zimmer -Wohnung

auf 1. November zu tierm. 3235
Helenen'traße 13. i , 2-Zim.-Wohn„

mit Küche u. Keller, auf s. od. fp.
^ zu tierm. Preis 350 Mk. 2518
Helenenstr. 15 2 Z., K„ K., Hth. P.
Helenenstraße 22, Hth„ sch, 2-Z.-W.

au f sof. od. spat. Näh.  Vdh . Part.
Hellmundstr . 15 2 Z. u. K., 1. No v.
Hellmundstraßc '21, 2, 2-Z.-W., Preis

350 Mk., s.  od . spät. Näh. P art.
Hellmundstr , 26 2 - Lim . - Wohn, im

Dach. Näheres 3. Stock lks. 2778
Hellmundstr , 32 D „ 2 Z"Ki " B15713
Hellmundstr . 43,' 3, 2—4 Zim. Näh.

Häybach, Wellritzstr. 24, Lad. 3271
Hetlmundttr . 46 Mans .-Wohn., 2 Z.,

K. u. Kell. v, soff Näh. P . 3136
Hellmundstraße 49, Hth. 1» 2-Ziin,-
' Wohn, Näh. Vdh. 1 l. od. iBlerch-

straßc 47, Bureau , Hoff B 142 58
Hermannstr . 3 2 Zim . u. Küche

I
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Hermannstr . 5 2 ?>. u . K., Hth . 3279
Jahnstraße 10 neuherg . sch. Wohn..

2 Zimnier u. Küche, Keller, gleich
oder später zu vermieten ._

Johannisberger Str . 3 sch. Frontsp .-
Wohnung, 2 Zim ., .sof. 8 20177

Kapellenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z.,
Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas.
im Glasabschluß ._ 2854

Karlstr . 6, P ., Hth., 2 Zim. u. Küche.
Karlstraß e 29 2 Z., K./G .,^ lk./ sof.
karlstr . 39. Dach. sch. 2-Z.-W., Mtb ., p.

f. od. sp. zu vm. Näh. Part . 2592
Karlstr . 39, Stb ., fr . 2-Z.-W. N. D. 1.
Karlstraße 39, Mtb., schöne Dachw.,

2 Z. u. K„ sof. oder spät, m  Denn.
Näh. Hausmeist er, Mtb . 2. Bl  3537

Kell erstr. 14 sch. 2-Zim.-Wohn. 3107
Kellerstr. 15. Gth., 2 Zim . u. Küche

per s. od.  sp . Näh. Vdh. P . 2810
Kiedricher Straße 12 sch. Frontsv .-

Wohn., 2 Zim ., 1 Küche m. Balk.,
sowie 2 Z., 1 Küche im Mtb . 31 46

Nrchgaffe 7 2/Z.-Wohn. sof. zu vm.,
Stb . Näh. Konditorei das._

Kirchgaffe 49 2—3-Zim .-Wohn. geg.
Haus verwal tung billiger z. v. 3162

Körnerstr . 4. Mtb., 2 Z., Küche, Kell.
auf sof. Näh. Vdh. Part , l, 2938

Körnerstr . S. M.. WZ. u. K. N. Burk.
Körnerstr . 8, Stb . 2-Z.-W. sof. z. v.
Jahnstr . 26, Fsp/ WZim . u. Küche v.
_ sof. ob.  sp . zu vm. Näh. das. ^1828
Langgasse 54, Stb ., e. 2-Z.-W. sof.
_an ruh. Mie ter zuverm ._ B 47000
Loreleb-Ming 4 '2-A.-W'. in. prachtv.

Aussicht. Näh. Part , r ., bei Weck.
Loreley-Ring 10 2-Z.-W. im Sth . 1.
^ V. sof. Näh. Bdh. P . l.  8 17437
Lothring . Str . 27, S .. 2 Z., Kt. Abschi,
Lothringer Straße 31, Sth .. 2 Zinn.

Küche, Abschl., neu herg., 25—26 M.
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche

. zu verm. Näh. Seifengesch. 2817
Mancrgaffe 15, 3, 2 Z. u. Küche per

sof. od. spät, zu verm. Räh . bei A.
Lnttbarth , Ellenboaenaaffe 8. 3091

Micheksberg 29. Stb . Dachwohn., 2 Zf
u. Küche zu vermieten . 3132

Maritzstr. 1, S . 1, 2 Z. nebst Zb. 3104
Moritzstr. l .' Sth , 2. 2-ZÜm.-W. 3105
Moribstraße 24 2 schöne Mansarden

u. Küche p. sof. od. sp. Näh. 1. St.
od. Mor itzstr. 21, Droaerie . 3149

Moribstr . 28, Stb ., Dachwobn., 2 Z.,
Küche u. Kmnmer an stille Leute

„zu verm. „ Räh . 1.„Stock.„ 1716
Mor ißftraßc 39. Mtb^ 2-Z.-W. 3254
M- ritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. sp.  zu vm.„ Näh .^ . 3. 1835
Mühlgi 17, § /D .. 2 Z., K.. K. s. 1838
Museumstraße 19, 4. Et ., 2-Z.-W. per
' N - ,od. spät, zu v. N. Dclasvee-

straße  3 , 2 Stiegen . „ 2535
Nerostr. 6, 2. 2—3-Z7-W., Küche, Kell.,
^ auf sof: od. sväter„ zu „verm.„ 2661
Nerostr aste 19, Htb.. 2- Zimmer u.
_Kü che sofort od. spät, zu vm. 1839
Nerostraß e 14 sch. 2-Z.-W., Abschl., G.
Nerostraße 27 2 Zim . u. Küche/Fsv/

auf Nov., 3 00 Mk., Hth. 1. „3170
Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder

spater ome Wohnung, besteh, aus
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auch

' mit kl. Werkstatt, zu verm. 2790
Nettelbeckstraße 12 mehrere 2-Zim .-

Wohnungen der s. o. sp., v. 400 M.
' an.  N . bei Stei tz, im Lad. 816927
Rettelbeckstraße 12, bei Steitz . Fsv.,
, 2-Z.-W. z.' 1. Nov. an„r. L, 020032
Nettelbcck str. 13  2 -Z.-W., neu. 816796
Nette lbeckstraße lü neu herg. 2-Z.-W.
Nettelbeckstraße 15, Stb . 1. Et ., eine

Wohn. v̂ 2 Z. u. Küche, mit Kell.
Nettclbeckstr. 18. Mtb ./ 2-Zim.-Wohn7.

auch mit Wascht., zuLm . 8 16774
Nettclbeckstr. 247 Mtb ., sch. 2-Zim .-

Wohnungcn bill^ zu bin._ 819 ' 50
Neuganc 15, Stb ., 2 Zim . u. Küche

auf sofo rt zu vermieten.
Niederwaldstraße 5, Hth/ 2-Z.-W vl
. sof. oder spät. Näh. Vdh. P . 2559
Niederwaldstraße 7, Stb ., neu herger.

schöne 2-Zimmer -Wohnungen an
anständige ruhige Familie sofort
oder später zu verm. Näh. beim
Sausmeist er, Hth. 1. 3007

Drantenstraße 11 2-Z.-Wohnung^ u.
_kl . LLerkst. p. s.̂ d. sp. zu„ v. 2445
PbUivvsbergstraße 17/19 kl. 2-Zini .-

Wohnung p. sof. od. spät, zu vm.
Näheres „ 2.^ tock„ rechts. 2705

P hiliPPsb ergstr. 38 frdl.2-Z.-W7 3194
Platter Str . 32 Wohn., 2 Zim. u.
_Küche auf sof. od. spät, zu v. 3178
Rauentaler Str . 19, Mtb . 1, freundl.

Helle2-Z.-Wohn., bill., per s. od. sv.
zu verm. Näb. Mtb . P . 8 9690

Räu ent. Str . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2-Zim .-

Wobn. zu v. Näh, b. Höhn. 2837
Rheinqauer Straße 5, Gth . D ., sckwnc

2-Zim.-Wo hn. fof. od. später . 8277
Rheingauer Str . 24, H., 2-Z.-W71853
Rüeinftr 66, Hth., 2-Zim .-Wohnnng,
,_ 300 Mk.,„per sof. Näh. V. 1.  2848
Rhcinstraße 89, S . P .. 2 Z. u. Küche
, zu verm^. Näh. Laden.
Riehlstraße 2. Gth.. 2-Z.-Wohn., ver
„ sof. od. sp, Näh, das. P art , r. 2501
Rie hl straß e 4 2 Zim . u. Küchel 3181
Riehlstr . 13 2 Z. u. K.. Mtb.. sof. 31 10
Röderallee 28, Fsv., Zentralheizung,

2 Z„ Zubehör , sofort zu ve rm.
Röberstr . 6, S .,2Z ., K.. ,Lo . sp. 2902
Röderstr . 12 gr. 2-Z.-W., sof „ 3029
Röderstr . 17. Fs».. 2 Z. u. K. gl. 8016
Römerbera 2 2 Zim ., K. u. Kell. 3290
Rüdesh . Str . 33. S . B ., 2 Z K. u.

Zubeb. sof. N. Karlstraße 7, 2.
Rüdt'shi' imer Str . 38, Gth., schöne

2-Z.-Wohn. bi ll. zu„ verm.̂ 8li048
Lchachtstraße 5 sckwne2-Zim .-Wohn.

zu verm. Nah. Werkstatt . . ^
Schachtstr. 8 2-Z.-W. gl. od. sp., 20 M.
SKachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten. _3092
Sckarnbörststr . 11 2- u. I -Z.-Wobn. '

Scharuhorststr 9 2-Z.-W., Hth., gl.
od. spät. Näh. V. P . l.  815719

Scharuhorststr . 11, H., 2 Z^ u, K,, Janl
Scharuhorststr . 19 2-Zim .-W., Frtip.
Scharuhorststr . 19, H. 2,  2 -Z -Wohn.
Scharuhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

Wohn. Näh.  Vdh . Part . 812656
Scharnhorststr . 38, H. 1, 2 Z., Küche

u. Zub . Näh, daselbst Vdh. 1 St.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z., K., an

r . F am. al. od. iv. N. Vdh. 8 10239
Schierst. Str . 9. G . D ., 2 Z., K. 1866
Schiersteiner Straße 19, Vdh., 2—3»

Zim .-Wohn. u . K. zu vm., 3015
Schiersteiner Landstraße 8, an den
. Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.

bill. zu verm. Näh, dasel bst.  3022
Schwälbächer Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. auf sof. Ä, Lad en. 2578
Schwälbä cher S tr . 19, H. D., 2 Z7ZK.
Schwälbächer Str . 27, 1, 2-Z.-W. im

Seitenb . sofort zu verm.
Schwälbächer Str . 29. Stb ., sch. 2 Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. Kri edrtchstr. 50.  1 . 1809

Schwälbächer Str . 33, Stb ., 2 Ziml,
_K ., Küche sof. N. Fr iseurl ._ 815463
Schwälbächer Str . 38 2-Zim.-Wohn.
„u . Zubehör im Seitenbau zu verm.
Sckiwalbacher Str . 85, D., 2-Z.-W. m.

Gäs billig zu vermieten.
Schwälbächer Str . 99 2 Zimmer u.

Küche sofort oder später ^zu^,vernn
Sedan str ahe 9, Frtsp .'-W., 2 Z., Mtb .,

gleich od. später zu verm._ 2359
Seerobenstraße 15, V., 2-Zirn.-W. f.

gl.  oder spät. Näh. Laden. 812601
Seeröbcnstrastc 23, S .. sch. 2-Zl-W

1. St . u. Da ch. Näh. Nr.  29 , Pl
Seerobenstr . 25, Gth., 2 Zim . u. Zub .,

neu renov., sof. od. sp. Näh. B. P.
Steinäasse 7, im Erdgeschöh, ist eine

Wohn., best, aus 2 Zim., Küche u.
Mfd., nebst Werkst, per sof. od. sp.
z. v̂ Näh. b. Stamtn , 1. St . 2653

Steinaasse 31, S . D7, 2 Z., Kl. 200.
Steingaffe 34 2 Zim. u. K. N. 2. 1873
Stiftstr . 23, Frontsp ., schönt 2-Zim .-

Wohn. mit Zubehör per sofort zu
vm. Bes icht.' 2—3 Uhr nachm. 3286

Wallufer Str . 3, Hth., ist «ine schöne
2-Zim.-Wohn. per sof od. spät, zu
verm. Näheres Vdh. 2. Et. 2538

Wallufer Str . 7, Mtb ., sch. 2-Zim .-
...Wohn. Näh. VdH. P art . 2515
Walramstraße 3 2 Z. u. Küche zu vm.
Walramftr . 7, 1 l„ 2- u. 1-̂ 7-W., H.
Walr am str. 18 2 Z., K. 1P . 8 13520
Walramstraße 29 2-Z.-W. p. I. Nov.
_zu verm. Näh. Par t. ^ 820025
Waterloostr . 3, S ., 27Zl-W. Nl B. P . r
Webcrgaffe 46 2 Zim . b. Küche. 1875
Webcrgäffe 52 2 Z., Küche u. Zubeh.,

im Glasabschluß , ẑu vermieten.
Weberaaife 54, Stb ., 2" Z., Kl, Kell.,

per sof.^billig zu verm. Näh. Part.
Weilstraße 3 'fchöne Frontsp ., 278im„

K„ Keller im Abschluß, zu verm.
Näh. Röde rallee  82 ._ _ 3274

Wellribstr 21. 1, 2 Zim .. Küche. 1877
Wcllritzstr. 39. Msd. -W., '2 Zl zu vm.
Wellribstraße 57 27Zl-Wohnung per

sof. od. spät, zu verm. Näh. dorts.oder Büdingenstraße 4, 1. 2579
Wcstcndstr. 3 2-Z.-W. N. 1 1 . 8175,05
Westcndstraßc 19, Mtb ., Frontsp . u.

Mnns .. 2 Zim . u . K. (Mänf mit
Abschl.) s. od. sp. N. V. 1. 8137 48

Weitendstr, 28, Ffv.. 2-Z.-W^ g. o. sv.
Westendstr̂ 39S —3-Z.-W7. tz. N. V. P
Wcstendstr 39. Fsv.. 2-Z.-W7'Daf . P.
Wieländstr . 9 sch. 2-Zinn -W„ Sth ..

zuZverm._ Näh. Hth. P . r . 7 2674
N!inkeler Str . ,6 2-Z.-W.,,D ., 20 Mk.
Winkeler Str 6, Frtsv ., 2-Zim .-W.

ver 1. Januar an ruh . Leute. 3168
Winkeler Str . 8. Ädh.l 2 Z„ K.. ev.
„mit Ladens , f od. sp. zupm . 2643
WinkelerStr . 8, Dchst., 2 Z./K72541
Wörth str. 18 2-Z.-W.7 Dach. 817599
Wörthstraßc 26, Htb., schöne 2-Z.-W,

per sof. od. spät.. Näh. V. 1. 1878
Uorkstr. 4 2-Z.-W., H.. ,sos.^ 813517
R- rkstr. 31. H.. 2-Z.-W. N. V. 3 l.
Zietenring 8, Hth., 2 Zim ., Küche,

Keller u. Wans , sofort zu vm. 8053
Zietenring 14, Sth . Dach, 2 Ztm .,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . i r ..

„od . Dotzhei mer St raße 142. 18 70
2-Z.-Dchw., >sb ., m. 15 M. Karlstr . 36

3 Zimmer.
Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad, Balkon, per sof od, iv,
_zu vm. Näh.  Lei Behrens .-814962
Adelheidstraße 75 billige ruh . hübsche

3-Zim .-Wohn., Part , links, sofort
zu verm. Zu besichtig. 3—5 nachm.

Ädlcr str. 3,  H. . 3-Z.-W. 390 M/2068
Ädolfstr. 8 3-Z.-Wohn., Mittölb ., sof.

od. spät. R . Hausm ., H. 2, _2670
Am Adlcrbad (Adlerstraßc 6), Gth .,

3 Zim . u. Küche zu verm. 3176
Adlcrstraße 11 2 gr ., 1 kl. Z ., Vdh, 1,

neu renoviert , per sof od. sp. 2982
Ädlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W„ 1. St„

das. .sch. Dachw., 2 od. 3„ Zim . 2228
Baftnbofstraße 6, Höfbau, abgeschloss.

3-Zim.-Wohn. niit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu , verni.
Näh. im Bureau Louis Kranke,

^Wilhelmstraße 28,_ 1883
Bahnhofstraße 12, 1, 3-Zim .-Wohn.

zu vm. Näh. Luisenstr . 19, Haus-
besitz er-Verern u. im H. Msd. 2828

Merstadter Höhe 58 ich. 3-Zim.-W.,
Balk. sof. od. sp. Näh. 1. Et. 2421

Bismarckring 33, 1, 3-Z.-Wohn. zu v.
Näh. 3 St ., Reimann ._ 819983

Bleichstr . 43 kl.  8 -Z.-Wl, H. 812995
Bln4,»rvlat« 2l 2 St . r .. 3-Z.-Wohn.,

Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
Ecklad, u. Ade lheidstraße 14. . 1885

Blüiberplatz 5. Hth.. schöne 3-Z -W.
auf gleich oder spät, zu vermieten.
Näh. das. Hth. Part , rechts öder
Scharnborststraste 6,  2,1, '. 2603

Blücherstraße 17, Mittelbau , schöne
3-Zimmer -Wohnnng, 400 Mk., zu

„ Perm. N. bei Bleikart , Mtb .„1, 3291
Blücherstraße 19 3-Z.-W. sof. od. spät.
Blücherstr. 30, Sochp., schöne 3-Zim.-

Wohn, mit Balkon u. Zubehör per
sofort oder spät, zu verm. 814610

Bülowstr . 9 gr . 3-Z.-W. s. ö. sw 2383
Gr . Burgstr . 17 8-Zim .-Wohn. 1963
Delaspcestraßc 1, 4. Stock, 3-Z.-W.

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verm. Näh. bei G. Voltz. 1888

Dotzheimer Straße 19, 3 r .. schöne
3-Zimnier -Wohnung mit allem Zu¬
behör baldigst zu vermieten.

Dotzheimer Str . 52, P ., dir . a. Ring,
eleg. 3-Zim .-Wohn. sof. zu verm.
Nah. daselbst 2. St . l. 8 15099

Dotzheimer Straße 61 schöne 8-Ziin.-
Wahn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. 810867

Dotzheimer Straße 75 sch. 3-Z.-W.,
2. St .. Mtb ., für Januar , u. eine
3-Z.-Wohn„ 1. St ., Sth ., für glerch.
Näh. bei Wagner , V. r . 8 20288

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Ztm. u.
Küche zu v. Näh. V. P . r . 81,064

Dotzheimer Str . 88, Sth ., Neubau,
mehr. 3-Z.-W., m. K.. 2 K., Balk..
zu v. Näh. Hellmundstraße 33.

Dotzheimer Straße 98, Vdh.. 3 Z., K.,
Kell., sof. Näh. Bdh. 1 lks. 1889

Dotzheimer Str . 191, Bdh. i,  3 -Z.-W.
fof. od. sp. z. v. Näh. das. 8 18991

Dotzheimer Straße 11Ü, Gth., 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110. Vdh. 3. Wolf. 8329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 3. St .,
schöne 3-Zim.-Wohnung mit Zu¬
behör zu vermieten . 2509

Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
auf gleich od. spät, zu vm. 8 12478

Dreiweidcnstr . 1, 1. Et ., 3-Zim.-W.
zu verm. Näh^ 1. Et . r . 2475

Drudenstraße 8 3-Zim .-Wohn., Hth.
Drudenstr . 19, B. u. S . P -, 3-Z.-W.
Elsäffek-Platz 7. 1, 3-Zim,-W. 813821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermieten . 2602
Frankenstr . 4, P ., sch. gr. Z-Z.-W.,

Gas , 1. Jan . o. sp. N. das. 820056
Frankeüstr . 13, S .. 3-Z.-W. 8 12298
Frankenstraße 15, 3, 3 ar . Zim. mit

Zub. auf gleich od. spat. (430 Mk.).
Näh. das. bei H. Flieger . 3058

Frankenstraßc 15, Hth. 2, S Zim. mit
Zubeh. auf gleich od. sv. (360 Mk.).
Räh . bei Ruppert , Bdh. 1. 2642

Fricdrichstr . 8, Sth . 3, 3 Zim., Küche
zu b. Näh. b. Hausmeister . 1896

Fricdrichstr . 36, Gth . 2, schöne 3-Z.-
W. u. Küche, neu herg., an ruh.
Fäin . sof. od. spät , zu verm. 3056

Fricdrichstr . 37, Stb ., 3-Z.-W. 2876
Fricdrichstraße 49 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näb. Wilh . Gaffer
u. Co., Friedrichstrabe 40, 1. 8037

Fricdrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr. Zin>. u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich Jung . 1760

Geisbergstraße 9 3 Z., K., K., Mid ..
Holzställ zu v. Näh. 1 Sst „r . 32Z8

Gnrisenaustraße 16 schöne 3-Zim .-
Wohnung mit reicht, Zubehör bill.
zu verm., bei Nitzsche. 2890

Göbcnstr. 7, Mtb . 1. 3 Z„ K. m. Balk.,
Klos. i. Abchsl., gl. o. sp. N. Scheid.

Göbcnstr. 9 3-Zim.-W„ ev. m. Werkst.
Göbenstraße 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnnng mit reichst.
Zubehör preiswert zu verm. 2959

Göbcnstr. 24, Hth., sch. 3-Z.-W. 816716
Goidaaffc 5, Wehgandt, eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu¬
sammen abzugcben. 2616

Gustav-Ädolfstraße 13. 1, 3 Zimmer
(Balk.j, Mans . u. Zubeh. per sof.
oder später , zu verm. 2398

Hallqarter Str . 3 3-Z.-W. m. Z. 3151
Hallgarter Str . 8, V„ 3-Z.-W. N. P.
Hartingstraße 4, Part ., bei Frey,

schöne 3 Zim . u. Küche auf gleich
oder sväter zu vermieten.

Hartingstraste 6, Vdh. 1, schöne frei¬
liegende 3-Ziinmer -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh. bei Kletti , Vdh. Part . 8 352

Hartinastraßc 7 3 Zim ., K. ü. K. sof.
od. später zu vermieten . 2725

Helenenstr . 8, H. P ., sch. 3.Z.-W. o.
sof. od. spät. Näh. daselbst, 486

Hellmundstraße 21, 2, 3-Zim .-Wohn.
mit Mans ., neu gemacht, 450 Mk.,
sofort oder später. Näh. Parterre.

Hellmundstr . 39 3 Zim . u. K., sofort.
Hcllmundstraße 37, Vdh., schön 3-Z.-

Wohnnng zu vermieten . 8 19126
Hellmundstr . 37, M.. 3-Zim.-Wohn.
Herderstraße 6, 1, hübsche 3-Zim .-

Wohnung mit Bad sofort. Näh
bei Becker, 1. Stock. 3253

Herderstraße 7 3- od. 5-Zim .-Wohn.
auf 16. Okt. zu vm. Näh. daselbst
be,„ Retzer od. Kleiststraße 4. 3163

Herdcrstr . 11. . Vdh., sch/ 3-Zim/-W.
s. o. sp. Näh, das. Stb ., b. Hellbach.

Herderstraße 11 3-Zimi-Wohn., Stb .,
per 1. Januar zu verm. 8264

Herderftr . 13, 1, schöne3-Zirn.-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. Näh. in
der Wrrtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telephon 816. 2799

Herdcrstr . 35, 8, gr. 3-Z.-W., Bad, s.
sof. Nah. Hausv . Beck, Stb . 2993

Hermannstr . 8, 1, 3-Z.-W. nebst Küoyc
u. Zub. sof. od. sväter . Näh. bei
Wagner im Dachstock. 8 388

Hirschgraben 13 3 K., Bad. Mb.
per sof. od. svät. zu verm. 2599

Hirschgräben 39 3-Zim .-W. sof. bill.
Jahnstr . 9, P „ neu herger . 3-ZsK.-

Wohnung sofort zu vermieten.
Jahnttraßc 19, Vdh. Part / sch. 3/F/

Wohn. sof. od. spät, zu verm. 2950
Jahnstr . 44. Hth. Dachst., 3-Z.-W. f.

24 Mk. mtl . Näh. Rheinstr . 107, P.

Dienstag , 8 . Oktober 1912, Nr . 47 «.
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r. __2750
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W,

K., Abschl., neuherg ., 28 Mk. 8055
Kaiser -Fr/R . 2. H. D„ 3 kl. Z., K., K.
Kavetlenstraße 16, Vdh. Fsp., i-hönc

3-Z.-W. zu vm. Näh, das._ 2974
Karlstr . 17. Sochp.. 3 Z. u. Zub . 2298
Karlstr . 38, Mtb . % 3 Z . u.„K. N. V. 1.
Karlstr . 39. Mtb . Dach. sch. 3-Z.-W. p.

sof. od. sp. zu v. Näh. Part . 2691
Kcllerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer.

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näh. Weilstr . 20, 2. St . 2612

Kicdricher Straße 1, P „ 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woi towsky. 8329

Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim .-W.
mit eig. Wascht, u. Trockensp.̂ 314-

Kirch aa sse 17 "8 -Zim .-Wohn._ 2875
Kirchgaffe 47, Dachst., 3 Z. mit Zub.,

unter Abschluß, für sofort od. sp.
N. ü. L. D. J ung, im Kontor . 8203

Kirchgaffe 51, 3." St .. 3 Zim ., Küche
n. Zubehör per sofort zu vermiet.
Näheres 1. Stock. . . . . 3210

Körncrstraßc 2, Sth ., Mans .-Wohn.,
3 Zim . u. Küche zu verm. Nah.
daselbst Sth . 1. St . b. Giller , oder

_Adelheidstraße 11, 1._ 3098
Loreley-Ring 6, 2 r„ mod. ar . 3-Z.-

W. u. Kabinett sof. od. ,pat. billig.
_K . Erb , Luisenstraße 46._ 2842
Loreley-Ring 7, Part ., 3-Zim .-Wohn.

u. 2 anschließende Bureauraume
mit besonderem Eingang , auch als
5-Zimkner-Wohnung zu benutzen,
auf sogle ich zu verm.  8 20180

Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim .-
Wohnuug , mit allem Zubehör, per
sof. od. sp ät , zu ve rm . _ 1917

Michelsberg 8 3-Zim.-Wöhn„ Stb . 2,
per sofort oder später zu vm. 2181

Michelsberg 12 8 Zim ., 1 Küche, 2 K.,
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh, daselbst Laden. _ 8 14990

Morihstraße 15 8-Z.-W., Stb ., per
- sof od. spät . Näh. Vdh. 1 l. 19 21
Moribstr . 15 8-Z.-W., Stb . P ., ev.

Bur eau m. La gerr . N. 1 l. „ 2816
Moribstr . 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,

8 Zim. u. K., 320, m. od. o. Werkst.
Muritzstraßc 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
per sof. oo. später  z u verm. 27 33

Nerostr^ 22, Stb „ 8„Z.„u. K. b.„ 1925
Nerostr. 34, 2, 3/Z/W . söf od. spät.
Nett clbeckstr. 15, P ., n.  h . 3-Z.-W.
N ttelbeckstr. 26 8-Zim .-W„ 480 Mk.
Ncugaffe 14 3/Z7/W., Stb . Näh. 1.
Niedcrwaldstr . 5, Hth., 3-Z.-W. für

gl eich zu vm. Itä h. Vdh. P.  2558
Niedcrwa ldstr. 14, Gthi, sch. 3-Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

so fort zu vm. R. Vdh. 1 St . 2663
Oranienstr . 23, Hth. Maus ., 1 Wohn.,

3 Zim ., K. u . Zubeh. fof. od. spät.
zu verm. _ Näh.„ 1„St ._ _ 3024

PHilivvsberastr . 39, Zsp., 3 Z., K., sof.
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zsm.,

1 K„ 1 K., sof . od. sp. zu vm. 2544
Rauentalcr Str . 9, Mtb ., Z-Z.-Dach-

geschoßw. al. od. sp. N. V. 814452
Riehlstr . 5, V„ 3-ZLW., 2 Blk. 2882
Nichlstiu 6, G:H., sch. 3-Z.-W. 811089
Riehlstraße 19, Stb, , sch. 3-Zim .-W.

mit Balkon billig zu verm ieten ._
Röder str äße 7 3-Z.-Wohn. zu verm.
Röderstraße 26, 2 l„ 3-Zim .-Wohn.,

Bad, el ektr.  Licht , Gas , sof. od. sp.
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , aus
sofort zu vermieten . 2560

Wmerberg 5 sch. Frtsp .-W.» 3 Zim .,
^K., neuzeitl . einger ., 1. Jan . 820079

Römerberä 14, H, 1/ 3-Z.-W. Ä.' B . 1.
Rüdesh . Str . 33, P ., 3 Z ., K.. Balk.

usw., sof. N. „Karlstraße „7,„2.
Rüdeslb Str . 34 3-Z.-W., sof/'V. 3 -Sst
Rüdesh . Str . 49, Gth ., 3 Z7M .-W.
S aalg afle 18, 1, 3-Z.-Wohn. zu vm.
Scharnhorststr . 13 sch. ger. 3-Z.-W. m.

r.„Z»b. öer„ 1. Jan .Lstäh . 1 St . r.
Scharnhorststr . 31 /1 Z-Z.-W. 2315
Scharnhorst strafte 36 große 3-Zin!.

LLoh n,  sos . od. sv. N. 1„ St . 613426
Schicrstciner Str . 11. G.. 8 Z., Dach

sof. od. svät . Näh. Vdh.  P . 2318
Neubau Schirrsteincr StraswLZLP,

sch. 3-Zim.-Wohnung zu vm. 3257
Sibillervlab 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhotstraße 22. _ 1943

Schwälbächer Str . 55, Dachwohnung
(MittelhauSj , 3 Zim ., Küche, Glas-
abschl., Wa sser usw,, per sof. 3026

Schwälbächer Str . 57, 4, sch. Z-Z.-W.,
Bad u. Zb. s. o. sp . Näh. 2 r . 2,386

Schwälbächer Str . 69 3-Zim .-Wahn.
fof. od. spät, zu verm. Nah. das.

^Part .̂ fd. Kronenvräuerer .- „ 2971
Schwalb. Str . 77/ Giebeln,./ 3 kl/ Z/

Küche, Kell., zu. 300 Mk. _ 3286
Sedanstraße 3, 2, schöne 8-Z.-Wohn.,

mit Zubeh., per sof.- od. spät, zu
„vermiete n. Nah. Part . 813 920

Sedanstr . 5, V., 3 Z., Küche u. Zub.
_sof ., od. sv ät . 4u ver mieten. „ 2216
Sedanstraße 19, Vdh.. schöne 3-Zim.-

Wohn. ver sos.  Näh . 1 r . 8 13646
Sedanstr . 19 gr . 3-Z.-W., Hth., äiif

sof. od. sv. Nah. V. 1 r. 61 1094
Srdanstraße 14 3-Zim.-W. m. Zub.

ver soi. od.  spät . Näh.„ P . 611095
Seerobenstr . 4, Gth ., 3-—4-Z.-Wohn.,
„auch mit Werkst, od. Lag., sofort.

Seerobenstraße 9, Vdh., 3-Zimmer-
Wohnung gleich od. sväter. 8 19944

Seerobenstr . 25, Gth., 8 Z. u; Z., steu
renov.,„ per sof. od. später . 3284

Steinaaffe 11 neues Haus sch. 3-Zim -
Wohn, u. Kü che sof. od^ spät. 8010

Steingaffe 15, >. mod. Z-Zrm.-Wohn.
m Mans . Näh . 3. St ockl. „ 2975

Strrngäffe 26 3 Z., K., K. n. Maus,
per sos. od. spät, zu verm. 2581

Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche u. Zub,
per sof. od. spät, zu verm. Nah-

__Stiftstraß e 14, Part ._ 26g9
Stiftstraße 24, Gth., 3 Zimmer nist

Zub ehör zu vermieten ._ 3231
Taunusstraße 9, 2, 3 Zim. u. Küchr,

vis-a-vis dem Kochbrunnen, für
Arzt geeignet, sofort zu vermietcu.
Näheres daselbst, Pension WirtH
oder Tel . 570. 32w

Taunusstr . 13, Stb . 3, 3-Z.-W. Mß
Zu.b., Zentralheiz , an r. Leute soh
N. b. Haas , Taunusstr . 13,1 . 3095

Walramst r . 7, 1 l., 3-Z/-W., sof. o. iL
Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Küche u.

Zub., per sof. Näh. Lad. 8147 o?
Waterloostr . 2 u. 4 lkeine Hinterw ),

schöne 3-Zim.-Wohn. mit Zub. prr
sof. od. spät. Näh. Part . r . oder
Bleichstr. 47, Bur ., Hof_ B 14264

Webcrgaffe 46 8-Z.-Wohn. per sofort.
Näh. im Zigarrcngeschäfi . 24 93

Wcitzenburgstr. 19 3-Z.-W., Gth^
Wellritzstr. 27, 3 Zim., K. u. K., im

Seitenb . Pr . 30 Mk.  p . .M. 19̂
Wellritzstratze 46, Sth ., 2 3-Z.-W.„k
_, sof. od. spät. Näh. H. P . l. 818566
Weliriystraßc 48, 1, Z-Zim.-Wohn,

zu verm. Näheres 2 St . I. ^
Westcndstraße 3 sofort schöne sonrngr

8-Z.-Wohn. Näh, das. 1 l. 8194 38
Wcstendsträsse 5, Vordcrh., schöne &

Zim.-Wohn., m. Balk., p. 1. Jan,
„zu verm. „ Näh. 2 St ^ l. _ 3183
Westend stw' 15 3-Z.-W/i Vdh. 81894«
Westcndstr/15 Z/Z.-W/,„ G !H./31 1394«
Westendstr. 18. H. D ., 3-Ziin .-Wohn.

aus gleich oder später billig zu vm-
Näh. Vdh. 1. S t. rechts,_ B182o8

Westendstr. 2t , Vdb , 3 Z.-W. p. sost
Westcndstraßc 23 3-Zimmer -Wohn.̂ ,
Westendstr. 28, H., 3 Z./K .,„K./gle,H
Winkeler Straße 8, Hth. Dachstock,

3 Z.,/Küche, Keller,vm.  3237
Wörthstr ./Fsp .. 3-Z .-W. Näh. Rauen-
_talcr Str . 18,  2 , von 1—4 Uhr._ .
Vorkstraße 3, Hth. 1. 3-Z.-W., mit od.

ohne gr . Lagcrkcll., per sof. Nay-
b, Haus m. od. Ite ro str. 38, 1. 2439

Aörkstr. 25, 1 St ., 3-Z'im.-Wohn. m»
Zub. ver  sof ._ Nah, Laden^ 249b

Vorkstraße 33, 2, 8-Z.-W. sof. od. sp>
N. R. Schmi dt, S ch arnh orststr. / -

Zietenring 6, Hochvart., J -Z.-Wohn.
zu verm. Nab, daselbst. 2667

Frontspit ?-Wohnnng, 3 Zimmer w
Küche, an ruhige
Näh. Platter Straße
Küche, an ruhige Leute zu verrn-
—- — ■■■ ~ ' 12, P . 2703

4 Dimmer.
Adelst «idstraße 49,_ 4-Zim .-W. 3224
Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und

5-Ziin .-Wohnungen. mit Zentral¬
heizung, zu vermieten . 2940

Albrecktstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Näh, r . I960

Bertramstr . 9, 1 inahe Friedrtchstr.),
schöne 4-Zim .-W. m. r. Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Näst
Hildner, Bi smarckring 2. 61 1101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zinn
u. Küche, v. sof _Näh . P . B 1384h

BiSmarckr. 16 4-Z.-W,, sof. 811442
Bismarckr. 27, 3, schöne. 4-Zim.-3L.

m. Zub. sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47, Bur ., Hof. 814 262

Ecke Vismarckring u. Hermannstr .,
Seul , schöne 4-Zsmmer-Wohnunß

_m it Zub eh. ÄTig zu vm._ B 20346
Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küch?

auf sof. od. spät, zu vm. Näh. be>
Gottwald . Fa ulbrunnenstr . 7.„ 1961

Blücherstr. 13, Ecke 57 Scharnhorststr .,
2 S t., sch. 4-Z.-Wohn. Näh. 1

Dobljeimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
sof. od. spät, zu vm. Anzusehen v-
11—1, 3—6.  N äh. 1 r . 8 143 34

Dotzheimer Straß / 61, Mittelb ., sch
4-Ziin .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
mietcn . Näh. Vdh. 1 l._ B 1110g

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z/W -,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung rc.,
u. Zub. soi. o. svät. N. das. 2. St-
V>on_ 10 —2  jx , 3—7 Uhr. 615518

Einser Straße 45 4-Zim.-Wohn. S
reiz. Villa , Gartenbenutz ., sof̂ zitzv.

Ecke Einser Str . n. Drudenstr . 1, 1,
schöne4-Zl !n .-Wohn. per sos. od. sv.
zu verm. Näh. Laden,_ _ 2336

Ecke Emscr - u. Weißenburgstratze 12
4 Zimmer u. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh. das. Baubureau . 316/

Giistav-Adolfstr. 15 sch. "4-Z.-W., Bad,
r . Zub , sof. od, fv. Näh. 1. Et . 196«

Landhaus Gutenberastrafte 4, 2. Etz,
4 große Zim ., Küche, Zentralheiz .,
der Neuzeit entsprechend einger.,
zu verm. Näheres daselbst odet

_A delheids traße 90._ B 19873
Häklgartcr Str . 6, 1, 4—5-Z.-W. auf

gleich od. spät. „ Näh. Part .„ 825Z
Herderstraße 5, 2. Et ., 4-Zirn.-Wohn.,

neu herger., zu verm. Näh. Part.
_ u. Rheinstraße 107, Part. _ _ _
Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-

burgplatz, 4 Zim., 2 Balk., Bad u.
re ich!. Zub. p. sof. Näh, das. 2258

Herderstraße 15, 1. Et ., am Luxcm-
burgplatz, 4 Zim., Balkon, Küche,
Bad, 2 Ms., 2 Keller, sof., 850 Mk.
Näh. daselbst bei„Schemmel,_

Herderstraße 27, 1. Et ., 4- od. 57Z/
Wohn. au f 1. Apr. N. P . „r . 3214

Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 4-Zim.-Wobm
, ur,„Zubeh„. zu vm. Näb. das. 1972

Jnhnstraße 34, 1 r., 4-Zim.-W. mit
Zub., „v. sof, Näh, 2 St . lks. 2206

Villa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Zim.-
Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten-
bcnutzung, per sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part . 2984

Kaiser -Friedrich-Rina 32 4-Zim.-W.
au f 1. Avril . Näb. P .„ l. 3227

Kapellenstr. 14, P ., 4 Z. m. Zb. sotz
od. spät. z. v. Anzus. 4—5. Näh.
Abler, Nikolasstr aste 24, 3. 2691

Karlstratze 17, 3, 4 Zim . mit Zub.,
Eckerker. Gas u. elektr. Licht. 2291
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Karsitraße 39, 1, 4-Zim .-Wohn . mit
ehür per sof. od. spät. zu Perm.J .b.Haus mstr.,Mtb.2.B13478
affe 40, 2, 4äZim .-Wohn . auf

1- April , geeignet für Arzt oder
-- Anwalt. Nah. AdlerLpotheke . 3272
Kleiftstratze 2 schöne 4-Z.-Wohn . zu
- vm. Näh. b. Hausm . Peez ._ 1761
Kl»vst,ckstraste 11 Frontsp .-W., 4 Z.
-Lut ^Bad usw. sof. od. später . 1874
Körnerstraße 2, Vdh. P „ 4-Zim .-W.

mit Bad u. Zubeh. zu verm. Näh.
Kornerstraße 2, Hth. 1 St ., bei

^Ssller , od̂ Adelheidstr. 11, 1.  3097
Körnerstraße 4, "3 , 4 Zim ., Küche,

2 Balk., 2 K., 2 Mans ., Gas , elektr.
^Lt cht, neu herger ., per  stsof. 3047
-almftraßc ' 16, 1 St ., 4 Z., Bad/K .-,
- -Ww.-Üeiz. Näh, b. Carstens . ,2406
"ehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Maus .,

ob. so.. 600 Mk. N. 7, 1. 2339
Marktstraße 12 4 Zim., Balkon/ Küche
>-U- Zubeh. zu verm. Näh. 2 r.
Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

w, Zub ., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
-Lelaspeestr . 3, 2._2530
®iüo Neuberg 2, Gartenwohnung,

neu bergerichtet, 4 Zimmer , Küche
mit Bad, 2 gr. Keller billig zu ver-
rnieten. Nähere s 2 Tr ._ 3156

Dranienstr. 50, Ecke Goethestr., gr.
-4 -Z.-Wohn. billig zu verm. 2992
«hilivvSbergstraße 17/19, Part ., sch.'

-̂Z.-Wohu. auf sof. od. später zu
- verm. Näb . 2. Et. rechts._ 1982
-khilippsbergstraße22, 2. Etage, 4-

Ziru.-Wohn. per sof. Näh. Luisen-
Ltraße 24, Weinhdl . Bücher. 2416
Platter Str . 15, PLsch/ 4-Z.-W. mit

Bad. Balkon u . Zubehör sofort.
Platter Straße 4-Zim.-Wohnung für

Wö Mk. auf gleich zu verm. Näh.
. Platter Straß e 12. _ 3191

fL» Platter u. Klingerstratzc 3
schöne4-Zimmer -WohnUng zu ver-

- nueten . Näheres Part . 3102
Rauentalcr Str . 8. Vdh. 1, sch. 4-Z.-

Wohn. m. all. Zub. sof. od. sp. zu
- bm. Näb. das, b. Nortmann . 3074
Rheingauer Str . 2 4-Zim .-Wohn . mit
—a llem Zubehör per 1. J an, zu vm.
Rheinstr. 38, Alleeseite, zum 1. April

herrschaftliche 4-Zimmer -Parterre-
Wohnung mit Zubeh. (aus Wunsch
auch 5 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlung,

^S of. Teleph on 102._ 3270Büdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
^-Zube hör zu vermieten . B 18!68
^charnhorststr. 22, frei . Platz, ohne
-..tzth-, mod. 4-Z.-W. p. sof. od. spät,
«ckiarnhorststr, 40, P .. sch. 4-Z.-W.
u n. Bad, sof. o. sp., Pr . 620. 81 4179
«chenkendorfstr. 6, 2, 4 Zim. u. Zub.,
-L Balk., 1 Erker, gl. od. spät. 2185
Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,

ck-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
-wsort zu verm. Näh. . 3 1. . 21 90

schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche.
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad , elektr. Licht, Gas,

- der sofor t. Näh, b.  Meinecke. 2464
Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W-, Bad,
-Erk., 2 Blk., gr. Te rr . N. 2 r . 2387

Sedanplab 9, Ecke Weißenburgstraße,
schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., p. sof. od. sp. zu

-_ verm. Näh. Par t, re chts._ 81600!
«eerobenstr. 22, 1. Et., schöne4-Zim.-

Wohn. mit reich!. Zub . sof. od. sp.
^SU,vm . Näh. Nr . 20, P . r . 814798
«ecrobenstr. 33, 1. St ., '4-Z/-Wohr>

rur sof. od. später zu verm. Freie
-La ge, Wa ldnähe, Stra ßenb._ 2166

23, Part ., 4-Zim .-Wohn.
Min Zubehör per sof. Besichtigung

^Lwischen 2 u. 3 Uhr nachm. 3284
-trftstraße 27, 1, sch.' 4-Zim .-Wohn.

Zubehör ver sof. od. später . 2925
Aebergaffc 15, 2, Wohnung von

4 Zimmern für sofort zu verm.
.—Näheres im Laden._3060
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

uebst all. Zubeh. aus sost od. sp.
—ffû vm. Näh, bei Kühn, Hth. 1987

Wellrip - u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.
tzf. od. spät. R. Laden Part . 1988

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
-6 . Stock, ver sof. od.  später . 3076
norkftr. 8 neuherg. mod. 4-Z./W/ -M.

Zub . sos. od. sp. R. P . 815 477
"»rkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2850

Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-
Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturbureau
Wolff-Lang, Lu isenstr. 23._ L; 2856

Goethestraße 15, 2, gr. 5-Zim .-W. m
Zub . sof. od. spät. Näh, das. 2352

5 Zimmer.
Adelheidstr. 47 5-Zim .-W. sof. od. sp
-Zu vertu. Näh. 2. Et . 3116

Adelheidstraße 58, 2. Et., scho'nege-
raunlige 5-Z.-W. sof. od. spät, zu

-- vermieten. Näh. Parterre. 1756
Adolfstr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. EtLäüf

wf. od. svät. Näh. bei Hausmeister
—Rubenach, Hth. 2 « t.  2669
Albrechtstraße 16 ist die i7 Klage,

^stehend aus 6 Ziminern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Karser-Friedrich-Rina 56, P . F2 40

Â d̂ Ringk. 9 herrsch. 6-Z.-W. 326
"ismarckring 3 5-Zim .-W. gleich od

sp äter zu verm . Räh . 3. Et . r echts.
Vismarckr. 9, Wohn., 5 Zim., p. sof.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Nah, bei Gatser . 818841
Dambachtal 8 neu herger. 2 X 5-Z.-
-Wohn . sof. od. .sp. Näh. P . 2870
Dambachtal14. Gth. 1, 5 Z., 2 Mans.
- -sofo rt zu vm. Näh, daselbst. 8171
DiMheimcr Str . 40, 3, herrsch. 5-Z-

W. u. Bad , Balk., Elektr . u. Gas
.Jo !, od. spät, zu verm._ 81 _
Dotzheimer Str . 84. Hochp.. 5 Zim .,

Blad, viel Zb., p. sof. preisw . 287--
Fricdrichstr 18 F-Zim .-W. m. Zub.
_Nä h. 2. Eta ge, bei Schellenberg. __
GeiSbergstr. 28, 1. der Neuz. entspr.

6-Zimmer -Wohn. zu verirr. 280ö

Herrngartcnstraße 13, Part ., 5-Z.-
Wohn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
sof. od. svät. zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstraße 15, Part ., 5 Zim.
od. 2. Etage 6 Zim . nebst reich!.
Zubehör sof. od. später zu verm.
Näh eres 2. Etage. __ 3011

Jahnstr . 15, 2, ruh . S-Z.-W/Jn/Balk .,
fein  H th., p. sof. Näh. P art . 26.38

Kaiser -Friedrich-Ring 1, 3. Et ., 5-Z.-
Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf
1. Avril zu vm. Näh. Part . 3221

Kaiser-Fricdrich-Ring 3V 6-Zim .-W.
aus 1. Avril . N. Nr . 32, P . l. 3228

Kaiser-Fricdrich-Ning 62, 2. Stock,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör auf 1. April  z u vm.  3223

Kapellenstraße 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Anzusehen 4—5 Uhr. 2692

Kärlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät,
zu v. Pr . 975 Mt . N. Part . 2482

Kirchgaffe 7, 3. Etage, 5Wm .-Wohn.
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
Konditorei daselbst.

Kirchgaffe 29 6-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh, daselbst. 3077

Kleiststr. 25 hochherrsch. 6-Zim.-W.,
1. Et . Näh, bei Marklosf, 3. 8 1111g

Klobpstockstraße 11, 2. Et ., herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Näh. Part . 3262

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., au vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Möhringstraße 7, 1, Villa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Speise¬
kamm. u. Badez., per sof. od. spät,
zu verm. Näh, daselbst. 2927

Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.
6-Z.-W .n. reichl. Zub. N.  P . 2528

Moritzstr. 44» 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Licht rc., gl. od. spät. 2002

Müllerstraße 6 sch. 5-Zim.-Wohnüng
(1. St .) sofort oder 1. Januar zu
verm. Auskunf t Schmitt, 4. Et.

Niedcrwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z^
Wohn. sof. od. spät, zu vm. Nah.
b. Hausverw .) Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstraße 6. Bel-Et „ 5 Zim ., neu
herger .. auf sofort od. sp ater . 8226

Nikolasstr. 20. 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon. Badezim .. Zub ., sof. od. sp.
Näh. Koch, Babnhofstr . 16._ 2193

Pbilivvsbergstraße 29, 1, 5-Zimmer-
Wohuung  aus April zu vm. 3261

Rauentalcr Str . 5 2 herrsch. 5-Z.-
Wohnungcn m. Bad, Balk., El . u.
Gas , sofort , ev. 1. Jan , od. 1. Apr.

Rauentalcr Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part .̂ r ._ 2830

Rheinstraße 38. Alleeseite, z. 1. April
herrschaftl. 5-Zrmmer - Parterrc-
Wohn. mit Zubehör (aus Wunsch
auch nur 4 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist oder Bureau sehr ge¬
eignet. zu vermieten . Näh. in der
Weinhandlung daselbst. Eingang
Hof. Telephon 102._ 3216

Rheinstraße 70, 1, moderne große
6-Zim.-Wohnung mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , auf
sof. od. spät, zu vm. Besicht, von
10—12 u. 3—6 Uhr. 2951

Rheinstr . 117 herrschaftl . 5-Zim.-W.
_ (Sonn ens.). Näh. 3, v. 9—1, ,2—5.
Rüdesheiiner Straße 31, i St „ 5 Z.

u. Zubehör zu vermiet en. 813 927
Saalgaffe 8, 2. Et . 5 ' Zim m. Zub.

sof. od. spat. Nah, rm Laden. 3260
Schcffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.

mit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. später zu vm. Näh P . - 2o68

Schiersteiner Str . 34 herrsch.
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Schulberg 6. 2. Et ., 5 Z. u. Zub. sor.
od. sp. Näh. iLchulberg8, P . r . 3061

Stiftstraße 23. 1, 5-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör per sof. Besichtlpuna
zwischen 2 u . 3 Uhr nachm._ 328c>

Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn. m. Zub.
zu verm. Nah. 1. St ock. 3230

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim.,
Bad, 2 Mans , u. 2 Kell., per sof.
zu verm. Näh. bei Frtedr . Mar-
burg , Weinb-, Neuga ffe 8. 2550

GeiSbergstraße 14, 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu ver miet en._ 2945

Täunusstr .' 77, Villa" Nervi , Part . u.
2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk uiw. t.
bald oder später zu »erm. , 1763

Walluser 'Str ." 12, 1, sch. 6-Z.-W. m
Badez. u . Zb. p. sof. Einzus . tagt.
v. 10—2 Uhr,  daselbst ._ 2366

Weißenburgstraße 7, 8. Etage, 5 8.
•2 Msd.. v. sot. od. sp. zu vm. 2180

Wilhelminenstraße 5, 2, Villa a. v.
Nerotal , schöne moderne 5-Zimmrr-
Wobnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) a»f sofori
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . U 14941

Hink. Wilhelminenstraße 37. Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochvart., 5 Zim., Küche u. reich!.
Zubehör per sos. od. spät, zu ver-
micteii. Näheres daselbsü_ 2162

6 Zimmer.
Adelheidstraße 67, 1. sehr schöne helle

6-Zim .-Wohn. vollständig rcnoviert-
Gas , Elektr ., Sveisek., reichl. Zuo
ver sofort od. später zu verm. Nag.

_Adelheidstraße 61, 1. _30 - 8
Adölfsallee 26» HockwLGMvne Zim
^Badez . sof. od. sp. Näh. 2 St . 2021
Adolfsallee 28, 1. Etage , .6 gr. Zim

u. reichliches Zubehör per 1. Apr,
1913. zu vermieten . , Näheres ra
selbst oder 3. Etage . _ - 3160

31« d. Ringkirche, Klareutaler Str . ch
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. au7
sof. od.  später . Näh. P art , l. .2886

3ln der Ringkirche 10, Hochw, C
per 1. April zu v. Näh. 1 St . 3256

Emser Straße 13. 2, prachtv. 6-Zim.-
W., Zentralb .. Su dl., sof . 8 13694

Friedrichstr . 27 ist die von H. Zahn¬
arzt Becher seit viel. I . rnnegeh.
2. Et ., 6—9-Z.-W. m. rerchl. Zub.,
Gas , elektr. L., Balkons , Badezim.
rc. rc., per 1. April,1913,z . v. 3123

Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn, im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1560 Mk., modern ein ger.  2025

Goethestraße 8, 2. Etz, herrsch. W.
6 gr. Zim ., Balk., Bad , 2 Mans .,
2 Keller, kein Hinterh ., aur 1. April
zu Perm. Anzus. vom 11—1 u.
3—5 Uhr. Näh,LasLfiart , 3278

Kaiser -Fricdr .-Ring,34 , schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später. zu vermieten. Nah, daselbst. 2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später  zu verm. Nah . Part . 2029

Langgaffe 28/30, 1, 6-Znn .-W7H
Zub. für Pens . od. Geschaftsbetr.
sof. od. spä ter . Näh, das._ 3150

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapeten geschaft. _ 2032

Luisenstr. 49, 1. u . 2. Et ., 6 gr. Zim .,
Küche. Bad, 2 Man ).. Balk., Gas
u. elektr. Licht, per tos. od. spät
Näb. das. 2. Et . links._ 279',

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub. u. Garten-
btziiutzuug ver sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u, Bis-
ma rckriug 37,  2 ._B 11125

Billa Neudorfer Straße 3, 2. Stock,
6-Zim.-Wohnung nebst Küche und
allem Zubehör per sofort oder
jpätcr zu verm ieten. , 8129__ | ÖU __ A"2

Neugaffe 24, 2. Stock, 6-Zrm.-Wohn.,
mit Zubehör per sofort oder
früher zu verm. Näheres daselbst
Pa rterre , bei  Grether ._ 2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Öcamen straße 15, Part . 8036

Rheinstraße 68. 2, ichone 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spat. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. 81112 6

Rüdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralheiz . ^ 8881

Rüdesheiiner Straße 12, 2 Treppen,
neu herger . herrsch. 6 Zim., Bad,
elektr. Licht, Veranda , reichl. Zub.
per 1. April 1913. N. P . 818886

Rübeshetmer Str . 17, 1. Et ., 6 große
Zim ., Küche, der Neuzeit entspr., zu
vin. N. Adelheidstr. 90, P . 819872

TaunuSstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker, reichl. Ber-
aelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Täunusstraße 22, P „ Kontor . 2040

Täunusstr . 33/35T2,  6 -L -W., r . Zb.,
sof. zu vm. (Lift .) Näh, Möbellad.

Kleine Wilhelmstr . 5, 2, herrschaftl.
Wohn., 1 Salon , 5 Zim ., Balkon,
Küche, Speisek., Bad, Maus ., Keller,
elektr Licht u. Gas , Garteuben . per
sos. od. spät, zu Perm. Besicht, u.
Näh. ^ Kappes, Kl. Webergaffe 18.

Wielandstraße 5, Hochpart., 6-Z.-A,..
Küche, Bad . Gas , elektr. L,, Heiz.,
sof. od. später zu verm. 8 18340.

Parterre -Wohnung in Herrschaft^
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschloffene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , aus
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2803

7 Zimmer.
Adolfsallee 7. 1, 7 Zimmer , Bade--

zrinmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
Bahnhofstr . 3. 1. St ., schöne 7-Zim .-

Wühnung mer sof. od. spater zu
verm. Nah. Hausbesitzer - Verein.
Luij en straße 19.  2046

Billa Biebricher Straße 37 frei und
inmittei ! großem Garten belegen
ist. die 1. Etage , 7 bezw. 8 hoch^
herrschaftliche Räunre , große Diele
zwei große Aiansarden usw. mic
Gartenbenutzung ver 1. Llpril 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des gleichen Hauses.
Einga ng Neud or fer St r . 1. 8130

8 Zimmer »nd mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Nah. Wilh. Gasser
u. Co.. Fri edrich stra ße 40,  1 . 3079

Mauergaffc 21 ein Laden mit Laden-/
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerladen. 2072

Nerotal 8, Part ., 8 Zim. u. Zubehör,
Bad, elektr. Licht, Zentralheiz . usw.
per sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst  3 . Etage. 320o

Taunusstraße 71. ' Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3—5.
Itäh . Pagensteche rstr . 9, 1, 2480
Fäden und Geschäftsräume.

Moritzstr. 23, P ., 'Wer kst, od. Lagcrr.
Moritzstraße 28 gr .' Räumlickk. für

Engros -Geschäft geeign., best, au?
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, ^210
Omtr . groß, mit Kraftauszug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden  zu vm._ NA . 1._1714

Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Msrivstraße 14 Laden, evst mit W..
auf gl, od. spät, zu verm.  2078

Adelbeidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge-
räum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Adelbeids traße 61, 1.  276o

Nett -lb eckstr. l 5 Werkstätten, Lager-
räume,  Bicr k. m. Abfü llr ., Stall.

Niederwaldstraßr 8 Lagerraum zu w.

Adlcrstraße 30, Ecke Schachtste, Eck¬
laden inkl. Einrichtung u. Wohn.,
gr. Keller, in w. 26 I . Kolonialw .-
u. Gemüsehandl . bete , sof. billig.
Näh. Atelier  grap h. R̂eklame  das.

Oranienstr . 22 Helle Werkstätte billig
zu  Perm . Näh. Vdh. 1 St . 3157

Am Ädlerbad (Ädlerstr. 6), nächste
Nähe der Langgasse, 1 großer
Lagerraum zu verm._ 3175

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
zu verm. Näheres daselbst. V388

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
sp äter . Iläh . daselbst.  8 385

Oranienstr . 62 Wkst,, a. gr . Kell. 2208
RheiUgauer Str . 5 Bureau , Lager¬

räume , auch zum Einstellen von
Möbeln, u. Keller in jed. Gr . 3282

Rheingauer Straße 13 schöner groß.
Lagerraum zu vermieten . OAan

Rheing . Str . 18 gr. Werkst. 814050
Rffeinpäner Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmanii , Emser Str . 43. 811135

Laden Ädollsträße 7 zu vermieten
Näher es S tb. 3 St, _ 2059

Albrechtstr. 5 LäKn mit ' Lagerraum
sof. od.  sp. N. Riehlstr. 15, P . 31 22

Bakmhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 2060

Bahnhofstr . 12, 1. 3—4 Zim. f. Bur.
ui verm. Näh. Hausbes.-Vereiu,
luisenstQ 19 od. Mansarde . 2988

Bertramstr . 22, 2 r ., helle Wkst. 2892
Bismarckr. 32 Lad, m. 2 3 Z. 811128
Bleirhstraßc 36 Laden, evt. mit

per sof. od. später zu verm. Näh.
Neugasse 3,  Schindling . 2917

Bleichstr. 40, Pst sch. Werkstätte, auch
al s Lager , zu verm. _ _B14697

Blückierstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verin. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St ., bei Schwerdel.  2347

Blüchcrstraße^ TLtäden oder Terklt
N. Haber stock, Al bre chtstr. 7. 2062

Blücher str. 14 Vserkstätte od. Lagerr.
mit od. ohne 2-Zim. -Wohn. 816554

Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal,
letzt Fechtsaal, 85 Omtr . groß, per
sofort oder später zu verm., ev. mit
Wohn., GaS, elektr. Licht, Zentral-
heizung. Näh. 1. Eta ge. 2373

CasteÜstraffe 1, Ecke Roderstraße, ist
per sofort oder später ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2. 2539

Dotzheimer Sir . 61 Werkst, o. Lag err.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager- od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei S pieß . F 354

T eich. Str . 85, Sout ., Lad., gl. o. Apr.
Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für

jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.
zu vm. N. Grenzstr . 5a, Sternrtzki.

Eleonorenstraßc 7 Laden mit Wohn.,
- zu verm. Näh. Nr . 5.  2065
Elsäffer-Ulal, 7 "Bureau ü7""schöne

Lagerrälintc . B13822
Eltville'r Str . 1 Wkst ., Biir. , La gerr.
Faulbrunnenstraße 2 Laden, cvent.

mit Wohnung^ auf 1. April zu
vm. Näh. Adler-Apotheke. ^ 8273

Frnntenstr . 22 Laden mit 2-Zimmer-
Wohn. z>l verm. Näh. 1. ^St ._

Göbenftraßc 9 Werkst, m. Lagerr .,
bisher gutgeh. Möbelges ch., 1. Jan.

Gobenstraße 15 große bellilMerkst . s.
jed. Betr . geeig., sof.  od. sp. 811 131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,
^,ca ^ 60 gm, per sofort. 8 9458
Hartiiigstr . 7 Werkstätte, 25—30 gm,

mit Wasserleit ung,  2726

Tambachtal 47 schöne 7-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend per sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Geisberastraß e 4,  b ei  Werz ._ _

yserichtsstrafie 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.,
Balk., Bad , Kohlenaufzug , Gas,
elektr. Lickt, sof. od. svät. zu ver-

( mi eten. P reis 1400 .Mk. _2919
Kaiser -Fricdrich-Ring 54, 3. Etage,

große herrsch, neu herger . 7-Zim.-
Wohst., gleich od. sp.. 1. Etage Avr.
1913  zu verm. Näh. P art . 3195

Luisenstraße 14 ist im 8. Stock die
7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.

_sost od. spät, zu vm. Näh, das. 2884
Rheinstraße 90, 1. Etage , 7 große

Zim ., mit Bad/ elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Rheinstr . 90, P . 2177

Weliergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen how,
7 Zim . m. Küche u. Zub ., sos. od. sp.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Var kst raße 10.  2671

Wilhelminenstraße 5. 2, v. Nerotal,
7-Zim.-Wohli. (5 Zim . iii 2. Etage,
2 Zimmer in 8. Et ., abgeschlossen)
modern 'ausgestattet , mit reichl.
Zubehör , schöner Ausstcht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . 814942

Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,
Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann , Emser Str . 43. Bl 1132

Hellniundstraße 26 Laden mit 2 Zim.
_U . Kü che ü. Keller. _ •_ _2d23
He llmun dstr. 29 Werkst. o. Lag., sos,
Hellmundstr . 40 Eckladen m. 2-Z.-W.
' u. Zubeh. Näh. 1 l. P r. P60 Mk,

Hellmundstraße 49 Laden mit 1-Zim .-
Wohnung billig zu verm. 8 18868

Hellmundstr . 49, Werkjtätie , Lager-
räum c billig zu verm,_ JR18905

Hermanns tr . 15  sch, helle Werkstätte.
Hcrrngartcnstr . 12 sck. Werkst. , 2833
Jahnstr . 6 ger.. Werkst, od. Lagerr
_zu verm. NAL ,̂St ._
Zähnstr . 34 Lad. mit Könditeri , 2-Z.-

W. nu od. o. Jnv . Näh, das. 3036
Jahnstr . 34 Backr., 35 gm, Zwickaucr

Ofen u. 2 Ke ller . Näh, das. 3160
Kar'lstrahe 32, 1 r ., gr . We rkst, bist
Kirchgaffe 7 Atelier sofort zu verm

Näheres  Konditorei daselbst._
Ki rchgaffe 17  Laden mit Zub. 2983
Lahnstraßc 22 Werkstatt/ sehr grof

u. hell, sofort zu vermieten . 312f
Meine Längäaffe 2 2 Helle Parterre-

Zimmer zu Bureniis gegeiguet, per
sof. od^ später zu vermieten . 2547

Luisenstr. 14, Mht 2. sind 3leere Zim^
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober

_zU - vcrm. Näh, daselbst. _ 3184
Luisenstr. 24 Lagerräume / Bu'reauS

u. Keller in icd. gewünschten Größe
zu v. Näh,  das . Tapetengesch. 2071

Luisenstraße 37 2 Zim . für Bureai !-
zwecke zu vermieten. _2686

Mnrktstrnße 13 ger. Laden, evt. mit
^ Wohn.,' -zu v. N. S eir engesch. . 2666
Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengäff'e,

1. Etage , sind die seither von' der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gchabten Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673

Moritzstr. 23, P ..' 2 ' Bureauräume,
ev. mit Keller od. Lagerr . 2966

2030

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . T,
schön, gr . hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
aus sofort oder später . N. Hausbes.-
Berein , Luisenstraße  19 ._ 2061

Rheinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z. v. 2082
Rheinstraße 70, Part ., 2—6 Bureau-

Räume zu vermieten . Besichtigung
10—12 und 3—6 Uhr. _ 2953

Kehlstraße 6"sch. gr. Werkst., a. für
^ Wäsch, geeign., zum 1. 1: 13. 8253
Riehlstr . 19 Kontor u. Lagerräume,

evtl, mit S t allun g, zu vermieten.
Sckarnhorststraße 19 Lagcrraurm od.

Wcrkstät te, ca. 100 q» . ' 8 20121
Schierst. ,StrL Werkst.,mLur . Z754
Schwalb. Str . 43, bei Gg. Zollinger,

Wcrkstätte od. Lag erraum . 2867
Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,

auch für anderes Geschäft paffend,
zu verm. Näh. Koob, Schiersteiner
Str aße 68.  817719

Sccrsbenstraße 23 schon. Bureau m.
Lagerraum , geeign. f. Laborat . o.

_s . still. Betr . N. S eerabeNstn 29, P.
Täunusstr . 31, 1. Et ., Lepold, Laden

mit Zim., Kurzw.-Gesch. Preis
1500 Mk., sof. od. später.  321o

Laden Taunusstraße 55 per sofort
_oder später zu verm._B13021
Walramstraße 2, neb. Ecke Bleichstr.,

Laden mit Laaerzim . u. 2-Znn .-
Wohn., gr. Kellern u. Zubeh. v,ll.

__jju verm. Näb. 1. Eta ge. 8 20172
Waterlöostr . 2 gr. abgeschl. Torfahrt

für Lagerraum od. sonst. Zwecke,
per sofort- od. später zu ver,nieten.
NäheresGir . 4, .Bart , r. 8 1886»

Weilsträße 8 gr. Helle Werksw" 2689
Wcißc nbu rg str.  10 Wkst. o. L. 8 16589
Wcllritzstraße 11 Läden zu vermieten.

Nah, im Putzgeschäst._ 31 2,
Westendstraste 15 Echloverwcriltcnte.
_5 Mir . Br., 10 Mir , lan g. 8 11138
Westcndstr. 20 Lagerr äume. 81 4061
Westenbstr. 40, P . r ., Laden m. Zim.

u. 2 Lagerkellcr, zus. od. einz., sof.
oder später zu vermi eten. _ 3102

Horkstraße 7 SB erkst. u. S  tall billig.
Zietenriug 13' Laden m.' Nebenraum

f. Wäs ch., Werkst, ü. Lag, g.JK94
Zimmermannstraße 3 Lagerb. oder

Werkst., sowie Stall , sos. 8 20296
Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Totzhcmrcr

Straße 65, Ecke Klareutaler « tr .,
derzeit an Metzgerei verm,, sonst
auck für alle Geschäfte passend, per
1. Avril 1913, evtl, früher . Nah.
bei  A . H'erborn , daselbst. _ B18075

In unmittelbarer Nähe der Lang¬
gaffe großer Laden bist, zu Perm. ;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näheres Langgasse 17._ 2929

Südviertcl , Läden mit 3—4-Zimmer-
Wohn., auch für Bureau -Räume,
zu cherm. Näh. Moritzs tra ße 54.

Saal mit Nebenräitmen , 100. Omtr .,
zu allen Zwecken benutzbar, a. für
Fabrik , an der Lothringer Straße,
sofort zu vermieten . Näheres hei
Steih , Nettelbeckstraße 12. 81 8349

Große Helle Werkstätte, für iedes
Geschärt pass., per sof. od. spät, zu
vermieten Orantensträ ße 12. 3082

Gr, Helle Pärt .-Werkstätte auf eiiiige
Zeit zu o. Rheingauer Str . 16, P . r.

Schöne Helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Aufbewahr , v. Möbeln
u. Früchten, auch zu sonst. Lager-
räutnen od. zu Werkstätten ver-
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhoss . sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ _ Ue 3030

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
_vm . - Näh. Fri edrichstr. 50, 1.  2199
Bäckerladen zu vermieten . Zietcn-

ring  5 . 2164
Meüaerei , Eckladen Zietenrinq und

Waterlaostraße 2, m. gr. Wurstk.,
elektr. Kr . u. L., L Zim. u. reichl.
Zubeh., äuß . bist., sof. od. spät , zu
verm. Wasch, event. gestellt. Näh.
Waterloostraße 4,  P . r . B 20280

DiUen und Häuser.
Adolfsallee 43 Herrschaftshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern. Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. , Bei sofort
Vermieten P reisnachlaß . _ ?- l"

Gustav -Frehtag -Straße 0 herrschaftl.
Villa , enthaltend 12 Zim., c> Ties-
pvrt .-Zim ., Balk., Badezim stowte
reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr Licbt, Garten , .KutiÄerhau»
mit Stallung u. Garage , auf
sof od. sv. Nah. Sausbes .-Bereni.
Miete 12.000 Mk. F 3<6
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Mpritzstrstzd Lß, 2 x,» sch. mbl. Privat-Zrmmer , mit od. ohne Pens ., 3. v.
Peorivstraße 25, 3, gut möbl. Zim .,

mit . auch ohne Pension zu verm.
Moritzstraße 37, P . l.< gut möbl. Z.
Mozärtstraße 2, Part ., schön mobl.

Zlm. in ruh . Loge zu v. Näh. das.
Nerostraße 18, 2, möbl. Zim . zu bm.
Norosträße 42 möbl. sep. Pari .-Zrm.
Nerostr . 44 möbl. Ms., ev. mit Pens.
Neugasse 5 möbl. Zim . billig zu vm.
Neugafsc 5, 1 r., möbl. Zim. billig.
Neugaffe 14, 3, freundl . möbl. Mans.
Rikolasstr . 8. 2. mbl. Z . in. 0.  o . P.
Oränienstr . 6. 2 r„ gut möbl. Z. sof.
Oranienstr . 8, H. P ., Schläfst, m. 2 B.
Oränienstr . 18, 2, sch. möbll"hzb. Ms.
Oranienstraße 37, Hth. 3 l., freundl.

möbl. Zimmer zu vermieten.
Oranienstraße 49, H. 2, srdl . m. Z. b.
Philippsbergftr . 14, P . l., sch. möbl.

Zim . sofort an ruh . H. zu verm.
Philippsbergstr . 17. 1 l„ sch. mbl. Ms.
Rheingauer Straße 19. 3 r., großes

ruh . möbl. Zim. sofort. 619988
Rheingauer Str , 20, P . I., sch. freie

Lage, gut möbl. Zimmer zu verm.
Rheinstr . 15 gut mbl. Maus ., 10 Mk.
Rheinstratze 47, 2, Pension llhlmann,

schön möbl. Zim . mit gr. Küche.
Rheinstraße 66, 2, separ . möbl. Zim.
Riehlstr . 7, 2 r ., schön möbl. Zimmer.
Riehlftraße 12 gr. schön möbl. Zim.
Riehlstraße 17, P „ möbl. Zimmer.
Röderallee 32 mbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer , abgeschl., m. 1 od. 2 B.
Röderstraße 19. 1. sch. mbl. hzb. Ms.
Römerberg 10, 2, möbl. Zimmer mit

separ. Eingang zu bc.-mieten.
Roonstraße 15. Mtb . 2, kl. möbl. Z.
Schachtstraße 6 möbl. Zim . zu verm.
Scharnhorststr . 11. P . r ., sch. m. Z.
Schulberg 17, P ., möbl. Zim .. sep. E.
Schulberg 21, 3 l., schön möbl. Zim.
Schwalb. Str . 5. 2 r ., gr. sch. m. Z.
Schwalbacher Str . 12, 1, m. Zim . b.
Sckwalbacher Straße 85, P ., möbl.

Zimmer zu verin., 15 Mk. monatl.
Kl. Schwalbacher Str . 14, 2 r„ möbl.

Zimmer mit 1 oder 2 Betten,
Sedanstraße 8, Part ., möbl. Zim'.
Seerobenstr . 11, Mtb . 2 r„ in. Z. b.
Sonnenberger Str . 43, P ., möbl. Z.,

Zentralheiz ., elektr. L„ auf sofort.
Walramstr . 35 sch. m. Z., 20 M. m. K.
Walrainstraße 37 möbl. Mans , V. P.
Wcbergasse 23, 3, gut möbl. Zim .,

1—2 Betten , Tage , Woch. u. Mon.
Wcilstr . 8, P ., sch. mbl. Zim . billig.
Weilstr . 14, 1/ frdl . mbl. schön. Zim.

bill. zu vm., Gartenh . bei Krojauka.
Weißenburgstrahe 8, 2 r ., gut möbl.

Wohn- u. Schlafzim ., Balkon, freie
sonn. Lage, dauernd abzugeben.

Westendstr. 19. 2 l., mbl. Zim ., 14 M.
Wörthstraßc 18, P . möbl. Z., 1 St.
Aorkstr. 4, 3 l„ eleg. m. Balk.-Z. bill.
Rorkstr. 5, H. 2, frdl . Z . b. alleiust. Fr.
Rortstr . 22, P ., möbl. Zimmer z. v.
Zimmermannstraße 6, 3 r., schön m.

Zim. an Geschästssräul . billig zu b.

Dienstag, 8. Oktober 1912. Nr . 4r0*
Krila Riederbergstraße 3, an der

Emser Str ., 8 Zim ., reich!. Zuüeh.,
zu bat. Besicht. 3—6, ob. Haberstock.

brechtste. Tel . 759... .„«. M s
Schützenstr. 19 Hochs. Villa mit allem
! Komf. d. Neuzeit zu bm. od. zu bl.

Näh. Bischofs, Kirchg. 11, 2.  3222
Mohnnngr« ohne Zirnmer-

Angade.
Zstrulbrnuueustr. 3 sch. kl. abgeschl.

Frtsp .-W. an r . L. Näß. 1 L 3 161
pSäfttTirir ig . an ruh ! L.  2909
Karlstraßc 3, Stb ., kl. D .-Wohul

'rer sos, ' ' . . .üort. Näh. Wirtschaft.
ellerstra ße 22 sch. Ms.-W. NULM.
icd crw aldstr. 8^ kl. Wohn, im  Stb.
Smerbers 6 kl. u. gr. Ms.-W. 2098
chrilberg 11 einige Mans .-Wöhn. zu
Perm. Näheres 1 St . r . 2098

Auswär-tige Mohnrnrgen.
Waldstr . 20  2 Z.  u . K. im Mschstsof.
Sonnenberg , Kaiser -Friede .-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn. m.
rerchl. Zub ., prachtb. freie Lage, per
sof. zu berm. Näh. Part . 21 12

Donnrnberg , Wiesbadener Str . 37,
^»1^ 4-A^Wo^ n^ sô ^ od^ stmt̂ 2g87

Möblierte Mohnimge«.
Dotzheimer Str . 32, 2, 2 möbl. Zim.

u. Küche zu berm. Näh. Part , l.
«llenstr. 31 möbl. abaeschll"Wohn.,
uchpart., Villa , 4 Zim . u. Küche
ceiswert zu verm ieten.

bl . Wohn.. Heiz., elektr. Licht zl b.
^^ ah .̂ Goethestraße 1, 1 St.
Möblierte Kimme». Mansarden
_etc.
Sdelheidstraße 35, 2, aut möbl. Zim.
Adelheidstr. 51, 2, eleg. mobl. sep. Z.
Adlerstr. 39. Wald . eins? bill. in. Z.
Albrechtstr. 23, 2, schön. Zimmer u.

möbl. Mansa rde bill. z. bm. F200
Al brechtstraße 30, 3 r„ gut m. Znn.
Albrechtstr aße 34, 3 r ., eins, m. Zim .
Albrechtstr. 38" möbl.' Z. m. u. o. P,
Albrechtstraße 46, Part ., schon mobil

Zrmmer billi g zu verm ieten.
Baünbllfstr . 6, H. 3 r., gut mbl. Zim .
Bertramstraße 12, 1 l., schön möbl.

Zimmer mit Klav ier billig zu bm.
Vertramstr . 13,1l .,mI 'Z. mlol o. PI
Vismarckring 20, 2, eleg. m. Balkon¬

zimmer , urit od. o. Pens ., Klabier,
Bad, billigst,  nach Vereinb ., zu Mn.

Bismarckri ng 40, 2 l., möbl. Zim.
Bleichstr. 13, 2 l., frdl . mbl h'zb. Msl
Bleichstraße 33, 1, mö bl. Zimmer s.
Bleichstr. 34, 3, sch, m. Balkl-Z.. 18 Ml
Bleichsiraße 43, 2, sch, mbl. Zim . billl
Bleichstraße 49 eint . möbl. Frontsp .-

Zi m., Woche 4 Mk. Zi aarrenlach,
Aki'icherplatz3, 3, separates möbliertes

Zimmer frei.
Blüch erstr . 19, 3 r ., sch. ,n.' Z. IÜ7ZKI
Biücherstraße  11 , I r ., mö bl. Zim mer.
Büdingenstra ße 8, 2 l., sep. mbl. Z.
Kleine Burgstraße 2, 3 St ., gut mbl.

Zimmer und Mansarde zu berm.
Dotzheimer Straße 31, 3 L, schön m.

Zim . mit od. ohne Pension.
Dotzh. Str . 46, Gth . 2 rl, sch. m. Zim.

Dotzh. Str . 55, P ., gut mö bl. Ẑim.

_____ _ _ __ __ __ _ _ 18 Mk.
Drud enstr. 9 mbl. N v.-Z- cm e, Frl.
Ellrnbogenaaffe 10 Maus -,

leer. Näh,  bei Müller.
Ellenbogeng. 7, H. 1, sep. srdll mH
Emser Str . '25 möbl. Zim .. 2 Betten.
Emser Str.  31 i od. 2 gut uibl. Zinn
Emser Straße 48, Ktß - 3 l., möbl

Zimmer zu venu ., 16 Mk.  ^
Jaillbruiineu straßc 8, 1 [„ mö bl. M.
Fran kc nstr .' 13, V. 1 r„ sch, möbll ZI
Frankenstr . 17. 2, gut mbl. Z7 a. gl.
Fr iedrich'str. 8. 3, groß, möbl. KimI
Fri cdrichstrape 8, 3,_gut_möbl. Mansl
Frsedrickstr. 9, 2, Rupp , gut mbl- Z.',

volle Pen sion , <0 Mk. monatl.
Kriedrickstraßs 37» 3, m.' Zim, zu v.
Friedr ichftr. 41 sep, Z., 1 u. 2 _
Friedrichstr . 50, 2, möblH "sev  EI
Göbrnstr aße 19, 3 r., sch. mbllZ rmI
Grabenstrnßc 39 möbl. Zimmer billl
©ustav-Adolsstraße 1, 2 1., nt. ZI lull,
Habsburger Str . 12, 2 r„ mbl. Z.
Hele nenstr . 4, 1 l ., möbl. Zim . z. bm
Hellmundstr . 12, 3 l., möbl. Zimmer.
Hellmundstr . 29 eins, m. Ms. lOfens .
Hellmundstr . 34, 1, mobl.  Zimmer,
Hellmundstraße 36, 1, gut mbl. Zim.
_ (fep.) mit Klavi er, gute Pension.
Hellmnndstr. 52, 2 ll, frdl . mbllZ nn.
Hellmundstr . 54,1 r., m. Z., g. o. h. P
Hellmun dstr aße 56, 3 L, sch, m.
Herdcrstr . 27 m. Z., sep. E. N.

sch

Hermannstr . 9 Maus , m. Bett z. bm.
Hermannstr . 15, 2 r., m. Z. u. Maus.
Hermannstraße 16, 1 l ., möbl. Ma rts.
Hermannstr , 22,  2 kl, mbl. Z . u. Ms.
Herr ngar tenstraße 5, 2, gut m. Z. b.
Jahnstraße 14, P ., möbl. Mansarde
Jahnstraße 15, P ., sch. möbl. Ztmme r.
Iaünstr . 17, 2 r„ sch, möbl. Zim. bill.
Jahnstraße 20, Part ., Wohn- und

Schlafzim ., auch einz., als Allein-
mieter an best. Herrn zu berm.

Jahnstr . 25, 2 L, mbl. Zim . m. Pen s'.
Jahn straf>e 28,"1, ml' ZI, sep., 20" MI
Jahnstr . 36 schön möbl. Mans , N. PI
Karlstraße 3, 1. Etage , möbl. Zim .,

sep., billig zu berm ieten.
Karlstraße 18, %  1—2 schöne gr . mbl.

Zim ., 1—2 Betten , ev. mit Pens,
Karlstr . 37, 1 l., eleg. möbl. Zimmer.
Kärlst r . 37, 1 l., hzb. m. Ms., 1—2 Bl
Karl str. 38, 1, gut  mbl . Zim . Näh. II
Karlstr . 38 erh. reiul . Arbeiter möbl.

P .-Zim ., Woche 3 Mk. Näh. P . 1.
Kirchgaffe 19, 1, el eg. inöbl. Zim mer.
Kirchgasse 38, 1, kl. ' möbl. Zim. z, bl
Kleiststra ße 6, 3, schön möbl.  Z im.
Langgafsc 9, 3, schön m. Zim.  billig.
Lrhrstraße 33 großes gut möbl7"Zim.
Luisenstra ße 43, 3"sch. mbl. Zim. bill.
Man erg affe 12, 2 r„ möbl.  Z im. z.  o.
Mauritiusstraße 14, 1, möbl. Balkon-

Zim ., mlt oder oh ne Klav., zu vm,
Mctzge'rgässc 28, 2 L , neues Haus,

möbl. Zim ., Ze ntralheiz ., preis w.
Michelsber« 1, 2. Et ., gut möbliertes

Zipimer zu bermieten._
Michrlsberg 26, 2, eins. mbl. Zim . b.

KervoKimmr» und Mansar- cn rtr*
Bleichstr723 HI7h -izb. Mansarden
Bleichstraffe 30 gr. h'eizb. Mansarde
Bleichsiraße 34 große heiz'b. Mans

zu Perm.  N äh. Möbella den.
Blncherplau 2, 3 l., gr. l. Ziinl bill.
Drudenstraße 3, Vdh. gr.  leex . P .-Z,
J rankcnst rn ßc 25, 2, sch. I. hzb, Maus
Goethest raß e 1, 1 St ., Maus , an Irl.
Hellmun dstr. 29 sch, gr. Ma us, sofort,
Hellmundstr. 40, 1 l-, g r. le er- Zim.
Hell mnndstr . 43, 3, I, Zrm. 8, Weber
Hellmundstr . 49, V. D ., 1 gn sch. Z

per sof. od. spät. Näh.  1 _St ^ l._
Herdcrstr . 27 hzb. Jrtsp .-Zl N, P . r
Herrngartenstr . 9, P „ schöne Maus.
Jahust raße 14,  P ., leere  Mansarde.
KarlstrI 27"l, heizb. Maus , an einz.

V. s. o. sp. R. Luisenstr . 18, 1, tzm,
Körnerstr . 2, S . P .. 2 kl. l. Z. zu vm,

Näü. das! Hth. 1 St ., bei G iUer. _
Luisenplatz 6. P „ leer . Zim . Näh. 1.
Mar ktstraße 27, 3, sonnig, le eres Z,
Mauergasse 8 leere heizbare Maus.
Moritzstraße 14 Mmst. z. Möbel einst.Morrpnrape 14 zora nn z.
Moribstr . 18 ar . Ms , steil ., m. Herd.
Neugasse 13. 1 !., heizb. leere Maus.

mit groß. Fenster zu vermieten.
Neugaffe 14 gr. heizb. Maus N. 1 St.
Oranienstr . 42. 2 r ., heizb.  M aus.
Nauentaler Str . 17 gr . l. Parterrez.
_m . Kell.̂ omM Mk. R. Pa rt , r.
Raüentaler Str . 17 gr . Frontspitzz.

z. Möbeleinst., m. 8 Mk. N. P . r.
Rheinstraße 12.3. Frontspitze, 1 oder

2 Zimmer sosort_zu mrmreten ._
Rieblstraße 19 sch. Fronts p.-Zimmer.
Römerbe rg 14  1 gr . leer . Z. N. V. 1.
Rüdes'heimer Straße 23, Vdh., schön.

großes Frontspitzz. zu vm. 819565
Schachtstraße 6 gr . Zimmer Mit zwei

Fenstern zu bermteten.
Schwalb. Str.  89 sch. Z. auf gl. o.  sp.
Sedanstraße 11 1 leeres Zimmer mit
_ kl. Nebenraum zu  v ermi et en.  _
Seerobenstr . 4, P . l„ sch, leere Ms, b.
Weißenburgstr , 4, 1 r„ schone heizb.

Mansard e an einz. P erson_zu vm.
Wcstend'str. 1.3 ger. Mansard e' billig.
Westendstr. 19, 2 l., lee res Zimmer.
Ziutmernrannstraße 1 schönes leeres

Zimmer , auch für Bureau , billi g.
Dorkstraße 14, 3 r ., gr . l. Zim . bei

ruh , reinl . Leuten billig  cchzugeben,
Ein großes trock. Sout .-Zimmer für

Möbel einzustellen ' zu berm. Näh.
Schefselstraße 1, Part.

Keller, Remisen, Ktallungrn etc.
Adel heidstr. 64 Lagerk eller z. b.  2057
Biücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu berm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdel _ _ 1668
lücherstraße 44 Stall u. Rem. "mit
2-Zim .-Wohn. zu berm. 816855

Dotzheimer Str . 41, M. PlT' Tcll 2858,
Stall , s. 2 Pferde , Wagenremise
u, Auto-Garage a.  einige Monate.

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Om . gr., ganz

_üb erbaut , sofort od. spät. 64188
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Omtr . sofort zu verm, 611141

Doüheimer Str . 172, Nähe Güter-
bahnhof, Scheune, Lagerräume po.
Fabrikräume , gr. Keller sos. z. HD

Elsüsser-Aätz 8 Aütogarage u. Werl¬
stätte zu berm ieten._ _ B 1882g

Erbacher Str . 6 sch. Wein kell er z. VW
Gneisenaustraffe 4 Äutogarage W
_1 oder mehr., Extra -Eins . B162J3?
.Herderstraße 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde aus sof. Näh. L. Becker-
_Gr . Burgstra ße 11. 30Ä
Herberstr . 33 sch. Keller auf gl. ol sp-
Jahnst r . 25. 1. Sta ll f. 1 Pfe rd. 310?
Luisenstr. 37 BierkeÜer mit Stallung

U- Bureau , ev. mit Wohn.  26 Sj.
Mauritiusstraße 12 großer Lager-

keller oder Weinkeller zu berw-
Näh, daselbst bei Herrchen.

Mauritiusstrnßc 14 Weinkeller,
als Lagerraum zu verm. 32W

Schiersteiner Straße 2 Stallung für
1 Pferd , Remise, Heuboden. 285jj

Schierst. Str . 20" Bier k., Stall .' u." W:
Schwalbacher Str . 79 separ. Stall fns

2—3 Pf ., Futterr ., g. bedeckt. Hot
_od . Auto-Garage  sof . oder sp. zu  v,
Wettritistr . 21 Stall f. 2- 0 Pf . 2Uj
Wellribstr . 21 gr. fielt. Keller f Obst-

Kartoffeln usw. zu verm. 3218
Westendstr. 20 Bierk., 2-Z.-W. 69749
Äorkstraße 16 großer Hpfkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. b. 611145
Bo rkstraße  23 Bierk eller z. D. 6 12735
Schöner heller Keller als Flaschen¬

bier- od. Lagerraum zu vermieten-
Näh. Kapelleust raße '

Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor
u. Lagerr . N. Karlstr . 18, 1. 2976

2-Zim .-Wohn. für kl. Wäscherei
u. evtl. Werkstätte per 1. Januar ges-
Osferten mit Preis unter A. R. 24
vostlaaernd Bis mar ckring.

Ruh . 2-Zim .-W. mit Dampfhetz,
lsch. Frtsp .s v. einz. Dame a. sos. od.
so. nei. Off . F . I . O., Taunusst r . 71
2 Zrmmer u. Küche, mogl. Part .,

zu mieten ges. L-chr. Off . mit Prer»
H. 146 Tagbl .-Zwgst., Bisma rckr. 29,

2-Zimmer -Wohnung , Vdh.,
von jg. Ehepaar sofort gesucht. Bad
u. Maus , erwünscht. Off - mit Preis-
angabe u. Z. 428 an den Tag bl. -Vcrl,

Suche zum 1. April n. I.
freundl . Z-Ztm .-Wyhn. Offerten mit
Vreisang . an Martin , Lehrer em.,
licr, Michelsbcrg 32, Hth., b. Stuhll

Freundl . 5—6-ZimmerIWohnuug
mit Gartenbenutzung bis 1. Apnl
1913 gesucht. Gefl . Offerten mit
Preis unter U. 431 an den Tagbl .-
Verlag.
Schön möbl. Zimmer , ruhige Lage,

N. Kochbr., f. 14 T. z. m. g. Off . mit
Preis I . 146 Tagbl .-Zwgst., Bism .-R,

Einzelne Dame sucht
2 leere Ziminer in gutem Hause,
mögl. Villa n. Elektr. Offert , unter
O. 418 an den Tagbl .-Verlag.__
Bäckerei sofort oder später gesucht.

Off . u. P . 431 an den Tagbl .-Verlag

Vermietungen
K Jim»»»».

«öbcnstr . 10, Mtb . u. Hth. 2-Z.-W.
2- oder 3-Zimmer -Wohn. zum Mit-

brwohnen mit Junggesellen an ält.
Ehepaar billig zu vermieten . Off.
u. H. 422 an den Tagbl .-Verlag.

3 Kimme».
Hartiilgstraße 13, 1. Et, , 3 Zim mit

Balkon «. reicht. Zubehör sos. zu
^ betm . Näh. 2. Et . rech ts . .3204
K Zimmer , Küche, Keller, jed. Zim.
■ sep.. auch durchgeh., etw. außcrh .,

in luftig , sonniger Lage, per sofort
zu verm. Preis 409 Mk. Näheres
Zietenring 12, Hinterh . 1. Stock.

4 Kimme».
Bahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl.

4-ZtM.-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug, Tresor re., sof. od. später
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 2594

Snifenflröfee 3,
frühere Bill, » van Bosck»(Garten¬
haus ist ein hübsches Parterre
von 4 Zimmern, Badezimmer :c.,
eventuell ein Sälchen, ca. 11 m auf
5 m,  nebst 2 Zimmern, hohe luftige
Räume, sehr geeignet für Aerzte od.
Büros , per sofort zu vermiet n;
des- !, ist die 1. Etage v. 5 großen
schönen Zim., Badezimmer, großem
Balkon k.  per sofort zu vermietcn.
Auch wird das gesamte Haus für
Aerztezwecke abgegeben. Näheres
Hotel Metropole, vm. 11—12. 8144

Für Aerzte!
WUVeltttsteaße 8 (Hotel Mono¬
pol) ist im Gartenhaus die erste
und zweite Etage von je 4 hübsch.
Zimmern. Badezimmern. Toilet e,
Lift , Dampfheizung , elektrisch
Licht :t.  mit besonderem Abschluß
per sofort zu vermieten. Näher.
Büro Metropole, Borm. 11—12.

»llrilltr. 11 W8KSSSS
mieten, eo. m. Laden. Näh. Part . 3182

5 Kimme».

Adolfstr. 8
Wohnung mit 5 großen Zimmern,
Küche und 3 Viansarden. ivorin
seit ca. 15 Jahren Zainpraxis
ausgeübt wurde, zu verm. Aus¬
kunft b. Hausmeister, HthS. 2.

Dotzheimer Straße 33» .3. elegante
6-Z!m.-Wohn. per soforto. sp. zu vm.
Näh, bei Feillmch , Sßntt. 22*6

Liiisrustr . 5 , ffÄÜ
von 5 schön, großen Zimmern rc.,
eventl. 4 Zimmer mit Badezim.,
sehr geeignet für Aerzte oder
Bureau», per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 3143

piia NktibmMO
(vord. Dambachtal ), mod 5-Z.-W.,
z. 1. April 1913 zu vm. Ein großes
F-rontspitzzim. k. dazu verm. werd.
Besi cht. 11—1, 3—5. « nm. P . 3142

Rbeiiistr. 113, l . Et.
große 5-Zimmcr -Wvhnnng per
sofort, für 1499 Mk. Näheres im
Laden Nr . 115, nebenan.

Berziehirngshalber
eine schöne Wohnung , 5 Zim. mit

Zubehör, an Straßenfront , sofort
oder später mit Nachlaß zu verm.
Näheres Arndtstratze 1, 2.

6 Zimmer.

An der RillMlye 11.2.Nock
z. 1. Jan . 1913 herrsch. 6-Z.-W. m.
gr. Veranda , allem mod. Komfort,
Zentralheiz ., Entstaubungsanl . zu

_ vm. N.  das , b. Fis cher, 4 St . 3207

AlÄratze 18, 3. 8.,
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer,

tctdjl. Zubehör, Personen -Aufzug,
Zentralheiz ., per sofort »der sbätcr
zu ttemtetrn . Nah. Part . 6376

Mesheimer AM U,
Part ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort per 1. April 1913 und
schöne5-Zim.-W. per soiort oder
später zn vermieten. Näh. bei
^teurer , 4. Sock. 8250

Biktoriastraßc 17,
hochherrschaftlichc Wohnung von sechs

Ztm ., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
u. elektr. Licht, per sof. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs¬
bank. F376

7 Kimme ».

Adelheidstr «' ße 74 ist eine
Herrschaft!. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör ans
sof. o. spät, zu bermieten. Näh.
Adelheidstraße 74. P . 2600

mm

foSbai 8t.36,1.8.,
hochherrschastiiche Wohnung.

7 Ziminer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort. Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
anfzug, ver sofort oder später
zu verm. Näh.das. od. Port . 3251

ji!)tii!|tt.lui, '"S.
2 g r. Balk.. all . Zub. 2000 Mk. 2127

Herrschaftliche
7- Zimerwohnung

(Gas , elektrisches Licht, warm Wass.,
zwei Balkons, mit reicht. Zubehör)
wegen Todesfall per sofort oder
später mit bedeutendem Mietnach¬
laß zu bermieten . Näheres 3006

_Goethestraße 4 Part.
8 Zimmer und mehr.

M Aersie sehr ßreianct!
Nabnlwfstratze 8 , 2, 9-Zimmer-

Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift rc., auch als 4- und
6-Zimmerwolmnng geteilt per1.Slpril
19 !3 zu vermieten. Näheres daselbst
im Laden bei Leber . 3158

Adolfsallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reichl.

Zubehör u. Garten , sof. od. später
zu vermieten . 2386
Läden«nd Geschäftsräume.

Tlm Sldlrrbad (Adlerstraße3 große
hc'le Ligerräume, auch als Werkslärte,
zu vermieten. 2743

Mhllhofßr.2. Pütt.. 3 Al»..
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sos. od. spät, zu verm. Der zirka
400 am große, ungef. 150 Stuck
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
od. Hausbesitzer - Verein , Luisen-
straße 19._ _ 2935

Friedrichstrafte 10
1 helle Werkstätte. 1 >0 qm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 io . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 e>m,
1 do. 150 qm groß, ganz oder geteilt,

- per sofort zu vermicten. 2130 »
v - —- -- —— — U

Mchgasse 43
gr. Mm mt Sousgl

per i . Januar 1813
zu vermieten. Näh. 1. Et . 2924

3
Kirchgaffe 49,1 3 Räume even.l. m t

Schau ka sten zu vermieten.  8039

LmiKgasfe 4 Laden
mit od. ohne Wcrkßätte u. La err., ferner

3 Zimmer zu Büro- oder G-.schästs-
^zweckm -» verm. Näh. Laden r. 322)
Marktstraßc 12 großes Entresol für

Bureau usw., m. od. ohne Wohn,
zu verm. ^Räh . 2 Stiegen rechts;_

Markl«r. 22 LK : rW
rannl und Kontor zu »erm. Näh. bei

^ 14. M> i.-r, Nikol as nr. 41. 2132Maiiritiusstr. 16 SK
Näh. bei E»» i»* ewatid . 3206

Langgaffe 48, 1
i

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre.
Ver sofort od. später zu vermicten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei de» Wohnungsvermittlungs-
Bureans . 2131

« ^ «>1» Morihstrast « 7, 2 Erker
OUi bU mit Ladenzimmer. gee gnet

iir Moder tt. Putz, und 2 Zimmer-
_SBofi mntj p. 1. April zu verm^ 2gt9
Moritzstr. 45 g. h, Wcrkst , elektr. Betr.

Du , IlevoBt . 38 "“ " !.? ,Ä*
per sofort oder  sp äter. _2133

Neugaffe 4 Lodött sof. o. sp. zu
vm. Näh, das. 1. Et . Wehgandt. 3225

großer Laden
mit Wohn ., eingerichtet für
Kouvktoiei, Backerei

und Caf«,
mit Inventar , soweit vor¬
handen, auf gleich zn ver¬
miete ». Näheres Nikolas-
ftraße 24,  3 . 3288

_ €«ä. ■Ab ier.
Nikolasftraße 12

schöner «rotzer Laden auf 1. Januar
zu vermaacn N . bei « . 4lb »--r,
Ntkolarstrak« 24.  3 ._ 8247Gckladen

Schwalbachrr Ztraß « 47, 5 Schau-
scntter. L-out., fo-'ort zu verm., evtl.
getc lt. l.ah. 2 links._ 2135

Webergasfe5
r. Eingang Sp êgelgahe 1)

erste Geichaftslage, ist der vordere
Teu der 1 Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.
Etagengesch. Nah. im Sause od.
Marn zer St r 44.  Tel . 6327. 2718

C 11 Laden zu verm. Näh.
im Putzgrschäft. 8119
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Wettritzstraße 4L
^ ar . Eckladen (auch geteilt) per !o-

wrt oder später zu vermieten. Nah.
J £*!Wrladen. 812075

Laden
mit Ladenzim. u. Geschäftsräumen preis-

wertmverm . Moritzstr.22, l . Et. LV96

Wett ritzstraße 46
^ " dtruer Laven mit reich!. Neben-

rciunien. event. auch Wohnung, zu v.
^.Mk^ Mbenstraße 11, B- r. B20 16
^ckladen Westendstraße 12 n. 1. Upr.
feäu denn. N. Moritzstraße 7. 8269
-Witlandttr . » Laden, für Kurzwaren-
^gescb̂ keiznet, m. Woiin. zu verm. 21 40Laden mie 9 Schaufenstern u. aroß.

Magazin , Werkstatt oder Atelier , gr.
Heller Raum , mit Holzb-, Oberlicht,
zu ebener Erbe gel., per sofort vd.

^ loüt . zu v. Schwalba cher Str . 12.
Gerituniige LSerkstätte »», auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Bork rage 29. 2 link»,
und Maul !tiurstraße 7, Part . F352

den tritt 2 Schaufenstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engros-
Keschäst geeignet), mit -der ohne
Wohnung auf April 1913 zu vm.

-Wh . Albrechtttraße 8. 1. 3188
Laden

d'st oder ohne Wohnung gleich oder
später zu vermieten. Näh. Bismarck-
riug 33, 3. Et . Reimann. 8 19981

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Strafe49 , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Ml ).
■ iliim -r , Dotzbeimer Str . 43.

Laden fiir Färberei
und dient. Wo schau'alt, Manu-
sakturwaren od. bessere» Spe .iat-
ßeschält mit 2-Z.-Wobng. (Heiz.)
Bism.-Rlng 2 zu verm. Näheres
Mil <ln «*r , Dotzhcimer Str . 43.R11150

Onhim Zentrum der Stadt ^ chell.
iiullttl , mittelgr., pass, für Friseure,

Blumengeschäftoder dergl., mit oder
ohne Wohnung per 1. April 1913
preisw. zu verm. Gcfl. Off. u. 0 . 14t;
an Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 820398

Helle Lager - resp. Fabrikations¬
räume (Wasser, GaK, Elektrisch)
sofort zu vermieten . Offerten u.
S . 432 an den Tag bl.-Berlag ._

iklldki>i.M .EksWstsl«sc
mit od. ohne 4-Zim.-Wohnung per
1. April oder früher preiswert zu

-^verm. Näh Ellen bogengaffe 4, 3.
Modern, eleg. Laden

Mit od. ohne Lagerraum cvl . Wohn,
zu vermieten. Näheres bei 8«Iiät'er-
jJililein , Faulbrunnenstras-e 11.

Magazin oder WerKNM
der sofort oder später zu vermiet n.
^Friedrichsir . 8. N. b.  H ausmci .er.2 !4r

W ^ Büro T.
Miedrichstraße 29, Part ., 2—3 Zim.,

lange Jahre von Herrn Justizrat
Ebet benutzt, zu vermieten . Nah.

^ daselbst Parterre rechts. _ .
Ksnlor imtT Jaaevtömue

per sofort zu verm. Näh. Friedrich
^ Kratze 4V, 1. Eta ge links. 3174

Zwei Läden
Grabcnstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,59 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Etn-

^richtnna . sofort billig  zu v. 812527
«cktaden » ca. 45 qm. Gustav- Adoli-

strotze 17, ganz oder geteilt, mit od r
ohne Wohnung, für jedes ©eicl'a 't
»abend, sofort oder später zu verm.
3(äh. daselbst. Pari 811659

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55 sof-. od. spät,

anderweitig zu verm. Nah. beim
Hau sverwalter Holz.̂ daselbst. 2161

Bäckerei und Konditorei
auf sofort unter günstigen Beding,

zu vermieten . Offerten u. -O. 424
an den Ta gbl.-Berlag ._

Bäckerei,
Südviertcl , nahe der Rheinstr ., auf

1. 4. 1913 zu verm. Offerten unter
N. 144 an den Tagbl .-Berlag.

JMMienljeim„f>tnrnia“,
Jahnstratzc 4, 2,  empfiehlt ferne neu

renov. Räume stellenlosen u. durch¬
reisenden Mädchen, mit u. o. Pens.
zu mäßigen Preisen ._ Tel . 2122.

Kapettenstratze 4V, 1,
eleg. möbl. Zimiiiê sofort zu vcrm.

Kirn gasse 19, 2r ., gut möbliertes
«jiiuinet mit I oder 2 Bette »»
billig zu vermieten.

MiiWr.3735?ÄlMaf.
Neugaffe 18. 1 HM ^ Eckhaus, ein

oder 2 behagl. möbl, sep, Z. zu vm.
Eckhaus Neugasse 18, 1 rechts, ein

oder zwei put möbl. sep. Zrm. zu v.
" Orani ««strafe 4, I,
feine, bch. möbl. Zimmer per sofort, auf

Wunsch Pension
Oranienstrafte " 02 , ~2 ,

am Rina . eleg. möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer an Dauermi-irr zu vernnrte»

Villen und Häuser.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Ncben-
räume . schöner Garten mit Aus¬
gang nach de» Kuranlagen auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,

_Nik olas straße 20. _ 3063.
Billa WemIergstraßeZl

mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer.
Stiststraste 24._ 3232

2-Etag .-Billa , beste Lage, g62,5 Qmtr.
Fläche, fernst. Obst, neben 5-Zim.-
Wohn. ist noch Wohn, zu M. 1609
zu verm. Preis 53,909 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Berlag . 1579 Vg

Emsämilien -Billa , Sicgfriedstraße 8,
Landesdenkm., zu v. Arch. Didion,
Wiesb ., Biebr . Str , 46, T el. 6472.

guuutti wtv ———— ——— —r.

Platter Straße Wf,
Ein 'am.-Haus, schön., fonn., gut möbl.
Zim. au Xame. lsaJifunDnatl ., zu vm.

WM . 4 « . 3.
BslMMUl . !8. SS;

möbl. Z immer mit Zeniralhciz. zuvm.

jüitn uuö Kl»>chi>» n
zu vermieten Wmfer Str . 44,1 r.

Kr. Wcinkcllkl TST&U
MriKartvM -H ^ ÖWlager «m

ötoft , »rock. Hoskelier zu v. Nah.
Ziettnri ttg 12 oder Bare ustr . 4.

Mer !oller, evt. mit , Wohnung. zu vGübenüraße 19. rm Bur . 817818

MTWKM^ imzumrmitt
Großer geräumigerObstt-Ner

Luisenstraße 5, Nähe des Marktes,
bequemer Zugang , sicherer Ver¬
schluß, per sofort zu vernneten.
Näheres Bureau Metropole, vor¬
mittags 11—12 Uhr. 3281

Mielgesuche

Hillcnlioloüte(Eiaenlicim
Landhalts zu vermieien o. zu verkauf.

Näh. Eig enheimstraße 11,  3064

Sch. Ladeu
mit Wohnung zu vermieten Herder-ttraüe 11. Nah. dortselbst. 3266

2 Schaufenster» Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), sof. od. später zu
vermieten. Näh. bei Justrz -Rat
Kullmann , Luiscnplatz 1. 2146

Großer Laden mit 2 Schaufenst ., in
w. gegenw. ein gutgeh. D.-Friseur-
Gelchäft betr . w., a. f. H.-Salon
vorz. geeign., p. 1. Jan . mit oder o.
1—3-Z.-W. billig. Näh. b. Haus¬
eigent. Nheinstraße 115, 1. Stock

ZuHrmieten
Bad Homburg v.d. H.

Billa enthält 9 Zim., 3 Kammern,
mit Zubehör . Nebengebäude, enth.
kl. Wohnung, Stall ., Wagenremise
oder Autoaaragc , großer Garten,
alles der Neuzeit entsprech. einger.
Näheres bei Wilhelm Hölzel, Bad
Homburg v. d. Höhe, Tannenwald-
Allee 12.

Billig rlfc Wohn- u. Schlafzim.
mit 2 Betten sofort zu v., 1. stock.
Näh. Helencnstraße 24, ^ aden

NliiyhmsMNe^
Illilis- »»(>SoliPiiimer

zu vermikten. Bad, clektr. Licbt, Zentral¬
heizung. Näheres Ka'ser-Fncdnch-
Ring 3fh links bo» . Erdgeibotz._

2 gut möbl. Zimmer,
Zentralheizung , elektr. Licht, zu

Mauritiusstratze 8, 1 - f._
anriftf fck' ö« ger . Z " N'" er zu vcr-
XriDlH . ».i ten Orantenfltajje 2ô l.
Gttt tnSbl . Wohn - und Schlaf-

zitnmer in ruhigem Haufe zu vcrm,,
Röderstraße 10, AlleeseOe.

Für Anfang Januar , event. früh .,
sucüe ich für ein halbes ^ ahr ?der
auch länger e. vollständig mobnerte
Wohnung, am liebsten kle,nere

Villa
zu mieten , Lage in der Nähe des
Nerobergs bevorzugt. Für Famrlren,
die längere Zeit verreisen wollen u.
ihre Wohnung während dreier Zen
vermieten wollen, günstige Gelegenh.
Gefl . Angebote mit Angabe der Lage,
Angabe u. Beschreib, der Zrmmer u.
Regeln des Mietprei,es unt . A. 953
an den T agbl.-Berlag. __

Wohnungsgesuch.
Schöue 2-Z.-W., mit Gas und W.»

evt kl. Werkstätte, zum 15. Dez. gef.
Off . mit Pr . au „Schworm", Chauf-
feur , hau ptpoftlagernd hier._

Aelteres Ehepaar,
alleinsteh., sucht zum 1. April Wohn,
von 2 oder 3 Zim. in gutem ruhig.
Hause, nicht über 2. Stock, gutbürg.
Mittagessen verlangt . Offerten unt.
O 432 an den Tag bl.-Berla g.

Dctmbachial 23 ^ Neuberg 4-
Einküchenhaus,

- Haus Dämbachtal, -—
neuerbau < in . all . Komfort , ntobl.
« . uttmöbl . Zimmer u . Wohnungen
im Abschluß m. Privatbad . Nähe
Kochbrunnen in bevorzugt ., freier,
ruhiger Lage . Preiswerte u . neu-

' seitlichste Pension am Platze.
Spez . f . Dauermiete gebaut.

Passa ntenauJnähme. — Tel . 341 .

Haus Wenden,
Frankfurter Straße 12, Tel 6279,

empfohlen durch den Deutschen
Offizier -Verein.

Nahe Kurhaus u. Theater , gut rtn-
gerichtet mit Bädern , Lift» Zentralh.
u. elektr. Licht, bietet äugen. Winter-
Aufenthalt mit und ohne Penst»»

bei mäßigen Preisen. _,

ipenfon..Villa Ena". SÄ
Telephon 4936,

eleg. möbl. Zim. m. u. ohne Pension.
rientr.-Hz.. mäß. Preise, Wnitcr-Arrang,

L»isenstr. 24,1 . Et.r.»
eleg m. Zim., M. 0 0. Pensi o>i,^fr.

Pension Linkenbach,
Museumstraße 5. 1.

vorm. Hotel St . Petersburg,
eleg. möbl. Südzimmer m,t allem
Komfort , mit 0. 0. Pens ., für dre
Wintcrmonate zu vermieten. __

Billa Carolus,
Nerotal 5,

beste sonnige Lage, Winterarrangements
von Mk. 100 pro Monat an.

ilcttfion Mau. SAS

Möblk - tl « Wohnungen.
Sonne, »berger Straste 2» möbl.

Vista zu vermiiten. Nur Selbft-
berr ohner . Rüh . das . , 19—12, »f.
Tainiusstr. 17 b. St»-»« . 2 4'
Hdhl. WoJnÜHS,ftt'Ä
geteilt, zu verm. Mainzer Straße 50.

Wohn-, Schlafzimmer,
in ruh feiner Lage, an alt . Herrn

“jeTIPr»1811. Iimmr
mit oder ohne Pension und ein

schön möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten . Nah.
im Tagbl .-Bcrlag ._ __ _

Elegant ». behaglich möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer , Sübzimmer , tn vor¬
nehmer Kurlage u. sehr ruh . geb.
Fam . preiswert an Allcinm. zu d.
Näheres im Tagbl .-Berlag.

gittei  Zimmer und Man sarden  etc.

TmÜMHê ö fpitzeliLu
Näh, dasel bst (D rogerie ).  _

Frontspitzzim. mit Kammer sofort od.
später  z u verm. Nah. >st >ststi. 2, 2.

Her , Remisen, StaUunge» ete

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Albrcchtstraßc 24. 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vorüb ergeh, zu verm,

An der Ringkirchc 9. 2, zwei schön m.
^behagl . eleg. Zimmer sof. oder̂ sp,

IMeimi Male IS.1,
per sofort möbl. Zim. mit gut.̂ P «n 'an.

Jrleluldlftt. 29, % DiHrieh,
tiodi 21. 3 tlt| . »i81L Ii »>.
mit od. obne Pens, preisw. zu verm.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mtt
Rutzua u. Bureauräumen zu vm.
Preis 159» Mk. Näh. daselbst oder
W. Sauer born, Wörthstr . 8. 2154

Bahnbofstraße 2 ist rin ca 400 am
großer , ungef. 159 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeiukelLer
sof. od. spät, zu verm. Anzus. von
8—1. Näheres zu erfr . Bahnhof-
ftraße 1, 1, oder Hausbesitzer-
Ber cin. Lnisen straße 19._ 2934

Herderstraße 11
Stallung für 5 Pf ., mit W„ reich!.

Zubehör sowie Werkstatt , auch als
Lagerraum , per 1. Jan . zu verm.

_Näh , be im Hausverw . dortf . 3265

Stallung »SÄ

W . Z-M .-WWM
mit Zentralheizung , von cinz. Herrn
gesucht. Termin nach Vereinbarung.
-Off. an Zimmer 21 Imperial -Hotel.
Kinderl. Ehepaar sucht

in ruhigem feine» Hause, am liebst.
Villa, 4—5-Z.-Wohn., Sonnenseite,
unterwobntes Hochpart, oder 1. Et.
Beteiligt sich auch event. mit Kapital
an entsprech. Neubau . Offerten u.
I 424 an den Tagbl .-Berlag erbet.

Killize Wi»te« °h»«»l!
mit oder ohne Pension in frei u.
sonnig geleg. Hause mit jegl. Kom-
sort, nahe Kurhaus u. Theater,

Aveggste . P tt MMN.

Vornehme ruh . Fremden -Pension,
aeaenüber neuem Adlerbad, hat noch
einige hochelegante Zimmer . Zentr .-
Heiz.. elektr. Licht, zu verm. Adler-
str atze 6, Sockv art .. Neubau.

Zwei Studenten Für 2 Kinder,
suchen gemeinschaftliches Schlaf - und
Wohnzimmer, mögl. mit voll. Pens .,
0' nde Oktober, Lage Nähe Gersberg
bcvorz. Off. S . 428 Tagbl .-Berlag.

Gebililete Dame s. dauernd
fritl . mbS . Kim . in rnh . Blauste,
iniigl , mit fflittacsüscli . Off.
untre P . 4SI ! an T » Shl .-Verl.

Aeltere Dame sucht in der Nähe
des Kurhauses gut möbl. Zimmer m.
voller Pension , im Preis von 129 bis
159 Mk. (Dauermieter .) Offert.
N. 432  an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftsdame
sucht sofort möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension, möglichst Zentrum der
Stadt . Elektr. Licht, Zentralheizung u.
Bad erwünscht. Gefl. Off. mil Preis-
anqabe u. (». 433 an den Tagbi.-Verl.

M. 12 I ., Kn. 11 I ., wird z. 1. Jan .,
resp. 1. Apr. Pens , in gut Fam . ges.
Hauptgew. ttntb auf tadellose Erzreh.

>u. eins. Verpfleg, gel. Off . m. unget.
Preis u. H. 425 an den Tagbl .-Verl.

Jeder Mieter
urltnge dioWoliminggllltet »du
Hans- b.  örnflöliesitZGr-VereiBs

13. V.
QeaetiHftutclU: Lul»en»tra»se 19.

Telephon 489. ^ 37g

Ladenlokal
Marktstr ., Michelsberg oder nahe da¬
bei gel., zu mieten gesucht. Prcisoff.
u. S . 429 an den Tagbl .-Vcrlmi._

Iugendvcreinignngs . gecign.Raum
s. i. Zusammenkünfte vill. Off. unter
8 . 146 an den Tagbl .-Berlag.

WohimngS-Nachweis
BureauLion&Lie.,

Bal »nst»fNratzt 8.
Teleph »,» 70».

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Seid-«nd Zmmobilien-Marit k%  Wiesbadener Tagblatts
£#f«Ie Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 2V Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapilalien -Angeöote
>« .« « « Mk . Privatgeld
l . Stelle , nicht über 75 °i0
Taxe , zu 5 °/o per April
3 aüszuleihen.

Jos . Kautlnitslty,
Hotel Burg hof,

ipothek an 2. « t , 30—35,00»Mk.
2a.i laß zu kaufen gesucht.
i. Dftrner , Scharnhorst str. 1.

Kapitalirn-Gesuche.

Geldgeber
erhaltenkoitenfreienNachweSgute«

Hypotheken
durch SLiadwig «ffstel
Webcrgasse 16 - Fernspr. 604.

8000 Mark .
hinter 25,000 Mark auf Lrlla tm
Dambachtal , Taxe etwa 55,000 ,Nk.,
bei hohen Zinsen gesucht, öff . untet
G. 428 an den Ta gbl.-Berlag ._
' 8000, auch 10,900 Mk., an 1. Stelle
zu 5 Proz . aufs Land sofort gesucht
<Fe!dgerichtstaxe 44,000 Mk.) Off.
unter S . 426 an den Tagbl.-Berlag.

2. Hypothek.
Auf schönes Halls bester Lage hier

werken 15.000 oder 20.000 Mk. ffür jetzt
oder später gewünscht. Erbitte Antwort
unter w . 4 » a an den Tagbl.-Berlag.

129,»N0Mark
auf 1. Hypothek von Selbstgeber per
1. Januar 1914 gesucht. Offerten u.
H. 427 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien

1. Hypothek
don 20—25 Mille auf Wohnhaus mit
Fabrik in der Nähe von Offenbach
gesucht. Briesl . Meldungen unter
F . N. G. 648 an Rudolf Moffe, Frank¬
furt a. M. - F142

12,000 Mk.
nach der Landesbank auf Grundstücke
nahe der Stadt , Taxe 131,000 Mk., nur
vom Selbägebcr gesucht. Offerten unter
8 . 433 an den T agbl.-Ver lag.

Suche auf 1. H„p. 1<>0.0 <>0Mr.
a. 1. April v. Selbstgcb. ohne Vernnttl.
Off. ll . 145 an Tagbl.-Zwst., Bismarckr.

Me Villen Abeggflr. l n. 7
sind zu verkaufen. Näh. Abeggstr. 1.

Billa Schützenstraße 14
zu verkaufen, modern gebaut, sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung . Sonnenberger
Straße 72._ _ _ _ _

ImmobMrn -Urrkäufe.

Zn ücrfaisfeu:
Billa Mozartstraße 4,

mit 12 Zimmern . Winterg ., relchl.
Zubehör , Stall ., Garage , gr . Gart . re.

Billa Wiesbadener Straße 41,
vor Sonnenberg , 8 Zimmer , Zentral¬
heizung, elektr. Licht re. Näh. Besitzer

M. Hartmann , Mozartstraße 4.  _
Billa Herotal , Weinbergstr . 3,

s,f , prw. verk. N. Taunusstr . 33/35-

Zweifamilien -Billa , ,
(neu), 2 5 Zim ., Kücke, Bad, Herz.,
(neu), 2x5 Zim ., Küche, Bad, Herz.,
Wegzugs zu verk. Anfragen nur von
Selbstreflcktantcn find . Bernckstchtrg.
Off. unt . K. 480 an den Tngbl .-Bcr l.

Neu erbaute
moDerne Bitta,

Ecke Grillparzer- und Mosbacher
Straße zu verkausen, event. zu
vermieten.

Einzusehen vormittags v. 11—1,
„ nachm, d. 4—6 Uhr.

Villen zu verkaufen.
Einige schöne Billen , kleine und

große, in hübscher Lage, sind billigst
zu verkaufen. Bitte brieflich anzufr.
u. W. 430 an d. Wiesbad . Tagbl .-B.
wammmmaammmmmmsm

WllllllM.
3'ch Morgen groß, mit herrsch. '
Landhaus , 7 gr. Zim ., Diele
u. all. Zubehör, ist preiswert
unter günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Bahn - und
Schiffstation , an Wald geleg.,
15 Min . von Mainz . Herrl.
Aussicht. Preis 62 Mille. An¬
zahlung ca. 15. Mille, ^ fr.
unter H. 529 an

D. Frenz , Mainz.



Trauer-Meldungen in Brief-
und Kartenform, Besuchs-
und Danksagungskarten mit
Trauerrand, Aufdrucke auf
Kranzschleifen , Nachrufe,
Grabreden, Todes -Anzeigen
als Zeitungs -Beilagen etc.

fertigt in einigen Stunden
zu massigen Preisen die

Dienstag auf dem MarkteVerkauf.
la Schellfische sroMB Pfd , 30 E* f,

mittel 35 „
kleine , , 30 , ,

ff. Kabeljau NZ Pf ., Seelachs 20  Pf .,
«hne Kopf 5 Pf'., im Ausschnitt 1 « Pf . per  Pfj , (euerer.

Stiefel
für Herren oder Damen,

Knaben oder Mädchen,
in anerkannten bewährten
Qualitäten zu wirklich Auf¬
sehen erweckenden niedrigen

Preisen im
Schnh Konsum

19 Kirchgasie 19.
Befragen Sie , bitte . Jbre
Bekannten , die im Schuh»

Konsum kaufen.
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kleine Villa.

imweit Kurpark u . elektr . Bahn.
6 Zitn ., Bad , Veranden usw ., für
35,000 Mk . su verkaufen od . hill
zu vermieten . Offerten unt 7 d'-?
an den Taghl - Verlag.

Ca . 55 Rirt . Bauplatz in
tzervorragender Weschäfts-
lage » hier . ra . 25 Me er
Straßenfront , für fein. Ge»
schäft .od Wareutzans,Hotel
rc. geeignet , sehr prciswürv.
unter giinst . Bed . zu verk.

Enscl . Adolfstraße 3.

. ß  hübsche Bille » , nahe Kurpark,
rede nur 55,000 Mk . Off . von ernstl
Lelbstk . !t. M . 403 an  d . Tagbl .-Berl.

DmiiW.FreMrffM7
Villa , Komf. d. Neuz ., z. verk. Näh. b.
Arch itekt Ii . Danid achtal 4i

Eltville a^ Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herxl

Lage , 7 Zim . m. reicht . Zub ., elektr
Licht n . Zentralheiz ., Obst - u -Zier¬
garten voth ., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen . Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville am Rh ., Schwalb . Str 16-n

privat-hotel
nr bchter Lage , 30 Zimmer , mit
50 Betten , modern eingerichtet und
gut gehend , preiswert zu verkaufe»
oder zu vermieten . Offerten unter
B . 776 an Haasenstein & Bögler,
A.-G ., Heidelberg . F86

II
Jitlll«! in seiner Lage und mit
LItUU Autogarage für 2 Wagen.

Chauffeur - Wohnung und schönem
Garten zu verkaufen . Geft. An -ragen
unter ki. 421 an d. Tagbl .-Verla

Zu verkaufen!
In einem kleinen , schön gelegenen

Landorte , in unmittelbarer Nähe
eines Badeortes , ca. 20 Min . vom
Bahnhof entfernt , sind wegz .- bezw.
erbteilyngshalber 2 Wohnhäuser mit
Gärten u . Remise zu verk. Für
Sommeraufenthalt vorzügl . geeignet.
Off . u . A. 951 an den Tagbl .-Verlag.

. Große Besitzung , Fabrik,
für ied . Betrieb geeignet , mit Wachst
kraft, . für 20,000 Mk . verkäuflich
K. Dörner , Scharnhorststraße 1.

Billenbanplatz,
unmittelbar am Kurpark , an fertifl-
Straße , zu 10,000 Mk., einschtteßl ' «
Kanal , zu verkaufen . Offerten um-
E . 430 an den Tagb l.-B erlag . _

■Mm  MWAM
uahc der Stadt , als Garten geeigstd
blllrg zu verkaufen . Offerten untn
F . 432 an den Tagbl .-A^ dag.

^ugvnarrt „7

j)r. tzurin,
oi'riiniert bis auf Wei eres nur

nHfllnslttag 'ii v. S ‘/i - 6 1 lir.

10- 20  LeÄelifi-Ehwiite
(10 El . — 12 Volt Sp.) für rieht iseha
Uhrenanlage billig zu verkaufen . Näh.
im TagM, -Kontor , Schalterhalle rechts.

Berger,
Kcrvetten-Kapitän.

Wiesbaden, 7. Oktober 1912.

Die Einäscherung findet am Dienstag , den
8. Oktober , 5 Uhr nachmittags , in Mainz statt.

Im Namen der Hinterbliebenen:

’S "
« «

wenn
Staunen werden Sie

Sie die Spanische Weinstube der Weinhandlung

Jaime Colomer
llichelsberg IO

3
Teleph . 1565 — (früher Pohi’sche Weinstube)

besuchen.

Garantierte \atnrwciiie (Tisciiweine) im Lokal roa0.25 aufwärts proV*Liter.
Verkauf über die Strasse per Flasche 3/a Liter (ohne Glas) : Mk. 0 .60 , 0 .70 , 0 .80 u.s.w. u. s.w.

(Bei Abnahme von mehreren Flaschen oder im Fass grosser Rabatt).
Alle Bestellungen frei ins Haus oder Balinhof Wiesbaden.

Proben zu Diensten. Spezialität in allen Stidweinen . Verlangen Sie bitte Preislisten.

Tagblatt - Fahrpläne
Miet-Verträge

Alt-nassauische Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen ’-on morgens 8 Uhr bis

abends 8 Uh. geöffnet.

MHüf Wem

1
6000 M.

Modcs!
Anfertiger , und Modernisieren

schicker Damentzüte.
%!lse Engel.  Schar»hörstüraße 9,1.
Muffel,sk?«L/,7h§§f®:

Frl . I*. Wesp , Ncrouraße 42, Part.

findet strebs. Herr od. Dame als

Filialleiter
einer Versandstelle . Verdienst bis

pro Jahr,
_ eoent . mehr.

Sir ng reelle Sache , passend für
jedermann , gleichviel ob in Stadt
oder Laim wohnhaft Kenntnisse,
Kapital und Laden nicht erfordert
Auch ohne Aufgabe des Berufs
als Nebenerwerb zu betreiben
Versand von Naä nahmevakcten
(2—3 Etnüdi « tägl .), Rekiamem.
frei. Ausk. u . Prosp . kostenfrei
durch,l . 1387 Jnvalidendanr,Dresden. F169

vslksbll-Wsskle!«ji Kiesmes.8.l
Flick- und Nahfchule.

Nächste Woche beg nnen neue Kurse im Flicken,
Rahen » Um ndern und Ausbeffer » von KleiSungs
stncken, Zuschneiden und An «rtigen van Leibwäsche,
und zwar für die in der Siidhälfte der Stadl wohnenden
Teiluchnur nnm Montag , den 14 . O taber , nachmitt.
5 «hr , in ver Mittelschule an der Atzet istraste und für
die in derRordlicklfrewohnenden Dienstag » den 15. Okt.»
na nni tags 5 Ntzr , in der Schule an der Letzrstrase.

. . D̂as Schulgeld ,2 Mk lürs Halbjahr ) ist bei d.r Aumeldina
zu entrichten . Bedurmgen wird dasselbe gern erlassen.

An » eldungen nehmen entgegen für den Kursus in der Lehrstra ên-
schnler Frau Schulrat niiller . Gustav-Adolisirafle7, mtb s-err Direktor
Victor , Taunusstrasze 12, für den Kursus in rer Rtzeinstr -sie » schule r Frau
Hützel, Kaiser-Friedrich-2king 47, und Fräulein aie <l , Klcislurahe 21.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1812. F386
Der Verstand I . A. : st . Hützel.

’ " KL s mm  K p

Todes-Anzesge.
Sonntag , den 6. Oktober , entschlief sauft in¬

folge eines Hirnschlags in seinem 85. Lebensjahre

Generalleutnantz. D.

Hermann von Berger.



| = Man verlang ® Katalog . 11
= = Vorführung kostenlos . 1 =

Hugo Grün,
Adolfstrasse1. Telephon 501

:|:ilH'i: ;iill'l!l4ilil;'li,:,1hll[ di .jltilllilitllillliHill

<axzf\ bürgerliche&

/erfind als Spezii

TrmkfurfaM.
Eeiser ^ ^ Vilhelmo

Passage . c

fpüheB * WiBhelmstpasse,
Jetzt Rlaeimstrasse 4 S P

Ecklisatss ICirchgasse.

SimtSicise Hei*pen «llHikel,
al §@ Sorten Damen -Handschuhe

zu bedeutend reduzierten Preisen,

----- ■■. Natürliches Erzeugnis von Im ■=■■■- '■
Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weinen
— Preis: Mark7.50 bis Mark 30.— pro Flasche. —

Nr. 470.

Morgen-Ausgabe.
8 « Blatt. Wjtsbadentr Tagblstt

Dlenstag,

>. Oktober 1912.
-«0 . Jahrgang.

Tapet en^
Ausverkauf
Km efjamssm,

?»gen Aufgabe des Ladengeschäft *. Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
°ie Preise sind brdentenJ ersnäsatr *. 1377

Hermann Sten * © l,
Schulqass © 6 . Tel . 6581.

J5

Richtige gefunden
haben Sie, wenn Sie zum
Heizen und Kochen nur

Union-Brikets“
verwenden!

Erhältlich in den Kohlenhandlungen! F83
Wir suchen zuin Emir tt per 1. November resp. 1. Dezember ober1. Jan.

Führung von
Geschäftsbüchern,

stundenweise.
Einrichtung der Bücher,

dem Betriebe entsprechend,
Laufende Revisionen,

wöchentlich, monatlich,
Führung und Einrichtung

nach dopp. amorik. System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften u. G. m. b. II . etc.

übernimmt ront . Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter W. 144 an
den Tagbl.-Verlag. B 19959

Wundervolles , üppigesHaar
ist die Sehnsucht aller Mädchen und
Frauen . Wer mit dünnem , schwachem
Haar , Kopfschirmen und Haarausfall
zu kämpfen hat , sei folgendes glänzend
bewährte u. billige Rezept zur Pflege
des Haares empfohlen: Wöchentlich
Imaliges Waschen des Haares mir
Zucker's kombiniertem Kräuter -Sham-
poon (Pak . 20 Pf .) daneben regel¬
mäßiges kräftigesEinreiben des Haar¬
bodens mit Zuckers Original -Kräuter-
Haarwaller (Fl . ,1.25) und Zucker's
Spczial -Kräutrr -Haarnährsett (Dose
60 Pf .). Großartige Wirkung , von
Tausenden bestätigt . Echt bei Will,.
Mackcnl,cimer, F . H. Müller , Cl,r.
Tamber Nachf., Hans Kral, u. Ferd.
Blexi, Drog . ; ,ow. in der Parfümerie
Altsiaettcr.  _ K 164

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ä 1.59 kauft
v Siesta-Verl, » r.  141, Berlin « .24.

We FrilllWkr
Wcheil.

Alleuttierkaus^
von 1547

6. A. Müller, Neu-Jscnbnrg,
empfiehlt täglich frisch

X erstUass. virewice pLUn.
!ur französische Kleider, di- firm im Zuschmiden, Mahnehmen und Anprobiercn
nt, ferner gewannt im Verkehr mit bestem Publikum, bei hohem Gehalt.

Bewerbungen mit Photographie, Zeugnisabschriften und Gchallsansprüchen
Ubeten Cielir . Imblinalii , Glbing.

Ecke Ettenbogengaffe,
am Schiokvlatz, Tel. 482.

Leibrenten-Berficherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewähren lebenslänglich für Mk. 1009.— Kapital-Einzahlung bei einmt
« . .n« . »., 66,(, 60./, 65V. 70V, 34 « .
»fiBUtt: 7446 8POS63 119.96 149.00 SÄ
ftuca: 70.28 80.37 94.58 113.83 138.14 Md.

Strengste Diskretion. — Kein Lebensattest. — Prospekte und Auskunft durch
A.  Bes -g , General-Agent, Rheinstr . 52 — Telephon 4169.

B20281

= (Defen =
amerikanischen und irischen Systems

in allen Preislagen.
Niederlage von

Wießner Aefen,-
Wetroteum -, Kcrs>
und Spiritus

Ksiz -Hefsn.
« . ma M.

Kirchgasie 24 . isoa

Restaurant Esdei,
Friedrichstratze 31.

—=  Bo » heute av ieden Tag
frisch von der Kelter:

Apfet' most .

RcflamallSll A. Pclrtz,
Marktftratze8, Ecke Manergasie.

Heute abend:

Feinstes Tafel -, sowie
Wirlschaftsobst,

Äpfel und Birnen in Ser
Vei l̂age  von 22 Mk. biS
49 M.  per Zentner, von
>/, Zen ncr an zu uerkaufe».

Mvinrielt Bitt,
Bergschlößch«», Slarstr. 48.
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Verkäufe
Eine kleinere Wäscherei

»u verr., paffend für junge Leute, eine
Mte Existenz Offerten u. N. 428
an den Tagbl.-Verlaa.
Rattenpinsch/RUde, wachs. mschü/f,
M . zu vk. Dotzbeimer Str . 17, Gib!
. Rehpinschermünnchen, hirschröt,
W g. H. b. abz. Herrnaa rtenstr. 11, P.
. Schwarz. Tiger-Dackel-Hündin,
das beste was existiert, zu verkaufen
Lnisenstraße 17. Bureau, Hof.

_ Dobermann-Pinscher,
Höchst pram. Abstammung, billig zu
verk. Niederwaldstraffe 14. G. P r.

Junger Rehpinscher zu verk." "
Gonnenberg. Talst ra ße 19.
Deutsche Schäferhunde, pr. Exempk/
4 Rüden, 3 Weibchen, präm. Stamm¬
baum, w. Platzmangel bill. abzug.
Grab enstraffe 30.
Junge edle deutsche" SchaferHunde b.
zu verk. Dotzheimer Str affe 17, Gth.

Hundemarke zu verkaufen.
Zu erfragen im Taa bl.-Nerl^ Zw

.Sammethut und 2 Blusen
Migst Gobenstraffe 9.  3 links.
Gut erh weiß. u. hellbl. Seibenkl/

rot. Tuchmantel, echt. Skunks-Pelz-
Sarn. 75 Mk. Borkstr affe 13. Mtb 2 r.

Schwarzer Damentuchmantel,
Serdenfutter, 25 gr. Konzert-Zither
20 Mk. u. bersch, andere, alles fast
§eu, wegen Wegz. An der Ring
krrche 11, Pdh. 4. von 1—4 Uhr.
Abend- u. Wintermantel zu 8 u. 6 M
SU verk. Klopstock straffe 1, Part.
Damenklcider im Auftrag zu verk.:

Waschkleid3 Mk., ,Helles mod. Kostüm
n.  Muffel,nklerd , je  15 Mk., Prinzeß-
Zeid mit Jackett (lang) 25 Mark.Frankenstraffe15.  2 rechts.

Drei gut erh Kleider zu verk.
Langgaffe 24. StS . 1 l inks ._
, last neue Damenkleider
sehr b-ll. zu vk. Kl. Webergasse9. 1.
Gut. schw. Damentuchmantek, Gr. 46)

g_u verk. Kaise r- Friedr ich-Rina 25, 3!
»Gesellschaftskleid  zu verkKalser-Frle drich-Rina 66.
»oft  NE Damenkl., ®r~ 4T,'  46, 48.
billig zu verk. Coulinitraffe 3, 1.

. Graues Jackenkleid,
Mtes Luchkleid, Gr. 44. gr. Abend-
Mantel zu verk. Kais.-Fi--Ning 25, 3.

Hocheleg. Sammetkleid,
44, sowie Tuchkleid zu verkaufen

Scharnhorststr affe 42, 3 rechts.
Wintermantel für Herrn 4.60 'Ms

Roderstraffe 36.  2 links.
Getrag. Jackett-Anzug,

schwarze Hose, nicht getragen, billig
zu verk. Roon straffe 21, 3 l.

Konkurrenzlos billig! AnAge?
Paletots , Ulster, Losen und Westen
Mr Herren u. Knaben, feinste Kon¬
fektion. Ersatz für Maß. Kein
Laden, daher äußerst billig ! Reser¬visten Extra-Rabatt.
- . Stock, Albrechtstraße 10.  1 . Stock,

. 2 Anzüge, 1 Üeberzieher
Kleid billig zu verk.

Schwalbacher Stra ße 42, Hth. 1 r.
Gehrock-Änzug, Herren-Paletöt^

2 Damenmantel, Kinderfahrstühlch.
billig Luisenstraße 5, Gth. 3 links.
Paletot, Gehrocku Frackanzug" bMg
»u verk. Blerchstraße 19, 1 links.
GTMinter -Ueberz. für 8 Mk/ zu vk.
SchwalbacherStr affe 83, bei Lang.

Wiuter-Ueberzieher. noch sehr gut,
Ml . zu verk. Adelbeidstr. 62, 1.
. . - Herren-Paletot,
^ck, Gr. 48, 8 Mk., Cape, dick, 4 Mk..Jackett, Gr. 42 u. 44 L 3 Mark
Seerobenstraffe 16. 1.

Gut erhaltene Sommer-, Herbst-
a.  Wrnter -Ueberzieher, ein fast neuer
Frack, ein Radfahrer-Anzug billig
m verkaufen Sonnenberg, Garten.atze 8.

Schönes Schlafzmr., Kücheneinricht.,
Bertiko, Diw .. Trum.-Spieg., Tische,
Stuhle , ernst Waschkom., Betten,
Klerderschr., Kuchenschr., alles spott-
brllrg, Adlerstraße 53, Ltb. Part ^

Wegen Aufgabe der Pension
schlaff fern Pitsch-Küche,
le Hochh. Betten 46 Mk., w

»ett 28, 2tür. Spiegelschr. rn Nußb.
°d. Eich., 70, 2tur Kleiderschr. 20,
Vertiko SchreM. Zrm. u. Küchen-
trsche, Stuhle , Waschk. 20. Trumeau-
spregel, Luster, alles spottbill. zu verk.
Gllbenitrane 9, Mittelb. Part.
Sch. vollst. Bett fürMMk//üverk)

Frau Schmrt, Se dcmstraffêlS . 3 St.
Ein eins. Bett mit Seegras -Matratze)
1 -Se 'de (ganzer Anzug)
zu verst,KarserM .Ming 26, Part.
, Wegen Aufgabe eines Haushalts
sof. brllrg zu verk.: 2 egale u. 2 einz
Betten 20- 25, Wäschst 12 Kleidet
Krank. Itur 12, 2tür. 20, Tische,

Spiegel , Stuhle, Küchenschrank 15
Sofa 18, Diwan st 25 Mk. Franken¬
straße 25, P art., Ecke Bismarckring.
„ Wegzugshalber billlsŝ bzügebe>I"
Bett wrt h. Haupt u. P.-Spr .-R. 30,
Diwan 30. Waschk. 10, 1- u. 2türic
KldsKr. 10 u. (8. kl. Küchenschr. 10,
Deckb., Tisch. Hellmundstr. 44. 1 St.

1, Bett, - Matratze mit Pfühlen,
verschiedene Bettstücke zu verk. Stift¬
straße 83, 2. 10—11 Uhr.

^ Fast neues Kinderbett
li. Klavierlampe zu verk. Scheffel¬straße 8. P art.
Bill, gute Matratzen, Seegras 1>. 9,

^olle 16. Kapok 30, Haar u. Roßhaar
v. 40 Mk. au, Strohsäckev. 5 Mk. an,
Patentr. v. 13 Mk. an, Pr . Arb. Best.
Mater ial._ Better,gescb. Maue rg. 8.

Elegante Salon -Garnitur
(Mahagoni, Seide ), Rauchtisch(Mes-
stng) preiswert sofort zu verkaufen
Erba cher Straßes , Bart. r. 620400

Neue Federrolle 20—25 Ztr.
Tragkraft, billig zu verkaufen
Helenenstraße 6, Rübl.

Em Handkarren mit Federn
billig zu verk. Ado lfstraße 3.

_ Automobil, Adler,
. 4 Zyl., 8—16 PS., in bestem Zu¬

stande, billig zu verk. Offerten uut.
>K. 423 an den Tagbl.-Verlag.
sDamen- u. Herrenrad mit Frei! bill.
zu verk. Klauff, Bleichstratze 11.

. Gut erh. Adler-Nad,
Frerlauf, zu verk/Herderstraße 10, 3,
10 bis 4 Ubr. _ __ ^

Ein Herrenrad mit Freilauf "
abreisehalber bill. . Hellmundstr. 28,
Hth. 1 l. Anzus. 12 bis 7 Uür abends

Fahrrad mit Freilauf 30 Mk.
Matzer,  Wellritzstraße 27

Kochherde sehr billig
zu verk. Lo thrin ger S traße 28.

Dauerbrandofen, Wäschemange,
Dezimal- u. andere Wagen billig zu
verkaufen Frankenst raße 9. 620061
Ir . Dauerbr.-Oef. 9, emaill̂ Umerik.
v. 65 Mk. an. Keßler, Uorkstraße 10.

Diwan , Schreibtisch, Bertiko,
Konsole, Tisch, 6 bl. Polsterstühle u.
Tafel,ervrce zu verkaufen Eltviller
Straße 9, 1 links. _ L20801
Eh.mstzlongue, s. g. erh., billig verk.

Klerststraße 26, 2, zw. 2 u. 8 Uhr.
, . „ Gebr. Chaiselongue
mit Rücklehne billig zu verkaufen
Lursenstraße  18 , 1.  _
Sehr gut. Sofa 15, Kleidcrschrŝ8,

fast neues Bett zu vk.  Äorkstr. 7,  P.
Gr. 2t. Kleider- u. KüchenschranH

billig  zu verk. Seerobenstr. 4, P . lks.
Itür. Klerderschrank, Bertiko

bi ll. zu verk. Gneisenaustr. 23. P . r.
Ein massiver Itür. Kleiderschramk

u. ein alter Tisch billig zu verkaufen
Weberga ffe  50 , Hth. 2 S t. r._

Wegen Umzugs zu verkaufen
Prachtv. Nußb.-Sviegelschr., innen
Eichen, 85 Mk., 4 schöne Betten, Deck¬
bett, Kissen, 1- u. 2t. Kleiderschrank,
Waschkom., Diwan , Chaisel., Sota,
Polsterseffel 5 Mk., eist Dienstboten
Bett 10, Spiegel 4, Nacht- u. Was-sik.
Waschmang. 6. Eltv ill er Str . 4, P . 1

Wegen Aufg. d. Haush. zu verk.:
Prachtv. 2t. Sviegelichr., Sekretär,
2t. lack. Kleiderschr., 2 eg. u. a. Bett,
spottbill. Bertram straße  20 , M. P ,̂r.

Spiegel -. Bücher- u. Kleiderschr/"
Vertikos. Diwan , Ottomane, einzelne
Sessel, Eich.-Flurtoiletten, Trumeau-
u. ândere Spiegel, verschied. Tische.
Stühle u. sonst, nur gut erh. Möbel
billig abzugeben Frankenstraffe  kst_
Vertiko, Trumeauspiegel und"Bilder
zu verk. Emser Str . 44, Gth. 3 r.

Massives Büfett
mit weißer Marmorvlatte, passend
für Konditorei oder Cafs, billig zu
verk. Kirchgaffe 19, 2 l.

Emarll. großer Dauerbrandöfen,
fast neu, billig abzug. Erholungs-
heim Siegfried , Bierst ad ter Höbe.

Ein guter Irischer
u. ein Kachelofen billig abzugeben
Nerot al 22.  _
Gr. Partie Oese», irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links. £ 20333
7 Oefen z. Aussuchen 8—12, irische
8—12, emaill. 26, Amerik., vernick.,
40 Mk., große Wurmbacher 80 Mk.
Kaus, Rüdesheimer Straße 20.
Mehrere gebr. Besen, Dauerbrand/

sowie Füllöfen billig zu verk. Hoch-
stättenstraße 10, Sch losserei.  _

4 neue Kachelkamine
(Porzellanosen) zu jedem Preis ab
zugeben Hochstättenst ra ße 2

und
Ferien-)
Nachbilst

Für Gymnasiasten
ilschüler täglich (auch in den

- >, IVe —2 Arbeitsstunden mir
Nachhilfe bei erfahrenem Philologen.

Nähe der Gymnasien. Monat 16 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe
der Klasse unter B. 425 an den
Tagbl.-Verlag. __

Primaner der Obcrrealschule
erteilt gründlich u. energischen Nach¬
hilfeunterricht. Offerten u. I . 431
an den̂ Tägbl,̂ Verlag._

Unterricht! Nachhilfestunden
für Tertianer, R.-Ghmn. von Prim
erbeten. Näh. Rheinstra ße 46,  2 lks

, Gebr. Gaskamrn,
echt Majolika, Elfenbein, sehr billig
Hochstättenstraße 2.

3flam. Gasherd. Frauen-Cape
bill. zu verk. Moritzstraße 43, 2.

Gaszuglampen, Kronen, Ampeln,
Gas- u. Kohlen-Badeofen, Gas -Zim.,
Heizofen in großer Auswahl zu bill
Preisen. Waterloostraße 1, Par t, t.
Gaszuglamp., Lllst., Pendel, Herde

bill. zu vk. Schwal bacher Str .̂ 85, P.
1 Hängelampe, mehr, uneinger. Bild,
zu verk. Nettelbe ckstraße 13, B. 3 r.^
Zurückgesetzte Speisezimmer-Krone

bill. zu  vk. SchwalbacherS tr. 85, P
Gaszuglampe, 4flam..

modern, elegant, unter der Hälfte des
Anschaffungspreises zu verk. Bes.
8—10 u. 2—4, Wielandstraße 23, 3.

Speisen-Auszug,
[ fast neu, billig abzugeben. Er-
bolungsheim Siegfried , Bierstadter
Höbe.

Gut erhaltene Ziuk-Badelvanne
für 10 Mk. zu verkaufen. Mouha,
SÄarnhorststraße 29. Part.

N...
Ulster, ne«, » Maß, Gr. 160—1687
still, zu verß Helenenstraße 9, P . r.

Prim « Teppich (300x400 ) '
w gemaltes Gobelin (Amor darstell.)
billigst Gobenstraffe9, 3 links.

Steppdeckenaus Fabrik billigst.
Anfragen unter Postlagerkarte 31,
Postamt 2. _

,Gardinen , Nouleänx/
Chaisel., Flanelldecken usw. Lang-
gÄse 19, Putzaeschäst.__

dianino . fast nett, wegzugshalber"
yg verk. Herrnaa rtenffraffe ll , Sßart.
di .anino, kreuzfaitig, tadellos erh..

billig abzug. HelenenKraße18, 1 r.
^ v Pianino,
Ibach, Mund Feurich, borzügl. erh.
Mt . Gar, b-ll. zu vk. J abnür. 40, 1
Grammophon, gut eryalten̂ billw

zu verk. Kl auß, Bleicbitraffe ii ^
Gebr. Billard mit 3 ElfenbembällUr)Oueues-Stander, Queues u. s q,ib
f. 50 Mk. S charnhorststraffe 38, 1

Underwood-Schreibmaschjue)
tadellos erh., zu verk. Moritzstr.^-. 1

Konkurrenzlos still. Möbelverkauf^
nur Wiesbao. Möbelhalle, früher Ge¬
werbehalle, Kl. Schwalb. Str . 10, E.
Mauritiusstr . Bersch. Speisez., alle
Sorten mod. Schlafz., bos. sch. gestr.
u. Pitschküchen, sehr preisw., Vertiko,
Amb. mit Diwan , Tische, Stühle,
S chränke, Flurgar d. u. viel es mehr.

Kompl. Cstzim., Eich-, gr. Spiegel
still. Adolfstraße 5, Zigarrenladen.
Schlafz., nußb.-p., m. Sprungr., 250.
Anzus. bis 3 Wrnkeler Str . 7. P . r.

Bersch. Kom. im Louis XV. Stile,
1. ant. Zhlinderbureau (eingel.), eine
eingel. alte Kommode, ein alter
Mahag.-Sekretär und versch. Delft-
Platten zu verk. Adolfstraße 3. _

2 schöne gepolsterte Goldstühle
bill.  zu verk.  Wolfs , Röderstr. 19, 2 l.

Moderne Küchen-Einrichtungin
in allen Preislagen . Möbelschrcinerei
H. Belte, Göben straße 3. _
Küchen-Ernr., lack. Bettst., Bertiko,
Nachttische, Küchenst.. Küchenbr. bill.
Schrei ner Th urn, S cha chtstra ße 25.

Floschenschränkev. Eisen u. Holz,
ält. /chöne D .- u. H.-Schreibt., Glas¬
schränke, Kom., gr. u. kl. Spiegel,
alt. Kleiderschr., Chaisel., Sofa , egale
u. einzelne Sessel, Tische, Stühle,
antike Möbel u. Kunstsachen aller
Art. Ado lf sallee 6. _

Prachtv Sekretär
bill. zu verk. Frankenstr aße 16, P .

Küchenschränk
bill ig zu verk. Karlst raße 39, M. P . l.
NähmaWne , Schwingschiff, g. erh.,
billig zu bL Kla uß, Bleichstraße 11.

Berstellb. Schülerpult, fast neu,
r-'-rtin zu verkaufen Schwalbacher
Straße 40, 2.

Ein Patent -Klappstuhl,
1 Kukuksuhr, 1 Palme (Phönix) bill,
zu verkaufen. Näh. zu erfragen im
Tagbst-Verlag._ Z_z
Sehr gut erh. Nahmasch., Fußbetr.,

35 Mk. Bismarckring tz3, Part . r.
^ Laden-Einrichtung,
Regale, Erker, Ladentisch, vollständige
Gaslichtanlage, neu, billig zu verk.
Bornmann, Orani enftraße 31._

Kohlenrolle, Schneppkarren,
u. einsv. Fuhrwagen, Häxel-matchine sost Dotz hetm er Str . 172.

Federrollchen
zu Verk. Steingaffe 18.

Komplette Spülanlage,
Gaswarmeschrank, fast neu, billig zu
verk.  Lariggaffe 19, Putzgeschäft.
m , lOstufige Stehleiter (Jung ),
Petroi.-Zugl., Winterüberzieher bill.
zu verk. Waterloostraße 1, 2 lks.

Große Hunbe-Hütte
bill^ zu verk. Sch walbacher Str . 79.

Weinsäffer, 9 „ %,  Zst/Stück
zu ve rk. Albr echtstraffe 32.
Berklluf- u. Ausstellkörbe (50X50)"

svottbillig Eckladen.  Moritzstraße 16.
Guts Birncil zum Kochenu. Lagern
10 Nkd 00 Ps . Kellerstraffe 22.

Ein getrag. Herren-Ueberzieher
kaufen gesucht. Off. u. K. 146 an

Tagbl.-Zw ei gstellc, Bismarckring 29.
m . Kiaiiino gegen bar

von Geschaftssräulein gesucht. Off.
unter K. 17  vottlagernd Wie sbaden.

.Klavier, gut erhalten,
Zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 410 an  de n Tagbl .-Verlaq.
„ .. Schlafzimmer, Wohnzimmer.
Kucheiieinrichtung zu kaufen gesucht.
Off, u. E, 427 an den T ag bl.-Verlag.
r , Schreibtisch,
fotote -Anrichte zu kaufen gesucht.
Okkerten mst Prers unter D. 433 an
den Tagbl.-Verlaa._
.Möbel , nur kpl. Wohn. u. Villa.

an ^en Tagbl.-Verlag.
D -e"hochsten Preise für geb/ Alöbel
zahlt Bertramstraffe 20, Mtb. P. r.

Junqe Leute suchen"gebr. Möbel
lauch emz. Stückei. Off. u.-P . 145 an
Daostl-lZwmgfti, Bi smarckr ing 29.
.̂ Ankauf von Möbeln aller Art/"

Mtvlller^Straß e 4. Part , l. 620222

Gesucht sofort Primaner
d. Ref.-Real-Ghmn. für U.-Tertia,
Nachhilfe. Lessing straße 1, 1.
Mathematik- u. Sprachenunterricht

während d. Ferien, danach Schul-
arbeiten-Beaufsicht. für Untersekund.
des Realgymnasiums ges. Anerb. m.
Preisang . uut. L. 17 hau ptvostlaa.

Engl., Franz., Italien ., Deutsch
spricht fed. in 30 Std. ä 0,75, prakt.,
15 Jahre i. Ausl, stud., Uebersetz. mit
Schreibm. W. Hemmen, Neugaffe 6.

Englischen Unterricht
erteilt Dame, die selbst mehr. Jahre
in England Lehrerin war. Offert.
u. Z. 411 an den Tagbl.-Verlag.

Klnvierunterricht ert. gründl.
Carl Feh, Musik le hr.. S edanvl. 7, 1.

Erteile grdl. Klavier-Unterricht.
v. Std. 1 Mk., a. übern, die Leitung
eines Gesangvereins. Gefl. Off. u
P.  4 28 an den Tagbl.-Verlag _̂ _

Zum ungest. Ueben steht vorm,
ein Klavier in gut. Fam. zur Benutz.
Näh. im Tagbl.-Verl. 680214 6t

_ Schneiderin empfiehlt sich, .
Spez. Kostüme u. Mantel, in u. a. d
Hause. Alb rechtstraffe 22. 3.

Tüchtige Hausschneiberin . ,
fertigt elegante Kleider u. KostuÄ
an, Tag 6 Mk. Offerten u. I . &
an den Tagbl.-Verlaa._ _

Perfekte Schneiderin, ”/\
Wienerin, empfiehlt sich in u. coM
dem Hause, außerhalb p. Tag 8^ '
Fr. Urban, Hellmundstraffe81, 1-_

, . Geübte Schneiderin
en)öf. in u. auß. d. Hause. 8>*
em . Marienbaus . Friedrichstraße.
Schneiderin empf. sich in u. a. d. ®'

Nab. DotzbeimerS tr. 37, 3. Et. r.
Perf . Bluse»schneiderin̂ empf7"it
Tag 2.60 Mk. Näh. Tagbll-Vert.
_ ^ Frau nimmt noch
Kunden rm Nähen an, außer deS
Hause. Rie hlstraße 4, 3 St.

in alle» vork. Näharberte» .KLS« :l ^
. Bessere Kleiber, Blusen

w. schicku. preisw. angef., Modernu-
billigst. Klarentaler S trafe 3. 11-

Schneiderin von Frankfurt _
empf. sich im Anfertigen v. Kostüms
all. Art unt. Gar. f. g. Sitz u. b'Z.
Berechn. Dotz heimer Str . 19, VM

Blusenschneiderin nimmt
Kunden an außer dem Hallig

Tag 2.50 Mk. Off. unt. B. G. ^
postlagernd Bisma rckring. B20j|^
Blusen, Röcke, Häüs- u. Kinberkleidn
sow. Aend. fert.  Drude nstraße 8,
„ , Minder-Schneiderin, . .

tüchtige junge, hat Tage frei, d
Off, unter Ä, B. ba uptpostlagernd .̂

Weißnäherin ,
empfiehlt sich im Neuanfertigen u^
Ausbessern. Helenen straße 14, 3,_ .

Weißnäherin u. Schneiderin
sucht Kunden in u. außer, dem Haui^Adolfs

Ein Dienstmädchen
verlor am Freitagmittag von Adolfs-
höhe bis Hauptbahnhof sein Porte¬
monnaie mit 19,91 Mk. Geg. Belohn.
abzugeben  Nassauer Straß e 7.

Am Donnerstag
wurde ein schwarzes Portemonnaie
verloren. Gute Belohn, zugesichert.
Näh eres im Tagbl.-Verlaa._Fa

Ein Brillant-Ohrring verloren.
Abzugeben gegen 40 Mark Belohn.
Pension Wirth, Taunusstraße 9.

Goldener Berbindungsring^
zwischen Albrechtstraße und Bahnhof
verloren. Abzugeben gegen Belohn.
Albrechtstraße 30, 1, b. Klein.

Ein zahmes weißes Kaninchen
abhanden gekommen. Gegen Belohn,
abzugeben Mainzer Straße 27.

Guten bürgerl. Mittagstisch
billig Blerchstraße 32, 1. Stock.

Borzügl. Mittagstisch 60 v ,.
m u. a. d. H. Friedrich str. 9, 2, Rupp.
Reparat. an Fahrrad., Nähmasch.,

Grammophon, w. fachgeni. u. billig
ausgei. Klauff. Mechan., Bleichstr. 11.

Hcizungsmonteur übernimmt
Zeniralheiz., 15—20 Mk. monatlich.
Zapp, Bieb rich. Gartenstraße 8.

Für Heizungen
empfiehlt sich Fachmann. Näheres
im Tag bl.-Verlag. Zp

. . Möbel, pol., matt., repar.
wird schön u. billig besorgt Schier-
stein er Straffe 9, Mtb. Par t, r.

Reparaturen, Leimen, Kitten/
Renovieren von Kunstsachen, Beizen,
Matireren, Polieren wgl. Möbelstücke
Keller traße 22, ö St.

Ehepaar sucht Betten, Schränke
und andere Möbel zu kaufen. Off.
u. F. 146 Tagbl.-Zwei ast., Bism .-Ra.

Drückkarren,
Mi erhalten, zu kaufen ges. Frickels
Frschhalle, Grabenstraße 16. -

Pachtgesuche
Gartenland, eingezäunt, zu p. ges.

Off. u. O. 426 an den Tagbl.-Verlag.

Tapezierer empfiehlt sich
"t u außer dem Hause, gut u. bill.
Fr. Schwalbach, Nerostraffe 34. H. i
Sofa 6.50, Sprungr. 5, Roßh.-Matr.
4 Mk. werden saub. u. gut aufgearb
Wörthstr aße 17, 1, A. Livntz
Wilh. Christ. Maurer u. Ofensetzer,

Wiesbaden, Hochstättenstr. 9, Sonnen
bera, Ramüacher Str affê TS.

Alle Haararbeiten
fertigt billigst Frankenhauser, Schier-
ste iner  S traße 27.
Herren-SchneiberekUrdet Röcke 8,

neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar
Rein., isamtkrag., Airz.-Aufbüg. 1.50'
Must.z.D. Kleber, Hellmundüi- 89. 1.

Herrenkleidung.
Reinigen, Ausbessern, Kunststopfen,
Bügeln, Waschwestßnw. a. neu ge¬
bügelt bei Frau .Herrmann, Gustav-
Adolsst raße 17, Seit enb̂ l r.

Äeltere Damenschneiderln
sucht einige neue Kunden im Hause
bei billigen Preisen. ^Onerten unter
W. 424̂ an den Tagbl.-Verlaa.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Neuanfert. u. Uinänd., Taa 3 M
Rheinstraße 66,  Gth . Part, links.
Schneiderin empf. sich in dem/Hause)
Adelbeidstraße101,  Gartenb . Part.

Schneiderin empfiehlt sick/zu H.
Spezral. : Jackettkleider und Mäntel.
Kellerstraße 9, Hochparterre.

!ldolfstraße 10, 2. Hth. 2.
> Tücht. Weißzeugnäherin empf. siw

im Äusbeff. (Flicken) u. Neuanfert.
Wäsche, farbigen Hemden von 50 Pb

! an Bü lo wstraße 4, P art._ ^
Aelt/Näh . f. W. u. Ausb. s. ^ LE
Kunden.  Emse r Str . 2,  Msd . Fb/v
Junges Mädchen, im Weißnähen

verf., sucht Kunden auß. dem Hause-
Gr. Burgstraße 5/ 2.  _ _^
Taxe frei zum Äusbeff. von Wästhe
u. Kleidern, auch neu. Dotzheime»
Straße 20. Mtb 1, Karte genügt.̂

Tücht. Stickerin empk/IchbilliS . ,
Be rtramst ra ße 20, 1 links. SlsW
Hüte werden schick" .«. billig garniert,
große Auswahl in Formen u. alle»
Zutaten. Dotzheimer Str . 31, P. ^
gegenüber Wörihstraße.  _
Hüte, alle Putzarb. w. schicku. biMö
angef. Oranienftraße 50, Mans. _

Hüte w schicku. billig garnier!/
Siegle r, Webergasse88._^
/ "Modes. Hllte werden angefert.,
chick garniert und modernisiert-
Zietenrmg T,  Garte nh. 1. Bl99 41

. Hüte w. mod. gar», v 20 Pf . an»,
^Wäsche gesticktu. ausgebess. v. 5 fl;
I an, Strümpfe u. Socken angestrickt'

auch gewebte, in 2 Tagen. Hanoarb."
Läden Luisenstraße44 u. Ellenbogen
gaffe 4, Ne uma nns Gelegenheitsll .̂

! Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorh., können a. mitgebrocV
werden, alles sehr billig. Philipps
bergstraße45. Part , r. _J

Modistin empfiehlt sich)
Mauritiusstraße 6, 2 St . links.

Jg . Friseuse n. noch Äbonnenteck
an, Bleichstraße 30, Gib. 8 r.

Tüchtige Friseuse nimmt noch
Damen an. Zu erfragen Frisestv
Geschäft Her maunstraße 23. 620392
Gut empf. Büglerin s. noch Künde»-

Dreiw eid enstraße 4, Hth. 2 S t.
Erstkl. Büglerin s. n. einige Kunde».

i Bisma rckring 21, Part , r._ -■
Perf. Stärkwäschehüglerinh. n. ’&aß*
frei. Schiersteiner Str . 13, Pa rt, r._

Wäsche zürn Waschen und Bügeln
wird angen. Walra mstraße 12,  2 _6

Wüsche zum Waschenu. Bügeln,^
wird angen., tadellose Lieferung, br»-
Preise. Näh. Geisbergstr. 11, 1. _

Tüchtige Wäscherei
übern, n. Wäschez. Wasch.u. Bügel»-
Näh. Dotzh eim, "Jdste iner Straße lje
Wäscheä. Wasch) u. Büg. w. ange»-

. u. im Freien getrocknet. Fra»
Schneid er, Dotzheimer Str . 75, Sp. J:

Wäsche wird gewaschen, gebiiaelt.
. und ausgebeffert. Billige Preise-

Win keler Straße 6. Mtb. S chauer̂.
Wäsche w. gewaschen u speicherf.

gellef . Ŝchiersteiner S tr. 32,
Wäsche zum Waschenu. Bügeln ,

w. angen. Rüd esb. Str . 34, Brühb
, „ Wäsche

Land angen., gebleicht »■
vunktlich besorgt. Zu crfr. Bahnhof
str aße 5, S and schuhg esch äft._^
Wäschez. Wasch, u. Bügeln w. anß->
O/t u, punktl. bes. Bach u. Bleiche-
Dotzheim, Ober aaffe 78, Frau MohL

zum Waschen u. "bügeln wird auf^
Land angenommen. Eigene Bleiche-

Klovvenbeiin.

Schneiderin empf. sich ir/u . a. d. H.
Aarsiraße 29, l ^r.̂

Tücht. Schneiderin hai/ioch Tage
srer. We tendstraße 23, 3 St . links.

Verschiedenes
Suche sofort gegen Zinsen 100 MM

Darlehen. Prornpie Rückzahl. Otk-
u. M. 146 an den Tagbl.-Verlag.
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t». Wertvoller Polizeihund,
wegzngshrlver billig zu

Zimmermanistr . 7. 1 L.
Tamenhüte,
einfach gnrn., Damcnhütc in

obZ!' l !‘be ». Filz , extra billig
Phiilpvs bergstr. 45, Part , r

jjttfj . ] Größe 54, noch
Birrr. " *1 m " wenig getragen,

“*Äin verkaufen.
K.—** . Baf tera , Kirchgasse9, 2.

UelteHsrren-Anzüge,
Sjrj„5f,..u. .Hofen billig zu verkaufen
LMkt,traße8, 2J „ EckcMaucraaffe.

E, Ucberzieher, Größe 48 bis 52,
. Katt «8 für 54 Mt.
^b ?rk. SchwalbacherStraße 53. 1.
. -reiner Degen für kgl. Beamte so-
b®& *» verk. Anzus. p. I2V2-IV 2.

Tagbl.-Berlag._ Zu
n, — Gelegenheit! ——

Cftft̂TQWtfete schwere Eichenmöüel
ipi,!ÄV'-l’ner, Schlafzimmer) Um st. h.

brllrg zu verk. Off. u. Z. 147 an
-Lgbl.-Zweigst., Bismarckri ng 29.

, m gfig;iid) nir{{innen
s " . von heute ab Wohnz. Schlafz.,

». einz. Möbel zu und unter
Mkanfspreiscn. Möbel - Geschäft
^"senstraße 46.

^ .. ^ uL Klilon - Glm 'llülnng
. Nivirx-Stil , zu verkaufen. Besicht.

2 und 4 bis 6 Uhr Gneiscnau-
L °ße 2, 1, Mitte.

Ans Privath.
Men , Schrank, Tisch, Sofa fof. zu
Lktt̂ Helenenstraße17, 1. Stock. _
,ZWWM für KllMl2C.
ÖL z. verk. f . Flös sner, Wc llri tzstr. 6.
1DN- Geleaeuhcitskarrfl

Hvgdwagen dos-ö-dos

■-pi- 111u;i.i1,j' 14. [. -pnriu uu iuii.
1 Benzinmotor, 6 HP, ,,eu» mit großem
n Nachlaß.

"̂ufpfcrd zu kaufen gesucht.
_5 *S». 5Le>k-Nt „ staerkt.

äuto ißller, Umete
u. 45 Pferdekräfte, Phaeton und

^"vvusin auswechselbar, elegant und
sÄfllos , nebst reichlichem Zubehör,

zu verk. N. Hohcnloheplat; 1,
- L̂t ., zwis chen 11  u . 12 Uhr _
j, Kochbrmm § nraD,
Modell 1913, 60 Mark, mit 1 Jahr
8mrantie. _̂ aycr . Wellritz  str. 27.

HM §« kU
W Rädern, Kinderwagen, auf zwei
Ladern,' großes Hundcbctt mit
Amtratze zu verkaufen. Offerten u.
y . ,425 an den Tagbl.-Berlag.
.Sr . Fleisch- u. Messerputzmaschine
Plst zu vk. Euler, Bcrtramstr. 9, 1.

Zuglampen,
Kronleuchter .A mpeln
^ für Gas und Elcktr.,Budewuuueu in Emailu.Zink

sehr billig zu verkaufen
—10 Sauggaff e 10, 1. S tage.

Neuster , Türe «,
l. Glasabschlüffe, gut erhalten, wegen
funbau zu verkauf en Bleichstraße IS.

„ Weinfässer:
pubfcr, Halbstück-, Viertelstück- und
>hm-Fässer, fern, eine große Kelter,
lowio eine Traubenmühle hat abzug.
. ..Thc0 d. K irchberg er, Ob erlah  n st ein.Cn.20 AM.HO.-SAWtz
i-vk. Bonnenbcrg , Nambacbcr Str 28.

Suche sofort
t!nen tieiitföien MnAhnnd.
I ’ibc, 12—14 Monate alt. 66—68 cm
«vhe, äußerst scharf aui den Mann
dressiert, mit prima Kops und Steh»
°hrcn und schöner Säbelrute. Farbe
«ioli ober silbcrgran. — Bezahle gut n
iTteH Offerten unter M. 430 an den
Ba bl.-Berlaa. _

Altertiiml. Ansichten von Mainz,
Frankfurt,Mannheim,Heidelberg,
Hamburg, Bremen, Schweizer» u.
mheinansichte» w. augek. Off. «.
«. l45 tm Tgbl.-Zwgst., Bismarckr.
ß /•} mit Donnerstag , de»
öl Uli je I ®. Oft , U. 10 — 5 llftr

ganze und zerbrochene F200

kimftl. Gebisse
in, Hotel „Zur Post", Zimmer4, 1. Et.

Willig aus Hambrirg.
jjB, Zahle  p ro Zahn bis 1 Mark.

HerrenKeider,
änterh.» zn hohe» Preisen snckit
8 »« « n . « r . « LLL "'

GekligemKieiiler,
Stiefel . Uniformen. Pfandscheine.

Gold„ und Silbersachen, _ __Zahngcbisiê
zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergafse 15. Telephon 3864.

FrauGlMm in ei*9
141.WeI »ei 'g-a «se9 , f .(eittünbClt,
zählt di- allsrhöchstenPreise f.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Scl,uhe,
Pelze, Gold, Silber, Nacbl. Poslk. gen.
Frau Ws-OKKßLML,

Grabenstratze 26 , Telephon 38V8,
empf . sich den geehrt. Herrschaften
z. Ankauf sowohl Herren-, Damen«
alS Kinderkl. , Pelze, Schuhw. u. alles
was im Herrschaftshauseausrang. wird.
Zahle die höchsten Prei s«. Posik.  gen.
Ä  Metgerg . 25,. LIOSLUeLlÄ , Teleph . 3733,
kauft von Herrschaftenzu hohen Preisen
gutcrh Herren- u. D.-KIcider, Uniformen,
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten,
Zahng cbisse. Auf Best, k. ins HauS.

JL. Clrossliiit,
«etzgergMe27, KL4424
kauft v. Herrschaft, z. hob. Preisen
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze, alt.Gold. Silber, Zahngebiffe rc.
Telefon -Slnr uf ob. Postk . genügt.
Kleider, Schuhe,Wäsche,
kauft 8b. Sipper , Rie hlstr.  11, M. 2.
C?sC£ % . jt. für alte Herren»n.

Damen -Kleidcr,
Mädchen- und Knaben-
Anziige, Dülitar- Ilni-

formen. Wasche, Stiefel. Betten. Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
beNelle M. Biebrich,
Nathansst raße 70._ Christi. Händler. _

«egen bar zn kaufen
HAhlTMv gesucht» Offert, unter

oder Angabed. Markeu. d.
«l, st,  Preises unt. Z. «33 an

den Tagbl.-Bcrl. F77
Bimw von Mirthner,
Techstein, Ibach oder ans . gutes
Fabrikat zu kaufen gesucht. Offerten
unter ft. 1-4 es  an den Tagbl.-Berlag.

fin fanf
von altem Gise«, Meta « , Lumpen,
Gummi , NcutuchatfäNe , Papier
01. Garantie des Einst.), Flasche » und
Hasenfelleu bei

Jlithaudlnug»
Wellritzstr. -ll». — Telep hon 183 4.

Eisen, Metalle. Lumpen)
Miilrsi . F-laschen. Papier, gl-traa.

Kleideru. Schuhe. Zahle hohe Preise.
,1. Nemimim, Hermannstr. 17. Tel. 4Nt2.

Die Ltehbierhalle
mit Gastwirtschaftsbetricb

Eckhaus Wsllritzstr . lO
ist sofort an tüchtige, kautionsfähige
Wirtsleute zu verpachten, eöeitil. zn ver¬
kaufen. Näh. bei Ls«-»» »-.
im Jnstallationrladen Wcllntzstraße 10.

 ̂tücht. kautiouSf
•dj  li 11 Ufu 11 veutc zu pachten.
Off. n . 4. N. 100 postl. Bismarkr.

Ä. Milikll-MmM,
HLerlaßnstei« a. M!).,

für Schüler des Gymnastums und Real¬
progymnasiums. Borzügl.Empfehlungen,
laiigiäb-ige Erfahrung. P ĝsp. durchRektorl *Hi, , r.

Wer Spraclien Icsclit
und schnell

erlernen will , so dass er sie
nicht nur lesen und schrei¬
ben, sondern auch fliessend
sprechen kann , nehme Unter¬
richt bei uns nach unserer
bewährten Methode durch
nationale diplomierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u . Prospekte
kostenlos.
Herllt ®School

Luisenstrasse 7.

Unterricht.
£»• Sliarjpe , Luisenplatz 6,1.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh . Lehranstalten.
Vorbereitung zum Einjähr . u. Abitur.

Oberlehrera. II. Seher,
_ _ Nik olaes tra sse 6, III.

MWWMAMM ..
besonders der engl. u. franz., wird
gewissenhaft des. von staatlich gepr.
Lehrerin. Emser Strastc 47, Gth.

Ferien - Ünterr icht,
sowie dauernde Nachhilfe und Arbeit¬
stunden finden Schüler der Q-ymnasien
und Kealschulen bei erfahr . Fachmann.
Lang ;ähr . Erfolge . Monat 20 Mk. Off.
unter 11. 144 an Tagbl . -Zweigstelle,
Bi smarckring 20, er beten ._ B 19 )50

«WM -NMW.
auch Physik und Chemie sucht Akade-
demiker mit vorzügl. Empfchlg. zu
erteilen, am liebsten an alt. Schüler.
Off, u. G. 423 an den Tagbl.-Ver la a.

Engl. Ünterr»Kn,S n:
Cngl. WgWnim . sekK:

nt. Preis u. K. 426 an jitri Tag bst-Ver l.
F . Walmliert,

Billa Küster. Hainer-
weg 4. unterrichtet im Französtschen.
8td . 1 Mk. Die 2 e rsten Stund, gratis.

Si cbm  mi Sipore iöiiaiio
educato , che darebbo lezioni di conver-
saziono di lingua italiana in iseambio
di convei’Bazione francese o tedcsca.
Offerte J . 388 alla redazione di questo
giornale.

Schnauzer

gehörigem Wissen.
B19630

Bücherrevisor
ii. kaufm. Sachverständiger,

8 Wörihstrasse 8,
erteilt in gediegener Weise
privaten Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu

J
_

Minna MonflSei^
Bismarckring 42.

Gesang-, Klavier- Harmonium-Unter¬
richt i. a. Stufen . Sprechst. 11—2,
7—8, ausg. Montag u. Donnerstag .

MK«' « gtato -MRUtt
erteilt nach eigener hervorrag. Math,
zur schnellen Entwickelung einer vor¬
zügl. sicheren Technik Karl Henß,
Tonkunstler. Rheinstrasiê 46._

Jg . Dame (Lehrerinnen-Erckmen),
Musik., Geige u. Klav., sportl., heiter,
gewandt, sucht stundenw. Besch, als
Üehr., Gcsellsch. od. Begl. z» Danie.
Off. an A. L., Ne rotal 1». Tel. 17",8.

Gründlichen KlaviernntersiKt
Wiener Methode

ert. konserv. ausgeb. Pianistin. Erstkl.
Zeugnisse billige Preise. Off. u. W. 411
an den Tagbl.-Berlag.

Gesanglmterricht,
Solo - u. Ensemblestunden. Außerdem
Kurse in Rhvthm., Gymnastik usw.,
nach Dalcroze. Kursus 20 Mk. Aus¬
kunft u. Anmeld. Gr. Burgstr 7, 3.

Antonie
Dramat. Unterricht

u. dramat . Ausarbeit , d. Opern¬
part . für talent . arme junge Alti Hin
gef . Schriftl . Angeb . m. Preis an

Frau Gtissy Aloff,
Gesa ngspäda gog ., Kap ellen str . 12

IMeMALc -MgMt
a.Platzev. .r« n . 8t « in . Kirchgasse 17,2.

Montag , den 8. ds . , beginnen
neue Kurse im Maynehmrnu. Zusaneiden
d. sämtl.Damen -u.Kindergarderove,
Wäsche. Vorzügl. prakt. Unterricht.
Gnindl. Ausbildung für Beruf». Haus¬
bedarf. Tägl. Schulcrinncn-Aufnahme.
Verk. v. Schnittmusternn. Maß. Büsten,
jede Form u. Nr., b sonders Maßbüsten.

Anmeldungen zu meinem Mitte
Oktober beginnenden

Tanzkursus
nehme in meiner Wohnung Gust.-
Adolsstr . 6 entgegen.

A * OcneGÜceB ",
Mitgl.d. Bund.deutsch.Tanzlchrer.

3O Mk. Belohnung.
Ring

mit 2 dicken Brillanten verloren.
Erathstraße 15, 1._ _

Aus dem Wege von Wiesbaden
nach Biebrich ein silberner Wagen¬
griff verloren. Abzugeben geg. Bel.

LohnkntschcreiL. Feix,
Gartenfeldstraße 16.

tRattenpinscher), silbergrau, aus dem
Rücken dunkler, mit gelbledernem
Halsband, ohne Marke, entlaufen.
Wiederbringer 16 Mark Belohnung.
Weinbergstrasie 83. __

Entlaufen roter Dackel» Rüdei
Gegst » gute Belohnung abzugebe»
Dntzveimer Straß « 17. Gth . B20398

8 _ 1A Mk tägl. können Person.O iv M «. jkd.Stanv.verdienen
durch Nebenverdienst Häusl, u. schriitl.
Arbeit. Versandstellc, Hausfabrikat.,Ver-
trctung usw. Näheres im Prospekt v.
Vo « t » t )» ., Heidelberg . F144

Buchführung
richtet ein und übernimmt stunden¬
weise ein erfahr. Kaufmann. Gefl.
Offert en an Postfach 49, Wiesbaden.

Junge Frau slangj. Buchhalterin)
nimmt alle schriftlichen Arbeiten in
und außer dem Hause stunden- und
tageweise an. Meyer, Schwalbacher
Straße 52.

yistf j der ™

. di«
/seheft  fliS* 1

Empföhle
mich z. Anfert. gutsitz. Jackenkleider,
sow. sämtl. Damcn-Gard. bei müßig.
Preisen. Bleichstraße 31. 2. B19704

Bessere Kleider n . Schueiderröcke
fertigt preiswert an
»irr :ns » Dostheimer Sir . 31 , P.

SchUiüem 1. Rmßes
hat Tage frei pro Tag 4 Mk. Off. u.
V. 1000 pol-l. BiSm.-Ring. B20173

Schneiderin empfiehlt sich
im Aendern und Ausbeffern der
Kleider u. Wäsche, per Tag 2.50 Mk.
Näh. Niehlstraße 6, Bdh. 1 rechts._

Ganzmaffage 1 Mk., nur f. Dam.
v. tücht. ärztl. gcpr. Masseuse. Fra«
Käthe Rusert. Scerobcnstraße 29

ärztl. gepr.,
Sklbrechtsirasie 11, 1, am Bahnbok.

Masiogc ! Acrztlich geprüft. Soplib
Bissert , Dotzheimcr Str . 10, 1.
ITri . A . Kupfer,

Scliwed . Heilgvmna tik u. maniielle
Behandinng liangsaste H i, 3.

Masssge ii.  Maniküre
55ari >* Haiigncr . ärztl. gepr.,

Sllbrcchtstr. 3» 2, Ecke Nikolasstr.
Maniküre
55icl >al , Tamnisstr. 19. 3.

Maniküre
.Harren Spvclit . Herrnmüblg. 9, 2.

On parle frangais.
Man spreekt hollandsch.

Sclitaitsjtp il Manihre
TTladeleine d ’Tiubnj,

Sei *« albaclicr Strasse BO, 1.
On pa le franr. ais. — Englisli spoken.

BiNlljettsMeße - üanilmre
IToeni E,nrak, TnunuSstr. 27, II.
WM - lmö llößelpficae.

»illielininc BcUer.
Karlstraße2, 2, Ecke Dotzhümer Straße.

Echt Nenormond . Ebironrontin
Frl. «i », !» s-ausoi ». Lllbrechtstr. 3, 2,
Ecke Nikolasstraße.

Berühmte Pb -renolvgin.
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen , die erste am Platze.Btlis«*Wolf, Weberqaffe 58, Part.

Phrenolug ;iR»
Mrs. 0. Schultag , Tccbt . v. Mrs. Lendsey.
Tägl . zu sprecht n Helenenstr . 12,' 1.

KerüWle pljrenologin
Anna BSellbacI ) . Mlchelsberg26 .2.

Phrenologin »sehrbr.-hmt, empfehlt
sich. Nur kurze Zeit hier.

svrau BerOrn »eyle,
Hellinundstr. 29, Stb . P.

Phrenologin Marie Kern
wohnt Nerostraße 42, Parterre links.

BcrliWtcr Ersolfl
in Phrenologieu. Chiromantie Frau
Else Seit litte , Michelsberg 20, Hlh. 2.

Phrenologin **fPl
Zimmermaniistraßeö, Hlh. 3 St . r. Frau
Ji oln»n»a Kle pp er. Nurf.Damen.
Berührnie erstklassige
Phrenologin
mit nachweislich guten Erfolgen.

Nur für Damen. Sprechstunden»o»
morgens8 bis 9 Uhr abends.

Fr . Susanne CnrüneM ald.
Bleichstraße 36, Vdd. 1.

UergMgeMttu.Mnntt
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzger¬
gaffe_33, 1, nahe Goldgaffe.

BetüM WoMtin
Handliniendeutung, kda » lau >he,
Metzgergafse29 , 1, Nähe Goldgasse.

BeWiedienes

Bitte!
Für einen armen Gelähmten bittet

herzlich um einen alten Sessel oder
Diwan Louise Keim, Moritzstratze 5,
Armenpflegerin der Bergkirchen-
Gemei nde. __

Suche Teilhaber, auch Dame,
günstige Kapitalanlage, großer Ver¬
dienst. dopp. Sicherstell., nur ernsll.
Nefl. w. fick, melden. Erforderl. 10 b.
12 Mille. Näh. Scharnhorststr. 1, 2 l.

Für eine nachweislich brillante
Sache suche ich einen Teilhaber mit
zirka 500 Mk. Offerten u. E. 432
an de» Tagbl.-Verlag.
Ein Achtel Abonnement 1. Parkett,

1. bis 3. Reihe, mögl. Mitte, für die
ganze Spielzeit gesucht. Mayer,
Sckn ersteiner Straße 8, 3._ .

Theater. 1 Achtel Äbonn. C,
Parterre, 2. R., Mitte, abzugeben.
Näh. Elttnller Straße 6, 1.

Theater-Abonnement.
Ein Achtel Parkett, links, 7. Rerhe,
abzuge ben Wa lkmühlstrqKeL._ _

»u vermieten
Scdanvl atz3, Ir.

Prima , fast n. Piano bill. zu vm.
Sedanpl atz 3, 1 r._ _

Noch 1 Reklame-Feld
>- der Dnrchgangshalle des ^ agblatt«t.-._ 'e-5 jahrweise zu vermieten. Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Skatspieler
für nachmittags ab 2'si Uhr gesucht«
Ausknwt erteilt
_ Hot el WeinS , Bahnhofstr. 7.

MsDell,
wcibl., mit schöner Hand, gesucht.
Borzustellen zwischen 10 u. 12 Uhr
Rheinstraße 15, 3 St. _.
15 Arißer-Modelle

gesucht. Zu melden Mittwoch abend
9 Uhr Hotel KarlShof , Rhein- und
Karlstraße-Ecke._
Wer lief. Feuerung geg. Unterricht?'
Offerten Weilitra sie 22, 3.

Für schönen Oŝ jähr. Knaben
b. Herk. Adoptiveltern oh. Berg. ges.
Off, u. F. 431 an den Tagbl.-Verlag.

Damen,
besserer Stände, welche einige Zert
zurückgezogen leben wollen, erhalten
vorzüal. Äusrunft. Geil . Offert, u.
E. 7189 an D. Frenz, Mainz. F47

Heirat.
Hübsche Frl . u. Wtw. mit u. ohne

Vermögen, finden gute Heirat. Gefl.
Off, u. U. 145 an den Tagbl.-Verlag.

Dame
aus feinst. Fam., etwas Vermögen»

häuslich tüchtig, in Pflege erfahren,
35 Jahre, ftattl. u. freidenk., sucht
Bekanntschaftmit alt. Herrn zwecks
Heirat. Nur ernstgemeinte Offerte»
u. U. 427 an den Tagbl.-Verlag.

Waise.
Frl.. Ans. 30, schl. jugendlicheEr¬

scheinung, aus guter Familie , üäusl.
erzogen, von heit. Gemüt, w. Heirat
mit gutsituiertem Hcrrn^ auch nach
dem Ausland. Sieht weniger aus
äußerliche Eigenschaften als auf
Herzensbildung. Offerten u. W. 50
hauptpo stlager nd erbeten._

Südweftafrika.
Gouvernementsbeamter, 28 Jahre»

evg., mittelgroß u. schlank, angen.
Ersch., vorurteilsfrei, wünscht sich zn
verheiraten. Eink. 7500 Mk. Gebild.
u. häuslich erzog. Damen w. nicht--
anon. Off. mit Bild an M. K. 1433
Windhuk, Südwestafrika, einsenden.
Diskretion zug esich. Bild retourn.

Welche edeld. wohlh. alt. Dame od.
Wwe. w. sichm. liebensw. hübsch, ge¬
bild. Wwr., Mitte 50er, v. tadcll. R.
u. Ehar., j. o. Berm.. in bald, glückl.
Ehe begeben? Da Such, auch rout.
Geschäftsm.. ist a. Einhcir. in G. n.
ausgcschl. Dir . Off. D. 430 Taabl.-B.

HotelanKeftellter,
evg., Mitte 20, schöne Erschein., sucht,
da es ihm an Verkehr fehlt, braves
Mädchen zwecks Heirat. Offerten u.
D. 429 an den Ta gbl.-Verlag._

Jntellig . so!. Mann, 32 I ., evang.»
sucht verm. Mädchen zwecks baldiger
Heirat. Witwe nicht ausgeschlossen,
lDerselbe ist schuldlos geschieden.)
Offerten unter B. 429 an den
Tagbl.-Verlag.
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Nerostrasse 28 . WIESBADEN Telephon 2837.
Emem werten Publikum von Wiesbaden und Umgegend beehre ich midi hiermit anzuzeigen,

dass ich mit dem heutigen Tage am hiesigen Platze eine Kleiderklinik eröffnet habe. Als
seitheriger technischer heiter der Wiesbadener Kleiderklinik und als tüchtiger Fachmann bin ich in
der Tage selbst den verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden. Es wird auch mein Bestreben
sein, stets für gediegene Arbeit Sorge zu tragen und empfehle ich mich in diesem Sinne.

Hochachtungsvollst

J OSGf Haas , Schneider.
Preise für Bügeln.

Für Herren.
Sakko- Anzug . M . 1.50
Gehrock-Anzug . MK. 2 —
Paletot . . . . Mk. 1.25
Hose . Mk. 0.50

Eilige Sachen sofort.

Für Pamen.
Kostüm mit Fasson von Mk. 1.80 an
lac ê . von Mk. I.— an
Paletot . . . . . . . von Mk. 1.50 an
Rock clatt 80 Pf., in Falt. Mk. 1.50

Modernisieren und Aenderungen*
Neue Ansfütterungen aller Garderoben in Seide,
Zanella , Serge, Köper u . a . Futtersorten , Besätze,
Borden , Bitzen , Lüster - und Sammetstoss.

Abhoien und Zustellen gratis. Postkarte genügt
Geschästz-Lröffmmg«ud Empfehlung.

Wiesbadens die ergebene Mitteilung, daßDen verehrten Einwohnern
heute im Hause

ich

MoriWratze3, nahe Rheinstrche,
ein

spezial-Atelm
für Vergoldereiu. moderne Vilder-EmrahMAyg
eröffnet habe. Als tüchtiger Fachmann, der seither in großen Geschäften unter
anderen in Frankfurt. München. Kö n. ®üj]eLorr usw. tätig war, bin ich in der
Lage, auf diesem Gebiete das beste zu leisten und e »Pichl mich im Unfertige»
v«» Gemälderahme » , Renoviere » uns Neuver 80l->ungen v. Rahmen,
MSbel , Wappen , Schriften u ?w„ Ginrahmen von Vilser » jeder Art.
Restauriere » von Lelgemäl . en, Bleiche« und Reinigen von Bildern,
Reuvelrgen von Spiegelglas.

Lieferung und Eir setzen von Dlas und Spiegelglas.
GS wird mein eifrigstes Bestreben sein, den Wünschen des mich beehrenden

Publikums gerecht zu werden und sichere im Voraus beste und aufmerksamste Bc-
»rmuug ,u bei billigster Berechnung und bitte um geneigten Zuspruch.

_ HochachtcndfflüX STüHllC.

Versteigerung ^
einer Laden «Einrichtung.

Heute Dienstag, den 8. Okt., nachm. 2 Ahr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im Laden

11 Herderstratze
rmchverzeichnete Laden-Einrichtungsgegenstände . alS:

Ladenrega » mit 64 Schublade « und Gefache», Ladeutbeke mit
Marmorplatte , 3 Meter , Regal mit Gefachen, K.-rtoffeltaste « .
Oelkannen , 2 Wagen mit Gewichten . 2-tür . Eisschrank , Erker-
adschlutz und viele » andere mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg läger, Auktionatorn. linkt,
Wellritzstraf«  22 . Gegr . 1887 . Telephon 2448.

ks« s«.WlONSjU-VklsiktzeMU.
Mittwoch , den S. Lktober er. , vormittags Hlh und nachmittags

2 /» Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versleigerungssaale

23  Schwalbacher Siratze 23
*) aus einem Nachlatz und wegen Wegzugs mir übergebene Mobiliar-gegenstande. als:

mkm  wemg gebrUchte Eichen-HerreliWUsr-
fifillHlililtltll bestehend aus : Diwan mit Umbau, Bücherschrank.
tlllliUJlUli {j; Diplom.-Schreibtisch, Schreibsesselmit Leder, Tisch
und 6 Stühle mit Leder,

sehr gute schnurze SM.« chsn»g. ffl«
Spiegel mit Trümeau, achteck. Tisch, 2 Büstensäaleu, Sofa u. 6 Sessel
mit Plüschbezng. schwarz, Konsolschrank mit Spicgciarfsatz.
Pol . und lack. Wetten, Nutzt .- und Mahag .-Waschkommoden,
Nachttische, Kiciderschränke. Kommoden, sehr gute Salongarnitur,
best, aus: Ss >a und 4 Sessel mit Plüschbezug, achteck. Nußb.-Snlon-
trsch, Sofas , sehr guter Diwan mit Moznettbezug u. Nu ich.- Gestell,
Sofa und 2 Sessel mit Plüsch, Nußb.-D.-Schreibtstche, Mahagoni«
Kons »» chrank mit Spiegelauffatz , Auszieb-, Nipp- und anwre
-L' ^ E Stichle. Sessel, ea. 70 egale Mahag .-Rohrstühle , Spiegel,
Stahlst, »bilder, Nippsachen, GcbraiMSgegenstündealler Art, Teppiche,
1$?.? ürrte Bräffeler ttnö Velour -Käufer , Vorlagen, Deckbetten,
Plumeaus, Kisten, Portieren, Tischdecken, Herxen- Kleider, Frauen-
Pelzmantel. Gaslüster und Zuglampeu, Kückenmöbel, Glas Porzellan,
Kuchen- und Kochgeschirr und vieles andere mehr, sowie l fast neuer
«lettr . « Hampoonier -Apparat . 1 Shampoonie, -Becken,

p) km Aufträge des Herrn Konkursverwalters , zum Konkurse des
Gutsbesitzers Heinrich Mrausse gehörig:

Ul "VLAlll HetlschiWmge«S ;,
Fabrikat ' liruBerveck,  grüne Lackierung,

jwifwtetfnb gegen Barzahlung.
Bcfichiigung während der Gefchäftsstunden.
Der Phaeton -Wagen kommt mittags 12 Uhr zum AuKgebot.

'Willi ©!tu Kl elf rieh.
2941. Auktionator u. ÜaxaUx,  Hchwatöechrr Sir . 23.

Das viol . -mev . Heil¬
verfahren beilr alleh il-
barcn, fieberha'ten »nd
chronischen Krankheiten,
schnell, sicher u. mit
geriugeu Kosten, wo

andere Hilfe versagt, wie unzählige Ev
folge beweisen.

Biol .-med. Institut , Luifenstr. 5.
Sprcchst. 9- 10'/«. 2 ',, - S.

C.Schellenberg’̂
Hof-Buchdruckerd

Wiesbaden, sq

O O O O
II l| il II

W»Fir fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Hlle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten, Verlobungs¬
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Cinladungen, Hochzeitslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts-
Anzeigen, JAenukarten, Dank¬
karten etc. bei massiger Preis¬
berechnung. ©®®®©'2>«>©-g>@

Mittwoch, 9. Oktober, abends8 Uhr, im Kasino:
Konzert

gegeben von

Maximilian T ’roitzscla (Bariton)
und Adolf Knolle (Klavier ) .

Programm : Variations serieüses von Mendelssohn ; Die Stadt,
An Schwager Kronos von Schubert ; Der Tod , Das ist die
kühle Nacht , Auf dem See von Brahms ; Sonate op . 57 von
Beethoven ; Auf dem Meer von Franz , Der Musikant , Be¬
gegnung , Seemanns Abschied von Wolff ; 2 Intermezzi,
Capriccio v. Brahms ; DerSchatzgräber , Der Nöck , Die Lauer
v Loewe . — Karten zu 4, 3 u. 2 Mk . in der Hofmusikalien-
handl . v . HeinrichWolff,Wilhelmstr . 16, u . an der Kasse . 1623

i
i
i
i

IPfarrer JTatho -'Vortrags
Mittwoch ,16. Okt . er ., abends 81/«im Saale d. TurngeselLchaft , Schwalbach.Str. 8

= Der Fall Traub und die Letrfreihsit ==
Harten -Verkauf in den UncIiliitDdlnngen s

SB. Heus «, Kirchgänge 40
Jura *y & Heosei ’s Saeiil ’., Langg. 21
E . SB. S.aim , Luieenstr . 25

Eeller & CSecks , Webergasse 21
SB. CSieas , ßheinstr . 27
SB. Harms , Friedrichstr . 12

«S. Moertenliaenser , Wi .helmstr . 6
C . B* feil , Gross - Burgstr . 19
A.  Scliwaedt , ßheinstr . 43

und bei der  Geschäftsstelle der freien Vortragsabende , Taunnsstr . 55.
(Karten k 1 .—, 2.—, 3.— Mark; GalerieI arten 50 Pf.)

Pf. Perm für Witz Ifoit
(Zweigserein für Masel).

kichibüder -vortrag
von Oberlehrer Mammerer aus Stuttgart über:

Tropenkraukheiten unv ihre Bekämpfung
durch die ärztliche Mission.

DouuerStag , den 10. Oktober» 8 '/- Uhr, im grasten Saal der „Wartburg"-
_ Eintritt frei . Reservierte Plätze  1 Mk. _ _

- C) D (i ) c) !-

Kontore: Canggasse 21.

)

Fernsprecher
\ no6650-53

Winterobst , Tafelbirnen , frische
Walnüsse sind billig zu verkaufen

Bierstadier Höhe 1. Billa Zieanns.

Edelkastanien Pfund 15 Pfg.
Röderstratze 3, Hinterhaus 2 links.

WM .Uercins.MMklOgr mm Wer
E . B.

Y.  Beitragslifte.
_ Durch Frau Br. Reben von Ungenannt 10 Mk., durch „Wiesbadener

Zeitung von Frau W. St . 5 Mk., ferner von A. C. Arnd 10 Mk., M. Arche«'
hold 10 Mk., W. Altäelt 20 Mk., Frau von Bergen 5 Mk., Frau Oberst
von Latschrnoff5 Mt:, E. Leuiren 10 Mk., A. Herbst 10 Mk., Konsul £>■
Burandt 50 Mk., Frau Anna Diehgen 10 Mk-, Frau von Koppen 30 Ä
P. Conzen 20 Mk., Frau Laura Siller 10 Mk., von Shberg 10 Mk., Gras
von Merenberg 20 Mk., Ed. Suhr 20 Mk., W. A. Jessurum 80 Mk., Fritz
Lohmann 50 WL,  Ph . Schmidt 5 Mk-, Major H. Krezzer 20 Mk., Dor.
Schmidt 10 Mk-, L. Laser 10 Mk., Frau Antonie Bredenberg-Albert 60 Mk-'
Ida Hamel 10 Mt., Reichs- und Landtagsabgeordneter Kommerzienrat
Bartling o0 Mk» Frau Lieber 5 Mk., I . Hauer 10 Mk., HotelbesitzerW. u.
K. Schäfer 20 Mk., Frl . E. Aufsberg 10 Mk., Direktor Brück5 Mk., Frl.
Kunde8 Mk., A. Franc, von Lichtenstein5 Mk., Generalleutnant von Müller
10 Mk., Frau M. Bonnet 10 Mk', Br. med. Lugenbühl 80 Mk., durch
Br. med. Lugenbuhl vou I . Jonent 5 Mk., ferner von Hugo Feder 5 Mk-,
Frau -relegraphendirektor Frosch8 Mk., Rudolf Blumenthal 5 Mk.. ArchitektK. Kahler 5 Mk., Geheimrat Lazard 6 Mk., Stadtrat Kimmel 80 Mk-'
Freifrau von Düngern 10 Mk., Frau von Gülich 6 Mk., Mist E. A. Deas
10 Mk., Freiherr Mazor von Ende>3 Mk., Geschwister Cöster8 Mk., Schieds-
amt 28 Mk., «ulius Deistelzwelg 10 Mk., Frau Auguste Fresenius, aeb-
Fritze 10 Mk„ Freiherr L, vou Knoop 60 Mk., L. Roser 10 Mk., Hofspediieur
L. Rettenmeher 10 Mk., Moritz Heimerdinger 5 Mk., Hermann Siebeck
6 Mk.« Wilhelm Holtschmidt 10 Mk., Br. Ludwig Lindt 10 Mk. H Th.
F. Schneider 10 Mk., Frau Rentner Th. Kinkel 30 Mk., S Herz 10' Mk-,
Frau Rat Haeger 5 Mk., Br. Claus 3 Mk., Br. Heile 4 Mk.. Sanitätsrat
Br. Jungst o Mk-, Lcmdgerichtsrat Schwarz 10 Mk., Frl . Minlos 3 Mk-'
Frau Ed. Frannd 10 Mk., Frau Flora Freh 3 Mk., Frau Rentner Hage¬
dorn (2.  Beitrags 100 Mk.. K. Kreßncr 2 Mk.. Frau Karl Kaiser 3 Mb.
Frau Sanrtatsrat Br. M. Hoffmann 10 Mk., durch „Wiesbadener Tagblatt"
von Br. K. 10 Mk., durchF. Grnnthaler 5,70 Mk. von einer Anzahl Somiver-
gaste auf der Eisernen Hand, F214

Für obige Spenden herzlich dankend, bitten wir uttf
weitere gütige Unterstützung.

Der BorftauÄ
dkg Wicsdaii. Hctelas für Saninittpfirge atmtr Kiiidel

E. B.
I . A.: A.  Peterseu , Schatzmeister

Rheinstratz« 107.
Bank -Konto : Rafsauifche LandeSdnnk.
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Nr. m DteEaz , 8 . Oktober ISIS. DüissvMMer C âMarr. Morgeu-Ansgade, S. Blatt. Sekt« »r.

Lager-Veranstaltungen. « Vergnügungen.
S8a ««L Schauspiele. Abends 7 Uhr:
^ Abonnement 0 : Undine.
ÄjftäwiM- Theater . LbendS 7 Uhr'
^Di « Aarin.«»US. Theater . Abends 8US Uhr:
Flotte Weiber.
Oberstte»-Tbester Wiesbaden . 8 Uhr:

Der Tanzanwalt.
«nrhans . 4 Uhr: Abonnements-

Konzert. 8 Uhr. im Abonnement:
LPretten -Abend.

Odeon-Theater . Kirchgaffe.
«rovhon - Theater . Wilhelmstrabe 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Klneyhon - Theater . Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.M Uhr : Konzert.
Votel-Restanr . Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etc iffement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Cafs-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzerr
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

LandeSmnseum nassauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlößchen : Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Bangeres Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
^stundenplan für Oktober 1612.

Caub, Rathaus : Montag , den 21.,
11% Uhr.

Dillenburg , Hotel Reuhof : Diens¬
tag , den 15., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den
28., 12% Uhr.

Elz, bei Limburg , Bahnhof : Mon¬
tag, den 14., 10 Uhr.

Eppstein, Bahnhof : Freitag , den
. 26.; 11% Uhr.
Flörsheim , Bahnhof : Montag , den

28., 9% Uhr.
Haiger , Rathaus : Dienstag , den

15., 11% Uhr.
Herborn , Rathaus : Dienstag , den

16., 9 Uhr.
Höhr, Rathaus : Dienstag , den 22.,

9 Uh r.
Homburg v. d. H., Rathaus : Frei¬

tag, den 11., 10% Uhr.
Montabaur , Hotel Post : Dienstag,

den 22., 1% Uhr.
Nastätten , Bahnhof : Freitag , den

18., 2 Uhr.
Niedernhausen . Bahnhof : Freitag,

den 25.. 12% Uhr.
Oberlahnftein , Rathaus : Montag,

den 21.. 3 Uhr.
Rüdesheim , Rathaus : Montag , den

21., 9% Uhr.
Soden .Bahnhof : Freitag , den 11.,

3% Uhr.
St . Goarshausen , Hotel Hohen-

zollern : Freitag , den 18., 12 Uhr.
Weilvurg , Hotel Nassauer Hof:

Montag , den 14., 1 Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

llrbeitsamt , Ecke Dotzheimer und
Schwalbacher Straße . .Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel¬
personal . (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für
Frauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämtl . Personal
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf¬
träge entgegen.

Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Lie Bibliotheken des Bokksbildunos-
Bereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhm Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhemstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9) : Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philivv - Abe-w-
Bibliotüek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mrttwochs
u. Samstags von 4̂ —7 Uhr.

SoMlefehalle , Hellinundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Suvven -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Bereins , Steingaffe 9 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl. geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt.
Zimmer Nr. 6).

Verein Frauenbildung - Frauen-
stndium. Lesezimmer: Oranien-
ftraße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Damenklub E. V. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Kathol. Fürsorge - Verein für straf-
gefangene und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E. V. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10% Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Fürsorgeverein Johanu .esstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, V. Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Verein für Kinderhorte . E. V. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
Horte: 1. Nordhort , Steingasse 4,
2. Westhort, Schule a. d. Bleichstr.,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort , in d
Blücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort , in d. Lehrstr.-Schule,
3. Hl . Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Dorkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Maffeure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl, Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Ubr.

Lichtluftbad Atzelberg. Den ganzen
Tag geöffnet.

Gemeinsame Ortskrankenkaffc. Melde¬
stelle: Blücherstratze 12.

Haulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Lurn -Äerein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-AbtdÄung 1,
6—7.30 Uhr : Uebungsspiel . der
Fußballabt -eilung (im Sommer ),
8—10 Ubr : Riegeiuturnen der
aktiven Turner u. ZögSing-e.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn-
spiele.

Männer -Turnverei «. Nachm. 8% bis
10% Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wi-sb. Frchtklub. 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abend?

Riegenturnen der Aktiven .u. Zög¬
linge , sowie der Männerri -ege.

Stenographen - Verein GabelSbergrr.
Anfänger -Unserricht : %S—10Uhr

G.-B. WieSb. Männcrkl . 8% : Probe
Christl. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8% Uhr : Jugendcckteilung.
Blau -Kreuz-Verein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde . .
Sprachenverein 1963. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler . Loge „Taunuswacht.

Abends 8% Uhr: Versammlung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
FortbildungSgruppe Stolze . Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulseb.)

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Technischer Verein Wiesbaden . 9Uhr:
Vereins -Abend. m ,

M.-Grs.-V. Concorbia. 9 Uhr : Probe.
G.-V. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Bercin Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblttte. 9 Uhr : Probe.
M.-Gef. Verein Hilda . AbdS.: Probe.
Ges. SangeSfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschatt

Kaiser Wilhelm 11. 9 Uhr : Probe.
Krieger- ». Militär -Verein . Aoenos

9 Uhr : Gesangvrobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1893. Abends 9 Ubr : Uebung. .
Stemm - und Rmg -Klub Germania.

Abend? 9 Ubr : Uebuug.
Verb. Deutscher Handlungsgelstlfmi.

Krmsverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Ka" Onünnisihcr Verein Mattracnm.
Abends 9% Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1804. Saalfabren
Bavern - Verein „Bavaria ". Ver¬

sammlung und Svielabend.

Versteigerung des Wohnhauses ^nnt
Nebengebäuden, Feldstratze lo hwr,
an Gerichtsstellc, Zimmer Nr 60,
vorm. 9 Uhr. Kgl. Amtsgerrcht 9.
(S . Tagbl . Nr . 429, S . 9.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seitenflügel und Nebengebäuden
u. Hofraum Schwalbacher Sir . 21
hier , an Gerichtsstelle, Zimmer 60,
vorm. 9.30 Uhr. König!. Amts¬
gericht 9. (S . Taabl . Ar . 429, S . 9.)

Frl . Frick

Herr Scherer

Hr.Geisse-Winkel

HSrrigUche fi§
DimStag, 8. Okt. 226. Vorstellung.

2. Vorstellung im Abonnement C.
Md ine.

Romantische Zauberoper in 4 Akten,
Nach FouquSs Erzählung frei be¬
arbeitet . Musik von Albert Lortzing.» enakts-und Schlußmusik immit Verwertung Lortzrngscher
Motive der Oper „Undine" von

Josef Schlar.
Personen:

Bertalda , Tochter des
Herzogs Heinrich >

Ritter Hugo von
Ningstetten . ... -

Kühleborn, ein mäch¬
tiger Wasserfürst . .

Tobias , ein alt. Fischer Herr Nchkopf
Martha , sein Wttb . Frl . Schwartz
Und ne, ihre Pflege-

tochter . . . . Frau Hans-Zoepffel
Pater Heilmann,

Ordensgeistlicker
aus dem Kloster
Maris -Gruß . -

Veit, Hugo's Schild¬
knappe .

Hans Kellermeister .
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich,
Edle des Reichs. Ritter und Frauen.
Pagen . Jagdgefolge . Knappen. Fischer
und Fischerinnen . Landleute . Ge¬
spenstige Erscheinungen..Wassergeister
(Der 1. Akt spielt in ernem Flscher-
dorfe, der 2. in der Reichsstadt im
Herzoglichen Schlosse, der 3. und 4.
spielen in der Nähe und auf der Burg

, Ringstetten ).
Im 2. Wie : RecÄativ und Arie zu
Lortz'imgs „Undine", komponiert dom
Kerb. Gumbert , gesunigen von Herrn

Geisse-WHrwöl.
Vorkommende Tänze

u. Grupvierungen , ausgef . von den
Damen des gesamten Balettpersonals
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. und 2. Akt 10 Min . Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Erhöhte Preise.
Fremdenloge , 1. Rang , 15 Mk. ;
Mittelloge 1. Rang , 18 Mk. : SeiteN-

Herr Eckard

H rr Lichtcnstcin
Herr v. Schenck

. . . I. Rang , 11 Mk. : 1. Slang-
gälerie 10 Mk«; Orchestersessel 10 Mk. ;
löge,.
Parkett ' 8" Mk. ;' ' Parterre ' 4 Mk. ;
II . Rang , 1. Reihe, 6 Mk. ; H. Rang.
2. Reihe und 8., 4. und 5. Reihe.
Mitte . 4 Mk. ; II . Rang , 3. bis 5.
Reihe, Seite , 3 Mk. ; . 111. Rang,
1. Reihe und 2. Reihe, Mitte , 3 Mk. ;
III . Slang, 2. Reihe . Seite u . 8. u.
4. Reihe 2 Mk. ; Amphitheater 140 M.

Mestd-em - Theater.
Dienstag , den 8. Oktober.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Die ZKrm.

Schauspiel in 3 Akten von M. Lcngycl
und Ludwig Biro.

Personen:
Die Zarin . . . . Fr eda Saldern
Annie Zaschikoff. . Matte Horsten
Marie . Theodora Porst
Der Kanzler . . . Georg Rücker
Der französische Ge-

sand.e . KurtKeller-Nebri
Graf Alexei Cserny . Hm. Nesselträger
Nikolaus Jaschikoff . Rudolf Bartak
RonSkh . . . . . Miltner -SchöNau
Dhmow . Nikolaus Bauer
Kaschumowsky. . . Walter Tautz.
Malakoff. . . . . Willy Ziegler

j . Ludwig Stepper
Lakaien . Carl Graetz

! . Willy Langer
Dvonne, Zofe . . . Anqelica Auer
vgf-n } • • . . . Käthe Ruf
ö °' cn } .Margar . Peters
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Eintrittspreise
einschl. Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
— 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Slang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten : 1. Slangloge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon Mk. 42.—, Orchester-
Sessel Mk. 36.—, 1. Sperrsitz
Mk. 30.—, 2. Sperrsitz Mk. 24.—,
2. Rang Mk. 15.—, Balkon Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten : 1. Rang -Loge
190 Mk., 1. Rang -Balkon 165 Mk.,
Orchesterseffel 140 Mk., 1. Sperrsitz
115 Mk., 2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang
60 Mk., Balkon 40 Mk.

RsUts -The -rter.
Dieustag, den 8. Oktober.

FroLts Werber.
Posse mit Gesang in 4 Akten von

Leon Treptow.
Personen:

August Tbielewald,
Sicntier . . . . M -Deutschländer

Fris , dessen Sohn,
Konservensabrikaat Ferd. Staediug

Mazda , seine Frau . Mazda Behrens
Nepomuk Slolte, sein ^ . ,

stiller Teilhaber . Max Ludwig
Lotte Walldorf, dessen ,

Schwester. . . . Lina TNdtr
Röschen) deren FränzrHeuberger
Evchen < Töchter Jlka Martin:
Adele Alfen . . . . Ella Wilhelmy
Paul Flieder > Emmo Christ
Peter Flieder j Bruder febnu  Hmberger
Puschel, Faktotum bei

Fritz Ttziclewald . Heinz Verton
Karl, Lehrling bei

Fritz Thielewald . Lotte Malier
Selma, Wirtschaftern Ottilie Grunert
Doris , StubenmädchenMarg . Hamm
Kommis. Freundinnen Adelens. Gäste.
1. und 4. Akt spielen bei Thielewald.
2. und 3. Akt spielen bei Adele Alsen.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.45 Uhr.

Operetten -Theater?
Wiesb ade ».

Dienstag , den 8. Oktober.

Der Tanmnwalt.
Vaudeville in 3 Akten von Pordcs-Milo

und Erich Urban.
Musik von Walter Schütt.

Personen:
vr . Zache, Rechts¬

anwalt . Emil Nothmann
Alice, seine Frau . . Anni Bocss
Frau Schulhoff, deren

Mutter . . . . Martha Krüger
Bernardi . Hans Kugelbcrg
Ellen, se ne Frau . Camilla Boröl
Manon, Schauspielerin Wanda Barrs
Wally, Tippfräulein

btt Zache . . . . Haust Klein
Franz , Diener bei Zacke Hz. Wendenhöfer
Mieze, Stubenmädchen

bei Alice . . . . Mary Meißner
Jrnia , Hausmädchen

bei Beruardi . . Wally Decker
Zeit : Gegenwart. — Ort : Berlin.

Der 1. und 2. Akt btt Zacke, der 3. Akt
bei Bernardi.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr.

Se !awii ®del ’s
beliebtes Damen- Orchester

ini„Erbprinz-Restaurant“
sisiissen Hiöi’esi!

Tägliah 3 I 'Iar Anfang.

Odeon
Theater.

Lichtspiele.
Ab- he«te:

Das Trontsta!.
Ikaturaufnahmcn von der

adriatischcn Küste.

MMWMVe.
Dramatisches Schauspiel.

'K_ _ __ V

Lemks führt seine
Fran ans.

Akandatini Will Kerne
Ach

Humoristische Schlager,

Tag iu §ilm.
Interessante neue Zeitereignisse.

Eine
Pernunfts -Ehe

Drama in 2 Akten.
Gespielt von

nordischen Schauspielern.
_ — — — P

N»« 3 bis 11  Ntzr:
Wrrurrtsrbvocherr

DoTsteCrrng.

zuN ivsbLäeu
visnatag , äs „ 8. Oktob« .

Uachmittags 2V« Uhr:
Wagen-Ausflug ab Kurhans.

Abonnements- Konz erte
dos städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr H. Jrmer, städtische?

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Fiddio * von
L. van Beethoven.

2. Arie aus der Oper , Tiius * von
W. A. Mozart.
Oboesolo : Herr K. Schwartz«.
Klarinettesolo : Herr R. Seidel.

3. a) Friihlingslied, b) Spinnerlied von
Fr. Mendelssohn.

4. Phantasie aus d. Oper „Die Favoritin“
von G. Donizetti.

5. Ungarische Tänze Nr. 5 Jund 6 von
J. Brahms.

6. Ouvertüre zu „Robespierre “ v. Litolff.
7.  Czarda « aus „Coppetia“ r . Delibes,

Abends 8 Uhr:
Operetten-Abend.

1. Für’s Vaterland , Marach aus der
Operette „Der Battelstudent “ von
C. Millöcker.

2. Ouvertüre zur Operette „Leichte
Kavallerie “ von F. v. Suppe.

3. Walzer aus der Operette „Die ge¬
schiedene Frau “ von Leo Fall.

4. Potpourri aus der Operette „Die
Ge'sha “ von S. Jones.

5. "Walzer aus der Operette „Der Prinz¬
papa “ von H. Leviu.

6. Ouvertüre zur Operette „Orpheus ia
der Unterwelt “ von J. Offenbach.

7.  Potpourri aus der Operette „Die
Fledermaus “ von Joh . Strauss.

8. Zum Rendez -vous, Marsch aus der
Operette „Die Amazone “ von Bl,on.

Eröffnungs- 0
Programm.
Bernliard Lesziusky

Humorist , genannt
Bernhard singt noch eins.

?Les irows?
Wallini-Truppe.

Indisehe Gaugier.

Omer&Salt.
English Exzentrik

und die anderen
Attraktionen.

0er Vorverkauf ist
eröffnet.

Die Direktion.

HhscrLev
Krrliner «wk TruMslirstze ).

Der

km mm.
Säiauspicl in 2 Akten nach
dem berühmten Roman von

Atptzonsr Daudet,
sowie da» übrige

me Wgmm.



Sette 22. M «rge«-Ausaabe . 3 . Matt. resbadsrrer Tsgbtalt. Dienstag , 8 . Oktober ISIS. Nr . 47 » .

Wiesbadener La
Handels -Register A,

tSßi.668, ist heute bei der Firma!,ank und Marx mit dem Sitze in
lesbaden eingetragen worden : Der

Gesellschafter Eduard Marx
K allernlaer Inhaber der Firma.
D 'e ellschasi istaufgelöst.

Wiesbaden . 2o. September 1912.
S ... KSuigl. Amtsgericht, Abteil. 8.

J axlbclf ° Register A,ivnrde heute die Firma
-HbuhhauS .Isidor Sande !" mit dem
Sitze zu Wiesbaden und als deren
Eeimg « Inhaber der Kaufmann
kacwn . Wiesbaden einge-

SfeWfteiLben 1. Oktober 1912.

, Bekanntmachung,
betr . die Wahl der Vertrauensmänner
und Ersatzmänner (88 145 ff. des
Verslcherunasgcsetzes für Angestellte.)

Dre Wahl der Vertrauensmänner

Könral. Amtsgericht. Abteil. 8
. . „ . Bekanntmachung,

jWiwdäenmuitOT Droschkenhalte-
W >J >ei Stadt Wiesbaden die
Pserd ^ ofchken ,n der untenbezeich-
neten Anzahl Aufttellung zu nehmen.

.1. Am Anfang des Nerotals (West-
iföUö ?? Ä£ ni™“ b--
. 2. In der Saal gaffe, an der Mün^

rn die Lannusstr . 8 Droschken.
3. Auf dem Kranzplatz 5 Droschken.

nade 20 Drchchken? Kurhaus -Kolon
5. Vor der neuen Kurhaus -Kolon

.**«* Theater -Kolonnade ge-«annt ) 20 Droschken.
An allen Abenden, an welchen Vor

Gelungen im Kgl. Theater stattfin
Den, bleibt der vorgenannte Halte
vlatz niir bis 8^ Uhr abends mit
20 Droschken, nach 8% Uhr abends
nur  mit 10 Dro )chken besetzt.
H Drchchken. ®ÖbTciteb£§ R ^ hauses

0f^ e'r rf»übfcite  der Museum-Kratze 2 Droschken.
- Auf der Ostseite der Biktoria-
ttraße an der Mundung in die Frank-
turter Straße 4 Droschken.

-? em südlichen Fahrdamm
der Rhemstraße zwilchen Wilhelmstr.
und Mamzer Straße 20 Droschken.

10. Auf dein Reitwege der Rhein-
nnfangend an der Nikolasstraße 10 Droschken.

. Auf dem Reitwege der Rhein-
W Droschen ^ b "" der Moritzstr.,

dem Reitwege der Rhein-
jstraße Ecke Worthstraße 2 Droschken.

Auf dem Fahroamm an der
Sudseite der Ringkirche (nur an
Werktagen ) 2 Droschken,
j 14. Auf der Westseite des Fahr¬
dammes der Mundung der Zufahrt-
>straße .„vom Kaiser -Wilhelm -Ring
m  Stuckguterbahnhof 10 Droschken.

15. Auf der Westseite der Sckwal-
Dacher Straße, , nördlich der Dotz-
Kelmer- und Lursenstr . 10 Droschken.
.Den zum Eisenbahndienst bestimm¬
ten Droschken ist der Halteplatz auf
Dem Kaiserplatz vor dem östlichen
iFlugel des Bahnhofsgebäudes an neWielen. ^

Mit Ausnahme der Monate Dezbr.
«... A>, schon: Januar und Februar
macksten Jahres sind die vorstehend
su .2, 4,  5 , 9 und 11 genannten Halte-
Katze von morgens 6 Uhr ab mit 2
Droschken und der vorstehend zu 3
«enannte Haltevlatz von morgens
6 Uhr ab mit 6 ,Droschken zu besetzen.

Dw Dienstzeit sämtlicher übrigen
Drascbken auf , den vorgenannten
Hatteplatzen begrünt um 8 Uhr mora.

Dreienrgen Droschkenführer, welche
6 11 u. 12 genannten Halte¬

plätze besetzen, haben an allen Aben
ochs:, onwelchen Vorstellungen im
Restdenztheater stattstnden , eine V2
Munde vor der in den Zeitungen cm
^kündigten Beendigung der Vor
stelluna auf dem Halteplatz Nr . 15
Aufstellung zu nehmen.

Bis 12 Uhr nachts dauert die
Dienstzeit der 10 Droschken, welche
nach der monatlichen Uebersicht von
a^ ds 8% Uhr ab den Haltevlatz
„Dheater-Kolonnade zu besetzenHerben.

Die Dienstzeit sämtlicher übrigen
Dro,chken auf den Halteplätzen
-dauert bis 11 Uhr abends.

Die monatlich gegen Erstattung
von 10 Pfg . Druckgebühr zur Aus¬
gabe gelangende Uebersicht über die
Besetzung der Halteplätze mit Drosch¬
ken muß teder Droschkenführer bis
«wn letzten emes jeden Monats —
kur den nächstfolgenden Monat be-
^ " "rt(l7  W der Vabnhofswache
abgeholt haben und gemäß der Poli-
«eiverordnung , über das öffentliche
Kubrwefen , bei sich fübren . *
[ Wiesbaden , den 15. Sept . 1912.
I Der Polizeivrästdent . v. Schenck.

Bekanntmachung
Wer den Fuhrverkehr auf dem Thor-

bergweg.
i Im allgemeinen Verkehrs- und
istcherbeitspolizeilichen Interesse wird
tmf Grund des 8 89 und als Er-
oänzung zu 8 53, Ziffer 4b, der Poli-
geiverordnung vom 10. Oktober 1910
Mir Verhütung von Unfällen hiermit
folgendes bestimmt:

Das Befahren des Thorbcrgweges
mit Lastfuhrwerken aller Art ist ver¬
boten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Be¬
stimmung werden mit der in 8 92
der oben genannten Polizeiverord-
nnng angedrohten Strafe — bis zu
00 Mark oder 3 Tagen Haft — be¬
last.

Der Polizei -Prästderrt . !

üiiHejicuieu Viiuuiaiag , oen JD
Kobm &er l. I ., , von 10 Uhr vorm,
ms 3 Uhr nachmittags und von 6 bis
9 Uhr nachmittags , und Sonntag,
den 17 November I. I ., von 12 Uhr
mittags ^bis 4 Uhr Nachmittags, fiir

Md den Stadt-den Wahlkreis umfaffen
bezirk Wiesbaden.
Gewählt wird im Bürgersaal des
Rathausts , Zimmer Nr . 36.

Es sind zu wählen 6 Vertrauens¬
männer und 12 Ersatzmänner.

Die Vertrauens - und Ersatz¬
männer werden je zur Hälfte aus
den versicherten Angestellten, die nicht
Arbeitgeber sind, und aus den Arbeit¬
gewählt bCX derftcherten Angestellten

Die Vertrauens - und Ersatzmänner
aus den Arbeitgebern werden von
den Arbeitgebern der versicherten
Angestellten, dre übrigen von den der-
sickerten Angestellten gewählt.

Wahlberechtigt sind volljährige
ASche ' MMrilichen und weiblichen
Geschlechts, sofern sie zu den ver¬
sicherten Angestellten oder deren
Arbeitgebern gehören und im Be¬
zirke der Stadtgemeinde Wiesbadenwohnen.

Wahlberechtigt als Arbeitgeber
ünd — wenn sie nicht als Angestellte
wahlberechtigt sind — auch:
r iv,“ ie .gesetzlichen Vertreter ge-
iM ^ ßunfahiger und beschränkt ge¬
schäftsfähiger natürlicher Personen,

2. bm inristischen Personen die Mit¬
glieder des Vorstandes , Sei Gesell¬
schaften mit beschränkter Haftung
die Geschäftsführer , bei anderen
Handelsgesellschaften die persönlich
haftenden Gesellschafter, soweit sie
mcht von der Vertretung ausge-
schloffen, und . Sind hiernach für eine
furrstische Person oder Gesellschaft
mehrere wahlberechtigte Personen
vorhanden, so darf nur eine von
cknen das Wahlrecht ausüben.

Wahlbar sind nur Versicherte, die
Nicht Arbeitgeber sind, und Arbeit¬
geber der versicherten Angestellten,
dre rm Bezirke der Stadtgemeinde
Wiesbaden wohnen oder befchäftigt
werden oder ihren Betriebssitz haben.

Wählbar als Arbeitgeber find —
wenn sie nicht als Angestellte wähl¬
bar sind — auch:

1. die gesetzlichen Vertreter ge¬
schäftsunfähiger und beschränkt ge¬
schäftsfähiger natürlicher Personen,
, 2. die Mitglieder des Vorstandes

einer ,uristischen Person , die Ge-
schaftsfuhrer einer Gesellschaft mit
beschrankter Haftung , die persönlich
haftenden Ge,ell,chafter bei anderen
Handelsgesellschaften, soweit sie nicht
von der Vertretung ausgeschlossensind,

,3. die bevollmächtigten Betriebs¬leiter.
Weder wahlberechtigt noch wähl¬bar ist, wer
1. , infolge strafgerichtlicher Ver¬

urteilung die Fähigkeit zur Beklei¬
dung öffentlicher Aemter verloren har
oder wegen eines Verbrechens oder
Vergehens , das den Verlust dieser
Fähigkeiten zur Folge haben kann,
verfolgt wird, falls gegen ihn das
Hauptvertahren eröffnet ist,
. 2. infolge gerichtlicher Anordnung
iu„ der Verfügung über sein Ver¬
mögen beichrankt ist.

Angestellte, die nach 8 399 des Ver-
stcherunasgesetzes für Angestellte von
der Beitragsleistung befreit sind,
^ud sowohl wahlberechtigt als auä^wahlbar.

Gewählt wird schriftlich nach den
Grundsten der Verhältniswahl.

Die Wahlberechtigien werden auf
fordert , Vorschlagslisten für die
Wahl Bis spätestens drei Wochen vor
dem Wahltag , bei mehreren Wahl
tagen vor dem ersten bei dem untere
zeichneten Wahlleiter cinzureichen.
n. Die Vorschlagslisten sind für die
Arbeitgeber und die versicherten An-
aestellteli getrennt aufzustelleu. Jede
Vorichlagsliite soll mindestens so viel
Namen enthalten , als Vertrauens¬
männer und Ersatzmänner zu wählen
nud : sie darf höchstens die doppelte
Zahl lolcher Namen aufweisen.

Die Vorgeschlagenen sind nach
Vor- und Zunamen , Stand oder
Beruf uild Wohnort zu bezeichnen
und in erkennbarer Reihenfolge auf-
zumbren . Mangels anderer aus¬
drücklicher Erklärung wird ange-
nomnien , daß die an erster Stelle
Äurgesuhrten als Vertrauensmänner
vorgeschlagen werden.

Die ^ Vorschlagslisten niüffen von
mindestens fünf Wahlberechtigten
unter Benennung eines für weitere
Verhandlungen bevollmächtigten Ver¬
treters unterschrieben sein.

Die Vorschlagsliste soll die Wäbler-
vereinrgung, von der sie ausgebt
k-Äi - ^ " ^ ^N "' denden Merkmalenkeimtnch machen.

Wähler mehrere Vor-
so wird

,8L ^ chNft auf allen Vor-imwiaslnten gestrichen.
Dle Vorschlagslisten ffnd ungültig,

wenn sie verspätet etugereicht werden

oder wenn sic nicht vorschriftsmäßig
unterschrieben sind und der Mangel
nicht rechtzeitig behoben wird.

Zwei oder mehr Vorschlagslisten
können in der Weife miteinander
verbunden werden, daß sie den Vor¬
schlagslisten anderer Wählerver-
einiaungen gegenüber als eine einzige
Vorschlagsliste gelten. In diesem
n-alle müssen die Unterzeichner der
VorschlaMisten oder die bevollmäch¬
tigten Vertreter übereinstimmend
svätestens bis zum Ablauf des elften
Tages vor dem (ersten) Wahltag die
Erklärung abgeben, oaß die Vor¬
schlagslisten miteinander verbunden
sein sollen. Andernfalls ist die Er¬
klärung über die Verbindung un¬
gültig.

Wird von den Arbeitgebern oder
von den versicherten Angestellten bis
zum 26. Oktober l. I . nur eine Vor¬
schlagsliste eingereicht, so findet für
die betreffende Gruppe .keine Wahl
statt . Die in der Vorschlagsliste
gültig verzeichneten Personen gelten
dann in der für den Wahlbezirk er¬
forderlichen Zahl in der Reihenfolge
des Vorschlags als von dieser Gruppe
gewählt.

Die Wähler haben sich über ihre
Wahlberechtigung auszuweisen . Für
die versicherten Angestellten dient die
Bersicherungskarte als Ausweis , für
die, Arbeitgeber eine von der Ge¬
meindebehörde (dem Gutsvorsteher)
des Betriebssttzes ausgestellte Be-
cheinigung. Die Arbeitgeber werden

aufgefordert , sich die Bescheinigung
ausstellen zu lassen.

Das Wahlrecht wird in Person und
durch Abgabe eines Stimmzettels
ausgeübt . Die Stimmzettel dürfen
nicht unterschrieben sein und keinen
Protest oder Vorbehalt enthalten.
Sie sind außerhalb des Wahlranms
bandschriftlich oder im Wege der
Vervielfältigung herzustellen.

Den Arbeitgebern ist es gestattet,
an Stelle der persönlichen Stimm¬
abgabe ihren Stimmzettel dem Wahl¬
leiter unter Beifügung des Aus¬
weises über ihre Wahlberechtigung
brieflich einzusenden . Die erforder¬
lichen Umschläge erhalten die Arbeit¬
geber auf Verlangen von dem
städtischen Versicherungsbureau aus¬
gehändigt. Der Brief mutz spätestens
am Freitag , den 15. November l. I .,
nnttags 1 Uhr, bei der Unterzeich¬
neten „Behörde eingegangen sein.
Nachträglich eingehende Stimmzettel
sind ungültig.

Jeder Wahlberechtigte hat eine
Stimme . Arbeitgeber, die mehr als
fünfzig, aber nicht mehr als hundert
versicherte Angestellte beschäftigen,
haben zwei Stimmen . Für je weitere
angefangene hundert versicherte An¬
gestellte erhöht sich die Zahl um eine
Stimme . Kein Arbeitgeber hat mehr
als zwanzig Stimmen.

Hat ein Arbeitgeber mehrere
Stimmen , so hat er ^jeden Stimm¬
zettel in einem besonderen Umschlag
zu verschließen.

Enthält ein Umschlag mehrere
Stimmzettel , so gelten sie als ein
Stimmzettel wenn sie gleichlautend
sind; andernfalls sind sie ungültig.
^Der Wahlberechtigte darf fern
Wahlrecht nur in oem Stimmbezirk
in dem er wohnt, ausüben.

Es kann , nur für unveränderte
Vorfchtagslistsn gestimmt werden;
auch die Reihenfolge der Vorqe-
fchlagenen ,n der Vorschlagsliste
darr nicht geändert werden.

Ungültig ist die Wahl einer Per-
son. die zur Zeit der Wahl nichtwahlbar war.
^ Ungültig ist ferner die Wahl einer
Perlon , von der oder zu deren
Gunsten „von Dritten die Wahl
rechtswidrig „(88 107 bis 109, 240,
339 des Reichsstrafgesetzbuches) oder
durch Gewährung oder Versprechung
von Geschenken beeinflußt worden
ist, es sei denn, daß dadurch das Wahl¬
ergebnis nicht verändert worden ist.

Wiesbaden , 26. September 1912.
Der Magistrat.

I . A.: Ur. Rahlson.
Verdingung.

, ..Die Glaserarbeiten (Los 1 bis 3)
für den Neubau der Schweineschlacht
Salle auf dem städtischen Schlacht-
und Vrehhoi dahier , sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬dungen wcroen.

Berdingungsunterlagen und Zeich-
nuiigen können während der Vor-
mlttagsdienmtunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . (9, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots-
umerlagen . ausschließl. Zeichstungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldtreie Einsendung von 50 Pf.bezogen werden.

mit der Auf¬
schrift ,,H. A 54, Sog . . ." versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 11. Oktober 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote cr-

solgt —7 unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenrolge — in Gegenwart der
etwa er,weinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefullten Verdingungsformu-
iareingereichten Angebote werden

Zuschlagsfrist : 30 Tage . *
Wiesbaden , den 3. Oktober 1912.

Städtisches Hochbanaml. I

, Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen!

der Personen , welche sich der „Für¬
sorge für hilssbedürfttge Angehörige
entziehen , wird ersucht:

des Biosetttevs ADert Borger , geb.
cmn 25. 2. 1872 zu Feuenbach,

des Schlossers Georg Berghof, geh
am 20. 8. 1871 zu Wtesbaben,

dar ledigen Emma Böst, geb. am
25. 9. 1883 M Bader»-Baden,

des TaglöhnerS Franz Beuth , geb.
am 22. August 1867 zu Praun¬
heim,

des Taglöhners Johann Bickert,
geb. am 17. 3. 1886 zu Schlitz,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Weil.
Münster,

des KesselschmiedsEmil Bohl, geb.
am 11. Juni 1878 zu Breslau,

der ledigen Marie Bahn , geb. am
9. März 1884 zu Lauferbach,

der led. Dienstmagd Anna Bon.
gartz, geb. am 4. 3. 1887 zu
Mainz,

der led. Antonietta Bruisma , geb.
am 9. 10. 1886 zu Grafenhage,

des Buchhalters Karl Buch, geb.
am 29. 4. 1880 zu Niederhosheim,

des Taglöhners Albert Dietrich,
geb. am 24. November 1870 zu
Gräfendornau,

des Taglöhners Robert Ewald , geb.
am 30. Juli 1874 zu Posen,

des Mühlenbauers Wilh. Favh,
geb. am 9. 1. 1868 zn Obeross¬
leiden,

des TagWhners Max Gaebel , geb.
am 22. 6. 1876 zu Brieg,

der Reisenden Rosine Göbel, geb.
am 25. November 1891 zu Wies¬
baden,

der geschiedenen Ehefrau des Albert
August Gotthardt , Susanne , geb.
Heinickel, geb. am 29. Januar
1873 zu Germersheim,

des Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. 5. 1864 zu Eschenhahn,

des „Zimmermädchens Katharina
Grünling , geb. am 26. Septem¬
ber 1882 zu Dürmersheim,

der Klara Hermann , geb. am 31.
März 1889 zu WteZbadM,

des Josef Hundter , geb. am 9. 11.
1881 zu Görsroth,

des August Keim, geh. am 29. 5.
1873 „zu Bierstadt,

der Reisenden Else Kirchner, geb.
am 22. April 1889 zu Stuttgart,

der ledigen Anna Klein , geb. am
- 25. 2 1882 zu Ludwigs Hafen,
des Kutschers Ernst König, geb. am

30. 9. 1883 zu Wiesbaden,
des Schuhmachers Wtlh. Krüger,
^ geb. am 27. 2. 1864 zu Kirn,
des Taglöhners Josef Kubicki, geb

am 6. März 1873 zu Gnesen,
des Albert Küpsters, geb. am 17. 12.

1866 zu Königswtnter,
des Christian Küster, geb. am 7. 1.

1875 zu DüsseLors,
des Glasreinrgers Heinrich Kuh

mann . geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

der Plätterin Anna Kujack, geb
mn 15. 10. 1876 zu Sommin.

des Kürschners Ot>tv Kunz . geb. 6
9. 1883 zu Aussch.

des Reisenden Bruno Leißner , geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauße,

des Taglohners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873 zuWeinbach,

deö Tapezterergehilfen Wilhelm
Maybach, geb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden,,

der led. Ludiska Marschall, geb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

des Taglöhners Karl Müller , geb
am 17. 10. 1868 zu Mayen,

der Dienstmagd Katharine Müller,
geb. am 9. Januar 1889 zuLaibach,

des Taglöhners „.Jakob Münnicker,
geb. am 2. Marz 1879 zu Bieb
rich a. Rh.

des Rhabanus Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

des Kaufmanns u. Kellners Her¬
mann Nestle, geb. am 6. Dez.
1882 zu Mainz,

des Taglöhners Philipp Neumann,
geb. am 26. April 1871 hier,

der Dienstmagd Mathilde Newel,
geb. am 12. Mai 1866 zu Craach,

der Ehefrau des Georg Polster,
Babette , geb. Letz, geb. am 25
Januar 1884 zu Hettenhausen)

des Kaminbauers Wilh . Reichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Aschers
leben,

des Tapezierevgehtlsen Otto Reiß-
ner , geb. am 3. März 1885 zuAltenau,

der ledigen Schneiderin Dorothea
Rörig , geb. am 11. April 1886
zu Biebrich a. Rh.,

der ledigen Bertha Rühmling , aeb
20. Diai 1894 zu Neuwandrum,

des Taglöhners David Nuwedel
geb. am 31. Jan . „1851 zu Wisper'

des Wilhelm Schilling , geb. 18 11
1866 zu Wiesbaden,

der Dienstmaad Elise Schivver
geb. am 27. Januar 1894 zu
Dotzheim,

des Installateurs Heinr . Schmiedcr
geb. am 17. 8. 1872 zu Krotzingeri'

des Fuhrmanns Kavl Schmidt
geb. am 24. 5. 1856 zu Colmar
im Elsaß,

des Monteurs August Schmitt , geb
am 3. Juni 1880 zu Wiesbaden'

der ledigen Anna Schneiderreit
geb. am 27. Dezember 1881 zu
ALlau,

der led. Karoline Schäffler , gel
20. 8. 1879 zu Weilmünstrr,

des Kutschers Max Schönbaum , aeii
am 29. Mai 1877 zu Obe«
dollendorf,

der Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am
18. Juni 1875 zu Hochheim,

der Dienstmagd Anna Theobald,
geb. am 3. Januar 1886 gn
Frankfurt a. M.

des Taglöhners Wilhelm Urban,
»eb. am 3. Dezember 1872 zu

^ Würges,
d^ Ĵohann Belte , geb. am 31. 7,
^ 1872 zu Karlsruhe,
des Tagl . Christ . Vogel, mn  9.

9. 1868 zu Weinberg,
der Elise, gen. Lucia Völker, geb.
. am 3. 3. 1862 zu Marburg,
der Bufettiere Marie Weftchedel,

geb. am 8. Sept . 1894 zu Mainz»
des Taglöhners Friedrich Wille,

»eb. am 9. August 1882 zu
Neunkirchen,

des Agenten Michael Wirth , geb.
am 16. 3. 1864 zu Geroda.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Der Magistrat . Armenverwaltung,

Krankenfürsorge.
In letzter Zeit sind wiederholt von

der Landesversicherungs - Anstalt
Hessen-Nassau rn Cchsel Fälle be¬
obachtet worden, in denen die An¬
träge auf Uebernahme derKranken-
furiorge erst kurz vor, oder erst nach
Ablaus der Unterstützungspflicht der
Krmikenkaffe „„bei ihr eingegangen
find. In , Fallen der letzteren Art
mußten die Anträge wiederholt ab-
selHnt werden, weil nach einem Be-
chlusse des Gesamtvorstandes der

Versicherungsanstalt solche Anträg«
einer strengeren Prüfung zu unter-
ziehen sind und sie mehr als es früher
rer Fall war , zur Ablehnung ge¬
langen sollen. Mitbestimmend für
die Ablehiiung war vielfach der Um¬
stand,. daß bei solchen verspäteten
Anträgen oft nur geringe Aussichten
auf Kurerfolg vorhanden waren.
Die Versicherungs - Anstalt macht
wiederholt ans die schleunige Ein¬
reichung der Krankensürsorge - An¬
träge aufmerksam . Auch für alle
dieienigen gegen Invalidität dauernd
und regelmäßig versicherten Per¬
sonen, die keiner Krankenkasse als
Mitglied angchören , empfiehlt es sich
dringend, einen etwaigen Kranken-
mrsorge -Antrag alsbald nachher Er-
w einzureichen, weil dann die
Aussichten aus Heilung und Wieder¬
herstellung ungleich günstiger sind. *

Wiesbaden , 12. September 1912.
Der Bcag istrat . Bc rstcherunasamt.
Stadt . Süuglings -Milch-Anstalr.
Trurkfertige Säuglingsmilch , di»

Tagesportion für 22 Pfennig , erhält
rede minderbemittelte Mutter auf
das Attest sedes Arztes in Wiesbaden.

„Abgabestellen ünd errichtet:
1. rn der Allgemeinen Poliklinik,

Helenenstraße 21,
2. in der Augenheilanstalt für Arme,

Kapellenstvaße 32,
3. im Christlichen Hospiz, Oranien-

straße 53,
4- <tn • oem Hospiz zum heil. Geist,

Friedrichstraße 24,
5- in der Drog . Schlemmer, West-

endstraße 86,
6. in . der Kaffeehalle, Marktftr . 13,
7- bei Kausmann M. Rathgeber,

Moritzstraße 1,
8. bei Kaufmann Friedrich Loth,

Brsmarckring 36,

0' jtnrafe r 20/2 ‘f E' ^ sta" - Adolf-
10. in . der Paulinenstiftung , Schier-

stelnerstrahe 31,
U.' dem städtischen Krankenhaus,
Schwaibacher Stvaße 62

12. in dem städtischen Schlachthaus,
Schlachthausstratze 57 und ^

b3. in dem Wöchnerinnen . Asyl,schone AMsstcht 34
SefteUunsen sind gegen Abliefe,

rnng des Atte tes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über

Pklege und Ernährung der Kinder
und Ausstellung von erfolg»
m der Mütterberatungsstelle . Markt-
straße 1/3 Dienstags , Donnerstags
F„ b/Ä atm§ta0§. nachmittags von 5ors v Uyr.

Bemittelte Mütter erhalten die
Milch negen Einsendung des ärzt-
I-chen Attestes bei der Säuglings,
milchanstalt , Sch achthausstraße 24.
frei ins Hans geliefert , und zwar:
„ r^ schung zum Preise
von 10 Pf . für die Flasche; Nr . 2
der Mischung zum Preise von 12 Pf.
für die Flasche; Nr 3 der Mischung
zum Preise von 14 Pf . für die
Flasche; Nr . 4 der Mischung zum
Preise von 14 Pf. für die Flafckie»

Wiesbaden , den 1. August 1912.
—-  Der Magistrat.

_ Bekanntmachung.
®t?. Lieferung von 60 Mützen und

60 Litewken tur die städt. Feuerwehr
'st ^ vergeben. Muster liegen in,
Feuerwehr -Bureau (Ncugasse 6) aus.
Die Lieferung muß am 1. April
t.613 erfolgen Arigebote sind ver¬
siegelt „bis 20. Oktober d. I . dem
Unterzeichneten einzureichen *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
^Der Vorsitzende

der « ene rwelir-Dep utation.
. ». Estkanntinachung. "
Der „Fruchtmarkt beginnt während

d^ Wintermmigte — Oktober bis
einschließlich Marz _ um 10 Uhrvormittags . #

Mzise-Amj.
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Eine Entspannung der Lage.
O Berlin. 7. Oktober.

Nach Erkundigungen an maßgebender politischer
Stelle können wir die Lage wie sorgt schildern. Nach¬
dem nunmehr auch England  den Vorschlägen
Poincaräs in der veränderten Fassung, die sie aus
Wunsch des Wiener Kabinetts erhalten haben, seine
Zustimmung erteilt hat , ist das Konzert der
Mächte hergestellt,  und die doppelte Aktion
kann beginnen , also die freundschaftliche Einwir¬
kung auf die Türkei  in der Richtung, daß eine
umfassende durchgreifende und ernste Reformtätigkeit
die Gründe zu der Unruhe auf dem Balkan beseitige,
und sodann die nachdrückliche Vertretung des e u r o-
däischen Gesamtwillens  bei den Balkan¬
königreichen durch Österreich-Ungarn und Rußland.
Tie Vorstellungen in Konstantinopel werden allerdings
nicht von allen sechs Großmächten erhoben werden
können, da Italien sich noch im Kriegszustände mit der
Türkei befindet : aber die Pfortenregieruna wird trotz¬
dem davon unterrichtet werden, daß das römische Kabi¬
nett seine Übereinstimmung mit den Schritten der
anderen Mächte zu betonen wünscht. Tie Lage hat
eine weitere Erleichterung durch den Entschluß des
türkischen Ministerrats erfahren , die Ausführung des
Artikels 23 des Berliner Vertrages freiwillig in Aus¬
sicht zu stellen. Ter Wille der Pforte,  zur Sicherung
des Friedens  nach Möglichkeit beizutragen , ist da¬
mit deutlich und in Formen bekundet, die geeignet er¬
scheinen, ihren Zweck auch zu erfüllen , wenn die Pforte
das berechtigte Verlangen der Balkanstaaten nach Bürg¬
schaften für diese Zugeständnisse zu befriedigen , ver¬
möchte, daß die Kabinette der Großmächte die Über¬
zeugung von der baldigen und ausreichenden Durch¬
führung der Reformen gewinnen könnten. Man kann
annehmen, daß die englische Zustimmung erfolgt ist.
Nachdem die Bedenken, als sei ein unzulässiger Druck
auf die Pforte beabsichtigt, durch die gestrigen Beschlüsse
des türkischen Ministerrats gegenstandslos geworden
sind. Von der Beseitigung der Kriegsgefahr wird man
selbstverständlich erst sprechen können, wenn die von den
Gesandten Österreich-Ungarns und Rußlands in den
Balkanhauptstädten zu überreichende Note die erwartete
W i rk u n g getan haben wird. Tie Befürchtung be¬
steht nicht, daß die Tätigkeit der Großmächte inzwischen
durch den Ausbruch von Feindseligkeiten gestört werden
könnte. Nicht nur sind die Balkanstaaten augenschein¬
lich noch nicht mit ihren Rüstungen fertig , sondern es
sprechen triftige Gründe dafür , daß trotz der zur Schau
getragenen Kriegslust jede Möglichkeit, auf gute Manier
aus einer schwierig gewordenen Lage herauszu-
kommen,  mit Genugtuung ausgenommen werden
wird . Diese Betrachtung findet freilich ihre Ein¬
schränkung dadurch, daß in den Ereignissen ein innerer
Zwang stecken könnte, dem sich weder Bulgarien noch
andere Mitglieder des Vierbundes zu entziehen ver¬
möchten. Denn um den überhitzten Leide n-
schäften  der Balkanvölker die Demobilisierung an¬
nehmbar zu machen, dazu gehört vielleicht eine F e st i g-
ke i t der R e g i e r u n g s z u st ä n d e, die nicht über¬
all in den Balkanstaaten vorausgesetzt werden kann.

Bungert -Konzerte.
, August Bungert —: ein Name, vielgenannt und doch nicht

so bekannt, so anerkannt wie mancher seltener genannte.
Seit vier Jahrzehnten ist dieser Name immer wieder von
Zeit zu Zeit cmfgetaucht und nach kurzem Aufleuchten —
wenigstens für weitere Musikkreise— fast wieder erloschen. In
den 70er Jahren war es das Klavierquartett op. 18, das in
einer vom „Florentiner Quartett -Verein " ausgeschriebenen
Konkurrenz den ersten Preis errang und die Aufmerksamkeit
auf den jungen , in Friedrich Kiels strenger Schule gebildeten
Komponisten lenkte. Auch die „Variationen mit Fuge " stam¬
men aus jener Zeit , wie auch manche frisch-empfundenen
Lieder, überall erkannte man ein feines, lyrisch-beschwingtes
Talent ; einen glückhaften Nachklang der edelsten deutschen
Romantik . Aber Bungert trachtete nach Höherem. Schon
verhältnismäßig früh zog er sich gern von der großen Welt
zurück und widmete sich am stillen Gestade des Mittelmeers
der Fertigstellung einer weitsichtig angelegten Opern -Tetra-
logie: der „Homerischen Welt ". Und er war fast SOjährig, als
einige größere Bühnen die Aufführung riskierten . Der Er¬
folg war rauschend — aber nicht eben nachhaltig. Als damals
ein sehr rühriger Theaterdirektor befragt wurde, ob er denn
nicht auch einmal an diese Overn herantreien möchte, antwor¬
tete er in seiner derben Weise: „Unsinn ! einmal  läßt sich
das Publikum eine Tetralogie gefallen, in welcher die Helden
keine Hosen anhaben (das war der „Nibelungen -Ring "), aber
nie wieder . . ." Doch Bungert ließ sich nicht im mindesten
abschrecken: auf die vier Opern der „Odyssee" hofft er sogar
noch vier ähnliche aus der „Ilias " folgen zu lassen, deren erster

Auf das Äußerliche hin angesehen, hat die Arbeit der
europäischen Diplomatie jedenfalls . brauchbare Vorbe¬
dingungen für die Sicherung des Friedens geschaffen.
Gerade weil die Aufgabe schwierig war , eine ver¬
mittelnde Formel zwischen dem Standpunkte Poin-
caräs und Ssasonows und den in Wien, aus anderen
Gründen aber auch in London geäußerten Bedenken zu
finden , darf man die zustandegekommene Leistung
immerhin als erfreulichen Beweis dafür betrachteil,
daß es in der Tat noch ein Europa gibt . Ob die er¬
zielte Einigung allen Wechselfällen der möglichen wei¬
teren Verwicklungen wird standhalten können, darüber
läßt sich zur Stunde freilich nicht mit einiger Sicher¬
heit urteilen . Die Stimmung braucht nicht hoff¬
nungslos  zu sein, aber die Zweifel  dürfen noch
immer nicht ausgeschaltet werden. Man mutz sich gegen¬
wärtig halten , daß die schwerste Aufgabe erst b e-
ginnt,  wenn es sich darum handeln wird , den Balkan¬
königreichen die Überzeugung _ beizubringen , daß es
schlechterdings keinen Unterschied in ^ den Grundauf-
fassungen Österreich-Ungarns und Rußlands von den
Balkanproblemen gibt. Eine, von allem anderen abge¬
sehen, so interessante Aufgabe dürfte der Kunst der
Diplomaten kaum jemals gestellt worden sein, und
immer wieder droht die Gefahr , daß man namentlich
in Sofia und in Belgrad aus den Eröffnungen , die
man dort wie in Athen und in Cettinfe in den nächsten
Tagen von den beiden Mandataren der Großmächte
empfangen wird , heraushören wird , was man heraus¬
zuhören wünscht,  Untertöne also, die vielleicht dahin
verstanden werden, daß die beiden östlichen Kaiserreiche
doch wohl nicht ganz dasselbe, wollen.

*

Die Vorgänge auf öem Galkan.
Die Kktion der Mächte.

* Wien , 8. Oktober. Die zustimmende Antwort Eng¬
lands  auf den französischen Vorschlag ist nnnmehr als letzte
gestern hier angelangt und die Aktion der Großmächte zur
Verhinderung  und , wenn diese nicht mehr möglich ist,
zur Lokalisierung des Krieges  kann ihren An¬
fang nehmen. Wie verlautet , soll dieser Schritt bereits heute
erfolgen, und zwar werden zunächst sämtliche  Botschafter
der Großmächte in Konstantinopel ans mündlichem Wege bei
der Pforte intervenieren , während gleichzeitig bei den
Kabinetten der vier Balkanstaaten durch Österreich und Ruß¬
land die Überreichung einer schriftlichen Rote erfolgen wird.

Das anfängliche Sträuben Englands.
wb. , London, 8. Oktober. Der Untsrstaatssekretär für

auswärtige Angelegenheiten, Acland, teilte gestern in einer
Rede in Newport auf der Insel Wight die Annahme für un¬
begründet . daß England gegen ein Zusammengehen mit der
anderen Mächten sich gesträubt hätte . Der englischen Regie¬
rung sei es nur darum zu tun gewesen, daß die Punkte , auf
die sick alle Mächte geeinigt hätten , in solcher Weise voroe-
stellt würden , daß es sowohl der Türkei wie den BaKanstaater
möglichst leicht gemacht werde, in Ehren den Frieden zu be¬
wahren.

Der englischc Außenminister über die Lage.
London, 7. Oktober. (Unterhaus .) Der Minister des

Äußern Sir Edward G r e h führte in Beantwortung einer
Frage ' über die Lage auf dem Balkan folgendes aus : Ich be¬
fürchte, daß meine Auskunft im gegenwärtigen Augenblick

Teil „Achilleus" bereits vollendet ist. Ein solch hartnäckiges
Vertrauen auf seinen Stern wird erhaben dünken, wenn  —
der Stern wirklich den Weg zum Siege weist!

Eine starke Talentprobe gab Aug. Bungert weiterhin mit
den zahlreichen Liedern , die er, zumeist als Gast am Mnsen-
hofe Carmen Shlvas , komponierte; es fehlte auch nicht an be¬
deutenden Gesangskünstlern , die in der Öffentlichkeit für sie
eintraten , und manche dieser lyrischen Blüten haben sich ja
auch in weiteren Kreisen freundliche Gunst erworben. In
letzter Zeit ist Bungert wieder mit umfassenden größeren
Werken hervorgetreten : ein Oratorium , eine Faust -Musik,
eine Sinfonie . . . So war es denn dankenswert , daß die
Kurdirektion  einmal Gelegenheit bot, in Konzert-Auf¬
führungen den merkwürdigen Tondichter näher kennen zu
lernen ; zumal derselbe seit einiger Zeit in unserer nächsten
Nähe wohnt : am Rhein, bei Neuwied, baute er sich sein Tus-
kulum, wo er rüstig weiter dichtet und komponiert ; und in
Wiesbaden erscheint bekanntlich sogar eine Art Bayreuther
Blätter : es ist „Der Bund ", welcher sich die Geltendmachung
des Bungertschen Kunstschaffens angelegen sein läßt . Die
Mitglieder des „Bundes " scheinen sich vorläufig mehr durch
Begeisterung als durch Zahl auszuzeichnen : beide Konzerte,
am Sonntag wie am Montag blieben leider nur schwach be¬
sucht; doch der Erfolg — war rauschend. In der Matinee ge¬
langte zunächst das oben erwähnte „Klavierquartett " zu Ge¬
hör. Es ist ein sehr tüchtiges Werk, wie aus einem  Guß.
Nirgend ein ziel- oder planloses Musizieren . Die Gedanken
kommen aus dem Herzen und ihre Entwicklung ist gehaltvoll.
Den günstigsten Eindruck hinterließen das melodiöse „Adagio"
und das eigentümlich phantastische „Agitato ". Neben unseren
Konzertmeistern Schisring . Sadony und Schildbach,

nur allgemeiner Natur fein kann. Wie das Haus weiß, ist
die Lage auf dem Balkan sehr kritisch  und gibt zu
großen Befürchtungen Anlaß . Die Großmächte tun , was sie
können, um einen Friedensbruch zu verhindern . Die beiden;
Punkte , worauf sie ihre. Aufmerksamkeit hauptsächlich
richteten, sind der Ausdruck ernster Mißbilligung eines Frie¬
densbruches auf ' dem Balkan und die Notwendigkeit.
Reformen  in der europäischen Türkei wirklich durchzu¬
führen . Diese Notwendigkeit ist von der türkischen Regie¬
rung bereits zugegeben worden. Die Einführung wncksamer
Reformen sollte der Türkei den friedlichen Besitz ihrer euro¬
päischen Provinzen sichern. Gestern sind nun endgültige
Vorschläge für gemeinsame Schritte gemacht worden, die
durch die Großmächte oder in ihrem Flamen  unternommen
werden sollen, um die Schwierigkeiten durch Vorstellungen
bei den Balkanstaaten und in Konstantinopel zu uberwinden.
Wir haben ihnen zugestimmt. Unter den europäischen Groß¬
mächten, die auf denr Balkan am unmittelbarsten interessiert
sind und die durch einen Krieg in jener Gegend am meisten'
in Mitleidenschaft gezogen würden , herrscht der eifrigste
Wunsch, den Frieden aufrechterh,alten zu sehen. Dies ist
meiner festen Überzeugung nach eine Bürgschaft, daß, wenn
der Friede auf dem Balkan gebrochen wird, keine der euro¬
päischen Großmächte in den Krieg hinerngezogen wird . (Bei¬
fall.) Der Radikale M a so n fragte , ob die Regierung , wenn
die gegenwärtigen Verhandlungen fchlschlügen, ihre guten
Dienste dafür einsetzen würde, daß die ganze Frage dem
Haager Schiedsgericht überwiesen würde. Sir Edward Grey
antwortete : Ich möchte lieber nicht daran denken, daß die
Schritte , die die Mächte jetzt beraten , fehlgehen. Sollte dies
dennoch geschehen, so würden wir selbstverständlich unser
Möglichstes tun , um die Einigkeit unter den Mächten zu er¬
halten . Wir werden keine Initiative ergreifen und keinen!
Vorschlag tun , der geeignet wäre , diese Einigkeit zu beein¬
trächtigen.

Österreichs Zustimmung zum Vorschlag PoincarKs.
Paris , 7. Oktober. In seiner am 6. Oktober in Paris

eingetroffenen Antwort erteilt das Wiener  Kabinett seine
Zustimmung zu den Vorschlägen, die von der französischen
Regierung ausgegangen sind. Die unerheblichen Änderungen,
die von Österreich angeregt worden sind, zielen hauptsächlich
darauf hin, den vom Ministerpräsidenten Poincarä in Über¬
einstimmung mit dem russischen Minister Ssasonow abge-
fatzten Wortlaut der Note in einem Punkt genauer zu um¬
schreiben. Diese Note soll von den Gesandten Österreichs und
Rußlands , als den Beauftragten Europas , in Sofia , Belgrad,
Athen und Cettinfe vorgolegt werden. Sie stellt fest, daß die
Mächte entschlossen sind, den territorialen Status quo auf
hem Balkan aufrechtzuerhalten . Österreich verlangt , daß
dieser Paragraph durch einen Zusatz vervollständigt werden
soll, der Vorsicht, daß die Mächte sich verpflichten, die Inte¬
grität des otto-manischen Reiches unangetastet zu lassen. Dieser
Forderung wurde sofort von Poincarö und Ssasonow bei-
gestimmt, wie es ohne Zweifel auch bei den anderen Mächten
der Fall sein wird . Die Antwort Englands und Deutsch¬
lands auf die Mitteilung , die ihnen heute morgen gemacht
worden ist, wird voraussichtlich morgen bekannt werden. In
diesem Falle würde der Schritt Rußlands und Österreichs bei
den Balkanstaaten im Laufe des Dienstags erfolgen können.

Ein Ministerrat in Ungarn.
' * Budapest, 7. Oktober. Der heute vormittag von 10 bis

1 Uhr stattgefundene Ministerrat , an dem sämtliche Kabinetts-
Mitglieder teilnahmen , befaßte sich mit den infolge der äußeren
politischen Lage möglichen Eventualitäten und den hierdurch
gegebenenfalls notwendig werdenden Maßnahmen . Nach dem
Ministerrat reiste Ministerpräsident Lukacs nach Wien ab.

welche den tvärmsten Ton und die freudigste Hingabe cm das
Werk wandten , wirkte am Klavier Frau Celeste Chop-
Groenevelt (aus Berlin ) : eine vorzügliche Pianistin,
deren feine, mit allen Reizen einer subtilen Virtuosität ge¬
schmückte Klavierkunst sich hier aufs beste bewährte, hernach
aber fast noch größere Triumphe feierte in dem Vortrag der
„Variationen mit Fuge " op- 13. Auch diese Komposition er¬
freut durch, ihre Klarheit und Faßlichkeit und die geschickte,
selbst geistreiche Ausnutzung der thematischen Vorlage zu
immer neuen melodischen, harmonischen oder kontrapunktischen
Gebilden ; eine Schlußfuge krönt das Werk in der rechten
Weise. Frau Chop - Groenevelt  spielte die Variationen
mit gewähltem Geschmack und namentlich diese famose, von
jeder schulmäßigen Starrheit freie „Fuge " mit entzückender
Leichtigkeit, voll graziösen Schwunges . Der warme Schein
einer jugendlich-fraulichen Anmut lag noch verschönend über
ihrer Kunstdarbietung auSgegoisen. — Ein Lbdcr -Zhklus „Im
Hafen ", vom Komponisten selbst gedichtet, schien mir etwas
allzu gleichförmig in der Anlage, Erfindung und Grundst -m-
mung ; doch ist den Liedern iin einzelnen ein gefühlvoller
Impuls nicht abzusprechen. In Herrn Bruno Bergmann
(aus Berlins fand der Komponist, der selbst am Flügel be¬
gleitete, einen Interpreten , der durch seine besonders in der
Höhe wohlgebildete Baritonstimme und noble Vortragsweise
mit Fug und Recht die Sympathien der Hörer gewann.

Im Konzert am /Montagabend gelangte zunächst die neue
„Sinfonia Victrix " zu Gehör. Wenn man an die Werke der
modernen und hypermodernen Programm -Musik denkt, so
möchte man zwar kaum glauben , daß diese Sinfonie — neu
ist: so melodisch-zahm, so harmonisch-gesittet, so rhythmisch-
gemächlich wird hier gekämpft, gelitten und gesiegt. Vom
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S>te lange Dauer des Ministerrats Hatte Gerüchte zur Felge,
wonach die Regierung beschlossen habe, drei Armeekorps zu
niobilrfteren. Im KriegSmimstcrium wird jedoch diese Be¬
hauptung energisch in Abrede gestellt.

Ungarns Zustimmung für einen großen Hcereskredft.
■ * b. Oktober. Der ungarische Ministerrat beschloß

mit Rücksicht aus die auswärtige Lage, seine grundsätzliche
Zustimmung zu dem vorn Kriegsministeriuui geforderten
Heere-ckredit von 280 Millionen Kronen zu erteilen . Es ist
beabsichtigt, die beschleunigte Bewilligung dieses Kredits aus
brr gegenwärtigen Delegationstagung herbeizusühren.
Ein Eingreifen der Monarchen Österreichs und Rußlands?

* Wie», 8. Oktober. Das „N. W. Tagebl ." meldet ans
Petersburg : Wie in hiesigen unterrichteten Kreisen verlautet,
soll .in den letzten Tagen ein direkter Depeschsnwechsel zwischen
Kaiser Franz Joseph und dem Zaren stattgefunden haben,
der^von ausschlaggebendem Einfluß auf die Gestaltung der
politischen Verhältnisse und aus die Herstellung des voll¬
ständigen Einvernehmens -der russischen und öster¬
reichischen Politik erhebliche Wirkung ausübte.

Eine beruhigende Erklärung Berchtolds über Rußlands
Probemobilisiernng.

Wien, 7. Oktober. In der österreichischen Delegation
erwiderte auf eine Anfrage des Abgeordneten Wassilko ivrgen
der russischen Probemobilisierung der Minister des Äußern
Graf Berchtold  sofort : Die Meldungen über die auf
russischer Seite erfolgte Probemobilisierung beruhen auf
Wahrheit,  doch kann diesen Meldungen schon deshalb
keine besorgmserregende Bedeutung zugeschrieben werden,
weil diese militärischen Übungen bereits in diesem Frühjahr

. Aussicht genommen waren . Im übrigen wolle er, der
Minister , den zum Ausdruck gekommenen Besorgnissen gegen¬
über auf das eben jetzt eingeleitete Zusammengehen mit
Rußland himveisen.

Kus den verbündeten Staaten.
Eine neue Forderung Bulgariens.

* .Sofia , 7. Oktober. In der Rote, die von Bulgarien
der Türkei überreicht wird, soll noch eine fünfte Forderung,
nämlich die Teilnahme Bulgariens an der Regelung der
mazedonischen Verhältnisse, gestellt werden. Auf dieser Basis
wird hier eine Entente für möglich gehalten . Es verlautet
auch, daß Rußland und Österreich bereits gestern in Sofia
freundschaftliche Vorstellungen gemacht hätten.

Russische Kriegsfreiwillige für den Balkanbund.
Moskau, 7. Oktober. Hier haben sich einige Hundert

Russen, zum großen Teil Studenten , als Kriegsfreiwillige
für den Bälkanbund gemeldet. Ihre Beförderung nach Bul¬
garien oder Serbien erfolgt im Kriegsfall auf Kosten des

. panslawischen Komitees.
Bulgarien in Geldnöten,

-evlx Paris , 8. Oktober. Von mehreren dem Quai d'Orsay
nahestehenden Blättern wird berichtet, daß die bulgarische
Regierung abermals versucht habe, von einer Pariser Bank
ein Darlehen von 5 Millionen zu erhalten . Diese Bank habe
dem Finanzminister Klotz hiervon Mitteilung gemacht, der
seinerseits den Ministerpräsidenten Poincarä verständigt habe.
Die Bank habe es hierauf abgelehnt, Bulgarien die fünf
Millionen zu leihen.

Ein bulgarischer Gegenvorschlag.
wb. Paris , 8. Oktober. Dem „Matin " wird von seinem

Sonderberichterstatter aus Sofia gemeldet: Wiewohl die bul¬
garische Regierung behauptet , die Note der Mächte amtlich
noch nicht erhalten zu haben, scheint sie doch von ihrem Inhalt
Kenntnis zu besitzen, denn sie bereitet bereits einen ihren
ursprünglichen Forderungen entsprechenden Gegenvor¬
schlag vor.

Überfall eines sozialistischen Abgeordneten.
Sofia , 8. Oktober. Zahlreiche Stiüienten überfielen

gestern nachmittag den sozialistischen Abgeordneten Sakisow
aus offener Straße , feuerten mehrere Schüsse auf ihn ab und
schlugen mit Stöcken auf ihn ein . Sakisow flüchtete in das
Haus des Professors Kalow. Die Studenten zertrümmerten
sämtliche Fensterscheiben des Hauses durch Steinwürfe . Erst
einem starken Aufgebot von Polizei und Gendarmen gelang
es, Sakisow sicher nach Hause zu geleiten.

Die Abfahrt serbischer Reservisten.
* Sofia , 7. Oktober, über 2000 serbische Reservisten,

die sich zurzeit der Mobilmachung in Bulgarien befanden,
sind nach Serbien abgereist, um in ihre Regimenter einzu¬treten.

* Belgrad , 7. Oktober. Der Enthusiasmus wächst immer
meEje. Bei Abfahrt der Züge, die voller Reservisten surd
werden kriegerische Lieder angestimmt.

Standpunkt der älteren absoluten Musik wäre dem Werke
wohl am ehesten gerecht zu werden ; doch die programmatischen
Beziehungen sind nun einmal gegeben. Das erste Allegro
(C-Moll ) bringt die rechten gegensätzlichen Hauptmotive , wie
sie zu einer wackeren musikalischen Verarbeitung taugen ; Auf¬
bau und Ausgestaltung bleiben hier gleichwohl etwas bröcklig;
des Helden Widersacher werden in mehr äußerlich aufgeregter
als innerlich aufregender Kampfesweise abgetan . Es folgen
zwei mehr lyrisch angehauchte Zwischensätze: ein „Adagio"
mit Manchen hübschen melodischen Einfällen — etwa des
Helden Gefährtin vergleichbar — _und ein lebhaft aufstreben¬
des, von heiterer Tanzweise unterbrochenes „Scherzo" : ent¬
schieden der gelungenste Teil der Sinfonie . Im Finale — des
Helden Vollendung — werden wieder gar heftige An¬
strengungen gemacht; das Wort wird zur Hülse genommen:
,n einem Sopran -Solo vertröstet „die Muse" den annoch un¬
verstandenen Helden (ich verstehe zwar nicht, was an ihm nicht
zu verstehen sein soll) auf die Zukunft : die Siegespalme mutz
ihm winken. Ern Allegro (C-Dur ), das an verschiedene frühere
Motive anknupft , wird kräftig durchgeführt ; und ein Sieges¬
gesang des „Helden — den Goetheschen Worten folgend „Laßt
mA nur auf meinem Sattel gelten" - schließt das Werk in
lebhaft bewegter Weise ab. Wenn diese Sinfonie auch keinen
durchschlagenden, tiefergehenden Eindruck erzielt — Ursprüng¬
lichkeit der Erfindung und Selbständigkeit des Stils mani¬
festieren sich wohl nicht zwingend genug, — so fehlt eS doch
nicht an gefälligen, selbst glänzenden Einzelmomenten oie
eine bereitwillige Aufnahme sicherten. Das Werk, von Se'^ n
Musikdirektor Schuricht sorgfältig einstudiert und mit
offenbarer Hingebung dirigiert , wurde vom Kurorchester
virtuos ausgefnhrt.

Im zweiten Teil des Konzerts gelangten Szenen aus der
»Kirke" (der Eingangs -Tragödie der „Odyssee") zu Gehör

Belgrad, 7. Oktober. Angesichts der günstigen Finanz-
lage hat der Ministerrat beschlossen, von der Bezahlung der
öffentlichen Schuld nicht Abstand zu nehmen.

* Belgrad, 8. Oktober. Zum Kommandanten der serbi¬
schen Donaudivision ist der pensionierte Oberst Fasic  er-
nannt worden. Gestern nacht läuteten in der Stadt plötzlich
alle Glocken und cs wurde Alarm geblasen. Die erschreckte
Bevölkerung glaubte an einen Ausbruch des Krieges oder
Linen ungarischen Überfall. Aber bald stellte sich heraus , dag
cS sich ,iur um die Alarmierung des 7. Infanterie -Regi¬
ments handelte.

Der Gricchen-Transport aus Amerika.
* New Dorf, 8. Oktober. Die Zahl der griechischen Reser¬

visten, die aus den Vereinigten Staaten in ihre Heimat zurück-
kchren, wird aus 25 000 veranschlagt. Der Dampfer
„Mazedomia", der am Samstag mit 1800 Reservisten abfahren
sollte, erhielt kurz vor den: Auslaufen Befehl, 1400 Passagiere
der 3. Klasse auZzufchifsen, da der Dampfer 00 Tonnen
Explosivstoff mit sich führte . Zum Transport dieser Reserven
in die Heimat wurde der Dampfer „Madonna " gechartert.
Ein weiterer Dampfer , die „Maria Washington ", mit 700
griechischen, bulgarischen und serbischen Freiwilligen an Bord,
ist ebenfalls abgedampft. Am 17. d. M. geht ein weiterer
Dampfer mit Reservisten ab.

Kus der Türkei.
Das Verlangen von den Balkanstaaten.

Konstantinopel , 7. Oktober. An hervorragender , die Lage
übersehender Stelle glaubt man nach einer Meldung der
„Franks . Ztg.", daß die Balkanstaaten nach dem Beschluß
des gestrigen türkischen MinisterrateS betreffs der Reformen
ihre Rüstungen einstellen  oder wieder rückgängig
machen  müssen ; mehr als einen solchen Erfolg würden sie
auch nach einem glücklichen Kriege gegen die Türkei nicht er¬
reichen können, da der Entschluß der Großmächte, keinerlei
territoriale Veränderungen zuzulassen, unverrückbar feftstcht.
Die serbische, griechische und montenegrinische Diplomatie
scheint denn auch geneigt, sich mit dem gestrigen Zugeständ¬
nis zufriedsnzugeben , dagegen wünscht Bulgarien offenbar
mehr. Sollte sich dies bestätigen, so ist vielleicht die
Sprengung des Balkanbundes zu erwarten.

* London, 8. Oktober. Die „Dimes " berichtet aus Kon¬
stantinopel : Der Belagerungszustand über Konstantinopel
und alle Provinzen der europäischen Türkei ist proklamiertworden.

Griechischer Protest gegen die Beschlagnahme der Dampfer.
wb. Konstantinopel , 7. Oktober. Nach mündlichen Vor¬

stellungen überreichte der griechische Gesandte Grhparis der
Pforte eine Note, in der gegen die Beschlagnahmung griechi¬
scher Dampfer protestiert wird. Weiter wird protestiert gegen
die Besetzung von zehn griechischen Dampfern mit türkischen
Offizieren und Mannschaften.

Die griechischen Dampfer freigclaffen.
* Saloniki , 7. Oktober. Die Seebehörde hat die beiden

im hiesigen Hasen beschlagnahmten griechischen Dampfer,
„Peneios " und „Urangeis ", freigelassen. Sie sind nach
Griechenland abgedampft.

Ein Kampf mit Aufständischen.
* Wien, 8. Oktober. Wie aus Cettinje gemeldet wird,

befinden sich die Aufständischen in Berane  im Kampf mit
den türkischen Truppen . In den nächsten Tagen soll hier eine
allgemeine Amnestie  für politische Verbrecher, nament¬
lich auch für die sogenannten Verschwörer, erlassen werden.
Zahlreiche Verbannte trafen bereits in den letzten Tagen von
Serbien in Cettinje ein.

Kirchliche Messen zur Aufrechtcrhaltung des Friedens.
* Rom, 7. Oktober. Der Papst hat sämtliche katholische

Bischöfe durch ein Rundschreiben aufgefordert , in allen Kirchen
chrer Diözesen Messen lesen zu lassen zur Aufrechterhaltuna
des Friedens am Balkan.

3um bevorstehenden türkisch-italienischen
Zriedensschlutz.

Die Unterzeichnung des FriedensabkommenS.
* Paris , 7. Oktober. Wie verlautet , wird die Unter¬

zeichnung des Friedensabkommens eine Verzögerung erfahren,
da wegen der finanziellen Frage einige Punkte noch zu regeln
find. Es handelt sich um eine Forderung der Türkei , dip von
Italien verlangt , daß es einen Teil der Zolleinkünfte an die
Türkei abträgt.

* Ouchy, 8. Oktober. Dse Redaktion der Friedens¬
präliminarien ist bereits entschieden  und wird heute
vom türkischen Ministerrat durchgearbeitet werden. Die Ent¬
scheidung des türkischen Ministerrats soll sofort erfolgen.

Parteitag öer Fortschrittlichen
Volkspartei.

IV:

Es ist eine Art homerischer Siegfried - und Brünhilden -Szene.
Der Text, nicht frei von Wagnerismen , ist von blumenreicher
Sprache ; die Musik, die hier und da einen Zug ins Große hat,
atmet ein starkes theatralisches Pathos : bei ihrer fast nieder¬
schmetternden orchestralen Akzentuierung eignet ihr ein ge¬
wisser „kecker Schmiß", der auf der Bühne nicht ohne Effekt
sein mag. Wirklich neue  Töne klingen nicht gerade vor. Die
Singstlinmen werden mit unerhörten Gewaltmaßregeln
traktiert . Herr Bergmann  sang die „Odhffeus"-Parrie
mit großartigem Stimmaufwand ; doch übertraf ihn noch Frau
Leffler - Burckard,  die in der „Äirke"-Partie die ganz-
Fülle ihrer leiden,chaftsvollen Stimmkunst entfaltete Das
Orchester bewahrte auch hier unter Herrn Schurichts
Direktion eine vorzügliche Haltung . Dem Komponisten wur¬
den vom Publikum sehr ehrenvolle Huldigungen dargebracht._ _ o.d.

Aus den Kunstausstellungen.
Kunstsalon Aktuaryus.

Wieder einmal lenken zwei einheimische Maler die Auf¬
merksamkeit auf sich. James Pitcairn - KnowleS
mit einer Anzahl Damenportrails und Leopold G ü n t h e r-
Schwerin  mit einer Kollektion von vierzehn Bildern Land¬
schaften und Portraits.

Eine eigenartige Stimmung geht diesmal von den Werken
Pitcairn -KnowleS aus : eine Stimmung , die zu den kühlen
Herbsttagen paßt , dem Schleier, der über der Natur liegt, der
blassen Sonne und der Ahnung von Sterben und Vergehen
So müde sind diese Bilder ; kranke, übersensitive TreibhauZ-
blüten , Frauen , wie sie nur die Großstadt mit ihrem schnell¬
lebigen Getriebe hervorbringt . Schmale Gesichter auf

Mannheim , 7. Oktober.
Rach den gestrigen Verhandlungen des Parteitags fand

eine glänzend verlaufene öffentliche Versammlung
mit Wlemer , Müller -Meiningen , Haußmann und Naumann
als Rednern statt , woran sich später das von 500 Personen be.
suchte Festesten anschloß, das durch Reden von Funck, von
Schulze-Gävernitz (Kassel) und Nebelung (Nordhausen) ge¬
würzt wurde.

Heute früh trat der Parteitag sofort in die Beratung der
Frauenfrage

ein. Abg. Mommsen  als erster Referent gab einen ge¬
schichtlichen überblick über die Stellungnahme der Partei zum
Frauenstimmrecht und erllärte , es sei die Stellung in der
Partei noch nicht einheitlich,  es gäbe Freunde , die die
Aufnahme jener Forderung als unvereinbar mit ihren Grund¬
sätzen erachteten und sie für ihre Person nicht anerkennen
würden. Es müsse aber vermieden werden, daß Teile de»
Programms von Anhängern der Partei nicht mitgemacht
werden könnten. Ohne die Bedeutung der Frage verkennen zu
wollen, so gäbe es doch heute sehr viel schwierigere Fragen zu
lösen; und es sei falsch, jetzt durch das Hineintragen von
Zwiespalt die Stoßkraft der Partei zu schwächen. Ausdrücklich
solle hervorgchoben werden, daß jeder Anhänger der Partei
berechtigt sei, die Frauenfrage über die Linie hinaus zu ver¬
folgen, die das Parteiprogramm zunächst gezogen habe. Der
geschäftsführende Ausschuß wolle ein F e st l c g e n der Partei
vermeiden.  Redner habe seine persönliche Meinung zu¬
rückgestellt im Interesse der Gesamtpartei . Helfen Sie uns
die Männerrechte  durchzuführen , so wird sich die Frage
des Frauenstimmrechts ganz von selbst lösen! Im Namen
des geschäftsführenden Ausschusses legte Mommsen folgends
Resolution vor:

„Der Parteitag steht zurzeit von einer Abänderung
des Ansatzes 8 des Parteiprogramms , betreffend die Rechte
der, grauen , mit Rücksicht auf die in der Partei bestehenden
Meinungsverschiedenheiten ab, erkennt aber das Recht
ecnes jeden Parteigenossen an,  seinerseits nK
me Erweiterung der Rechte der Frauen über  die in das
Programm aufgenommenen Grundlinien hinaus zuwirken.

Fräulein Or . Bäum er  als zweiter Referent hob ein¬
leitend hervor, daß die Frauen als Angehörige der liberalen
Partei ihre Forderung erheben und die Frauenbewegung
ourchans als liberale Angelegenheit  empfinden.
Der Liberalismus müsse die Kraft haben, die Bewegung der
Frau zur politischen Gleichberechtigung hin innerlich mit zu
erleben. Die Partei müsse die Bewegung nicht um der
Frauen , sondern um ihrer selbst willen begrüßen . Die wirt¬
schaftliche und soziale Entwicklung dränge mit innnerer Not¬
wendigkeit zur politischen Gleichberechtigung der Frau . Diese
werde kommen, der Liberalismus möge dafür sorgen, daß er
den Gewinn davon habe. Er müsse dann allerdings früh
aufstehen.  Es sei zuzugeben, daß die Frage noch nicht
für die praktische Gesetzgebung reis sei; aber bei den Frauen
ser die Fähigkeit, sich als Staatsbürger zu fühlen , außer-
ordentlich schnell gewachsen, ebenso schnell wie die Entwicklung
der modernen Frauenbewegung und der beruflichen Organi¬
sationen. Das Bekenntnis zum Liberalismus werde den
Frauen sehr erschwert, wenn sie vom Liberalismus zurück,
gewiesen,  wenn sie desavouiert würden . Im Interesse
der liberalen Politik bäten die Frauen dringend : Geben Sie
uns ein großzügiges , prinzipielles Zugeständnis , daß die
Frauenbewegung innerlich zum Liberalismus gehört.

Nach dieser Rede wurde ein inzwischen eingegangener mit
31 Unterschriften versehener Antrag Frau Voß-Zietz-Frh
Dr . Säumer verlesen:

, „ «Die wirtschaftliche und soziale Entwickelung hat die
Zahl der berufstätigen Frauen außerordentlich vermehrt.
Dreck Entwickelung, dre sich zweifellos fortsetzt, und die
wachsende Aufnahme von .Frauen aller Schichten am öffent-
Ilchen Leben fuhrt m-t rnnerer Notwendigkeit zur
volt - - scheu Glerchberechtrgung  der Frauen . Der
Parteitag fordert deshalb die Parteigenossen auf die Frauen
im Kampf uvl ihre politischen Rechte bis z u r b o l l e n
staatsbürgerlichen Gleichberechtigung zuunterstützen. °

Später wurde ein Antrag Müller -Meiningen eingebracht,
hinter die Worte „am öffentlichen Leben führt " den Zusatz ein-
zufügen : „nach d e r A n s cha u u n g weiter Partei-kreise ".

Eine lebhafte Diskussion schloß sich an ; in ihrem Verlau?
er. lartc ^ rou Vaß - Zietz,  daß die Frauen den Antrag aus
Programmaufnahme jetzt zurückztehen, es sei ihnen dies nicht

schlanken Hälsen, kleine Stumpfnäschen urid große, sehnsuchts.
volle Augen. Alle diese Frauen scheinen zu frieren in dem
großen Raum , eine erdrückt die Eigenart der anderen . Sie
können es nun einmal nicht vertragen , die Bilder von James
Pitcairn -Knowles, aus der Intimität des Boudoirs herauszu¬
wandern an die breite Öffentlichkeit und in großer Anzahl
beisammenzuhängen . Es ist, als wolle eine Frau der anderen
Konkurrenz machen, und durch die Gleichheit der Stellung und
Auffassung wirken sie in der Masse zu gleichförmig. Auch
schaden . rhnen die farbensprühcnden Bilder von Charles
P a l mich die im gleichen Raum untergebracht sind. Dadurch

ftc  schattenhaft und unwirklich in ihrer vornehmenBlasse.
Von Leopold Günther -Schwerin erwecken die Versuche

die der Künstler jetzt mit dem Malen von Portraits anstellt.'
da§ Interesse : des Versuchs wegen, um zu sehen, wie der Lanlck
schafter diese Aufgabe anpackt und löst. Doch bleiben es vor¬
läufig noch Versuche, und die Aufgabe ist noch nicht als gelöst
zu betrachten. Dagegen sind von den Landschaften der . Sep¬
temberwald " und ..Waldinneres " als Bilder von intimem
Stimmungsreiz zu begrüßen . Locker und luftig in der Tech¬
nik, Naturausschnitte , wie sie unser Wald in Fülle bietet,
sicher und naturunmittelbar hingesetzt.
Galerie Banger.

Die flotten Bilder von Hch. Franz  bleiben einfach unbe¬
achtet vor d--" Puppen , die jetzt die Räume der Galerie Banger
bevölkern, win Kind möchte man wieder werden, um mit all
den Herrlichkeiten nach Herzenslust spielen zu können. Alle
Arten und Abarten der Puppe sind vertreten . Die alte Puppe,
mit dem stereotypen Lächeln und dem unkindlichen Gesicht'
Trachtenpuppen, mühsam und kunstvoll aus Holz geschnitzt.
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lerchl geworden, sie täten es, um den Frieden in der Partei
aufrecht zu erhalten . Sie wüßten , daß der neue geeinte Links¬
liberalismus eng zusammen gehöre, um seine Stoßkraft zu
behalten. Der Antrag des geschäftsführenden Ausschusses sei
für die Frauen unannehmbar.  Abg . Haußmann
erkannte an , daß die Zurückziehung des Antrags der Frauen
rin wichtiges Entgegenkommen sei, und entwickelte alsdann
seine Grundsätze über die Wesensverschiedenheit zwischen
Mann und Frau , die ihn veranlasse, die Politisierung der
Frau nicht zu wünschen.

Abg. Dr . Müller-  Meiningen bekannte sich als An.
Hänger der politischen Gleichberechtigung der Frauen , bat
aber dringend, auf den Teil der Freunde , die nicht für die
Aufnahme in das Programm seien, nicht einen Gewissens¬
druck auszuüben , der sie in schwere Konflikte bringen könnte.
Die Anhänger der Gleichberechtigung Ihrerseits brauchten
keine papierene Bestätigung der Richtigkeit ihrer An¬
schauungen.

Fräulein Helene Lange  setzte auseinander , daß die
Frauen gerade für die besonderen wirtschaftlichen und
kulturellen Angelegenheiten der Frauen , der Familie , der Kin¬
der eine Frauenvertretung haben nröchten, damit aus der rein
männlichen Kultur eine menschliche werde.

Reichstagsabgeordneter Haas  führte aus , daß die poli¬
tisch denkende Frau den Männern nur erwünscht sein könne,
und trat für die Gleichberechtigung, aber ebenso gegen das
Hineinschreiben in das Programm ein, da darin nur eine
Täuschung der Öffentlichkeit liegen würde, die genau wisse,
daß weite Bestände der Partei diesem Punkt noch nicht zu¬
stimmen. Haas wünschte schließlich dringend unter lebhafter
Zustimmung , daß alle Anträge auf Programmänderung zu¬
rückgezogenwerden möchten.

Abg. M o m m s e n erklärte hierauf , daß, wenn alle An¬
träge auf Programmänderung  zurückgezogen würden,
der Antrag des geschäftsführenden Ausschusses gegen-
standslos  sei und zurückgezogen werden könne.

Diese Zurückziehung erfolgte, nachdem hintereinander
sämtliche Anträge auf Programmänderung zurückgezogenwor¬
den waren . Es blieb nur noch der Antrag Voß-Zietz, der als¬
dann , nach Aufnahme des Amendements Müller -Meiningen,
unter großem Beifall gegen wenige Stimmen angenommen
wurde. Damit war der Punkt Frauenfrage erledigt.

Es folgte die Beratung der
Organis ationsfragen.

Abg. K o p s ch referierte und ging die zahlreichen Abände¬
rungsanträge zum Organisationsstatut durch, die er teils ab-
lehnte, teils der näheren Erwägung des Zentralausschusses
empfahl. Sämtliche Anträge zum Organisationsstatut wur¬
den dem Zentralausschuß  zur Prüfung und Erwägung
überwiesen. Der Antrag Sachsen auf Schaffung einer die
preußischen Provinzialverbände zusammenfassenden Organi¬
sation mit regelmäßigen preußischen Landesparteitagen wurde
angenommen.

Ein Antrag Osnabrück über
Verhältnis von Staat und Kirche

wurde unter Hinblick auf den Fall Traub von Pfarrer
D . Pfannkuche  begründet . Er lautete:

„Der Parteitag wolle beschließen: Der zweite Parteitag
der Fortschrittlichen Volkspar.ei erachtet die Neugestalung
des V-erhältnisses von Staat und Kirche für eine
dringende Aufgabe  der Gegenwart Die Frage ist
im wesentlichen lcmdesgesetzlich zu behandeln. Der Partei¬
tag mach' es deshalb den Landesorganisanonen , insbesondere
der preußischen, zur Pflicht, die Frage zunächst in ein¬
gehende Beratung  zu nehmen. Um ein möglichst
einheitliches Vorgehen des entschiedenenLiberalismus in den
Einzelstaaten zu erreichen, soll die Frage Staat und Kirche
auf die Tagesordnung eines Parteitages gestelli werden.

Die Resolution fand nach kurzer Aussprache einstimmige
Annahme. Über

die staatsbürgerliche Gleichberechtigung
sprach alsdann vr . W i e m e r , der eingangs seiner inneren
Befriedigung über den vorsätzlichen Verlaus des Parteitags
Ausdruck verlieh. Er empfahl folgende Resolution:

„Der Parteitag fordert im Interesse des Gemeinwohls
vie Verwirklichung der vollen staatsbürgerlichen Gleichberech¬
tigung und verlangt , daß sonst geeignete Persönlichkeien
nicht mehr wegen irgendwelcher Unterschiede des Glaubens,
der Geburt oder der politischen Gesinnung von Ämtern der
Reichs- und Staatsverwaltung , vom Offizier- oder «sanitäts-
korps ausgeschlossen oder bei Beförderung im Reichs- oder
Staatsdienst zurückgesetzt werden."

Die Anregung Nordhausen auf Schaffung eines
modernen Beamte » rechts  wurde vom Redner als
Wille und Absicht der Parteileitung anerkannt . Gegen die
Übergriffe gegenüber dem Militär -Arbelterverband würden die
Abgeordneten Protest entlegen und die berechtigten Forderun-

MesvaSencr TMvwrr.
gen der Militärarbeiter im Reichstag mit Nachdruck zur Gel-
tung bringen . Wiemer protestierte gegen die Bevor,
zugung des Adels im Heer  und gegen alle Versuche,
die Politik in die Armee und in die Kriegervereine hineinzu¬
bringen , wofür er drastische Beispiele ansührte . Eindringlich
forderte Wiemer Gewissensfreiheit in der Kirche; die Partei
werde sich hinter ihren Freund Traub  stellen , der dem
Parteitag einen herzlichen Gruß gesandt habe. Hoffentlich
werde es bald möglich sein, daß Traub von der Parla¬
mentstribüne  für Kultur und Geistesfortschritt ein-
treten könne. (Stürmischer Beifall .)

Von einer Debatte wurde Abstand genommen. Der An¬
trag Nordhausen und die Resolution Wiemer wurden ein¬
stimmig unter Beifall ausgenommen.

Damit waren die Verhandlungen des Parteitags be¬
endet.  Abg . Funck hielt die Schlußansprache, in der er
den trefflichen Verlauf hervorhob und die Selbstdisziplin der
Parteimitglieder rühmte . Die Partei marschiere tüchtig vor¬
aus.

Professor Hausrath (Heidelberg ) dankte in beredten
Worten dem Präsidenten Funck für die vorzügliche Leitung
des Parteitags , O e s e r (Frankfurt a. M.) kennzeichnete die
große Tragweite der Beschlüsse und betonte lebhaft den
Willen zur Geschlossenheit, der die Partei beseele. Der Aus-
blick in die Zukunft sei tröstlich, an Wählern und getsttgent
Gehalt habe die Partei zugenommen.

Mit einem begeistert aufgenomrnenen Hoch auf die Forl-
fchrittliche Volkspartei wurde der Parteitag geschlossen.

Deutsches Reich.

L 'Äis 3 M SS
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* Hum Münchener Aufenthalt des Reichskanzlers.
Wie die „Münchener Zeitung » meldet, wurde Mlegent-
lieb der Besprechung des Reichskanzlers mrt dem
bayerischen Ministerpräsidenten v. Hertlmg die Iesurtem
frage nur ganz kurz gestreift. Dagegen wurden, dm
Fragen der baldigen Einberufung des Bundesrats¬
ausschusses für auswärtige Angelegenheiten , und der
Wiederzusammetttritt des Reichstags näher erörtert.

* Ungültigkeitserklärung der Ehe des Prinzen
Georg von Bayern . Die Ehe der Prinzessin Jsabeüa,
Tochter des Erzherzogs Friedrich, mrt dem Prmzen
Georg von Bayern ist als u n g ü l t r g erklärt worden.
Den Antrag der Ungültigkeitserklärung hat der Vater
der Prinzessin , Erzherzog Friedrich, gestellt. .

* Ein offizieller Zentrumskandidat unterlegen. Ber der
Oldenburger Landtagsersatzwahl in F r i e s o y t h e erhielt der
offizielle Zentrumskandidat Bitter -Friesoythe 1171 Stemmen,
ein anderer Kandidat des Zentrums , Landmann Pekeler aus
Elisabethfehn. 1848 Stimmen . Dieser ist also gewählt.

* Eine Polizeiinastregel gegen den Verein Berliner
Feuerwchrmänuer . Der Polizeipräsident ersucht ui
einer Verfügung die aktiven Mannschaften der Ber-
liner Feuerwehr um die Mitteilung , ob sie uewillt sind,
dem Verein Berliner Feuerwehrmänner . noch fernerhrn
anzugehören . Auf den Feuerwehrwachen wurde außer-
dem den Mannschaften mitgeteilt , daß jeder gekundrgt
wird , der bis zum 9. Oktober nicht seinen,Austritt aus
dem Verein erklärt hat . Tie Erregung unter den
Feuerwehrleuten über diese VersüMnu ist die denkbar
größte. In einer Versammlung , die gestern stattfand,
wurde einstimmig beschlossen, dem Verein Berliner
Feuerwehrmänner treu  zu bleiben.

* Wandersürsorgegesch. Einer Korrespondenz zu¬
folge wird ein Reichsgesetzentwurf zur Regelung der
Wanderfürsorge vorbereitet.

* Görres -Gesellschaft. Ter bayerische Minister¬
präsident Freiherr v. H e r t l i n g ist in Freiburg i. B.
eingetrosfen zur Teilnahme an der Generalversamm¬
lung der Görres -Gesellschaft, deren Vorsitzender
Freiherr v. Hertlina seit langen Jahren ist. Tie Ver¬
handlungen beginnen heute mit einem Pontifikalamt im
Münster , das von Erzbischof vr . Thomas Nörber
zelebriert wird . Daran schließt sich eine erste allge¬
meine Sitzung an, - bei der der Vorsitzende Freiherr
vi .̂ ertlina die Reaniistiinosanivnoche balten wird.
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* Ter christliche Gewerkschaftskongreßbeschloß gestern

in Dresden die Einführung einer V o l k s v e r s r ch e-
run g.

kseev und § Iotte.
Tie Gesamtfriedensstärke des deutschen Heeres be¬

trägt vom 1- Oktober , dem Termin der Aufstellung der
Neüformationen , ab 655 814 Mann , einschließlich der
bayerischen Truppen . Im einzelnen sind vorhanden:
27 037 -Offiziere, darunter 413 Generale , 2367 Sanitäts¬
offiziere, 810 Veterinäroffiziere , 1154 Zahlmeister , 2
Armeeinspizienten, 1196 Waffenmeister, Sattler usw.
Ferner : 92 347 Unteroffiziere und 531004 Gemeine . Die
Zahl der Dienstpferde beträgt 126 480. Die Zahl der
Gemeinen verteilt sich auf die vier Kontingente , wie
folgt : 412 346 Preußen . 89 834 Sachsen, 20 244 Würt-
temberger , 68 580 Bayern.

Uottenübungen vor Helgoland. Tie Linienschiffe
des 1. Geschwaders habet: gestern Wilhelmshaven ver-
lassen, um bis zum 18. d. M. vor Helgoland Einzel-
Übungen abzuhalten.

Ausland.
Gtterreich-Nnycnkn.

Beförderung des Prinzen Eitel Friedrich von Preußen.
Wien,  7 . Oktober. Der Kaiser ernannte den Prinzen Eitel
Friedrich von Preußen zum Oberstleutnant im Infanterie
Regiment Nr . 34, dessen Inhaber Kaiser Wilhelm ist.

Schweiz.
Der neue deutsche Gesandte. Bern,  7 . Oktober. Der

deutsche Gesandte v. Bülow verläßt nunmehr , wie angekündigt,
Bern in der zweiten Hälfte des Oktober, um den Posterr^als
Preußischer Gesandter in Dresden  zu übernehmen . Sein
Nachfolger, b. Romberg, trifft Ende dieses Monats hier ein.

Belgien.
Zum Tode des Staatsministers Bernaert . Brüssel,

7. Oktober. Ein Trauergottcsdieust für den verstorbenen
Staatsminister Bernaert findet morgen in Mecheln statt.
Hierauf wird die Leiche nach Brüssel übergeführt , wo die Bei¬
setzung nach dem Wunsche des Verstorbenen in größter Ein-,
fachheit erfolgt.

Frankreich.
Die Frage ber Durchfübrung der Wahlreform . Paris,

8. Oktober. Die kürzlich gebildete republikanische Wahlreform¬
vereinigung beschloß an den Ausschuß der republikanischen
Gegner des Verhältniswahlsystems die Anfrage zu richten, auf
welcher Grundlage er die Wahlreform zu verwirklichen gedenke.

England
Der Zeitplan für die Homerule -Bill. London,  8 . Okt.

Die Regierung hat im Unterhause den Antrag über den Zeit¬
plan , nach dem die Homerule-Bill beraten werden soll, unier-
breitet . Für die Kommissionsberatung sind 25 Tage, für die
Debatte über den Kommisstonsbericht 6 Tage und für die.
dritte Lesung zwei Sitzungstage angesetzt. Der Vorsitzende
der Kommission hat das Recht, die Amendements auszuwählen,
die an den einzelnen Sitzungstagen zur Diskussion kommen
sollen.

Das Wrack des Unterseebootes „B 2". Londo  n, 8. Okt.
Das Wrack des vor einigen Tagen bei dem Zusammenstoß mit
dem Hapag-Dampfer „Amerika" gesunkenen Unterseebootes.
„B- 2" ist gestern von Torpedobooten, die mit Schlepp¬
ketten über den Meeresboden fegten, gefunden worden. Es
liegt dem Leuchtschiff von South Goodwin diel näher , als man
erwartet hatte. Taucher und Bergungsschiffe gingen von
Dover ab, doch wurde die Arbeit durch den herrschenden Nebel
sehr verzögert.

Der zunehmende Handel . London,  7 . Oktober. Nach
dem amtlichen Ausweis zeigt der englische Handel im Monat
September in der Einfuhr eine Zunahme  von 3 505 233,
in der Ausfuhr eine solche von 6 385 215 Pfund gegen den
September des Vorjahres.

Spanien.
Nach dem Eisenbahnerstrcik . Madrid,  8 . Oktober. Der

normale Dienst ist auf allen Eisenbahnnetzen wiederhergestellt,
mit Ausnahme des Südnetzes , wo die Ausständigen die
Forderung,  betreffend die Aufhebung der Versetzung
eines Werkmeisters,  und die Forderung höherer Löhne
aufrechterhalten , denen sich die Gesellschaft aus Gründen der
Disziplin und aus finanziellen Rücksichten widersetzt.

Eröffnung des Reichstags. Kopenhagen,  7 . Oktober.
In Gegenwart der königlichen Familie und des diplomatischen

ernsthafte Studien , sowohl was die echten Kostüme wie die
Charakteristik der Gesichter anbelangt . Das sind Puppen für
die Großen , die einen Sammler und Kenner interessieren,
ebenso wie die drolligen Karikaturen . Unglaublich roh, und
doch wirksam geschnitzt, humoristisch aufgesaßt und genial an¬
gezogen. In ihrer Wirkung ebenso künstlerisch wie die Trach¬
tenpuppen, obgleich sie das genaue Gegenteil in der Ausfüh¬
rung sind. Doch den stärksten Eindruck hinterlassen die
Puppen von Käthe Kruse. Keine Normalpuppen , wie man sie
jetzt häufig antrifft , sondern Studien nach dem Leben, Kinder-
portraits , taufrisch, rührend in der Bewegung und von einer
frappierenden Lebenswahrheit . Sie müssen  den Kindern
gefallen. Diese Puppenbavies , die der Pflege und Sorgsam¬
keit bedürfen, müssen in den kleinen Mädchen das Gefühl der
Mütterlichkeit wecken, ein Gefühl , das der so rasch beliebt ge¬
wordene Teddy-Bär gewiß gänzlich ausschaltet. Sie sind
natürlich , ohne das - Häßliche des Neugeborenen zu betonen.
Allerdings alles Puppenkinder ,von 2 bis 4 Jahren . Die Aus¬
stellung, die über zweihundert Puppen aufweisen soll, ist noch
nicht vollzählig, und doch vermißt man die Fehlenden nicht.
Die Käthe Kruse-Puppen allein lohnen einen Besuch der
Galerie Banger . Den Raum hat Architekt Kurt H o p p e von
hier mit seinem bewährten Geschmack dekoriert ; auch das
künstlerisch-wirksame Plakat stammt von ihm. 8 . v. N.

8us Kunst und Tekrn.
— Konzert. Elly Ney van Hoogstraten, welche gestern

abend im Kasino-Saal ein ziemlich zahlreich besuchtes Konzert
gab, ist unserem Publikum nun schon aufs beste bekannt.
Man weiß, daß sie unter den berufenen Klavicrvirtuosinnen
der Gegenwart zu den avserwäblten gehört. Ihre Dar¬

bietungen waren auch gestern durch sprühendes Temperament
ausgezeichnet; ihr Anschlag erschien, wie von großartiger
Schallkraft , so auch von duftigster Zartheit ; alle . technischen
Mittel beherrschte die Künstlerin mit einer kaum zu über¬
bietenden Sicherheit und Siegesgewißheit . Eine interessante
Bekanntschaft vermittelte uns Frau Elly Ney im Verein mit
dem Geiger Herrn Willy van H o o g st r a t e n durch die Vor¬
führung der Violinsonate (Fis -Moll ) op. 84 von Max Reger.
Findet sich auch hier namentlich in den ersten beiden Sätzen
viel Uneingängliches und fast Ungenießbares , so bietet sich doch
andererseits — besonders in den Variationen nebst Fuge, wo
der Komponist an bestimmte Grenzen seiner barocken Phantasie
gebunden war — viel Anregendes, Neues und selbst Groß¬
zügiges. Bei dem eigentümlichen, orgelmatzig verdickten
Regerschen Klaviersatz und manchen Extravaganzen im Violin-
part bietet diese Sonate große Schwierigkeiten für die Aus¬
führenden. Die Wiedergabe bezeugte ein inniges Versenken
in die Eigenwelt dieser Komposition; und der sympathische Ton
und das echt-musikalische Empfinden des Herrn van Hoög-
straten machte sich auch neben der gewaltigen Klavierparrie
siegreich geltend. — Mit reizvoller Feinheit spielte Frau Elly
Ney Mozarts C-Dur -Sonate (Nr . 2); lebendig charakterisierte
sie die G-Dur -Pariationen und das Rondo op. 129 von
Beethoven. Die Kompositionen von Chopin waren in der
Wiedergabe ganz von dem geforderten teils zarten , teils
leidenschaftlichen Schwung beseelt; und in Liszts ..Mephisto-
Walzer " steigerte sich die Virtuosität bis zu kühnstem Über¬
schwang. Das Publikum spendete enthusiasmierten Beifall . -ck.

Kknrne (JThrnmh.
Theater und Literatur . Die gestrige Erstatt ' ührung von

Max Drehers  übermütigem Junggescllenschwank „Groß¬
mama " am Darmitadter  Hoftheater legte, wie man

uns von dort schreibt, von neuem Zeugnis ab von dem ur-
wüchsigen Humor und der großen dichterischen Begabung des
Autors . Das sehr unterhaltende Werk war von Herrn Hacker
in sehr gelungener Weise in Szene gesetzt und fand den vollen
Beifall des sehr fidelen Hauses . In der Titelrolle hatte Frl.
Jacobs  zum erstenmal Gelegenheit ihre Kenntnisse zu
zeigen; sie fand sich mit der Rolle sehr gut ab. Auch die übrigen
Darsteller -halfen durch ihre tust Fleiß und Eifer durchsetz
führten Rollen dem Werke zu seinem hübschen Erfolg.

Bildende Kunst und Musik. Der bekannte Maler Pro¬
fessor Meyerheim  erlitt auf dem Bahnhof Glogau einen
leichten Schlaganfall . — Auf das Preisausschreiben,
das die Zeitschrift „Gartenlaube " für Bilder aus
dem deutschen Familienleben  veranstaltete , waren
300 Werke, Ölbilder , Aquarelle , Radierungen und Zeichnungen
eingegangen. Das Preisrichterkollegium , das aus den Pro¬
fessoren Kampf, Liebermann , Menzel und Ren§ Reinecke zu¬
sammengesetzt war , wählte gestern aus diesen Arbeiten die
fünf besten aus und verteilte die Preise wie folgt: Erster
Breis . 6000 M., an w-ifierf Balte , zurzeit Schwiebus ; zweiter
Preis , 2000 M„ an Ren4 Kuder, Weiler bei Schlettstadt im
Elsaß ; dritter Preis , 1000 M.. an Julius Rehder, Hamburg;
vier Preise je 500 M. an Erich Kips, Berlin -Grunewald , und
Max Fabian , Berlin.

Wissenschaft und Technik. Jakob Minor,  der bekannte
hervorragende Germanist und Literaturhistoriker der Wiener
Universität , ist gestern gestorben im Alter von 56 Jahren . —
In R o m ist auf dem Kapitol in Gegenwart des Ministers des
Äirßern, der Minister Sacchi, Credaro , Finocchiaro-Aprile und
Nitti sowie mehrerer Botschafter und zahlreicher Würdenträger
der achte Kongreß des Inter nationalen Insti¬
tuts für Soziologie  eröffnet worden.
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Korps wurde der Reichstag vom König mit einer Thronrede
'eröffnet . Das bisherige Präsidium wurde wiedergewählt.

Rußland.
Ein Generalmajor wegen Erpressung verurteilt!

^Petersburg,  7 . Oktober. Generalmajor Uchatsch-Ogoro-
Witsch wurde der Erzwingung von Geldgeschenkenschuldig ge¬
sprochen und zum Verlust des Adels, der Ränge, Orden und
des Militärstandes , aller besonderen Rechte und Vorzüge und
zu 3y2 Jahren Militärzuchthaus nebst Strafzahlung von
-178 000 Rubel zum Besten des Verwundetenausschusses ver¬urteilt.

Anfgeschoben. L o n d o n, 8. Oktober. Der russische Bot¬
schafter Graf Beuckendorff  hat seine Abreise nach Ruß¬
land aufgeschoben.

Oie Teuerung.
Zur Fleischnotkonferenz im Berliner Ministerium.
In der Fleischnotkonferenz im Ministerium des Innern,

über die noch kein offizieller Bericht ausgegeben worden ist.
machten die Vertreter der Großstädte,  wie die „Voss. Ztg ."
erfährt , mit allem Nachdruck geltend, daß die Anordnungen der
Regierung , so wohlgemeint sie sein mögen, in keine r
Weise dem herrschendcn Notstand  gegenüber zu¬
reichen.  Die Debatte erstreckte sich darauf , was im Rah¬
men der von dem Staatsministerium bereits gefaßten Be¬
schlüsse noch geschehen könnte, und wie die Ausführung dieser
Beschlüsse zu gestalten sei. Positives hat die Konferenz, die
nur einer Aussprache dienen sollte, vorläufig nichter-
geben.  Im übrigen werden die Städte auf dem Düsseldorfer
preußischen Städtetag sich weiter mit dieser Angelegenheit be¬
fassen.

Beschluß des Städtctags.
.. wb'. Köln, 7. Oktober. Der Vorstand des Deutschen

Städtetags trat heute vormittag im Rathaus zu Köln zu einer
Sitzung zusammen . Zum Vorsitzenden wurde der Oberbürger,
mcister von Berlin , Exzellenz Wermuth , gewählt. Der wich¬
tigste Punkt der Tagesordnung war die Fleischteuerungsfrage.
Der Vorstand nahm zu den Maßnahmen der Regierungen
Stellung und faßte folgenden Beschluß: 1. Der Vorstand kann
es nicht als die Aufgabe der deutschen Städte ansehen, dau¬
ernd in die Preisgestaltung der Nahrungsmittel einzugreifen
und Mängel der Wirtschaftspolitik durch kommunale Maß¬
regeln auszugleichen. 2. Der Vorstand nimmt an , daß die
deutschen Städte unter Wahrung des vorstehend ausgedrückten
grundsätzlichen Standpunkts und in Würdigung der vielerorts
herrschenden Notlage geneigt sein werden, auf dem Boden der
jinzwischen von der preußischen Staatsregierung beschlossenen
und von den anderen Bundesregierungen voraussichtlich gleich¬
artig zu treffenden Maßnahmen eine Abschwächung der zurzeit
herrschenden Fleischteuerung zu versuchen. Nach den bisher
vorliegenden Erfahrungen und Informationen glaubt der Vor¬
stand allerdings , einen durchschlagenden Erfolg dieser Versuche
bezweifeln zu müssen. 3. Unter Hinweis auf diese Befürch¬
tungen beschließt der Vorstand, in einer erneuten Petition an
den Herrn Reichskanzler darauf hinzuweisen , daß nach Ansicht
des Vorstandes die notwendige dauernde Entlastung des
Fleischmarktes nur von der Einführung von Gefrierfleisch
und damit von einer Aufhebung oder Milderung des 8 12 des
Fleischbeschaugesetzes zu erhoffen stehi. 4. Der Vorstand wird
in Kürze nochmals zusammentreten , um über den Erfolg der
bisherigen Maßregeln und etwaige weitere Maßnahmen zu
beraten . Als Tagungsort für den nächsten Deutschen Städte -!
tag wurde Köln gewählt.

Luftfahrt.
Neue Probefahrten des Reichsmarineluftschiffes . Fried¬

richshafen,  8 . Oktober. Bei der gestrigen Abendsahrt
des Marineluftschiffes hat sich die Funkentelegraphie vorzüg¬
lich bewährt . - -- Das Marineluftschiff ist heute vormittag
10 Uhr zu einer neuen Probefahrt aufgestiegen, die trotz des
ziemlich trüben Wetters wohl auf eine längere Zeit als gestern
ausgedehnt werden soll. Dieselbe soll Geschwindiykeits-
messungen dienen und sich möglicherweise auch zu einer
Höhenfahrt ausgestalten . — Am Mittwoch ist Ruhetag . Für
Donnerstag ist eine SOstündige Fernfahrt nach Berlin
geplant

Gesellfchaftsfahrt der „Viktoria Luise". Frankfurt
a.  M ., 8. Lsttober. Heute früh 9 Uhr stieg das Luftschiff
„Viktoria Luise " zu einer Gesellschaftsfahrt auf , an btr  die
Familien des Grotzherzogs von Hessen und des
Prinzen Friedrich Karl von Hessen  teilnahmen.
Für heute nachmittag hat der Inhaber der Sektkellerei Karl
Henkell  den Lustkreuzer zu einer Rundfahrt gemietet.

Eine deutsch- dänische Luftpost? Kopenhagen,
8. Oktober. Nach einem Lkbendblatt hätte die deutsche Post-
verwaltung der dänischen vorgeschlagen, eine regelmäßige
Luftpost zwischen Deutschland und Kopenhagen zu etablieren,
die namentlich dann in Funktion zu treten hätte , wenn die
ungünstigen Eisverhäiltniffe den regelmäßigen Postverkehr
zwischen deur Kontinent und den nordischen Ländern unter¬
brechen.

Ku§ Stadt und Land.

gewirr mit Len zahllosen graublauen Schiefermützen in Frank¬
furt ließ uns das Glück so recht empfinden, weit, weit über
den Mietskasernen und dem geschäftigen Leben in den Straßen
dahinzuschweben. Hier ist das Bild ein ganz anderes , der Ein
druck ein viel poetischerer, landschaftlich reicherer und ab
wechselungsvollerer. Den Charakter der Villen- und Garten
stadt erkennt man erst in der Vogelperspektive in seiner 'ganzen
Vornehmheit, überall Gärten und Bäume , dazwischen die
Häuser, nicht dominierend in kompakter Masse. Es scheint
vielmehr ein großer Garten sich unter uns zu dehnen, der in
die Wälder auf der einen Seite übergeht und drüben wieder
abfällt zum Ufer des Rheins . Ein Garten mit Häusern darin

! und lustwandelnden Menschen. Und nur mit Schauder denkt
man an die eben noch passierten Schlote und Schornsteine von
Höchst. Kein Rauch, kein Dunst , fpiegelklar ist das Bild, ein
Stückchen Natur im Sonntagsstaat und in Feiertagsruhe . Ent¬
zückend ist die Aussicht aus unsere Wälder . Da brennt alles in
Gold und Gelb, — Braun und Rot . Das Meisterwerk enthüllt
seinen ganzen Zauber , seine Märchenpracht erst so recht dem
Blick aus luftiger Höhe. Dem Kurhaus gilt natürlich des
Luftschiffs erster Gruß . Der Weiher scheint zum winzigen
Teich für ein wasserfrohes Entenpaar zusammengeschrumpft,
das Kurhaus selbst ist wohl nur das kleine Modell von Pro¬
fessor Thicrsch, nicht der stattliche kolossale Bau . Und wie
komisch: fast ein Dutzend schwarzer Kerlchen stürzen heraus
und winken mit kleinen weißen Fähnchen, das sind Ruths Kell¬
ner mit ihren Servietten . Imposant auch in dieser Ent¬
fernung liegt die Wilhelmstraße da, nur seitwärts wieder ein
kleiner grüner Fleck mit einem Miniaturfigürchen mitten drin,
wie ein niedlicher Tafelaufsatz wirkt das Bismarckdenkmal.
Und überall die Zwerge in den Straßen , kleine dunkle Gestal¬
ten mit weißen Streifen wie Heiligenschein oben drauf , da?
sind die Gesichter, die neugierig nach oben gucken. Männlein
und Weiblein , — von oben in engelhafter Höhe scheint alles
gleich, bis dahin wirken die stolzen Reiher , die Schleierstrümpfe
und die schicken Taillen nicht, — Menschen, Zwerge sind es,
Liliputaner , wir aber fahren wie Könige darüber hin , denen
alles untertan . Der Neroberg ist zum Maulwurfshügel ge¬
worden, den fünf goldenen Kuppeln der Kapelle könnte man
mit nur einem einzigen Goldstück neuen Glanz verleihen, so
klein sind sie geworden. Aber so winzig auch alles wirkt, an
Schönheit hat die Weltkurstadt auch in diesem Miniatur¬
format nichts eingebüßt , sic wirkt und verrät den Luftschiffern
da oben, welche Reize ihrer hier warten , wenn sie mal erst
nach der Stadtväter hoffentlich recht baldigem Beschluß— hier
auch landen können!

W. Müller - Waldenburg.

Wiesbadener Nachrichten.
Lin VliÄ auf Wiesbaden aus der „Viktoria Luise".

Täglich ist jetzt wieder nach kurzer Sommerpause das
ftol&e Zeppelin schiff unser willkommener Gast, und immer noch

der ^ ubcl zu ihm hinaus , als gelte cs, das erste Luft¬
schiff auf seiner ersten Fahrt zu grüßen . Wundervoll war der
Herbsttag in seiner frischen Klarheit und im Glanze der un-
,verhüllten Sonne am blauen Himmel, als das Schiff auf dein
frankfurter Flugplatz sicher und ruhig seine Fahrt ins Blaue
stnit dem Rhein als Z -el begann. Nur eine knappe halbe
Stunde , und Wiesbaden kam in Sicht, über Erbenheim ging
die Fahrt , und schon grüßte der Bismarckturin init seinen
Hölzernen Armen hinauf . Dann lag Vierstadt unter uns , da
»setzte sich eben das kleine, gelbe Spielzeug in Bewegung' —'
Her Straßenbahnwagen nach Wiesbaden . Wie zwergenhaft
.niedlich, als käme er gerade vom Kindertisch unterm Wech-
pachtsbaum . Und nun trinkt das Auge sich satt, Ausrufe des
.Entzückens von allen Passagieren . Von unvergleichlichem
jgietg uni von satter Schönheit ist das Bild. Das bunte Häuscr-

— Die Größere Vertretung der evangelischen Gesamt-
kirchengemeindetrat Montagnachmittag in dem oberen Luther¬
kirchensaal unter dem Vorsitz des Dekans Bickel nach langer
Pause wieder einmal zu einer Sitzung zusammen . Zu Beginn
derselben begrüßte der Vorsitzende drei neueingetretene Mit¬
glieder, darunter den Pfarrer V e i d t, welcher bekanntlich die¬
ser Tage sein Amt hier in Wiesbaden angetreten hat . — Die
Luftheizungsanlage für die Bcrgkirche  hat
die Vertretung mehrfach bereits beschäftigt. Nach der Meinung
des Gesamtkirchenvorstandes soll die Ausführung der Leitung

! der Maschinenfabrik Wiesbaden übertragen werden, sofern sie
I sich bereit erklärt , die Leitung in 6 Wochen fertigzustellen.

sonst einer Firma in Mainz , welche 600 M. billiger ist als
eine Fabrik in Kaiserslautern . Der Kostenvoranschlag beläuft
sich auf 10 000 M. Nach kurzem Meinungsaustausch beschließt
die Versammlung , der heimischen Fabrik eine Lieferungsfrist
von 7 Wochen, wie sie dieselbe beansprucht, zuzugestehen.
Falls eine Einigung mit ihr nicht zu erzielen ist nach der
einen ôder anderen Richtung, soll das Mainzer Geschäft an
ihre Stelle treten . — Die Gemeinde bedarf zur Abrun¬
dung ihres Besitzes  eines kleinen Geländes , welches sich
heute im Besitz der Eisenbahn befindet. Dasselbe soll für
80 M. per Quadratmeter oder für insgesamt 14 350 M. erwor¬
ben werden. Zurzeit schweben Verhandlungen mit einem
Architekten, welcher das ganze Gelände zu erwerben beabsich¬
tigt . —• Die Marktkirche  ist am letzten Tag des November
1862 eingeweiht worden, sieht dieser Tage also auf ein 80-
jähriges Bestehen  zurück. Es ist geplant , am Sonntag,
den 1. Dezember , nicht nur eine kirchliche Feier,  son¬
dern abends auch in der Turnhalle an der Schwalbacher
Straße eine profane Gemeindefeier  zu veranstalten.
Dör Gemeinde wrrd aus Mitteln der Gesamtgemeinde ein
Beitrag von 600 M. zu den Kosten bewilligt.

— Der Frost der letzten Nächte kam etwas überraschend
und gibt zu Bedenken Anlaß . Weißkraut , Sellerieblätter usw.,
ja sogar das Laub der Obstbäume sind vom Frost gedrückt.
Dem vielfach noch am Baum hängenden Obst scheint die Kälte
nichts angetan zu haben. Hoffentlich hält die Kälte nicht an,
sonst wäre auch wM für die Obstbäume selbst zu fürchten, da
sie noch im vollen Saft stehen.

— Fernsprechteilnehmcrverzcichnis. Anträge auf Ä n d c -
r u n g bestehender Eintragungen für das im Monat Dezember
neu erscheinende Fernsprechteilnehmerverzeichnis sind schrift¬
lich spätestens bis zum 21. Oktober an das Kaiser!. Telegra¬
phenamt hier , Rheinstraße , zu richten. Später eingehende
Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

— Angekommene Fremde. Frau Prinzessin Maria
von Belgien,  Gräfin von Flandeur . geborene Prinzessin
von Hohenzollern. Mutter des Königs der Belgier , ist zu
längerem Kuraufenthalt un „Hotel Rose" abgestieaen. In
ihrer Begleitung befinden sich Hofdame Baronin Grcindl und
Hofmarschall Biconve de Beughem. — Ferner sind im Hotel
Rose" abgesticgen: Freiherr und Freifrau H. G. v. Klahnachaus Eisenach.

— Verein Frauenbildung —Fraucnstudiitm . Morgeii Mitt¬
woch, nachmittags 8 Uhr, suchet in dem nunmehr vergrößerten
Veveinslokal Oranienstratze 18. 1, die erste dieswinterliche Ver¬
sammlung statt . Die Vorntzende Frau A. Reben wird über die
Verhandlungen des .Bundes deutscher Fvauenvereine in Gotha
denen sie als Delegierte oergewohnt hat, referieren Außerdem
wird das Winterprogrmnm bekannt gegeben werden Güllesind willkommen.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 9. Oktober ver¬
anstalten die Mitglieder der Botanischen Abteiluna ' des
„Nassauischen Vereins sur Naturkunde " einen Ausflug  aus
den Kellerskopf. Abmarsch 2 Uhr 18 Min . vom Endpunkt der
Elektrischen Bahn rn Sonnenberg . Nichtmitglieder können
teilnehmen.

. — „Tagblatt "-Sarmnlu «gen. Dem „Tagblait "-Berlaa
gingen zu : Für die Sommcrpflegc bedürftigerKruder : von E. B. 60 M.

Theater , Kunft , Vorträge.
* Foerster-Vortröge. Nächsten Freitag und Samstag hält

Herr Professor Dt.  F . W. Foerster (Zürich) seine bereits an-

gekündigten.Vortrage über „Me Aufgaben der Religions-
Pädagogik  gegenüber dem modernen Seelenzustande" und
„Christus und die moderne Großstad singend". Sie sind nicht
nur mit Rücksicht auf die gegenwärtigen Strömungen und
Reformideen ein bedeutungsvolles Ereignis , sondern sie üben
auch durch die Persönlichkeit des Züricher WillenspädagogcN
und feilte mersterhaste Vortragskunst auf jeden Gebildeten einen
starken Reiz aus . Foersters Vortrage im Vorjahr in Frank¬
furt o . M. wurden so zahlreich besucht, daß ein zweimaliger
«aalwechsel notig wurde. Das Nähere über die Foersterschen
Vortrage bringt der Anzeigenteil dieses Blattes.

kirrs dem Landkreis Wiesbaden.
Iw . Schierstem, 7. Oktober. Das gestern abend hier ab¬

gehaltene Wohl tätrg kei ts konz er  t des evangelischen
Kirchengesangvereins nahm einen gtäiizenden Verlaus. Die
geräumigen Säle des Restaurants „Deutscher Kaiser" waren
überfüllr. Die einzelnen Konzertstücke gelangten in vollen¬
deter Form zum Vor nag und fanden ein dankbares Publikum.
Der erzielte recht beträchtliche Reingewinn wird zugunsten des
hiesigen evangelischen Schwesternhauses becwe,ldet. — Auch
hier macht sich die S t a r e n p l a g e besonders in den Wein¬
bergen .sehr bemerkbar. In Schaxen fallen die gefräßigen
Vögel über die Trauben her und vernichten ganze Siriche.
Unsere Winzer versuchen alles , um größeren Schaden zu der-
melden.

dt . Weilbach, 7. Oktober. Ein unbekannter Mann wurde
^ '!?rn ln der hiesigen Flur erhängt  aufgefunden . Der
vielleicht 80 Jahre alte Tote trug außer anderen Gegenständen
ein Taschentuch mit den Buchstaben P . O. bei sich.

Nafsauische Nachrichten.
- !it Langcnschwalbach, 7. Oktober. Die nach hier gehörende

Wilhelmine Lotz wurde wegen umfangreicher Mietschwinde-
leien und Wäschediebstählen in Frankfurt verhafte  I.

X . Rüdeshcim, 7. Oktober. Im Rheingau wurde heute an
vielen Orten die Weinlese  angeordner , da infolge der
Kälte ein großer Teil der Trauvcnpcrkel heute nacht zum
Platzen gebracht wurden.

dt . Griesheim a. M., 7. Oktober. Die Wahlen  der
Beisitzer der Arbeitnehmer zum Gewerbegericht  zeitigten
ein verblüffendes Ergebnis . Bon den sozialdemokratischenGe¬
werkschaften war eine Liste (1) und von den vereinigten kon¬
fessionellen.Vereinen eine zweite Liste (2) aufgestellr worden.
Liste 1 erhielt 779, Liste 2 nur 183 Stimmen . Da aber die
Namen von Liste 1 nicht mit denen der Stimmzettel überein-
stimmlen. wurden sie nach den gesetzlichen Vorschriften für un-
gültig erklärt. Die Namen von Liste 2 erklärte der Vorsitzende
für gültig und demnach für gewählt. Die unterlegenen freien
Gewerkschaften wollen beim Bezirksausschuß Einspruch
gegen die Wahl erheben.

üt . Cronberg, 7. Oktober. Auf Veranlassung des Magistrats
wird auch hier ein Secfischberkauf  eingerichtet.

Bus  der Umgebung.
Abermals ei» Schülerselbstmord.

M. Frankfurt 0. M.. 8. Oktober. In einen: hiesigen Hotei
erschoß sich heute nacht der 14 i»ahre alle Gymnasiast  Karl
R i -chce x aus Magdeburg.  Der Junge hatte bei Beginn
der Hevbstferien ein schlechtes Schulzeugnis erhallen und ver¬
ließ aus Furcht vor Strafe unter Mitnahme von 700 M. das
Elternhaus . Er fuhr nach Berlin und Frankfurt , tvo er Pferde,
rennen besuchte und wettete. Als er seine Hot-elzechen nicht be.
zahlen konnte und gestern abend von dem Hotelbesitzer ein
Hochstapler genannt wurde, der der Polizei übergehen werden
sollte, eilte Richter noch vor dem Eintreffen der Kriminal¬
polizei in sein Zimmer und erschoß  sich.

„X-  Mainz 7. Oktober. Das einst in Mainz so sehr
blühende Serlerhandwerk  ist jetzt durch Einstellung dZ
noch Ws ntzt bestandenen Betriebes der Firma Franz Diemcr
und Entlassung des letzten Seilers in unserer Stadt völlig ein-
gegangen. — 0. Das zweijährige Mädchen des Wirtes Will-
mann auf der Augustinerstraße kam gestern nachmittag in der
Küche dem Herd zu nahe und warf einen Topf mit kochendem
Wäger um. Das Kind wurde derart verbrüht,  daß es
alsoald verstarb.

m.  Homburg v. d. H„ 7. Oktober. Im Walde nächst der
Hohemark wurde gestern ein unbekannter Dlann im Alter von
etwa 30 bis 40 Jahren , der einen Revolver und auch einiges
Geld « l sich trug , erhängt  aufgefunden . Die bereits stark
m Vettvesung üb-rgegangene Leiche wurde nach Oberstedten
verbracht. Zür Feststellung der Personalien gibt den einzigen
Anhaltspunkt der Aufhänger des Stockes mit der Aufschrift einer
Wiesbadener Firma.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerrchtssälen.

Schwurgericht.
Zu Beginn der gestrigen Eröffnungssitzung ^ Vor-

sitzende, Landgerichtsdirektor Travers,  nachdem er die Ge¬
schworenen namens des Gerichtshofs begrüßt hatte, foigendes
bezüglich der voraussichtlichen Tauer der Tagung bekannt.
Darnach sind in der laufenden Woche alle Tage besetzt mit
Ausnahme des Samstags , welcher im Interesse der Geschwore¬
nen sitzungsfrei bleiben soll, und in der nächsten Woche der
Montag und Dienstag . Ob drei weitere noch in der Vorbe¬
reitung begriffene Strafsachen auf der Rolle der diesmaligen
Tagung erscheinen werden, ist noch nicht sicher. Sollte dem so
sein, so würde, da dabei eine Mordsache in Frage kommt, deren
Verhandlung aller Voraussicht nach zwei Tage in Anspruch
nehmen wird, auch die balle nächste Woche noch in Anspruch
genommen. Auf der Anklagebank saß gestern der früher in
Biebrich, heute in Wiesbaden wohnende Gelegenheitsarbeiter
Jakob Mo r d t, ein 24 Jahre alter Mann , der zurzeit eine
wegen Diebstahls usw. über ihn verhängte Gefängnisstrafe
verbüßt . Die Anklage legt ihm

Notzuchtsversuch und tätlichen Widerstand gegen die
Staatsgewalt

zur Last. Cr soll am 28. April in Wiesbaden zunächst ein
Monatsmädchcn zu vergewaltigen versucht haben, dann be-
waffnet in eine fremde Wohnung eingedrungen sein, in der-
selben eine Tür zertrümmert , drei intervenierenden Schutz¬
leuten mit Gewalt Widerstand geleistet und zwei der¬
selben mit dem am Fuße befindlichen Stiefel , als einem ge¬
fährlichen Werkzeug, vorsätzlich körperlich mißhandelt haben.
In der Sache sind 14 Zeugen geladen und 18 derselben ec-
schienen. Aus Antrag dcS Vertreters der Anklage, Staats¬
anwalt Wik; t, wurde für die Dauer der Verhandlung die
Öffentlichkeit ausgeschlossen. Die Geschworenen sprachen den
Angeklagten im Sinne der Anklage schuldig und das Gericht
verurteilte ihn zu 1 Jahr Gefängnis  und 3 Jahren Ehr.
Verlust. 3 Monate der Strafe werden als durch die Unter-
suchungshaft verbüßt erachtet.

s
\vc. Wieder das Toto. Der Buchhalter ' Friedrich Kurt

V 0 i g t hat an die vier Jahre Stellung in einem hiesigen Ge^
schüft gehabt. Eines Tages kam man dahinter , daß während
der letzten beiden Jahre Seite für Seite in dem von ihm ge¬
führten Kassenbuch erheblich größere Gesamtadditionen auf¬
wiesen, al» sich tatsächlich ergaben. Man forschte weiter und
kam Unterschlagungen auf die Spur , welche zuletzt die Höhe



Abend-Nusgabe , 1 . Blatt.Nr . 471 . _ Dienstag , 8 . Wiesbadener Tagbialt.
21 525 M. annahmen . Voigt, zur Rede gestellt, gab die

Veruntreuungen gleich zu. Er wor längere Jahre in England
beschäftigt gewesen und hatte dort schon sich vielfach aus
-Wetten eingelaffen. Als in Wiesbaden die Pferderennen cin-
,8eri<Jjtet wurden , erwachte feine alte Leidenschaft in ihm. Er
begann blind drauflos zu wetten um immer höhere Summen,
und weil seine eigenen Mittel dazu nicht ausreichten , vergriff

sich gleich an den seiner Obhut anvertrauten Geldern.
Durchweg waren es Monat für Monat etwa 1000 M., die er
irch derart aneignete , und er verdeckte die Fehlbeträge durch
unrichtige Additionen, welche auf den einzelnen Seiten zwi¬
schen 100. und 2800 M. Differenz aufwiesen. Voigt regte zum
Schluß selbst seine Verhaftung an , und seit 6 Wochen sitzt er
hinter Schloß und Riegel. Mit seinen Eltern ist er zerfallen,
leitdem er einmal einen größeren Betrag , den er von seinem
Vater zur Bezahlung einer Schuld erhielt, an der Börse ver¬
spielte. Die Strafkammer verurteilte ihn Montag  zu
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis  unter Aufrechnung von
3 Wochen Untersuchungshaft . . Er erklärte , sich bei dem Urteil
beruhigen, d. h. auf das Rechtsmittel der Revision verzichten
,iu wollen.

«us ausrviirttaen GeriekrisMIsn.
* Morbprozeß. Darm  st a d t, 8. Oktober. Das hiesige

Schwurgericht verurteilte gestern wegen Totschlags den
87  Jahre alten Taglöhner Eugen Huser aus Bischweiler int
^lsatz, der in der Nacht vom 24. zum 23. August die Ehefrau
Klaffen in Offenbach, bei der er wohnte und zu der er intime
Beziehungen hatte, aus Eifersucht mit einem Messer so sckiwer
berletzte. daß sie starb, zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jah¬
ren Ehrverlust.

Vermischtes.
Schwere Frostschäden.

„„ Köln, ? . Oktober . Aus allen Teilen des rheinischen
L̂ etnbaugebi -etes  kommen Meldungen über schwere
’Äfp stschäden,  die stellenweise, wie im Ahrtal , die ganze
Mmernte vernichtet  haben . Das Thermometer sank an
trerer hoher Stelle bis 5 Grad unter Nnll. Man sucht zu
Men . was möglich ist, und beginnt mit der Notlese. Der
Schaden beträgt Millionen und bedeutet für viele Winzer eine
Katastrophe. Im Westerwald sank das Thermonreter in ver¬
gangener Nacht bis 7 Grad unter Null. — Saarbrücken,
/ ■ Oktober. In der vergangenen Nacht herrschte im Saartal
starker Frost (4 Grad Kälte) . — Dortmund. *1 Oktober.
Mt vergangener Nacht sank die Temperatur auf 4%, Grad unter
i r. — Frankfurt,  7 . Oktober. Infolge der eingctrelenen
Men ^Witterung werden von heute ab die Abend-, Nacht- und
v^uhzüge. welche vom hiesigen Hauptbahnhof avgetzen, geheizt.

Die Weinernte zum Teil vernichtet.
. Koblenz,  8 . Oktober. Es steht jetzt leider fest, daß an

Mosel, Saar , Nahe und auch vielfach anr Rhein die Wein¬
ernte  durch die Kälte der vergangenen Rächte, deren letzte
wiederum 2 Grad brachte, s o g u t w i e v e r n i cht c t ist. In

Weinbergen sieht es traurig  ans ; nur besonders bevor¬
zugte Lagen können allenfalls noch auf eine gute Ernte hoffen,
»uch die Gartcnfrüchte haben überall gelitten.

-s
.. . Neue Wurstvergiftungsfälle in Köln. Köln,  7 . Oktober.
Kser haben sich wiederum Fälle Volt Wurstvergiftung ereigne:.
»Vtsher wurden drei Personen ins Krankenhaus gebracht.

Exzesse beim Münchener Oktoberfest. München,  7 . Oki.
Schluß des Ok-oberfestes kam es gestern spät abends noch

Zu einem Krawall . Im ganzen haben 27 Personen Ver¬
ätzungen erlitten . 11 Personen wurden von der Polizei sistiert.

Eure Liebestragödie. Berlin,  7 . Oktober. In einem
Hotel in der Cantardstraße wurde gegen Mittag ein Liebespaar
^rgiftet aufgefunden. Die angestellten Wiederbelebungsver¬suche blieben bei dem Mädchen erfolglos. Die Namen der
Tuten und des Maimes konnten noch nicht festgestellt werden.

Automobilunfall eines Hauptmanns . Prag,  8 . Oktober,
unweit der Ortschaft Rodbositz ist das Auto des Hcmptmanns
Mistcka vom 74. Infanterie -Regiment in einen Straßengraben
llestürzt und vollständig zertrümmert worden. Der Haupl-
Utann und sein Diener erlitten schwere Verletzungen.

10 008 M. unterschlagen. Kalbe  a . d. Saale , 8. Oktober.
Gestern nachmittag ist der 15jährige Kaufmannslehrling Her¬
mann Airders nach Unterschlagung von 10 000 M. flüchtig ge¬worden. Er soll sich nach Leipzig gewendet haben.
m Im Sturm untergegangen ? Stockholm,  7 . Oktober.Don den Dampfern „Virgo" von Gotenüurg und „Rüben" von
-tverkebaek(Bezirk Kalmar ) , die am 29. September von Riga
vach Aarhus abgingen, ist seither keinerlei Nachricht eingclausen.
Man befürchtet, daß die beiden Schiffe im Sturm unterg-c-
üangen sind.

Handel, Industrie. Verkehr.

enormer Verteuerung des Rohmaterials sowie aller sonstigen.
Pabrikationsunkosten veranlaßt, den Abnehmern mitzuteilen,
daß die Verkaufspreise der Lederhandschuhe erhöht werden
müssen . Sollten die Rohfellpreise noch weiter anziehen, dann
wäre eine wiederholte Erhöhung nicht zu umgehen.

Marktberichte.
— Heu- und Stiolmaikt eu Frankfurta. M. vom 8. Okt.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 3.50 bis 3.80 M. Geschäft:
ruhig. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Friedberg, Hanau
und Dieburg.

Letzte vrahtberichte.
Oie Rriegsgsfahr auf dem Balkan.

Aus der Türkei.
wb . Konstaniinoyel , 8. Oktober. Der Beschluß, das

Gesetz von 1880 zur Anwendung zu bringen , rief bei
der Partei der Entente liberale und der Verfassungs-
Partei einen guten Eindruck  hervor , nur die
Komiteepartei scheint ihn zu mißbilligen . Um den un-
zufriedenen Teil des Publikums zu beruhigen , ver¬
öffentlicht die Pforte eine Erklärung , welche besagt,
daß die erforderlichen Refornisn geprüft werden. Der
Entwurf werde der Zustimmung der Kammer und des
Senats sowie der Sanktion durch den Sultan unter¬
worfen werden. Deshalb diirfe die Bevölkerung sich
nicht beunruhigen und durch falsche Darstellung erregen
lassen. — Die griechischen Schiffe, die noch nicht vom
Marineministerium - beschlagnahmt sind, haben die
französische  Flagge gehißt.

Konstantinopel , 8. Oktober. R e s chi d - P a scha
ist hier eingetrofen.
Der Belagerungszustand über Mazedonien verhängt.

Konstantinopel , 8. Oktober. Nach einer Meldung
der „Agence Havas " ist in Mazedonien der Belage¬
rungszustand proklamiert worden.

Die Aktion der Mächte.
Köln, 8. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) Wie mem der „Köln. Ztg ." aus Petersburg
meidet, wird die österreichisch-russische Aktion heute  vor¬
mittag durch Überreichung einer scharfen Note  in
Belgrad , Cettinse und Sofia cinsetzen, in welcher die Balkan¬
staaten ernstlich gewarnt werden, den europäischen Frieden
zu stören. Die Note wird die sofortige Demobi -Ir-
sierung  fordern , gleich-zeitig wird eine österreichisch-russische
Note in Konstantinopel übergeben werden, in der di« sofortige
Ausführung des Artikels 23 des Berliner 'Vertrages ver¬
langt wird.

Französische Preßstimmen znm solidarischen Vorgehen
der Machte.

wb. Paris , 8. Oktober. Tie meisten Blätter sprechen ihre
Befriedigung über die von den Großmächten in der Balkan-
angelcgenheit erzielte Solidarität aus , wenn sie auch einige
Zweifel an der Wirksamkeit der beschlossenen Schritte nicht
unterdrücken können. — Der „Gauloi S"  schreibt : Die fran¬
zösische Diplomatie hat sich die Aufgabe gestellt, um jeden Preis
ein bisher für unmöglich gehaltenes Einvernehmen zwischen
Dreibund und Triple -Entente herzustellen. Es ist ihr gelungen.
Dieses Einvernehmen ist zwar nur äußerlich und provisorisch,
aber es wird immerhin eine unmittelbare Dauer für den un¬
mittelbar angestrebten Zweck haben. Mehr verlangen wir
nicht. — „2 anterne"  sagt : Wir haben häufig genug ge¬
sehen, wie Europa in kritischen Stunden entzweit war , und be¬
glückwünschen uns deshalb zu diesem Ereignis , das den Weg
zu einer neuen wirklich europäischen Politik zu eröffnen
scheint, die über den Rebenbulerschaften der Mächte schwebt
und den Weltfrieden in schwierigen Augenblicken sichern kann.
— Jaurös beglückwünscht in der „Hnmanito"  die franzö¬
sische Diplomatie dazu, daß sie die Initiative zu dieser Ver¬
mittlung ergriffen hat, bezweifelt aber, ob das Einvernehmen
tief geht und aufrichtig ist.

Keine russische finanzielle Hilfe für Bulgarien?
Berlin , 8. Oktober. Von autoritativer russischer Seite

wird die Nachricht der „Franks . Ztg .", daß die russische Staats¬
bank der bulgarischen Nationalbank im Ausland einen
Kredit  von 25 Millionen Franken eröffnet hätte , als voll¬
ständig aus der Luft gegriffen bezeichnet.

Banken und Börse.
— Frankfurter BSrse. Frankfurt  a . M., 8. Oktober.

CDrahtbericht.) Die Börse zeigte, wenn auch bei ruhigem
Geschäftsverkehr eine bessere Tendenz.  Auf dem
"Wiener Markt sowie auch auf die gestrigen politischen Nach-
richten konnte sich das Kursniveau zunächst etwas erhöhen.
Won Transportaktien setzten Baltimore, Ohio in Uberein-
stbrammg mit schwächerem New York niedriger ein. Öster¬
reichische Bahnen lagen gut behauptet . Interesse bestand für
Schantungaktien. Einige Nachfrage machte sich für Schiff-
lahrtsaktien bemerkbar auf die guten Auswandererziifern.
Elektrowerte waren vernachlässigt aber fest. Banken zeigten
keine bemerkenswerten Veränderungen. Kreditaktien fest,
Disconto-Kommandit und Deutsche Bank belebter. Auf dem
Markte der Industriepapiere trat das Geschält mit einiger Vor¬
sicht auf. Die Kurse der tonangebenden Papiere, wie Phönix-
Bergbau, Laura und Gelsenkirchen, setzten höher ein. Die
Meldungen vom amerikanischen Roheisenmarkt fanden gute
Beachtung. Es machte sich auf diesem Gebiet daher größere
Zuversicht geltend, so daß die Umsätze an Ausdehnung ge¬
wannen. Dividendenwerte des Industriemarkles lagen fest.

Industrie und Hände!.
* Akknmulatorenfabrik, A.-G., Berlin-Hagen. Die außer¬

ordentliche Generalversammlung genehmigte durch Zuruf die
vorgeschlagene Kapitalserhöhung um 4 auf 12 Millionen Mark
2u den bereits bekanntgegebenen Bedingungen.

* Der Anfsichtsral der Deutschen Mineralöl-Induslrie-
A.-ß. zu  Wietze , deren Aktienmehrheitsich im Besitze der
Deutschen Erdöl-A.-G. befindet, schlägt eine Dividende von
7 Proz. (i. V. 0) vor, bei gegenüber dem Vorjahr erhöhten Ab¬
schreibungen (i. V. 1 555 172 M.). Die Geschäftsaussichten des
laufenden Jahres werden als günstig bezeichnet.

Motorenfabrik Banastadi, A.-G. Nach$lem Bericht für
1911/12 ist trotz des Rückgangs des Konsums der deutschen
Landwirtschaft an Explosivmotoren der Umsatz gegenüber dem
Vorjahr um ca. 20 Proz. gestiegen. Nach erhöhten Abschrei¬
bungen von 47 265 M. (i. V. 37 578 M.) verbleibt ein Reinge¬
winn von 31 693 M. (20 212 M.), aus dem auf die 392 000 M.
Vorzugsaktien 4 (2) Proz. Dividende verteilt werden.

* Preiserhöhung für Lederhandschuhe. Der Vorhand
Deutscher Lederhandschuh -Fabrikanten sah sich infolge

Ein griechisches Dementi.
wb . Paris , 8. Oktober . _ Von der „Agence Havas"

wird das Gerücht, daß ein griechischer Dampfer im
Piräus g e st ü r m t und die türkischen Passagiere miß¬
handelt worden seien, in aller Form in Abrede gestellt.
Ein Zwischenfall dieser Art habe sich nicht ereignet.

Montenegros Rriegserklärung?
London, 8. Oktober. Das Reuterfche Bureau meldet aus

Cettinsc : Der montenegrinische Geschäftsträger hat l,eu:e
vormittag in Konstantinopel die Kriegserklärung überreicht.
(Eine anderweitige Bestätigung dieser Nachricht liegt bisher
nicht vor.) .

Cettinje , 8. Oktober. (Wiener Korre>fp.-BurLau .) Der
montenegrinische Geschäftsträger Plmnenatr verläßt heute
Konstantinopel. Dem hiesigen ottomanischen Geschäftsträger
Halil -Bei wurden die Pässe zugestellt.

Minister Ssasonow in Berlin.
A Berlin , 8. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) Heute morgen y2ß Uhr traf der Minister
Ssasonow auf dem Bahnhof Friedrichstraße mit dem Baron
Schilling zusammen ein . Der Minisicr erhielt sofort bon
einem Beamten der Botschaft einen ganzen Stoß von Depe¬
schen. Darauf fuhr der Minister in das „Hotel Adlon". Dem
Minister merkt man die schwere Krankheit,  die ihn fast
ein ganzes Jahr von der Politik ferngehalten hat , nicht mehr
an , obwohl es seinerzeit hieß, die Krankheit hätte einen fast
tödlichen Charakter . Sein Antlitz ist vom Wetter gebräunt,
sein Schritt ist kräftig und elastisch. Er ist von mittelgroßer,
breiter Statur , macht aber mehr den Eindruck eines wohl,
habenden Geschäftsmannes . Im Laufe des Vormittags hatte
der Minister Besprechungen  mit den zurzeit in Berlin
weilenden Vertretern Rußlands aus Wien.
D a r m st a d t und Kopenhagen.  Die Besprechungen mit
dem deutschen Reichskanzler und Kidcrlcn-
Wächter  beginnen erst am Nachmittag.

Sette 5.

Zum Regierungsjubiläum des Kaisers.
Berlin , 8. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Im Hotel Esplanade fand gestern
eine Versammlung statt unter dem Vorsitz des Ge¬
heimen Rates Lucas , in welcher die Veranstaltung eures
Festmonats zum Regierungsjubiläum des Kaisers be¬
sprochen wurde. Ihre Teilnahme an der Veranstaltung
haben zugesagt Mar Reinhard , der einen Tett siir einen
Shakespeare-Zyklus , und Direktor Brahm , der einen
Gerhart Hauptmann - und Ibsen -Zyklus geben will.
Zügesagt haben ferner das Kartell für Reit - und Fahr-
sport, die Flugplatzgesellschaft Johannisthal und der
Berliner Rennverein . Auch ein Zyklus von Vor¬
führungen deutscher Musikwerke ist in Aussicht ge¬
nommen.
Eine nationalliberale Fleischteuerungs -Interpellation.

o Berlin , 8. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Die nationalliberalen Abgeord»
ueten Friedberg und Schiffer haben im preußischen
Abgeordnetenhaus eine Interpellation eingebracht, in
der sie die Regierung fragen , mit welchen Mitteln
diese die Fleischteuerung beseitigen will.

Goldap, 8. Oktober. Das Kaiserpaar,  die
Prinzessin Viktoria Luise und Prinz Joachim sind
heute früh 8 Uhr 60 Minuten vom Bahnhof Groß¬
rominten nach Königsberg abgereist.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

8 * OSitober « 8 Uhr vormittag «»
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = : massig , 5 = frisch , 6 =c stärk

7 = steif , 8 — stürmisch , 0 -u- Sturm , 10 = starker Sturm,

Beob¬
achtungs-

Station.

s

(5 Wind-Richtungu.-Stärke
Wetter.

Gels.

Beob¬
achtungs-
Station.

i •3 SiT

SJ "?
05S

Wetter.
s .
8 -2
-a ^

Borkum. . . . 770.01 SW 2 Dunst + 9 Scüly. 765,6 SSO 4 halbbed. -fllHamburg . . .
Swinsmünüs

770,3 WSW3
761.8! SO 4 bedeckt

+ 4
+ 6

Aberdeen . .
Paris. 766,8 SSW 1 ■4- 8

Humel . . . . 7tSS,0|WSW6 + 8 Viissinnen . . 769,0 NO 1 heiter + «Aachen . . . . 769,41 0 1 heiter 4- 2 Christiansund Ttiö.OWNW4 be<ä«ekt + 8Hannover . . 778.2 Sl Nebel - 1 Skagen . . . . 768.0, NW i wolkenl. +10Berlin. 770,5 S1 + 1 Kopenhagen. 766,5 NW Z Dnnat +11Dresden . . . 77vM SSW 1 4- 2 Stockholm . . 768,7 NW 4 halbbed -f 8Breslau , . . 7/0,9 «01 bedeckt ->■5 Haoaranda . 7666 Begen 4- 6Wetz.
Frankfurt, « .

,68.0
769.0 22CO

wolkig
heiter

4- 1
-f 4-1- 2

Petersburg .
Warschau . . 763,6 S2 wolkig -0,2

Karlsruhe , B 76 ),] NNO 2 wolkig Wien. 7635 02 bedeckt + 6München . . . 767,8 NO 2 Nebel o Rom. 7ii5,0 NW 3 halbbed. +15Zugspitze . . 530' S2 Schnee Florenz . . . . S02 bedeckt +11
Valencia . . . 759,4 SO6 halbbed .I-j-H Seydisfjord. 760,0 Eegoa + ö

Beobachtungen in Wiesbaden
von der "Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

7. Oktober. 7 Uhr
morgens.

2 Uhr 0 Uhr
sd ^nds. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

760,3
771,1

758,1
768.4

08

758.3
768,8

758,9^
7ö9,5

Dunstspannung (mm) . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . . .
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) . .

1,0
03

02

5.4
59

01

6,3
57

N01

4,9
81,3

Höchste Temperatur (Celsius ) 10,7. Niedrigste Temperatur —-2,0.

Wettervoraussage für Mittwoch , 9. Oktober,
von der Meteorologischen Abteilung de« rhvaikal . Vereins zu Frankfurt a . MC

Keine wesentliche Aenderung,
Wasserstand des Rheins

8. Oktober:
Biebrich ; P *g *l: 1,92 m gegen 2.01 m »ra geitr ) gen VoraitUg.
C*ilb . 2,28 .. .. 2,28 . ..Mainz. 1,17, 1.23 ..

Reklamen.

Kosmodomt
Zain*
^ Vor dem Gebrauch |
i\ Ihrer Präparate>

waren meine Zähne j
p ganz  mit Zahnstein ji
^ bedeckt,nach sechs- jj
^ wöchentlichem Oe-f)
i  brauch obiger Prä-f
|parate ist derselbe/
| vollständig ver -^
$ schwunden. Meine|
| Zähne sind jetzig
| klar und weiß. i
I O., 5. 7. 0L. J . M.

7l  nach Prof Df. mecL8
§Jul . Witzei , ent - 4
■ haltend aktivenf

^ Zahnfäule (Stockig- 4
$ werden der Zähne)%
/,  vor, verhütet Zahn- «>
y, stein. Tube 60 Pf. y
ZMan  achte genau y

auf den Namen v
^ . Kosmodont *. /
- Ueberall zu haben , p
/ KolbergerAnstalten -
tffürExterikultur ^ os
y Oslseebad Kolberg . -

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
^seioHUDoruuDINI den polnischen und aligemnnen Teil : A. Hegerhortt,
Erbeibelm : für rremüeron: B. v. Nauendorf:  für Lokales und il rovinzrelleS:
C. Rot Herdt; für  dre Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf;  sämtlich inÄtieSdaven.

Trud und Verlag der L. Schellenberg  scheu Hof-Buchdruckerei in Wieshgdea.

Sprechstunde der NedEon : 12 bis 1 Uhr - in der poliUfchen Attettiur- '
vo» 10 fciä.U U&
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1 Pfd. Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . . . , . . » o —
1 fl. ö. Whrg. . . » i]7o
1 österr .-ungar . Krone . . . » _ .85
100  kl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whr °-.
1 skand. Krone. 1.125

Kursberichte vom 8. Ott. 1911
Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts,

r>iv.
91/2

?6
r6V2
121/2
6

30
' S1/2

7
6V2
7

ü05/16
13
5.86
71/2

Berliner Börse.
Bank -Aktien.

1 fl. holl. Ji 1.70
1 alter Gold-Rubel. 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.1#

1 Dollar . . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . 12.-
1 Mk. Bko. . . .

Berliner Handelsges.
Commerz- u. Disc.-B.
)armstädter Bank

Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wechselt ):
Disconto-Commandit
Dresdner Bank
Meininger Hyp.-Banl*
Mitteid. Creditbank
Mationalb. f. Deutschi
Oesterr. Kreditanst.
Petersbrg. Intern. Bk
Reichsbank

frIi ’Rotilrvpr»?”

In »/-.
168 90
113 .82
122 .
253 .10
116 .25
186 .75
154.
136.
113.
123 .70
196 / O
215 .60
134 .25
110 .

Bahnen und Schiffahrt.
91/2 Canada-Pacific 276 .30
6 Baltimore und Ohio 109 .90
6 Deutsche E.-Betr.-G. 103 .50
9 Hamb.-Ara. Paket!. 158 .9015 Hansa-Dampfschiff. 320
2/5 Niederwaidbahn 1 ? 50
5 Nordd. Lloyd 126 .40
7 Oesterr.-Ung . Staatsb.
0 Oesterr. Südb.(Lomb.) 20 .90
7 Orient. E.-Betr.-G.
6 Pennsylvania —
6V2 Siidd. Eisenbahn-G. 126 25
ÖV2Schanfung-Etsenb. 134 .70

Brauereien.
15 Schultheis 250.
10 Leipz. Bierbr. Riebeck 183 .25
0 Wl(e.Clyoel Jl'rppn, 1r 29.

Bau - und
riefbohrunternehmungen.
10
23
25
10

Beton- und Monierban
Deutsche Erdöl-Ges,
Gebhardt fe König
Neue Boden-A.-G.

150.
292.
345.
110 .50

Bergwerks-
Unternehmungen.

12 Anmetz Friede 192 .30
13 Baroper Walzwerk 816 .25
34 Bochumer Gußstahl 233 . *
6 Buderus Eisenwerke 118 .60

16 Concordia Bergbau 324 .60
11 Deutsch-Luxemb. B. 192 .75
16 Donnersmarckhütte 322.
12 Eisenwerk Kraft 213 .75
18 Eisenhütte Thale 266.
8 Eschw. Bergwerksv. 165.

15 Geisweider Eisenwerk 226 .30
10 Gelsenk. Bergwerksv. 202 . 10
8 Harpener Bergbau 197 .9022 Hösch-Eisen u. Stahl 334.

24 Ilse Bergbau 458 .50
4 Königs- 11. Laurahüt’e 176 .25

10 Lauchhammer kon. 192
9 Leonh.-Braunkohlen 158,50

12-/2 Mannesm.-Röhrenw. 218.
11 Mülh. Bergwerksv. 179 .40
12 Oberschi. Koksw. 215.
15 Phönix -Berefb. u. Hütt 280 .60

Div,
24
3

12
10
0

Rhein.-Nass . Bergw.
Rheinische Stahlw.
^iebeck Montan
Rombacher Hüttemv.

fln o/o,
330.
170 .50
189 .2
179 .25
217 .25

Chemische Werke.
30 Albert, Chern. W. 464.
25 Bad. Anilin u. Soda, 520 .75
14 Griesheim Elektron 253 .50
30 Höchster Farbwerke 634 .25
15 Milch & Co. 884
12 Rütgerswerke 193,50
14 Aug. Wegelin 234 .50

El ektrizitätsges el Isch af ten
25 Akkumulatoren 545.
14 Allgem. Elektr.-Ges. 266 .50
5 Bergmann Elektr. 134 .75

10 Deutsch Hebers .-El. 164 .25
10 El. Untern-. Zürich 185.
10 Ges. f. elektr. Untern 173 .90
8 Russ. Allg. Elektr.-G. 168 .25
7-/2 Schuckert Elektr. 158 .90
6-/2 piekt»*. Betr. 121 .2 s

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 600.
10 Bremer Vulkan 133.
20 Bruchsal Maschinen 344 .
0 Breuer-M. Höchst/M. 65,

23 Dürkopp, Bielef. M. 480 .50
12 Federst.-Ind. Cassel 177 .25
8-/2 Gasmotoren Deutz 131 .50

22 Kronprinz, Metallf. 366 .25
18 Ludwig Löwe & Co. 322 .50
10 Franz Meguin & Co. 162 .50
14 Orenstein & Koppel 214.
0 Rhein. Metallwarenf.
9 Rockstr. & Schneider 135 .75

11 Silesia Emaillierwerk 177.
13 Ver. D. Nicke!werke 273.
12 Wefelin 8r Hübner 197 .25

Papier - u . Zellstoffabriken
23 Ammendorfer 397 .50
12 Kostheim Zellulose 187 .50
12 Varrinpr Panierf. 173 .75

Textilindustrie.
,20 Mech. Web. Linden 340.
10 Nrdd. Wollkämmerei 149
36 V r̂. Ohm -st-off-Fabr. 545 .25

0
25
9
6

10
18
10
24
18

71/2

Verschiedene.
Adler Portl.-Cement
D. Waff.- u. Mun.-F.
Lindes Eismaschinen
Markt- und Kühlhallei
Nobel-Dyn am.-Trust
Porzellanfabr. Kahla
Rositzer Zuckerraff.
Spritbank, A.-G.
Ver. Köln Rottweiler

South Westafrica Co.
Türkenlose

120 .
529.
150.
100
179 *70
3 6
118 .75

336 .25

145 .23
161 .25

Zf.

Frankfurter Börse.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . In 0/0
4 . . D. R.-Schatz-Anw. 09 .80
4. . D. R.-Anl. unk. 1918 » 100 .60
3-/2 D. Reichs-Anleihe » 83,70
3. . > > » » 78 .70
4. . Pr. Cons. unk.1918 » 100 .55
4. . Pr. Schatz-Anweis . » ICO.
31/2 Preuss. Consols » 88 .70
3.. » > , 78,70
4 . . Bad. Anleihe 08 » 99 95
4. . Bad. A. v. 1901 uk.09 » 99 .85
31/2 » Anl. (abg.) »
3-/2 » » v. 1892 u. 94 » 90 .20
3-/2 » » v. 1900 kb. 05 » 88 .10
3-/2 » A.1902uk.b.l«10» 87 80
3>/2 » » 1904 » » 1912» 88.
3. . » » » v. 1896 » 83 .25
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fi E9.
4 . . » E.-B.-A.uk. b.06 J 100 .20
4.. » E.-B. u.A. Anl.uk. 19 100 .40
4. . » » » » » » 15 J 100 .20
3-/2 » E.-B. u. A. A. » 87 .50
3.. » E.-B.-Anleihe » 78.
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten 99 .75
3.. Elsass-Lothr. Rente j> 80 .30
4. . Hamb.St.-A.1900u.09» 99 .50
3-/2 » St.-Rente »
3-/2 » 87, 91,93,99,04 ,
3. . » » » » »86,97,02 »
4. . Gr. Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
3-/2 » » » (abg.) - 87 90
3-/2 » » » » 87 .90
3. . 76/70
3. . Sächsische Rente » 78 .90
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. »
4. . Württemb. unk. 1915 » 99 .70
3-/2 » v. 1879-80,abg. »
3-/2 » » 1881-85 » » 87 .40
3-/2 » » 1885/95 » 89 .75
3-/2 » » 1000 »
3>/2 * » 1903 87 .40
3. . » » 1896 »

b) Ausländische.
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr 30.
5. . Bulg. Tabak v. 1902 96,25
3. . Franzos. Rente Fr. 86 .80
16/10 Griech. E.-B. stfr.90 Fr 52 75
V/4 » Mon.-Anl. v. 87 » 53 .10

» » 87 2500r'
3.. Holland . Anl. v. 96h.fi. 79 .70
4. . Ital. amort.89,S.3u.4Lc
33/4 cons. stfr. Rte. i. G.
24jio » Rente i. G. »
4-/5 Öst. Papierrente ö. fl
4. . » Gold rente ö. fl. G 93.
4>/5 » Silberrente ö. fi £3 .70
4. . » einheitl , Rte.,cv . Kr 86
4. . » Staats-Rente 2000r» 86 .90
4. . » » » 20,000r»
4>/2 Portug. Tab.-Anl. Ji 97 60
3. . do. unif. 1902S. III » 67.
3. . do. » S. IIKSpec .) * 9 90
5.. Rum. amort. Rte.v. 93 - lOO.
4. . » Conv. v. 1890 » 94
4.. » > » 1891 »
,4. . »amort.Rta.v.1896 »
4-/2 Russ.Staatsanl.stfr.05 100 .20
4. . do . Cons.-Anl.v. 1880* 89 60
4 . . do . Gold- do. v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189» 90 SO
4. , » St.-R. v. 1902 stfr. > 89 .50
38/10 » Conv. A. v. 98 stfr. -
3-/2 » Goldanl . » 94 » » 83 .50
3. . » » » 96 » 9 74 .70
41/2 Serb. stfr. Gold » 88 .70
4. . » amort. v. 1895 » 79 .80
3-/2 Türk.-Eg. Bagd. S. I » 8315
tu. 4o . Anl. von 1905 » 79 .70

Zf.
4. .
4. .
4. .
Zi/2
3. .

Türk. An!, von 1908 Ji
» » * 1911 »

Ung . Staats-Rente Kr.
> St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » M

In 0/0.
79 .70
80.
86 20

5. .
5. .
5. .
41/2
4. .
5. .
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
5.1.
5. .
4j/2
41/2
4. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .
5. .
5. .

II. Aussereuropäische.
Arg. 1907unk.1912Pes 101 .35

» 1909tgb. abl910 » lOu .90
>äuss. E -B. i .0 . 901 101 .60
» innere Von 1888 Jt  —
» äuss.G.-Anl.1897.# 37.

Chile-Anl. von 1911 » 97 .75
Chile Gold-Anl. v. 06 * 93 .10
Chin. St.-Anl. v. 1895 £

> » v. 1896 » 100.
> > v. 1898 » 94 .15

»St.-E.-B.v.l91lHk .» 97.
do. St.E. Tient.-Puk. » 97 .10
CubaSt.-A.04stf.i.G. JI 103.
do.stf.i.G.?gb.abl919 » 99.
Japan. Anl. S. II £ 94.
do. v. 1905S. 12—19 & 87.
Marokko von 1910 » 102 .10
Mex. am. inn . I-V Pes . 93 .70

» cons . äuß. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr. ^ 87 .50
» cons . inn.5000r Pes.

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .20
dn F.-B. in GoM m 99 .60

Provinzial - u . Kommunal-
zf . Obligationen , in oy
4. . Rheinpr.20,21,31 -34 Jt
33/4 do. 22 u.23 »
36/io do. 30 -
3-/2 do. 10,12-16,19,24-27,29
3-/3 do. » 18 Ji
3. . do . » 9,l -lu .l4 »
4. . Pr.Oberhess . unt. 17 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 »
4. . dö .l907untlgb.b.l8 »
4. . do. v. !910unt. 1920»
4. . do . v. 1911 unt. 1922»
3-/2 do. Lit. Nu .Q(abg.) »
3-/2 do. Lit. R (abg.) »
3-/2 do. »Sv.  1836 »
3-/2 do. » T » 1891 »
3-/2 do. » U »93,99 »
3-/2 do . » V » 1896 »
3-/2 do. Wv . 98u.08 »
3-/2 do. Str.-B. » 1899 »
3-/2 do. v. 1901 Abt. I »
3-/2 do. » » A.II,III »
3-/2 do. » 1903 »
3-/2 do. » 1906A. 1,11 »
3-/r do . v. Bockenheiin »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
3'/2 Berlin von 1886/92 >
4. . Darmstadt v. 09 u.I6 »
31/2 do . v. 05am . abl910»
4. . Giessen v.1907u.1917 »
3-/2 do. v. 03 uk. b. 08 »
3-/2 Homb.v.H.k. 1880u. 99
4. . Köln von 1900 u. 06 Jt
3-/2 Kreuznachv.88 u.98 »
3-/2 Limburg (abg.) »
4. Mamz 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg.) 1878u. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 1884»
'3-/2 do. von 1886u. 88»
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91»
3-/2 do. von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh. 1912 unk. 17 »
3 /2 do . » 1888 »
?/2 do . v. 1898k. 03 »4. . München v. 12 uk.42 »
4. . Nürnberg v. 12 uk.47 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV.
4. . do . v. I903uka916 »

98 .60
©3 .20
91.
57 .50
85 .50
82 .30
98 .50
99 .70
99 .70

lOO.
93 90
92 .40
92 .80
91 .50
90 80
90 .80
90 .30
90 .30
90 .20
9010
80 .10
90 .10
90 .10

88 .

98 .10

Zf.
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3>
4. .
6. .
5. .

Wiesbad en 1908,S. I,
In o/o.
99 20

Vor
12. .

. Ltzt
10. .

do. 1908,S.II,u,1940» 12 12
do. 19»2, S.fll , u. 22 »
do. (abg.) »

8. . 28. .
91 .80 10 10

do.v. 1887,98,98,02 » i6 6
do. v. 1903 S. I, II » 27. . 0. .

Worms v. 1901 u. 07 » 98, 171/2 5
Christiania von 1894» 81/2
Kopenhg . v. 01 u. 11 » 6. . 17. .

do. von 1886 » 5 8
Neapel st. gar. Lire 94. 16,. 8. .
Stockholm v. 1880 Jt> 2-/3 0
St. Buen.-Air. 1892 Pe. 103. 9 0
do. 1909 I. G. (409) Jt 91 .90 24. . 21. .
dn. v 88 i. O.  £ 96. 7-/2 8-/2

Div. Vollbcz . Bank -Akt ien.
Vorl Ltzt. 1n 0/q,
9. y. |A.Deutsch. Creditan■161 .30
6-/2 6V* \ . Elsäss. Bankges. 121 .50
6-/2 6»/i Badische Bank R. X29 .80

10. 10. B.f.el.Untern.Zür. „Ä 185.
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. » XX 8.
805 805 » Handelsbanks .fi. 152 .80

13. . 13-/2 * Hyp. u.Wechs. » 309.
6-/2 6-/2 Barmer Bank-V. -> XI 7 .30
81/2 8-/2 Berg.-Märk. BankM 149 .80
9. . 9-/- Berl. Handelsg . » 160.
61/2 6-/2 » Hyp.-B. L.A. B» 115 .80
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 108.
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. *
6-/2 6-/? Darmstädter Bk. s.fl.
6-/2 6-/2 do. 1000 A 122.

l2 >/2 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 253 .508. . 5. . » Asiat. B.Taels 133 .805-/2 6. . » Eff. u. W. Thl. 116.
7. . 7. . Deutsch. Hyp.-B.Thl. 136.

Üt . Natlb.in Krem. » 117.9. . 9. . » Überseebank » 162.6. . 6. . » Ver.-Bank Jt 122 5010. . 10. . Disconto-Ges. » 187.8b* 8j/j Dresdner Bank » 154 .357. . 7i/* Eisenbahnbank » 154 .10y. . 9. . Eisen bah 11-R.-Bk. » 178 .609. . 9. . frankfurter Bank » 109.9-/2 9-/* do. H.-Bk. . 213 .508. . 8. . do . Hyp.C.-V. » 148 .509. . 9. . GothaerG.-C.-B.Thl. 163 509. . 9. . Luxb.Intern.BankFr. 170.
6-/2 7. . Metai!bk.u.Met.-G.ji! 138
5-/< 5iU Mitteid. Bdkr., Gr. » 93’
7. . 7. . Mitteld.Pri vb.Mgd.» 123 .50672 6-/2 do. Cr.-Bank » 11S .S07. . 7. . Natlbk. f. Dtschl. » 123 .90ii . . 11. . Nürnb.Vereinsbk. » 246.63/4 7,/5 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 143 .507. . 7i/2 Oest. Land erb. » 131

10. . 10V6 do. Cred.-A. ö .fl. 195 25
5V« 7. . Pfalz. Bank Jt 127.9. . 9. . do. Hypot .-Bk. » 193 .80
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 148 .- 06. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Ji 116.643 586 Reichsbank » 133 .707. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 134 75
9. . 9. . do . Hypot.-Bk. »

Rh.-Westf . Disc.-G.»
196 80

7. . 7. . 123 .50
71/a 7>/2 Schaaffh. Bank ver. »
6. . 6. . Südd. Disconto-G. » 113 .25
8. . 8. . do . Bodenkr.-B. » 179.5-/2 51/2 Schwarzb. Hyp .-B. » 1X0
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 133.
7. , 7. . Württbg.Bankanst. » 137 .80
5. . 6iU do. Notenb . s. » 117.
7. . 7. . do . Vereinsbk. fl. 137 .50
9. . 9. . RanqueOttomaneFr. 135.

Deutsche Kolontal -Oes.
10. . [ZlViiOtaviminen Fr. l119 .50
5. . 1 7</2!SouthWestAfr. C. Fr. 1146,75

Aktie » industrieller Unter-
Divid. nehmungen»VorJ.Ltzt.

14.
0.

10 .
8. .

12W
3. .

15. .

6..
7.
9.
3. .
6.
0.
H.
8. .
9.
5.
6.
0.

10.
8..
13
8 . .
5.
5. .
5. .
6-/2

25.
0.

40. ,
7

12..
14. .
27.
0.

20.
12.
32. .
11.
11

12..
14
0
8

15
7

41/2

4
14. .
12..
4. .

12.

14.
0. .

10..
8. .

1283
3. .

15. .
10 ..
6. .
7. .
9. .
Z-/2
7. .
3. .

10. .
8.
9. .
5. .
7.
0.

111/2
8.
12

10..
7.
8.

10. .
7-/2

25. .
6. .

50.
S

12.
14.
30.
V.

20.
12.
30. .
12-/2
12

25. .
7
5

10. .
6

14. .
5. .
4. .
5. .
7. .

In o/g.
AIum.Neuh .(50<Vo)Fr. 1256.
Asbtwk.Fkf.M.Wrth. 47 .60
Aschffbg.Buntpap.^ [180,50

» Masch.-rap . »
Bad. Zckf. Wagh. fl,
BaugSfidd.I.60%E. Ji
Kleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Eichbaum »
»HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
» Löwen br. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauerei »
» Rettenmayer »
» Schöfferh.-Bg. »
» Stern, Oberrad»

ßronzef . Schlenk »
CellaL, Bayr. (W.) »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*
» Bad.A.u. Sodaf. »
» Blei,Silb .Braub. *
» D.Gold-,S !-Sch.>
» Fbk.Gerrnsh-H. »
» Fahr. Gdbg . »
» F. Griesh . El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr.,V.Mannh. »
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» RÄtgcrswerke »
» Ult.-Fabr. Ver. »
» Wegei . Rssld. »

Dpfkrb. u.Prh. Helb.
Drahtind., Südd. Ji
El. Accum. Berlin »
» Brown Bov &C. *
» Contin , Nürub. *
» Dtsch.-Übersee»
» Feit. u. Gwfll. L. »
» Ges . Allg . Berl. »
» Bergm.-werke »
»W.Horab.v.d.H.

— 71/2 7-/2
89. 10 10
89. 9.. 9. .
89. 6
89. 7. . 7. .
89. 0. . 0. .
89. 7 8

8 8
10. . 0. .
0. . 0. .

100 .10 11. . 9. .
99 .90 7-/- 7i/a

10. . 10. .
99 .20 30. . 30. .
99 .40 5Vl 6. .

XiiO.SO
209 .30

81 .59
272.
182.

12C.
160

72

53.
198.
148
183 .50
190.

80.
195 .50
131
136.
151 .50
1 * 2
128.
164.
118 .75
528.
123 50
684 .80
184 .75
247 .50
255 .50
639.

62.
348 .50
224 .50
464
341 .75
194 .60
229
234.

134.
544 .75
139.

164 .25

264 .13
134 50

- Lahmeyer
» Licht u. Kraft » 135 .50

11. . » Lief .-Ges .,Berl. »
7i/2 » Schlickert »
7-/r » » Rhein. > 143.

12. . » Siem. u. Hals. » 236 . 50
61/2! K-/r » Siemens, Betr. » 121,60

» Td .-G. Dis,eh.A. * 120 .50
» Voigt &Haeffn. ,F 122

Gunimif.Berl.-Frkf.»
Hafenmhl., Fkf. M. » 122.
Hed.Kpf. u. Süd.Kw. 120 . 50Gelsenk . Gußst. » I —
Illkirch Mhlw.Strssb. 119.
Jungb.Geb.Schramb. 134.
Kalk Rh. Westf. Jt  169 70
Kunstseidef., Frkf. » 116,
Lederf. N. 8p. » 179 .50

Rothe, Kreuzn. » 110 .50
Ludwigsh. W.-M. » 160.
Masch. A., Kleyer » 606.
» Armat. Hilpert , 175.

8
4,

'6 . .
1 . .
12
y. .
31/3

10. .
8. .
9

10..
11..
7. .
7
12

14. .
8
7i/a
8. .
8. .

9
16. .
0 . .

12. .
14
9-/2
3. .

11. .
0. .
12
7. .

10. .
0. .
0. .

121/2
14.
8
71/3
5. .
0. .

In Vs.
Masch.Baden.,Wh .Ji  JIJ* 50
» Beck u. Henkel »
» Bielefeld D., » ^ 60.
» Daimler-Motor. » $ 2
» Esslingen » 103 .80
» Faber u. Schl. » 1 ^9.50
» Fahrzgf. Eisen. » 127 .75
» Gasm. Deutz » 132 .90
» Gritzn., Dur!. » 292 .50
» Gebr. Guttsm.
» Karlsruher » 167 .90
» Mannesm.-R. » 220 .
» Masch. u. A. Kl. » 150 .90
» Moenus » 285 .25
» Mot. Oberurs. » 135.
» Pokorny u. W. » 154 .50
» Schn. Frankent. » 296 .50
» Witten. Stahl > 218.

MetallGeb.Bing,N .* 212 .
Napht.-Pr.-G. Nob.» 317.
Ölfab. Ver. D. » 172 .60
Porzellan Wessel » 81.
Pressh.,Spirit, abg.» —
Pulvert., Pf., St.I. * 135
Schriftgiess.Stemp.» 252 .50
Schuhf. Vr. Fränk. » 125.
Schuhst. V. Fulda » 156 .80
do. Frankf., Herz » 132
Seilind. (Wolff) » 122.
Sieg. Eisenb.u. Bckb. 222 .60
Glasiaid. Siemens »
Steaua Romana *
Spinn. Tric., Bes. »

Westd. Jute »

148,30
130,
119

D. Verlags-Anst. » 159 .50
i o. . Waggon Fuchs » 201,
5. . Zeilst.-Fabr.Waldh.» 241

25. . Zuckerfab.Frankenth

DiV. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In %.
10. . 112. . Aumetz-Friede J< 193 .50
12-/2 14. . >och. Bb. u. G. » 237 .50
9 0 ßraunk.-W.Leonh. » 167.
5V3 6. . Buderus Eisenw. » 1X8,
6. 11. . Conc. Bergb.-G. » 328,

11. . ii . . >eutsch-Luxemb. » 184 .50
8. . 8. . Esch weiler,Bergw. » 164 .75
7. . 0. . Priednchsh , Brgb. - 182 75

10. . i ». . Gelsenkirchen » » 202 .90
7. 8. . Harpener Bergb. * 197 .85
8-/2 4 Hibernia Bergw. » 172.

10. . IO. . Kaliw. Aschers!. » 178.
10. 11. . do. Westereg . » 224,75
4-/2 4-/2 do. do. P.-A. » 102
6 3 Königin Marienh. »
0 Lothring. Eisenw. »
0. . 0. . Oberschi. Eis.-In. » 89.

18. . 15. . Phönix Bergbau » 281 .40
12. . 12. . Riebeck, Montan » 189 . 50
4. . 4. . V.Kön.-u.LauraThlr. 176

19. . 21. . Östr Air». M. ö . fi. —

Aktien v. Transu.-Anstalieu
VoH. f tzt *0 Deutsche.
8i/z 8i/r Lübeck-Büchen Ji
7». 7. . Allg. D. Kleinb. »
8. . 8i/r do. Lok.-u.Str.-B.» 164 .10
8-/r 8»/« Berliner gr. Str.-B. - 179 .50
4-7-2 5. . Cass. gr. Str.-B. » 108 .50
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges. » HO.

5-/2 sv, El. Hochb. Berlin » 133 .80
6-/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 134 .50
6. . 6. . Südd. Eisenb.-Ges. » 125 .75
0 0 Westd. Eisenb.-G. »
8. . 9. . Hamb.-Am. Pack. » 159 .65
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 126,75

b) Ausländische.
lOMnWio/j uscntenr.Lu.A. o.ti.
11V2 Il '/r . do . Lit. B. » 251.
63/5 6</s Jst .-Ung . St.-B. Fr. 151
0. . 0. . do. Süd. (Loinb.) » 20 .90
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5r/r 5-/2 do. .. St.-Akt. »
3/4 i -/. RaabÖd.-Ebenfurt » 43 .50

Gotthardbahn Fr.
7 7. . Orient-E.-B.-Betr.-O. 159.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 110.
6. . 6. . Penr.sylv. R. R. »
5. . 5.  . Anatol. Eis.-B. Ji 112.
6V5 6-/5 ^rince Henri Fr. 146 .75

10. . 10. . GrazerT ram way Ö.fi. 187 .70

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. ») Deutsche. In o/o.
j. . Allg. D. Kleinb. abg. JI 74 .80
1. . Allg .Lok.- u.Str.-B.v.98 » 93 .50
i>/2 3ad. A.-G. f. Schiff. » 93.
l. . Casseler Strassenbahn »
I-/2 D. E -B.-Betr.-G. S. II ■ 101.
4. . ) . Eisenb.-G. Serie I »
1-/2 do. (Ff.) S. IIu. IV > 100 .50
4. . do. Serie I u. III » 03.
1-/2 vlordd. Lloyd uk. b. 06 » Ö9 55
4-/2 do. OS uk. 1913 » 99 554. . do. v. 02 » » 07 »4. . Südd. Eisenbahn v. 07 » 96.3-/2 Südd. Eisenbahn » 83 . 10

i . .
1. .
1. .
1. .
i . .

ji/2
1-/2
5. .
1-/2
3l/a
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4. .
2Vio
26/10
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5*L
2Vio
24/10
4. .
2</l0
4. .
5. .
5. .
3V2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2

b) Ausländische.
[Elisabethb.stfr.in Gold Jb
Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö . fl.
Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö. »
.. do. do . stfr. i. S. » 87 .30
Ost. Lokb. stf. i. G. Ji
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 » 83 .50
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
do. conv . L. A. Kr. 79 .10
do. do. V. 1903L. A. » 78 .70
do. do. L.B. stfr.S.ö. fl. 78 .70
do. do. conv . L.B. Kr. —
do. do. V.1903L.8 . » —
do . Süd(tomb.) sf. i. G. Ji  99 .75
do. do. » 77 . /5
do. do. Fr. 53 .30
do. E. v. 1871 i. G. » -
do. Stsb. 73/74sf.i.G . Ji  —
do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl 101 .30
do. Stsb. v.83stf . i.G. Jt 93,75
do. I.-VIIl .Em.stf.G. Fr. 71 .30
do. IX. Ern. stf. i. G. » —
do. v. 1885 stf. i. G. » 75 .45
do. (Eg. N.)stf. i. G. » _
do. v. 1895 stf. i. G. Ji  _

Prag-Dux1896stf.i.G. ö.fl. 75.
R. Öd. Eb. stf. i. G. » 79.

do. v. 91 stf. i. G. »
do. v. 97 stf. i. G. » 66 .10

Rudolfb.Salzkg. stf. i.G.» —
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl. 99 .70
Ital. stg . E.B.S.A-E. Le - ~ “
LivornoLit .C, Du . D/2 » 69 .10
Sardm.Sec. stf. g . Iu.HLe -
Sud.-Ital. S. A.-H. » _
Toscanische Central » 108.
Westsiziiian. v. 79 Fr. 100 .30
- Jä° - .. y-  l880 Le 100 .30Gotthardbahn Fr. 92 .50
Kursk.-KiewTstfr.gar. Jido . Chark. 89
Mosk.-lar.-A .97 stf. g . »
Mosk. KasanE.-B. 1969 »
do. uk. 1915 stfr. G, »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910stfr. »

88 75
87 .10
88.
96 50

Zf.
4-/2
4. .
4. .
3. .
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4-/2
4-/2
3. .

Mosk. Wor. Serie II ^
do. do. v. 95 stf. g. -

Podolische ver!. 1915 -
Gr. Russ. E.-B.-G. stf. -
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. 3
do. Südwest stfr. g. 3

Ryasan-Uralskstf . g . ->
Warsch.-Wien stfr.gar. »

do. do S IX stfr. ■
do. S. X uk. 1941 »

Warsch.-W.S.XI uk. 11 ,
Wladikawkas v. 1912 »

do. stfr. g. »
do. v. 1898uk. 09 »

Anatolische i. G.
Port. E.-B. v. 8QI. Rg.
Saloniki-Monastir

In 0/0.
96 . 50
86 .25
96 . 0
86 .70

87 . 10

89.

96 60
88 .10
87 .70
96 .70

62
97 .60

Pfand br. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4° .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
3-/2
4-/2
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
32/10
2Vio
4-/2

Allg. R.-A., Stuttg. JI
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912
do. do. Ser. 1 u. JS
do. Hyp .- u.W.-Bk.
do. do. (unverl .)
do . do.
do . do . (unverl.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do. S.9-i2u . 14
do. do. S. 22, 23
do. do. S.I, 3-6,20, 21
do. do. kdb. ab 07

Nürnb.V.-B.,S.I3,20,21 >
do. S. 29-35, uk. 18/ly.
do. S.36u.37uv.20/21
do . . . . .

Berliner Hypofhckenb.
do. do.
do. do.

D.Gr.-Cr.GothaS . 6u. 7 »
do. S. 13 unk. 1915
do. S. 14 -> 1916
do. S. 16 » 1919
do. S. IS , 1920
do. S. 19 . 1921
do. Ser. 3 u. 4
do. » • 5 u. 8
do. . 11, * 1913

D. Hyp.-B. BerlinS. 10
do. S. 14, uk. b. 1914
do. S.22o 23 uk. 21 »
do. 13u. 13a uk. t3
do. kündb. ab 1905

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
do. do. S.20uk. 1915>
do. do. Ser. 21 uk. 20 .
do. do . S. 16U. 17
do. do. 8. 12,13 u. 15
do. do. Ser. 19
do. K.-Ob. S. l k. 1910
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. 8.43 uk. 1913 •
do. do. S. 46, kdb.08.
do. do. S. 47uk.l915»
do. do. S. 4S uk.1917*
do. do. S. 51 uk. 1920»
do. do. S. 52uk. 1921 »
do. do.S. 44uk. 1913*
do. do. S.28-30u . 32 »
do. do. S. 45, tilgb . »

Land. Credb.Fkf.uk. 17»
do. do . do » 07 •

Harabg. H. B. S. 141-400»
do. S.401-470 uk.1913*
do. 471/540 . 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 >
do. 611/690 » 1921 -
do. S. 1-190, 301-10 >
do. 3!l -330uk.l913 »

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. S.Su .9«k. 11»do.

do. do. S. ll » 1916
do. do. 8 . 12 , 1917»
do. do. 8 . 13 - 1918»
do. do. S . 14 » 1919»
do. do. S. 15 » 1920»
do. do. 8 . 16 , 192! »
do. do . S. 17 - 1922»
do. do. kb. ab05u 07 »
do. Ser. 10 -

M. B.-C.-Hyp. (Gr-) 2-4 ,
do . Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.lSab 10»
do. do. S. 21uk. 1913 »
do. do. S. 22 » 1913 »
do. do. S. 24 > 1918 »
do. do. 8.25 » 1918 >
do. do. 8 .26 . 1919 .
do. do. 8 27 » 1920 -
do. do. 8. 28 . 1921 .
do. do. 8 . 29 » 1921 ,
do. do. 8. 20 » 1913 >
do. do. 8 . 23 » 1915 >
do. do. S. 3, 7, 8, 9 ■
Pr. Cer.tr.-B.-C.-B. v.90 >
do. do. v. 1899, LIu. 03 »

fn o/o.
90.
88 50
93 20
88 .70
99 .40
99 .50
83 .90
87 .90
92 .50
02 .50
92 .50
84
84.
99.
99
99 .80
88 .

»00 .50
95.
87 .50
98 .50
97 .30
97 .50
98.
98.
98.
88.
88 .
88 .
99 .50
98 .90
03 .50
90 .85
87.
97 .60
98 .60
97 .60
97 .50
88 .50
87 .50
89 .50

3Va
4. .

31/2

do. do. v. 1906 » 16
do. do. v. 1907 » 17 .
do. do. v. 1969 » » ,
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. ,912 » 22 .
do. do. v.1886/89/94/96»
do. do. v. 1904uk. !3 .
do. do. Com. 01 kd.10»
do. do. do. 08uk. 17 .
do. do . do . 12 uk 32»
do. do. do. 87v. u. 96
do. do. do. 06 » 16 -
do. Hyp.-Act. Bank
do. do. do. >
do. do. Sr. 1251 auf I »

do. {SO“/»} »
d° * I abg.j »
do. v. 04uk . 13
do. v. 05 » 14 »
do. v. 07 uk. 17 »
do. v. 09 uk. 19 .

do. Rom. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. II uk. 21 »
do.Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf) »
do. do. do. . . . »
do. rfbi;.-B.E.18,19u.22 »
do. do. E. 25 » » 14 ,

do. E. 28 » » 17,
do. E. 29 » » ly,
do. E.30/31uk.b.20 •
do. E. 23 . . 12 .
do. E. 26 , » >4 .
do . E.17,I8u.24kb. »

Kleinb E. Ikb ab 04»
do. Rom. 8 3uk. b. 12 »
do. Landsch.Central »
Rhein.Hyp .-B.kbAb 62/07

do. > . i9ß

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,

97.
©7.80
98 .20
98 .80
98 .80
99.
91.
89.
91 .60
89,
89.
96 .50
93 .50
97 50
97 .60
98 .50
87 .50
87 .50
96 . 70
06 .80
97 .
97 .20
9 40
98 .10
9 .40
98 . 0
98 .80
87 .80
83 .80
96 .30
98 .59
88 .
96 .90
85 .90

114 .80
96.
96 .80
98 .80
96 .80
96 .70
97 .10
97 30
97 .70
98 .E0
90 .50
90 . 50
87 .9 J
96 .50
96 .10
98 .50
96 .50
97 .30
97 .50
08 .50
87 .10
87 .60
93 .50
88 .70
99 .80
88 .50

100 .10
89.
89.

94 90
87 . iü
96 .20
93 .50
98 . *0
96 .50
93
08 .50
9 25
07 25
92.
93 . 50
9 «sO
87 .80
93.
9 .50
00 .50
87 .50
87 .50
8 <.30
89.
9/.
97 .10

Zf. In
4. . Rhein. Hyp.-B. 1917 JI4. . do. » » i919  » 97 .30
4,  . do. D » 1921 » 8 - .SO
3-/2 do. » s7 .se
3-/2 do. » » 1914 > 3 .30
4, . Rh.-Westf.B.-C.S. 1 5. »/ .so

7, 7a 8, 8a, 9 u. 9a »
4. . do. S. 10 uk. 1915 » 07.
4. . do, - H ° 191« » « 7«95
4. . do. 12u. 12auk. 1920» 97 .(30
4. . do . » 73 uk. 1922» 90 .5#
3-/2 do. » f , 4 ii. 6 » SS
4 . Südd. B-C. 31/32,34,43 » 98 .70
3-/2 do. bb inki. S. 52 » 8S . rO
4. . W. B,-C. H.,Cö1nS. 7 » 9S .« 0
4. . do . do. S. 8 » 06 .3©
3-/2 do. do. 8. 3 ». 4 » 87 . 30
3-/2 do. do. S. 9 » 88 . O
4. . Württ. H.-B. Em. b. 92 » •8 . SO
3-/2 do. do. » »5 JO
4. . Württ. Kreditv. uk. 20 , SS 80
3-/2 do. do. » 12 » 92
4. . do . Vereinsb. » 20 » ss .ss
3-/2 do. do. » 15 » 88 .5©

Staatlich od. provinzial -garant»
4. . Ld. Hess H.-B.S. 12-13JI

16, uk. 1913 » 96 .40
3-/2 do. Serie !, 2 6-S 88
4 . L.-K(Cass.) S.22uk.l914- 09 80
4. . do. » 5.21 » ISIS» 99 SO

do. » 8.24 . 1921. 10b SO
T/2 do. » 8. 21 » , 917 92 -60
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 > ICO 50
PU do. do. Lit. U u. X » SS.
3-/2 do. do. Lit. I > 93.
3-/2 do. do. F, O, H,K, L » 93.
1-/2 do. do. M, N, P, Q » 92.
1-/2 do. do. Lit. P,  S , » 92.
1-/2 do. do. Lit. T » 92.
3. . 7*0 I ff O » 88 .50

Zf. Amerik . Eiscnb .- Bonds.
1* . Centr. Parif. I Ref. Jt 94 .90
3-/2 9 " 00
5. . Chic. Milw. St. P., P . D 1C4.
4*. do. do. do.
4* . North . Pac.Prior Lief 99 7S
3*. do. do . Gen. Lier
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM 102 50
** 93 .60

Zf.
Diverse Obligationen.

In O/fc.
4. . Aschaffb.Buntp.Hyp ..//4. . Bank für industr. Ü . » lOO.
4. . Brauerei Bindrng H. » 95 .10
4. . do. Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein.(Alteb.) » 96 .K0
4. . Buderus Eisenwerk » 91,
4. . Cementw. Heidelbg . » 191 .50
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 101 50
4-/2 ßlei- u. Silb.-H., Brb. » 101.
4-/2 Fahr. Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 10070
4-/2 Chem. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle &Co. H. » 93.
4. . Concord. Bergb., Ii . » 96.4-/2 Deutsch-Luxemb.uk.l p»
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » loo .aG3-/2 do. do. » 93 .2©4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102 .2 5̂4. . do . do. » 07 .594-/2 El. Accumulat., Boese »
4-/2 do. Al!g . Ges., S. VI» 101 .70
4-/2 do. do . do. » VII » 101 70
5. . El. Dtsch. Ueberseeg . >
4-/2 do. Ges. Lahrneyer » 99 .50
4. . do. do. do. »
*1/2 do. Rheingau uk. 17 »
1-/2 do. Schuckert v. «6» 100 .10

do. do. » 93 . 30
Ü/2 do. do . Rhein.uk. 15/17 100.
4-/2 do. Betr. A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Hal&ke uk 20 »
4. . eo . do. * 20»
4. . do. Telegr .D.Atlant. » 95.
4-/2 do.Voigt u.HaeffjFkf.» 301  ca
4. . FrankfurterHofHypt . » 9V.
s*p. GeSsenkirch.Gusstahl »
4. . HarpenerBerirb.-Hyp .» -
4-/2 Hötel Nassau, Wresb.» 100 .70
4-/2 Mannh. Lagerh.-Ges. »
4. . iMetaU.-Ges., Frankf. » fbo.
4. . Oelfabr.Verein Dtech. » 100
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp;» 101 .70
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh.

Zf. Vefzinsl . Lose. In V»
4. . (Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr.,-C©ni. v. 68 Fr.
5. . (Donau-Regulierung ö . fl.
31/2 IGotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . (Hamburger von 1866 »
3. . (Holl . Koni. v. 1871 h.fl 107 .20
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .20
2-/2 Lütticher von 1853 Fr . 1
3. . M̂adrider, abgest. » |
4. . |Meining . Pr.-PIdfcr.Thh 136 .9©
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 17 J.
3. . 'Oldenburger Thlr. 125 .60
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 466,
5. . do . v . 1866a. Kr. » 360.
2'/? 113 _

Zf.
Unverzinsliche Lose.

— Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thlr. 20
Mailänder Le 45 149 .80

do. Le IC
Meininger s . fl. 7 34 .90
Oesterr. v. 1864 ö. fl. IOC 516.

do. Cr. v. 58 ö . fl. lOv 437.
Pappenheim Graf!, s .fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40CM.
Türkische Fr. 400 167 .80

— Ung . Staats!, ö. fl. 10*— 167 .00

Gedsorten . Brief. Geld.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-Si. »
Oesterr. fl. S St. »
do. Rr. 20 5t. »

Gold-Dollars p. Doll.
NeueRuss .Imp. p.St.
Gold al marco p. Ro.
Ganzf. Scheid eg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5— 1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. i Lstr.
Erz. Noten p, 109 Fr.
Holl. Noten p. loofl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Ocst.-U. N. p. leORr.
Russ.Nof.Gr.p.IBSR.
do. (1u.3R.)p.100R.

Schweiz . N. p. lOOFr.

20 .431
16 .19

17.

28 .00
28 04
89 .80

20 .42
16 .19

10 90
4 .19

216 .75
2790

87 .80
4 .20
80 .85
80 .75
20 .43
81 .05

80 .85
20 .4,7
8 .15

169 .45 139 .36
80 45 30 .35
84 .95 84 .90

80 .95 80 .85

98.
96 SO

Reichsbank Diskont. 4>/2%
169 55
80 771/4
so 221/2

Wechsel,
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 1001
N.-York(3T.S.)D.10Q

20 44

4%
40/0
ewo4%
41/2%

In Mark.
Paris . . . Fr. 100
Schweiz . . Fr. 100
St. Petersb. S.-R. 100
Triest . . Rr. 100
Wien . , Rr. 100
do. . . Kr. m. S. I

81 05
80 87

84-32

30/9
40/0
5"A

SV#



8 Daisien9 >iS«tmsse
Tr von
«Sasues IPltcalPII KllOWleS ausgestellt im

Kanstsafon Akliiaryus, Taimusstrasse6
6 . bis II . Oktober.

We » Sie lenen Ufern
h . Smal herum,
v Sle ihn ausgebcn, die Zeilen sind teuer und besonders das, was

J r ^glich für unsere Familie gebrauchen, macht im Jahre Tausende
Mark aus.

Liefere direkt an Private in erstklassigen Fabrikaten:

Henze,
Karlsruhe.

i armatoge « mitGm« !ston (2 Mk.),
ffCtljiu (2 Mk.),GlientinKtnr

Kakaos , Tees neuester Ernte.
Erkauf durch Agenten und beim Generalvertreter Mdelheidstr . 14 , P.

al ; - Oaematose,
mit Kerlthln » reine

Sfhf. 471 ,

Aberrd-AusgaSe.
s . Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Dienstag.

8<>Oktober 1912.
Gv. Jahrgang.

gSlMWMMMMrj
IHMllH!
| Engros VWtzOW . Detail |

| MlWlltzkA. 1. |W Ecke Neugasse.

j Jitilet£ lenet\
\ SM -MM . S
J Mem. MM. |
| M.SmMMS etc.etc.etc.etc.SM-nJamtoMss$
1 SkSWz tßiec. 1
D Billigste Preise. A
a  Beste Bezugsquelle, fe

0 Engros. — Detail. | |

Westerwälder

X BramlkoisicnX
gut trockene Ware auf Lager.

Alle anderen Sorten Kohle » cmpf. zu
villigem Preise U>Eimle , Kohlen¬
handlung, Hnllgarter Str . 8. Mlb . P.

„Unentbehrlich" bei Herzerkrank-
ungen, Nervenleiden, Diabetes , Gicht
und Rheuma , Aderverkalkung, Blut¬
armut usw. sind 1487

Siuerstoffbäder,
Marke „Haemozon" (unter ärztlicher
Leitung hergestellt). Man verlange
Prospekt. Preis p. Bad Mk. 1.75, bei
10 Bad . Mk. 1.50. Alleinvertr . Drog.
„Moebus", Taunusstr . 25. Tel . 2007.

Cier,Hultcr,Ase.
5a große reiusckmeckense Siedeies

per St . 7 8 Pf.
Garantiert irische Trinkeier

per St . 10 Pf.
Fein »« Sützrahmtafelbrrtter«
Alle Sorten Käse stets frisch.

Maiiergaffe 17 »
Filiale : Wörthsir . 12.

Grergroßhaudlnug
O -.

Telephon <69.
Meine verehrte Kundschaft mache dar¬

auf aufmerksam, das; ick meine Filiale
Wörthstr . 12 jetzt selb! führe und
findin Sie dort dieselbe Auswahl wie
Mauerga sse 17> _ ;_
Wasch ? nstalt „ Ganym 8d“
Spez.: Feine Herren- u. Famen -,vasohö.Oanltn n -Si snnrrei
Tel. 4310. € . Kolter , Oranieustr, 35.

F8A

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

• • ■ :■

Ein bedeutendes Geschäft Frankfurts hat
sich entschlossen , an zahlungsfähige Beamte,
Privatleute und Arbeiter einzelne Möbelstücke,
als auch ganze Brautausstattungen , sowie die
dazu gehörigen Teppiche, Gardinen und
Dekorationen ganz ohne Anzahlung gegen
bequeme Monats- oder Quartalsraten abzu¬
geben unter Zusicherung strengster Diskretion
und unauffälliger , freier
Kassieren durch Boten.

Lieferung . Kein

Interessenten belieben Offerte zu richten
unter L. Z. 667 an Annoncen-Expedition
Heh. Brasch, Frankfurt a. M., Zeil in . F200

Ĵ ohntmys- ßinriehfunyen
von 500  bis 8000  JTlcirk

liefert in bekannt guter Qualität

Möbel -Fabrik

Weyershäuser & Mühsamen
17 Luisenstrasse 17 1534

neben der Reichsbank,
Grösstes bürgerliches Lager am Platze.

Fernsprecher 1993. Fernsprecher IQ93.

nach dem speziellen 5 Y m*y\ \ r entspricht mit einem
Verfahren der llerren a 1 Ol . V . U. V . F 6HtlHA sichercnNährwertvon
300 Calorien in 100 Gramm allen Anforderungen, welche an ein rßßllßS

Nähr- und Kräftigungsmittel
von Seiten der ersten medizinischen Klinikern gestellt werden, die seine ausschliess¬
liche Anwendung in allen Kindertürsorgestellen  des In- und Auslandes empfehlen.
Concurrenz-Producte, auch dünnflüssige, mit geringerem Nährwert sind zu verwerfen.

In APOTHEKEN und DROGERIEN stets „LÖFLUND ’s“ verlangen.

Wlzer Roggenbrot
(garantiert rein Roggen)

empfiehlt

Wvotfclbrrk Winor,
Bahnhofstraße 18 . Telephon 2398.

Versand » ach alle» Stadtteilen.

!mitte! der Neuzeit.!
MR&rJöchgefarsd&Amph

- MAINZ —
auch der beliebten

Seifen mit dem Keld
Überall erhä/t/icb.

B134,8

8)
L
3
©
js
0

1
L.
«

s
I
s
«
Es.

■acn
Lw
L.
©
3s

Aeltestes, grösstes Haus
Praer Teppfie

so«ie Englisdii!, fmmmiM  u. QeufsiSie Teppidie.
EngroS '-Preise.

B . Ganz & Co . Mainz.

liMttiis m  riairaiicM!
und in Paris , Konstantinopel , Smyrna.

In Wiesbaden kein Ladengeschäft.
F 17



Gerte 10. Abend-Ausgabe, 3. Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag, 8. Oktober 1812. ylr. 471.

Prritllchc Anzeigen

In unser Handels - Register A,
Nr. 508, wurde heute bei der Firma
fsakob Eidam mit deni Sitz in Wies¬
baden eingetragen : Die Firma ist
erloschen. *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
_ König!. Amtsg ericht, Abteil.  8.

In unser Handels - Register K,
Nr. 252, wurde heute eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung unter der
Frwna : „Photohaus mit beschränkter
Haftung " mit dem Sitze zu Wies¬
baden eingetragen . Gegenstand des
Unternehmens ist: Der Betrieb eines
photographischen Ateliers mit sämt¬
lichen Neüenbetricben , der Vertrieb
von photographischen Apparaten , Zu¬
behörteilen und verwandten Artikeln
der Branche,, sowie Hinzunahme ähn¬
licher Berusszweige . Das Stamm¬
kapital beträgt 20,000 Mk. Geschäfts¬
führer sind: 1. Kaufmann Karl
Bester zu Wiesbaden , 2. Photograph
Adolf Rücker zu Wiesbaden.

Der Gesellschaftsvertrag ist am
18. September 1912 errichtet und am

eines Geschäftsführers und eines Pro¬
kuristen erforderlich.

Gesellschafter Photograph Adolf
Rücker zu Wiesbaden hat in die Ge¬
sellschaft als Sacheinlage seine
Fabrikationsgeheimnisse , betr . Ent-
wickelungs- und Kopierverfahren,
sowie ein Verfahren betr . Verein¬
fachung des Dreifarbendrucks in der
Photographie und ferner Entwickler-
Rezepte zum festgesetzten Werte von
9000 Mark unter Anrechnung dieser
auf seine Stammeinlagen cingebracht.

Wiesbaden , 5. Oktober 1912.
Köuigl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Die Lieferung der

Berpflegungs-
bedürfnisse

für das 1. Bataillon Füsilier -Regi¬
ments von Gersdorff (Knrheff.)
Nr . 80 für die Zeit vom 1. November
1912 bis 31. Oktober 1913 ist zu ver¬
geben. und zwar in den Gruppen:

-rs Kartaffeln,
b) Gemüse.
<0 Kolonialwaren,
8) Milch, Butter , Eier,
o) Bäckerwaren»
k) Fischware« ;

ferner werden für die gleiche Zeit die
Küchenabfalle

verkauft . Angebote sind unter¬
schrieben, verschloffLN und portofrei
bis zum 16. 10. an die Küchenver¬
waltung des Iy '80 zu senden.

Die Angebote müssen diö Erklärung
enthalten , daß der Bewerber sich den

einznsehen von heute ab täglich
12—2 Uhr auf Zimmer 43, Ge¬
bäude 4 der neuen Infanterie-Kaserne.

Die Angebote werden am 16. 10.,
vormittags 11 Uhr, geöffnet. Der
.Zuschlag wird am 21. 10. erteilt.

Die Küchenverwaltung . § 281

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. Oktober 1912,

'-mittags 12 Uhr, versteigere ich im
zBenteigernngslokale

Helenenstratze 6:
2 Bilder , 1 Kommode, 1 Wasch¬
toilette , 1 Regulator -Uhr, 4 Arm¬
bänder, 1 Halbverdeck-Wagen

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
Gablung. 6 20339
' Wiesbaden , den 8. Oktober 1912.

Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 8.r

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. Oktober er.

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause

Heleuenstraße 6, hier:
1 Büfett , 2 Schreibtische, zwei
Sekretäre , 2 Klciderschränkc, zwei
BertrkoS, 3 Kommoden, 1 Wasch¬
toilette . 2 Polstergarnituren , zwei
Konsolfpicgel, eine Nähmaschine,
Tische u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
.gegen Barzahlung.

Lousdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. Oktober er., nach

mittags 3 Uhr, werden in dem Hanse
Helenenstraße 24 zwangsweise : ein
Z.Eard . I . Klamcr 1 Kassen-, dreiKleidcrschrankc 1 Sekretär . 1 Kom¬
mode, 3 Schreibst,che, 1 Nähmaschine,
1 phon Apparat , 1 Spiegel , 1 Ladcn-
-theke, 10 Bilder , 1 Flurtoitette , ein
kowvl. Bett , 1 Sofa , 1 Ausstellschrauk,
1 Haartrvcken -Apparat , l Fahrrad
1 Partie Herrenklewcrstoffe . 1 Hunde¬
hütte. div. Frrseur-Brtikel, als:
Kämme , Spange », « pregel, Bad- u.
Kopfwasscr. Zöpfe u. a. m., hieran
anschließend freiwillig folgende Nach-
llaßiacheu. als : di». Franenklcidcr,
Leib-, Tisch- u. Bettwäsche, Messer,
Kaffceläfsel, Tassen a. in. öffentlich
Segen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden , den 8. Oktober 191...
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. Oktober 1912, vor¬

mittags 11 Uhr, versteigere ich
zwangsweise im Pfandlokach

Helenenstraße 24:
1 Schreibmaschine, 1 Piano , zwei
Büfetts , 2 Vertikos, 2 Kleider-, zwei
Eis -, 1 Silber -, 1 Spiegel -, u. ein
Küchenschrank. 4 Sofas . 10 Sessel,
2 Trnmeau -Spiegel , 2 Ladenregale,
1 Salonschrönkchen, 1 Tisch, fssnz
Säcke Kunstdünger u. a. m.

öfsentl. meistbietend gegen Barzahl.
Wiesbaden , den 8. Oktober 1912.

Baur , Gerichtsvollzieher,
Körnerstraße 8.

« »biliar.
verfteigermg

Wegen Auflösung des Haushalts
versteigere ich am Donnerstag , den
10. Oktober er., vormittags 10 Uhr
und nachmittags 2sh Uhr beginnend,rm'.Hausc

Hclenonstrafle 27, hier,
folgende sehr gut erhaltene Mobilien,als:

4 vEänd . Betten , Sviegelschrank,
2 KleiSerschranke, 1 WasStoilette,
Schreibtisch, 2 Spiegel mit Konsole,
Bucherichrank, Pfeilerschränkchen,
15 Rohrstühlc, 2 Vertikos, 1 große
Ztaffelei mit Bild, 1 Säule mit
Büste, Banerntische, Regulateure
Rahm aschine, Nähtisch. Eisschrank,
1 Küchenschrank, 1 Geschirrschrank,
1 Spelseschrank, div. Küchengeräte,
Tische, Spiegel , Bilder , Glas,
Porzellan , Weißzeug, m  Dbd . silb.
Kaffeelöffel. % Dtzd. silb. Eßlöffel

_ u. anderes mehr
Mcntl . meistbietend freiwillig gegenBarzahlung.

Versteigerung bestimmt.
Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,

Scharnhorststraße 7.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während
der Winter,nonaie — Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags . *

Akzise-Amt.

Nichtamtliche

Wiesenbirnen Pfd . 4 ». 7 Pf ., Aepfel
6 u. 8 Pf . Jdsteiner Straß e Ich_ _

Biindellwlz, fein gesp., trocken, bei
10 Bün del 16 Pf.  Scharnhorststr . 13.

Für ltzärtner ! Großer LauÜhaufcn
vom vcrg. Herbst abzug. Näheres
zu erfragen im Tagbl .-Berlag . §g

LÄM - ISUM«
LM LZK-,

iSlsptlOQ 3010.

GGAZWL - MZOL 'OI
tu. ksinsn Dsdsraeten , allerrnodernsts I 'orrnsn , autierordontlicb preiswert inkolgs besonderer OclcZercheit-

öesen- n. Hakenstiefel, 1 ZL Sil iS
' i Größe 29/30

sauber ausgeführt , bewährt im Tragexi I Größe 31/35
üausscimhc , Leder mit genähtem Boden , alle Damengrößen . . .. .
Tnellliausseliulie mit Ledersohle , alle Damengrößen . .

Schuhkoiisiiiii 9 19 Kirchgasse 19,19 Kircliâss©19, lSÄ.

* .« «»
4 .50
2 .« ©
1 .0 ©

an de»
Luisemtt.

Zapfe
in grösster Auswahl

billig und reell
Beite,Daraen-

Friseur

Uichelsbrrg 6.

Guter Dung,
karren - und zentnerweise , billig ab

igeben bei Landwirt Cramcr,
ierstadt , Talstraße 7.

Antike
Oelgemälde und Kupferstiche werden
zu hohen Preisen gekauft. Offerten
unte r F . 434 au den T agbl.-Verl ag.

Zeichentisch zu kaufen gesucht.
Ofengeschäft Ehnes , Blsm arckring 9.

20 Ö Mark
gegen Sicherheit u. Zinsen zu leihen ge>.
Off, unter U. 434 an den Tagbl.-Vcrl.

Anzüge
worden zu 8.', bis 88 Mk. nach
Mast angefertigt . Deutsche und
englische Stoffmuster liegen auf.

Herreu-
schneiberei . Air. 53. !.

45,000 Mk.LL 'KL
auszuleiben. Offerten u.

»VfVAL  8 . 432 a. d . Tagbl.-Vcrl.
Reparieren , Aufbügeln,

Reinigen , Verändern von Herren - «.
Damenkleidern billigst. H. Blumen-
schcin, Schneider. Adlerstraße 20, P.
Abh. im Hause ohne Preiserhöhung .
Karlstr . 32, 1 r ., Keller, f. alle Zwecke

geeignet, äußerst bill ig zu verm.
Mus. sind. Dame sucht Pension zu

80—90 Mk. monatl . Offerten unter
S . K. 3 hauvtpostlagernd._

An einem

MSAÄMittN -Me!
Nähe Schwalbacher- u. Emserstr. (3 Mal
wöchentlich) können noch einige Kinder
teilnehmen. Off, u. '1. 433 Tagbl.-Vcrl.

piöjerc ßut Pcröieufl
2—3 Provisions -Reisende gesucht.

Vorzustellen von 0—12 Uhr Adelheid-
stratze 14, Part.

Verloren in der Nikolasstratzc
am 5. d. M., abends, ein gesticktes
Handtäschchc» mit Portemonnaie mit
Inhalt , Taschenuhr u. Schlüssel. Ab-
zugeben gegen Belohnung auf dem
Fundbureau Friedrichstraße 25.

Goldenes
Mieder -Armband

verloren. 585 gestempelt. Gegen hohe
Belohnung abzugeben im Eentralhotel.

Ring Mit Brillanten
nud Saphiren aefnnd.
Frau 1». Korwie , Spezialgeschäft f.
Hautpflege, Rhcinstraße 43.

Abhanden gekommen
vor dem Hause Eoulmstr. 3 ein kleines
schwarzes Zu ergrehvinschorchon Mit
brau en Flecken, ohne Halsband, a>ll
den Namen „Rico" hörend. Wieder«
bringer erhält Belohn. Coulinstr. 3, 2.

Gordon -Setter
entlaufen. Wiedrrbr. gute Belohnung
Rambach , Wiesdadener Straße 29.

Schnauzer
sRattenpinscher), silbergrau , auf den:
Rücken dunkler, mit gelülederneni
Halsband , ohne Marke , entlaufen.
Wiedcrbringer 15 Mark Belohnung-
Weinbergstraße 28.

Nichts !?
ertg. «nes «. m. s. un s» heim»
trostl. H rbstw.

r ~ — - x
Die glückliche Geburt eines

gesunden Jungen
zeigen hocherfreut an

Otto Rosenbergu. Frau,
Paula , geh . Rosenthal,

Langgasse 11, I.

Statt besonderer Mitteilung.
Heute nachmittag 2 Uhr entschlief nach kurzer,

schwerer Krankheit mein lieber Mann, unser guter
Vater, der

Bankdirektor Emil Erkel,
im 52. Lebensjahre.

Ira Kamen der Hinterbliebenen:
Elsa Erkel,

geb. Neuendorff.

Hannover, den 7. Oktober 1912.
Die Beisetzung findet in Wiesbaden statt.
Kondolenzbesuche dankend verbeten. 1653

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unserer lieben Schwester,
Schwägerin und Nichte,

Fräulein Berta Hopman,
sagen wir unsern aufrichtigsten Dank.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1912.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.
(Statt Karten .)

Für die uns bewiesene herzliche Teilnahme anlässlich
des Hinscheidens meiner lieben Gattin , unserer guten
Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante , sagen wir hier¬
mit unsern allerherzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Franz Horn und Tochter.

Wiesbaden , den 8. Oktober 1912.

MAWMWGiiMchU -ch/E bi



Str. 471. Dienstag , 8. Oktober 1S1 -5. Wir » b « - e « rr T « gvL « LK» Abcnd -AuSgabe , 1 . Btar «. Seite 7»

Hotd -ßesiais ntmt ..Wiesbadener Hof 46
Telephon 6565 und 6566 . — Moritzstrasse 6.

JKorgen Mittwoch , den V. Oktober LOLK:

Erstes grosses Schlachtfest
wozu freundlichst einladefc Inhaber Xaver Hiräter.

Hofti
Bouillon-Würfel

ä 5 Pf., 5 Stück SO Pf.
Suppen-Würfel

a 10 Pf . und IS Pf.

Saucen-Würfel Suppen-Würze
in Qualität unübertroffen!

Achten Sie daher auf den Namen „Rotti “ !

Vertreter : Paul Rühme , Wiesbaden , Schwalbacher Strasse 47. — Telephon 4303.

Herr ProfessorF. W. Foerster
(Zürich)

spricht am 11. und 12. Oktober , abends 8 Uhr , in der Aula der
Höheren Mädchenschule I (Schlossplatz)
1. Abend: Die Aufgabe der Reügiouspädagogik gegen¬

über dem modernen Seelenzustande.
2. Abend: Christus und die moderne Grosstadtjugend.

Karten im Vorverkauf in den Buchhandlungen von Römer,
htaadt, Ev. Buchhandlung und am Saaleingang zum Preise von
** Mk . für beide Abende und 8! Mk . für den Einzelvortrag.

Des* Wiesb . I.elirerverein . F597

Restaurant T ® OlKetlfelirg
zwischen den zwei Stationen Eiserne Hand und Hahn -Wehen.

Beliebter schwer Ausflugsort müEsn int Walde.
Heizbar möbl. Zimmer, gute Verpflegung. — Elektrisches Eicht,

bas ganze Jahr geöffnet. — — Telephon Nr. 8 Amt Wehen.
Besitzer : W Frolm.

pA^ m b«

g« W
■ftsaJ2g "

,L!^ cc

-2 3 Ci m
SOOOm. 2 .000  M . etc.
kann jeder gewinnen, der ein od.mehrere Slückslole der

II. k?ohlfäfigkeifs»Itofferie
kauft .Ziehung bestimmt am 15.u.16. Oktober
Lose nur 1.- M. Portou. Liste 30  Pfg.
empfehlen und versenden : General - Vertrieb
Friedridt Hmienbrink, Cöln Rh. 1 Otto Relninghaus, Bogen i. W.
Schildergasse 30 » Fernspr . A 3348. | COloerstraße 39 s>Fernspr , 1113.
==» sowie auch sämtliche Lose «Verkaufsstellen . o=

g s»$5

I a »
| » Ö
5' hrjj
-o ^

li
r -J9
-°°Z

Zß
*# -»

? .- S
8 ? ~

fiaushalf-Tre
(beliebte Marke ) CT *8HZ

V4 Pfund Mk. II . IJ
Dniten-TBB

mild und fein ) $
V« Pfund Mk. L

ü. JL ümmWkl,
Ellenbogengasse 15 . 1630

Rluetfdieis
i-rimn 10 P A 95 Df., 1 Air. 9 Mk.

Avlerstratzc 60, Hth. i.

Süßer

Apfelmost,
alkoholfrei, täglich frisch.
Obstwcinkelterei

U. Henrich,
Blücherstr . Telephon

24 . 1014.
Daltlbst Ankauf von Kelterobst.

In Syeierliug im Anstich.

U 'ÖBtl
Komplette

Einzelne Möbel,

Betten, Polsterwarea,
liefert leistungsfähiges

Haus aui

eventl . auch ohne An¬
zahlung . Nach ausser«

halb freie Lieferung.
Gefl. Anfragen unter

L. 434 an den
jv Tagbl .-Verl.

IW » !
Schirm-

Reparaturen,
NenbeLiebeu , Reuanfertigun «, billia.
»nt r Garantie für rade-lose Arbeit.
Kein Laden. ^ üs tl>i>,Schulberg 21,2.

------- ver neue ---- ----

Tagblatt-
Fahrplan

Winfer-Ausgabe
----- 1912/13 ---- -
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
—..  zu haben . .

Plissee
wird gelegt Karlstraste 8» 2 rechts.

Heute und die folgende » Tage:

Mt Mn-
Garantiert

1. Qualität Ochsenfleisch
pro Pfund 89 Pf.

Roastbeef . pr. Pfd. 9Ö Pf.
Lenden . . „ „ 1.4G
Hackfleisch . „ 80 Pf.

la Hammelfleisch billigst.
Wiesdüdelier JleiftfhBcntrale,

Rheinstr., Erke Moritzstr«_
5 Pf . Heringe 7 Pf.
8 Pf . Eanerkraut 8 PL
3 Pf . neue Gurken S Pf.

Ali st ad 4h Oll »um , Mebgrgasse 31.

Kartoffeln
für den Winierbedarf, gut und billig,
Moritzstratze 4V, Laden.

WillterkartoffeLn
prima Ware

Andustrie . . . per Zentner 2.40
Magnum bonnm „ „ 2.40

frei Haus.

Karl  Kirchner, "!*
------------ Telephon 479 . --------

Aevstl. AkOI.
Großer Marentaler Obstverkauf.

Ca. 600 (Sir. Tafel- n. Wirtschaftsäpfel
sind im Hofkeller Seerobenstraße 3,
Toreingaug, von 6 Pid . an zu verkaufen
ausgestellt. Beste Gelegenheit zum ein-
kellcrn. Geöffnet von 9-—12 Uhr vorm,
und 3—8 Uhr nachmittags._

Alle Sorten feinstes

Tafelobst
empfiehlt

aoli . Scliehen . Obstanlage,
Fr -nikiurter «Strafte 83.

sOvstvers aud . )

Jdfteiner Strafte,^
vis-^-vis der Mcmer deV Ho ŝiiNK Oei?-
bera, sind diese Woche noch 20 Sorten

Lagerobst
zu verkauf en. B 20338
äÜrucuXs W  Pst ' Aepfel/10 Pf .'Secrobenstraste 9, Mtb . 1 .St.

Reg :eii §chirme. Eigene rationelle
Fabrikation.

—— Krafthetrieb. ——
Masien - .tinialil.

Alleräusserste feste Preise.

Im Aufträge der Erben
der am 24 . September 1913
z« Wiesbaden , Kaiser -Fried-
rich-Ring 89 , verstorbenen
Witwe des Herrn August
Herber , l,ina Herber , geb.
Lugenbühl , ersuche ich
etwaige Gläubiger oder
Schuldner des Nachlasses
um baldgefällige Mitteilung
ihrer Aordernngen , bezw.
Verpflichtungen , an mich.

Rechtsanwalt und Notar
Jnstizrat Br . Jünger,

Reflaurant Mel
Friedrichstrasse 31.

Von heute ab .jeden Tag friseli von
Her E&elter:

Ap felmos t «_
'Gepflückte Tafelbirnen , Pfd . 7 Pf.
Nendorfer straße 6, 1.
Quitten 10 Pfd . 1.20, Lager-Aepfel
10. 12 Pf . Rheingauer Str . 13, H. P.

Jeder fall den wahren Wert

alter Zahngebisse
erfahren. Ich zahle pro Aast» bis
19 Mk . Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefasst sind, zu hoben Preisen an.
i, . Grosiiiut , Metzgergasse 27.
Bitte auf Name u . Nr . 27 zu achten.

K.6m̂ L!8,MeUery.25.
za hlt im mer noch die besten Preise für

WT * alte Zahngebiffe . “IPl

Warnung!
Niemand werfe alte , auch zeebr.
Gebisse weg. stähle dafür « ach»
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. 15 , RosenfeM.
HB. Zah le pro Zahn bis •» Mk.

Restlager , Partiewaren,
Villen u . Wohn.-Einr ., ganze Nach¬
lässe, eiuz. Möbelsfücke, Antiquitäten'
u. Kunstgegenstände, Piano , Kafien-
schränkeu . dergl. kauft gegen sofortige
Cassa. Chr. Reininger . Hermann-
straste 8 n. Michelsberg 13, Laden.
Telephon 3959. _ _ __ ___

I )al zen
mit Brrit!

vertilgt allein unter Garantie
Desinfektiorrs -Institut

H ^ giea,

IlvIlMami , Öf .entS r2f8227'

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f. d. Wissenseh., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., «1ll '“ Einspr., ohn«
Berufsjtör., ohne Rückfall. Au -
kl. Brosch. 1, di der. vprsc'n!.,
Mit. 1.20. Spezialarzt Br. mod.
ThisuneiEs Biochemische Heil¬
var fahren,Fran Kfm 1a .M., Kron-
prinzenstr. Köln , ü . Sach cn-
hausea 9.

Bieren ®.
und Blasenkranke

finden durch Altbuchhorster Mark,
sprudel St ^ kquelle rasch Erleichte¬
rung u. Hilfe. Die Nierenarbeit wird
wohltuend erleichtert, Sand , Gries,
Steine aufgelöst u. fortgespült , die
Harnsäure gebunden und Schmerzen,
Drücken, Brennen schnell behoben.
Von zahlr . Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 65 Pf . In
der Adler-, Schützrnhof- und
Viktsria -Avotheke, in den Drogerien
von Br . Backe, F . H. Müller . Wilh.
Machrnheimer , R. Sanier , C. Poetzehf,
Chr. Tauber , Drogerie Sanitas,
neben Walhalla , Hans Kräh, Albert
Lest, in den Drogerien Hygiea, Alexi
u. Moebus . Engros : F. Wirth,
G. m. b. H. H 103

MSIlßLO, ' ,
Z2 WAN -KZLL -' ÄSLS ZL
(Hotel Einhorn). — Tel. 2201.

Ueberziehen , Reparaturen
ss= : Solid — Schnell — Billig. *vra
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lEkiffi &ff

Die UßferMelduisg
der Dame/

|jm  Tragen.-wobMuend
Reichs Auswahl zu billigen Preisen.

Spezialhaus 02

Hoflieferant
Webergasse 1.

A M

1
^ Ca.

fl&c^nene/, u&ji^ ■ecdelmann amvent/rfez*. qJ *i 4
‘VeidcSwecSen-em ttoliädip , */r Ĵ /ede f. 90 , */a IStfede

en u . Q$ auiSi . €l/ti4l&
ie Moebus , Taunusstr .25, Tel. 2007.

I^ €€t
itellci

/. — Gdhndtonen
Allein - Vtr trieb f Wiesbaden : Drogerie .

Jleyrers
Reform-
Nuss -' u,
Mandel-

Im Sinne des Gesetzes
Margarine, obwohl
garantiert frei Von
- Tierfetten. —

$weaters
-------- eingetroffe « . --------

Wir bringen dieselben zu unfern
bekannt viüigen Preisen zum
verkauf u. erwähnen nachstehend
e nige unserer solidesten u. vreis-
werteste« Spezial-Qualitäten.
Sweater „ Georg " „ „

einiarb. mit bunt ge- ify
ringeltem Kragen und Sl (l
Manschetten. Stück

Sweater „ Fritz " Oil
2x2 gestrickt, in rot, Aj | .
marine und braun, ^

Sweater, .Hans " .
in reizenden Farben « Ah
mit bunt geringeltem 8 u
Kragen».Manschetten * •

Sweater „ Otto " \  AK
prima Moll plattiert, I rtk,
einfarbig. M

Sweater „ Max"
la Kammgarn, Wolle, »8 Yh
m. schön. Bordüren an A 1 J
Kragenu.Manschcttcn “ • M.

Hösche » , zu den AP
Sweaters paffend. St . ' »5h
Mk. 1.85 , 1.35 und

Gttgpsthelta
tz Marx.

kW- Marktstraße 14.

Vollkommenster und beliebtester Ersatz
für die nicht immer einwandfreie 1528

KuMmtler. L 90 Pf.perPfund
Für Grossverbraueber billiger. Nur zu beziehen:

fiiteipp-ii.Rcformhans JlififltfOlll, 71 Rheinstr.7L
/

Ws WorteiBe
welche Sie suchen , liegen nur
: : im Einkauf , Diese : i

haben Sie
wenn Sie Ihren Bedarf an
Tee für den Haushalt etc.

wmr  bei mir
decken . Der Verkauf findet
nur am Lager (kein Laden)

Webergasse 3
im Hofe links statt (Telephon
Nr . 1949) und ist bekannt als
: : besteingerichtetes : :Tee -OesshSfL

Hotels, Pensionen, Kuranstalten erhalten
~-  bedeutende Preisermässigung. = =

Aerztlich sehr empfohlen.
Höchste Anerkennung.

TEE » TEE.

X  Kohlen . X s
s
s

S

Kulirkolilen aus erstklassigen Zechen
gegen Kasse.

liefert franko Haus 2?

Hrass I 1 . 33 Mk . p . Xeistsser.
ISÜibss II 1 - 34 Mk . p . Zentner.
STnass III 1 . 3S Mk . p . Zentner.

Steinkohlen, guter Hausbrand , 50°/o Stücke, » .SG Mk. p. Zentner.
Alles in losen Fuhren von 20 Ztr. an, in Säcken per Zentner 5 Pf.
Zuschlag. W ilk ) Huker , Dotzheim, Adolfstrusse 10.

S
Bff
S‘fl
JH0
?
s

K192.

Rheinweine,
= aikoholfrei , =

W638Su. rot, so lange Lager reicht
Flasche 1 *1»

F 1« A . Bienstbach,
Schwalbaeher Str. 7. 158,

Moderne

Damenhüte
Fantasiefedern

Blumen
um schnell damit zu räumen,

zu spottbilligen
Ausverkaufspreisen.

A. Koerwer,
Langgasse

»•

Gasstrümpfeu. Zylinder,
Küchen- u. Tischlampen,
sowie Sturmlaternen s 13797
in grosser Auswahl billigst zu haben.

Ii. Sssr tz Es.,
Inh. Wscar nreyfaas,

Wellritzstr . 51. Tel. 406. Bleiehstr. 33.

Dienstag , 8 . Oktober 1912. Nr . 471»

Dis

modernsten Stiefel
nur ganz hervorragende Fabrikate , haben
wir in allen möglich . Lederartenu . Formen
in selten grosser Auswahl auf genommen.

Zu jedem Paar
Damen - oder Herren-

Stiefel
unserer Einheitspreislagen

05 ° | 05O | 200 | 450 JgOO
geben wir

vollständig gratis

HoSz-ÄusfüSI Leisten.
Diese sind ein unbedingtes
Erfordernis zur Erhaltung
der ursprüngl . Stiefelformen.

K 168

r^ i

«federzelt praktische W or f ührang!

Junker & Kuh

Gasherde
mit und ohne Grillrost.

Gasbratöfen.
Sparsamster Gasverbrauch.

Verlangen Sie ausführliche
Kataloge! \lTJ

Junker & Ruh

Gashteher
nur mit

Doppelsparhreimer.

Grill -Apparate.
Gasbügeleisen.

— K13
Bitte

um zwanglose Besichtigung t

Kleine
Burgstrasse Erich Stephen Ecke

Släfuergasse

wenn Sie nicht statt der teuren Butter

Siegeiin-Tafelmargarine>
verwanden. Dieselbe ist aus den

jpmqfpBmqjyi- et<e|sjen  Rohprodukten m. dem höchst- i».« zulässigen Zusatz von IWIch und siisser Saline hergestellt. W
2  Pfund Mk . S.— vom Bio k. 5 - Pfd. - Block Hk . 4 .50 . &
g Flotter Absatz, daher stets frisch. ^
J Pichelsberg 9, Ferd . MiSNZ , Teleph. 652 . €
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